
 
 

 

 

 

Bordeaux Subskription 2022 

Die Bordeaux Subskription 2022 ist eine generöse Einladung an alle, die gerne Zeugen einer grandiosen 

Metamorphose werden möchten. Denn das Ausgangsmaterial, die sog. Fassmuster, haben sich in 

diesem Jahr insgesamt auf einem Niveau bewegt, das es so in Bordeaux zumindest in den letzten 30 

Jahren nicht gegeben hat. 

Vereinzelt werden Vergleiche in die bordelaiser Ahnengalerie bemüht, als ob heute noch jemand rüstig 

genug wäre, die Proben des aktuellen Jahrgangs mit denen von 1959 oder 1961 aus eigener Erinnerung 

zu vergleichen. 

Auch wenn man nicht mit dem ganz großen Besteck auftischt, kann man sagen, Bordeaux 2022 sei 

bereits zur Stunde seiner Primeurbegutachtung eine Legende. Dies liegt darin begründet, dass die 

Muster Eigenschaften in sich vereinen, die man gewöhnlich in Opposition zueinander vermuten würde. 

Eine so große Dichte in der Güte der Fassproben hat es schlicht zuvor so noch nicht gegeben. 

Hitze und Trockenheit haben zu einem bedeutenden Wasserverlust in den Beeren geführt, so dass die 

kleinen Trauben bei festen Schalen wenig Flüssigkeit hergaben. Anders, als die auf der Höhe der 

Parkerära, also etwa 2003, mit dieser legendären sommerlichen Tag- und Nachtwärme, en vogue war, 

geht es den Weinmachern aber heute nicht mehr um den „Wumms“ (der antichambriert nun gerne 

anderswo), sondern um das Herausschälen von Frische und Filigranität. 

Viel zum Erfolg des Jahrgangs beigetragen hat sicherlich die Nachtkühle in den heißen Phasen der 

Vegetation. So konnten die Weine meist mit vorzüglicher Frische und einer sehr guten Säuredotierung 

aufwarten. 

Wir haben unser Angebot in der Subskription in diesem Jahr zum ersten Mal substantiell ausgedünnt, 

weil wir die Weine im Preissegment unterhalb von ca. € 25,- nur noch ohne positive Marge für uns 

anbieten könnten. 

Die Nachfrage ist rege in dieser Saison, aber insgesamt eher „erratisch polarisiert“: einige Weine 

erzeugen heftigen Bedarf, bei anderen bleibt es dagegen eher ruhig. 

Ich liste Ihnen im folgenden die Weine auf, bei denen es am ehesten knapp werden wird, resp. die 

besonders zu empfehlen sind (alphabetisch): 

Alter Ego, Angludet, Batailley, Beau Séjour Becot, Beychevelle, Branaire Ducru, Brane Cantenac, Canon, 

Clinet, La Conseillante, Domaine de l’Eglise, Durfort Vivens, Ferrière, Figeac, La Gaffelière, Haut Bages 

Liberal, Kirwan, La Lagune, Laroque, Lassègue, Léoville Las Cases, Malartic Lagravière, Montrose, Pontet 

Canet, Roc de Cambes, Tertre Roteboeuf, Trotte Vieille, Troplong Mondot und Vieille Château Certan. 



Ein paar Weine aus der Subskription sind so besonders begehrt, dass ich Ihnen diese Highlights gerne in 

meiner persönlichen Auswahl zur Subskription 2022 in einer indiviuellen OHK anbiete. Darin enthalten 

sind jeweils eine 0,75L-Flasche dieser Châteaux: 

Canon, Les Carmes Haut Brion, Figeac, Léoville las Cases, Montrose und Pontet Canet. 

Sie erhalten dieses „AUX FINS GOURMETS Assortiment 2022“ zum Preis von € 1.400,-  

Dieses Angebot ist streng limitiert. 

Sie als Kunde stehen vor der Überlegung, sofern Sie sich für einzelne Weine aus der Subskription 2021 

interessieren, ob Sie jetzt in Subskription kaufen oder erst später nach der Arrivage in Jahr 2024. 

Sachverhalte, die dabei eine Rolle spielen, sind etwa: 

• wie hoch waren die Erträge 

• welchen Anteil der Ernte bringt der Erzeuger auf den Markt 

• wie liquide ist der Sekundärmarkt 

• wie ist der Wein distribuiert 

• handelt es sich um eine Exklusivität eines Negociants 

• gibt es eine Sonderausstattung eines Jubiläums wegen 

• hat er ein Segelschiff auf dem Etikett      

All diese Überlegungen fließen in meinen „Subskriptionsindex“ mit ein. Er ist ein Maß für die 

Sinnhaftigkeit einer Subskription. Bei Weinen mit einem Index von 20/20 halte ich eine Subskription für 

dringend geboten, weil Sie den Wein später n.m.E. nicht mehr zum gleichen Preis werden einkaufen 

können. Ein Index von 17/20 sagt eigentlich nichts anderes als „den können Sie ruhig später erst kaufen“. 

Es sei denn, Sie haben Interesse an Sonderformaten. Dann sollten Sie ohnehin subskribieren. 

Generell sollten Sie die Lieferketten bei der Subskription beachten. Ein Wein, den Sie bei uns 

subskribieren, erhalten Sie nach der Freigabe durch das jeweilige Weingut aus unserem eigenen Keller 

ohne den Einsatz betriebsfremder Kräfte und ohne externe Logistik. Die Lieferkette sieht dabei so aus: 

die Weine werden vom jeweiligen Weingut zu einem Negociant geliefert und dort mit den Weinen der 

anderen Erzeuger, die dort ebenfalls bezogen wurden, gesammelt und kommissioniert. Wir arbeiten 

vorzugsweise mit Negociants mit eigener Logistik (das geht aber nicht ausschließlich so) und nehmen 

die Weine dann in unserem eigenen Lager zur Kommissionierung entgegen. Es ist also niemals so, dass 

die Weine in andere Hände gelangen als die von Erzeuger, Negociant und AUX FINS GOURMETS, bevor 

sie zu Ihnen gelangen. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr  

Matthias Hilse 

Bodenheim, am 23. Juni 2022 
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Appellation: Bordeaux 

Domaine de Cambes 2022   Subskriptionsindex 19/20     51,00 (€ 68,00/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Tobacco leaf, cocoa, red berries and oceanic 

influences show through on the nose. On the palate, 

the wine is medium-bodied, earthy, chewy, and 

leafy, leaving you with savory, red berries and salty 

tannins in the finish. The wine blends 80% Merlot 

with 20% Cabernet Franc. Drink from 2025-2035." 

90-92 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Domaine de Cambes offers tons of saline, 

infused energy and tension. Crushed rocks, menthol, 

white flowers and chalk all run through this nervy, 

nuanced Bordeaux. Time in the glass brings out 

lovely inner sweetness and perfume to play off the 

wine’s mid-weight sense of structure. All the 2022 

needs is time. The blend is 80% Merlot and 20% 

Cabernet Franc." 

Antonio Galloni 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Domaine De Cambes (80/20 Merlot and 

Cabernet Franc) is loaded with ripe black cherries, 

licorice, dried orange, and floral, spicy aromas and 

flavors. These flow to a medium to full-bodied red 

with an elegant, silky profile, supple tannins, and 

outstanding length. Compared to its sibling, the Roc 

de Cambes, this is always slightly more elegant and 

finesse-driven." 

92-94 Punkte 

 

Appellation: Côtes de Bourg 

Roc de Cambes 2022    Subskriptionsindex 20/20     75,00 (€ 100,00/L)

Matthias Hilse 94-95+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Mingling aromas of sweet cherries and cassis with 

notions of licorice, espresso roast and spices, the 

2022 Roc de Cambes is medium to full-bodied, 

layered and concentrated, with a broad-shouldered 

profile, framed by powdery tannins, and concluding 

with a chalky finish. This is always the most 

structured wine in the Mitjaville portfolio."  

William Kelley 94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the nose is packed with 

blackberries, plums, flowers, savory herbs, cigar box 

and espresso. Earthy, meaty, chewy, sweet, red it 

fruits, savory herbs and spice fill the medium-bodied 

mid-palate and vibrant finish. The wine blends 80% 

Merlot with 20% Cabernet Sauvignon. ABV 15% 3.8 

pH. Drink from 2026-2040." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A bigger, riper, sexier wine, the 2022 Roc De 

Cambes just about jumps out of the glass with its 

exotic red and blue fruits as well as vanilla bean, 

sweet spice, and acacia flower-like aromas and 

flavors. Medium to full-bodied on the palate, it has 

beautiful tannins, plenty of mid-palate depth, and a 

great finish. It shows the riper, opulent style of the 

vintage, yet it has a core of ripe tannins and mid-

palate depth that keeps it nicely focused and 

balanced. It's a gorgeous wine that's unfortunately 

hard to find in the market." 

93-95 Punkte 



Appellation: Côtes de Castillon 

L’Aurage 2022     Subskriptionsindex 19/20     35,00 (€ 46,66/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Licorice, black fruit, espresso, and chocolate on the 

nose. The wine is loaded with layers of lusciously-

textured, black plums, chocolate, licorice and supple, 

creamy tannins. The wine is produced from 98% 

Merlot and 2% Cabernet Franc. 15% pH 3.8. Drink 

from 2025-2038." 

92-94 Punkte 

Appellation: Haut Medoc 

Château Cantemerle 2022    Subskriptionsindex 19/20   30,35 (€ 40,46/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The finest wine this estate has produced in some 

time is the 2022 Cantemerle, a blend of 70% 

Cabernet Sauvignon, 20% Merlot, 5% Petit Verdot 

and 5% Cabernet Franc that bursts from the glass 

with aromas of sweet blackberries, violets, rose 

petals and spices. Medium to full-bodied, ample and 

fleshy, with an enveloping core of sweet, perfumed 

fruit framed by supple tannin, it concludes with a 

long, mouthwatering finish. The pH is a very healthy 

3.6 this year, and yields were low at 29 hectoliters 

per hectare." 

William Kelley 92-94 Punkte  

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Currants, black cherries, flowers, mocha, and 

spearmint aromas open the wine. On the palate, the 

wine is supple, refined, elegant and creamy,. The 

fruits are soft, sweet, and fresh, leaving you with 

supple-textured, sweet cherries and spicy freshness 

in the finish. Drink from 2026-2045." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Currants, blackberries and hints of bark and forest 

floor. Medium-bodied with creamy tannins and a 

flavorful finish. Pretty balance to this." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Élégant et raffiné dans ses arômes et sa texture. Un 

des meilleurs de l’histoire encore trop méconnue de 

ce joli cru et un parfait rapport qualité-prix. Priorité 

pour l’amateur." 

92-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Reife schwarze Waldbeeren, etwas 

Cassis, Orangenzesten, dezente Gewürznuancen. 

Straff, saftig und frisch, elegante Struktur, rotbeerig 

im Abgang, mineralisch, gute Länge, verfügt über 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 92 Punkte 

 



Château de Camensac 2022   Subskriptionsindex 18/20    29,00 (€ 38,67/L) 

Matthias Hilse 90-92 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Supple and mouthwatering so you get texture and 

liveliness straight away. Tannins come in fairly 

quickly and give some restriction and tension to the 

palate, narrowing on the finish but keeping the fruit 

intensity. This has style, and good juiciness, but the 

liquorice, clove, saltiness and generally quite massy 

tannins take over. Has good potential, does feel well 

worked and there's precision to the overall frame. 

Tasted twice. Harvest 8-27 September." 

Georgina Hindle 92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Currants, blackberries, cedar and tobacco leaf work 

perfectly here. The wine has ample fruit and 

freshness with a savory edge to the currant and 

cranberry finish. A year or two in the cellar will add 

even more to the wine. Drink from 2026-2038." 

90-92 Punkte 

__________________________________________ 

 

Markus del Monego MW 

"Dark purple colour with violet hue and black core. 

Aromatic nose, reminiscent of dark chocolate, ripe 

black berries, chocolate coated prunes, with hints of 

earthy minerality. On the palate well structured, 

tightly woven, ripe yet firm tannins, juicy fruit and 

very convincing length." 

93 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Dark berries and flowers here with hints of nut shell. 

Medium-bodied. Linear tannins and a firm finish. 

Juicy." 

92-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Frische Kräuterwürze, rote 

Herzkirschen, zarte florale Nuancen. Mittlerer 

Körper, rote Waldbeeren, gute Frische, etwas Nugat, 

mineralisch-kalkiger Abgang." 

Peter Moser 91 Punkte 

Château Lagune 2022    Subskriptionsindex 19/20   49,00 (€ 65,34/L) 

Zusammen mit seinem Satelliten Cantemerle „von der ebsch Seit“ zieht der La Lagune seine Runden im Haut-

Medoc-Parcours, und würde diese Appellation nur aus diesen beiden bestehen und noch aus Sociando Mallet im 

hohen Norden, wäre in 2022 nicht viel verloren. 

Der brillantpurpurne La Lagune entfaltet ein sehr subtiles, überaus feinfruchtiges Dunkelbeerenbouquet mit 

erfrischendem Mineralienhauch, floralen Obertönen und dezenter Edelholzwürze. Der Gaumenauftritt ist pure 

Eleganz, die idealitre extrahierte, fleischige Beerenfrucht wird von noblen Tanninen in schwungvoller Balance 

gehalten und läßt den Wein in einem animierenden Spannungsbogen zu einem sehr langanhaltenden und 

finessenreichen Finale von Anmut und Noblesse gleiten." 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Reminding me, like the 2019, of a modern-day 

version of the lovely 1990, the 2022 La Lagune bursts 

with aromas of dark berries, cassis, licorice and 

violets. Medium to full-bodied, supple and fleshy, it's 

a broad, sensual wine with velvety tannins and a 

suave, charming profile. With 13.8% alcohol, it 

remains classically proportioned, with a rather high 

pH of over 3.8 likely contributing to its open, giving 

style this year."  

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Fragrant and floral on the nose. Juicy and vibrant, 

this has a lovely weight and depth on the palate 



while remaining cool and fresh. Generous mineral 

hints add to black cherry, plum and raspberry fruit 

while liquorice, graphite and wet stone give crisp 

edges with bite. Feels well constructed, not pushed 

too hard at all, but still offering a generous and 

appealing wine with mouthwatering acidity and fruit 

purity. Compact, but beautifully textured. Really just 

so appealing and inviting. Impressive and good 

potential. Tasted twice. Harvest 9-26 September."  

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"52% Cabernet Sauvignon, 45% Merlot, 3% Petit 

Verdot. Cask sample.Reserved nose with a floral 

edge. Pure and layered on the palate with balancing 

freshness. Tannins finely honed. Builds to a long and 

persistent finish. Potential for ageing."93-95 Punkte 

James Lawther MW 17/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, spices, white and black cherries, espresso, 

and tobacco crowd into the nose. On the palate, the 

wine is elegant, silky, and fresh, with sweetness, and 

lift on the palate. The refined, finish leaves you with 

soft-textured, fresh, ripe, red berries and touches of 

herbs on the backend. Drink from 2026-2045."  

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Sans doute la constitution la plus accomplie à sa 

naissance dont nous avons été témoins pour ce cru. 

Noblesse aromatique évidente, beaucoup de 

longueur et de naturel dans un corps d’une 

étonnante puissance. Un coup de cœur."  

96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the best Haut-Médoc out there, the 2022 

Château La Lagune reveals a dense purple hue as 

well as a classic Médoc bouquet of blackcurrants, 

leafy herbs, fresh earth, and chocolate. Medium to 

full-bodied on the palate, it has a layered, 

concentrated mid-palate, ripe tannins, and a great 

finish. A stunning wine, it will have 30 years of 

longevity if properly stored."  

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 La Lagune really takes a while to settle in 

the glass. It eventually sheds its veneer of oak to 

reveal attractive blackberry, sous-bois and pencil box 

aromas, and an exotic element loitering just off-

stage. The palate is medium-bodied with ripe tannins 

that lacquer the mouth. Quite dense and muscular, 

yet it retains definition and plenty of freshness on 

the finish. It will require bottle age, but it should 

evolve into a fine La Lagune." 

Neal Martin 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Eher zarte Kirschfrucht, Nuancen 

von Pflaumen, feines Nugat, Orangenzesten, 

einladendes Bukett. Elegant, feine Fruchtsüße, rote 

Kirschen, integrierte Tannine, mineralisch im 

Abgang, dunkle Schokolade im Rückgeschmack, 

sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Que de finesse et de fraîcheur dans le bouquet de 

La Lagune ! Il révèle d'agréables nuances de 

garrigues de poivre rose et de baies noires… donc de 

la finesse et de la fraîcheur avec une touche épicée 

et florale ! Friand en attaque, le vin se construit pas 

à pas pour finalement révéler des tannins un peu 

serrés mais pertinents et en phase avec la tension 

conférée par la structure acide. Un vin qui a du 

caractère, du muscle, un peu de chair et du potentiel 

!"  

93-94 Punkte 

  



Chateau Sociando Mallet 2022  Subskriptionsindex 18/20   35,50 (€ 51,33/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Aromas of dark berries and plums mingled with 

hints of mint, violets and licorice introduce the 2022 

Sociando-Mallet, a medium to full-bodied, supple 

and lively wine that's deep, fleshy and seamless, with 

powdery tannins that assert themselves with 

promising youthful grip on the finish. It's a blend of 

63% Merlot, 35% Cabernet Sauvignon and 2% 

Cabernet Franc. Readers who remember how this 

estate acquitted itself in years such as 2003 and 

1990 will not be surprised by its quality in 2022." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Intensely fragrant on the nose, richly concentrated 

black fruits and cool freshness. Mouthwatering 

acidity adds to quite cool blue fruits with graphite 

edges giving more freshness than fruit concentration 

which is nice. Tannins are well integrated, present 

but supportive and not overwhelming. Keeps a sleek 

frame and intention from start to finish. A really 

appealing wine that feels well worked, but still with 

density and minerality. Harvest 7-23 September. 

Yield of 22hl/ha. Ageing in French oak for 12 months, 

85% new." 

Georgina Hindle 92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Blackberries, black currants, flowers, cedar, mint, 

and tobacco fill the nose. On the palate, the wine is 

full-bodied, concentrated, deep, and packed with 

layers of chalky, ripe, red fruits, spice, herb and cigar 

wrappers. This is among the best vintages of 

Sociando Mallet I have ever tasted. Drink from 2027-

2050." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Superbe réussite dans ce millésime qui 

impressionne notre équipe. Raffinement de parfum, 

profondeur de saveurs et tannin élégant, tout est en 

place pour donner un grand sociando d'ici une 

dizaine d'années." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A medium-bodied, elegant and fresh red with fine 

and silky tannins. Fresh acidity. Balanced and 

perfumed already with vibrant raspberry, blackberry 

and bark notes. Very citrusy. Linear and bright." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Velours und 

schwarzen Kirschen, Nugat und Brombeeren, 

Orangenzesten sind unterlegt, attraktives Bukett. 

Stoffig, dunkle Beeren, feste Tannine, gute Frische, 

dunkle Schokolade, mineralisch-salzig im Abgang, 

überzeugt mit Länge und Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Appellation: Margaux 

Château Angludet 2022   Subskriptionsindex 20/20   37,50 (€ 50,00/L) 

Château Angludet ist eine der wenigen in Bordeaux verbliebenen Exklusivitäten (=ein Wein, der nur über einen 

einzigen Negociant exklusiv vertrieben wird); überdies honoriert das Weingut den Einkauf in Subskription 

dadurch, dass bei der Arrivage deutlich höhere Preis angesetzt werden. Hier ist eine Subskription, sofern man sich 

für diesen durch seinen hohen Petit-Verdot-Anteil charakterisierten Margaux interessiert, immer von Vorteil. 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 
The Wine Advocate 



"The Bordelais machine has already begun to 

alienate potential consumers with exaggerated 

claims to the effect that 2022 is "the best vintage 

ever"; yet there are some wines that do actually 

appear to merit such hyperbole, and the 2022 

D'Angludet is one of them. Offering up deep aromas 

of inky cassis, plums, pencil lead and subtle spices, 

it's medium to full-bodied, rich and fleshy, with a 

broad attack, ripe acids and a supple, seamless 

profile, concluding with an expansive finish." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, subtil, floral, 

nuancé. Minutieux en entrée de bouche, 

particulièrement aromatique au milieu, avec un 

toucher soyeux et un corps présent, le vin évolue 

gras, fondant et subtil dans ses appuis et ses arômes. 

Une merveille. Assemblage : 46 % merlot, 40 % 

cabernet sauvignon, 13 % petit verdot. Degré 

d’alcool : 13°5 – pH : 3,8. Biodynamie en cours de 

certification." 

17/20 oder 94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"So viel Frische und Frucht im Bouquet von Angludet 

2022! Der Wein ist schmackhaft, saftig, einladend 

und mit feinen, perfekt eingebundenen Tanninen 

versehen, die eine schöne Grundlage sowie eine 

angenehme Süße bieten. Ein animierender, saftiger, 

einladender Wein, der viele Gaumen begeistern 

wird. Sehr gelungen." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische rote 

Herzkirschen, einladende Frucht, zarte Kräuterwürze 

und Mandarinenzesten sind unterlegt. Mittlere 

Komplexität, saftig und süß, gute Frische, 

ausgewogen, bietet unkompliziertes 

Trinkvergnügen." 

Peter Moser91 Punkte 

Château Brane Cantenac 2022  Subskriptionsindex 20/20   83,30 (€ 111,07/L) 

Auch wenn der Brane aus Cantenac in den letzten Jahren regelmäßig eines besonderen Blickes würdig war, so ist 

Henry Lurton mit seiner 2022er Ernte doch ein neuer Meilenstein und der bisher beste Brane Cantenac, den ich 

kenne, gelungen. 

Dieser Margaux, der so ganz ohne Allüren daherkommt, zeigt schon in seinem Glasauftritt ein Manifest: visuell ist 

hier kein Durchkommen. Die Nase ist dicht und tief, und nur wenn man sich ihm mit Zeit hingibt, eröffnet er eine 

eudaimonische olfaktorische Labsal von feinster Distinktion, in der sich dunkelbeerige Fruchtnoten, auf die sich 

Würzaromen legen, Kaffeetöne und ein feiner floraler Zug vermischen. 

Am Gaumen ist es dieses Amalgam aus Kraft, Bestimmtheit und Wille einerseits, das  in einem feinen Kontrast zur 

glasklaren Brillanz und der fast tänzelnden Leichtigkeit des sapiden Fruchtflusses steht. 

Im Moment hemmt die Dichte seiner Struktur den Brane Cantenac noch daran, zum Gegenstand wohlfeiler 

Akklamation zu werden, weswegen man in als Faßmuster leicht unterschätzt. 

Wer ihm ausreichend Zeit gewährt, wird zur rechten Zeit einen ganz großen Margaux gewahren. 

Matthias Hilse 97-99 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 74% Cabernet Sauvignon, 23% Merlot 

and the balance Cabernet Franc, Carmenère and 

Petit Verdot, the 2022 Brane-Cantenac unwinds in 

the glass with aromas of dark berries, crème de 

cassis, black truffles, loamy soil, burning embers and 

violets. Medium to full-bodied, deep and velvety, 

with a fleshy core of fruit, terrific concentration and 

lively acids, it concludes with a long, perfumed finish. 

This is a terrific 2022 that may rival or even surpass 

the 2019 if it realizes all its potential in bottle." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"One of the standouts of the year - a wonderful wine 

with so much to like. Coffee, tobacco, liquorice, dark 



chocolate, blackcurrants and floral scents on the 

nose. Smooth, succulent and velvety, this is amazing, 

juicy and so bright and vibrant. Pure and so 

effortless, tannins are filling but fine and delicate and 

this has excellent clarity and purity of fruit. They 

really didn't try too hard but have still delivered a 

powerful wine with concentration and intensity yet 

brightness and such generosity of fruit and acidity 

which makes this so joyful. Simply wonderful. 

Harvest 7 September-10 October. Yield of 31.5hl/ha. 

3.61pH. 1% Petit Verdot and 1% Carmenere 

complete the blend. 42% production. 15.8% press 

wine. Ageing 18 months, 100% new oak. 3.57pH." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"74% Cabernet Sauvignon, 22% Merlot, 2% Cabernet 

Franc, 1% Carmenère, 1% Petit Verdot. Tasted at the 

château because Henri Lurton left the UGC tastings 

in 2022. Apparently the Airpulse system for mixing in 

air and management of the cap during red-wine 

fermentation (at low temperatures, around 26 °C) 

has been used here since 2019. Brane-Cantenac was 

the second to use it after Calon Ségur. Very soft 

extraction results. Cask sample.Rich and round. Very 

gentle texture for a Cabernet-dominated wine, in 

which it is remarkably difficult to see the tannins. But 

apparently the IPT (measure of total phenolics, 

including tannins) is right up there. Henri Lurton 

agrees that when you taste it you can hardly see the 

tannins. Sappy and appetising. Persistent. 

Drink 2025– 2042"96-98 Punkte 

Jancis Robinson MW 17/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the wine opens with violets, lilacs, 

roses, cigar wrappers, creme de cassis, spice and 

lavender aromatics in the perfume. On the palate, 

the wine is pure silk and velvet. There is a beautiful 

elegance, symmetry, and balance you notice as soon 

as the wine graces your palate. There is length, 

purity, and refinement making this effortless to 

taste. The finish has no edges, leaving you with a 

wealth of sensuous fruits. Fans of Brane Cantenac 

should run, not walk, and buy this gem as prices 

continue to remain reasonable for a wine of this 

character, and quality. The wine blends 74% 

Cabernet Sauvignon, 23% Merlot, and 1% of 

Cabernet Franc, Petit Verdot and Carmenere. The 

wine is 14.3% ABV, 3.61 pH. The harvest took place 

September 7 - October 4, with the Carmenere being 

picked October 10. This is the earliest start to a 

harvest in the history of the estate. Yields were 

31.5% hectoliters per hectare. The Grand Vin was 

produced from only 42% of the harvest. Drink from 

2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Jusqu'où Brane ira-t-il ? Couleur noire. Nez intense, 

fin, fruité, subtil, complexe et noble. Aérien dès 

l'entrée en bouche, avec énormément de saveurs, le 

vin offre une texture minutieuse, un corps fondant, 

un toucher gras. Il s'étire, complexe, noble, sur une 

longue finale sèveuse, profonde et un superbe relief 

aromatique. C'est magnifique ! Assemblage : 74 % 

cabernet sauvignon, 23 % merlot, 1 % cabernet 

franc, 1 % petit verdot, 1 % carmenère. Degré 

d'alcool : 14°3 (moyenne plus) - pH : 3,61 (moyenne 

moins). Sélection : 42 % de la récolte." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A long and very linear red for Margaux with intense 

freshness and energy. The cabernet sauvignon 

shows real clarity with blackcurrants and flowers. 

Crushed stone. Firm and racy with lots of lemon rind 

and intensity. 74% cabernet sauvignon, 23% merlot, 

1% cabernet franc, 1% petit verdot and 1% 

carmenere." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I was absolutely blown away by the 2022 Château 

Brane-Cantenac, which looks to be a reference point 

vintage for this château. Based on 74% Cabernet 

Sauvignon, 23% Merlot, and the rest Cabernet Franc, 

Carmenère, and Petit Verdot, it sports a deep purple 

hue to go with incredible aromatics of crème de 

cassis, lead pencil, sandalwood, and spring flowers. 

Medium to full-bodied on the palate, it shines for its 

purity of fruit, has ultra-fine tannins, a great mid-

palate, and one heck of a finish. It hit 14.3% alcohol 



with a pH of 3.6, and like many estates today, they 

utilized quite a bit of press wine (15%) in the final 

blend. This is clearly up with the finest wines from 

the appellation and is well worth seeking out." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Elégant dans sa forme, dans ses arômes et dans son 

évolution au moment de la dégustation avec un peu 

moins de chair en milieu de bouche que ce qu’on 

pouvait attendre du millésime. C'est une grande 

réussite et un vin qui confirme le niveau excellent 

des vins encore abordables de cette propriété." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Brane-Cantenac is captivating. Aromatic, 

savory and layered, the 2022 is so alluring from the 

outset. The natural radiance of the year is very much 

on display, and yet there is nothing that is overdone 

about the 2022. Hints of blood orange, spice, rose 

petal and minerals open over time, offering stunning 

contrast to the sheer intensity of the fruit shaped by 

low yields and tiny berries. Brane-Cantenac is, in my 

view, one of the most under-the-radar wines on the 

Left Bank. The 2022 is a stunner." 

Antonio Galloni 95-97 Punkte 

"The 2022 Brane-Cantenac, as usual, is a wine that 

you must sit and contemplate before words gush 

forth. It was picked from 7 September to 10 October 

(their tiny plot of Carmenère) at 31.5hL/ha and 

contains 16% vin de presse from the Cabernet 

Sauvignon. It is well-defined and fresh, a very subtle 

Margaux, precise with blackberry, wild strawberry, 

cedar and tobacco scents. As previous vintages have 

proven, there's a kind of "hidden depth" that will 

become apparent post-bottling. The palate is 

medium-bodied with supple tannins, very elegant 

and unashamedly classic in style. This is blessed with 

haunting poise, composed and detailed on the finish. 

This Margaux is not a show stopper, which in any 

case, is not really Henri Lurton/Brane Cantenac’s 

signature style. Instead, it is a wine that 15 to 20 

years down the road, you are going to treasure." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le style de Brane-Cantenac est bien mis en 

évidence avec un boisé qui évoque la torréfaction 

ainsi que d'invitantes notes de fruits noirs et 

d'eucalyptus. L'attaque est dense et suave. Le vin a 

du corps, des tannins veloutés, et une puissance bien 

canalisée idéalement couplée à une rafraîchissante 

tension qui se manifeste en fin de bouche. Brane-

Cantenac reste Brane-Cantenac, d'une manière 

démonstrative et assumée avec tout le charme que 

cela implique mais aussi toute l'harmonie qui est 

nécessaire à ce type de construction. Un vin brillant, 

une fois encore ! J'ai vu quelques vins qui passent 

complètement à travers du millésime, dans la 

mesure où il performe aussi bien que d'habitude 

pratiquement sans changer de style. Ajoutons-y un 

peu de finesse, d'énergie, d'éclat aromatique et le 

tour est joué ! Un très grand Brane-Cantenac." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Leuchtendes dunkles Rubingranat, opaker Kern, 

violette Reflexe, dezente Randaufhellung. Feine 

Röstaromen, ein Hauch von Lakritze, schwarze 

Waldbeeren, floraler Touch, sehr attraktiv. Stoffig, 

elegant und seidig, feine Extraktsüße, ein Hauch von 

Gewürznelken, finessenreicher Säurrebogen, 

schokoladig-mineralisch im Abgang, feine Tannine, 

ungewöhnlich lang und harmonisch, delikat, 

Margaux par excellene." 

Peter Moser 97 Punkte 

  



Château Cantenac Brown 2022   Subskriptionsindex 18/20   56,00 (€ 74,67/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A few years ago, this estate purchased 22 additional 

hectares in the heart of the plateau of Margaux, 

including old vine Cabernet Sauvignon that is now 

making an appreciable contribution to the blend, 

and that helps to explain why the 2022 Cantenac 

Brown is so good. Unwinding in the glass with notes 

of dark berries, plums, charcoal, pencil shavings and 

violets, it's medium to full-bodied, rich and elegantly 

muscular, with a layered core, refined tannins and a 

penetrating finish. The finest wine that José Sanfins 

has produced to date, the 2022 only improved 

during the several weeks I spent in Bordeaux. It's a 

blend of 69% Cabernet Sauvignon and 31% Merlot." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Juicy and lively, cool and crisp with concentrated 

but cool tannins that give the structure and density. 

It's massy, full, upfront, but retains a charm in that 

nothing is harsh or austere or too spiced. It's full but 

there's something very captivating about this, has 

excitement and vibrancy and will be totally delicious 

and moreish when the time is right. Lovely acidity, 

beautiful red fruits, crisp and tense yet layered and 

ripe, mineral too. Gives you the emotion! Harvest 7-

27 September. Ageing in French oak, 60% new, 40% 

one year old." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the wine shows off its violets, lilacs, 

licorice, black cherry, and currant character with a 

single swirl. On the palate, the wine is rich, lush, 

polished, creamy, and loaded with black, red and 

blue fruits. There is length, opulence, and layers of 

ripe, sweet, pit fruits that linger. The wine is a blend 

of 69% Cabernet Sauvignon and 31% Merlot. 13.8% 

ABV, 3.64 pH. Yields were 30 hectoliters per hectare. 

The Grand Vin was produced using only 52% of the 

harvest. Picking took place September 7 - September 

27. Drink from 2027-2055" 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The dense purple-hued 2022 Château Cantenac 

Brown is based on 69% Cabernet Sauvignon and 31% 

Merlot. A beautiful Margaux, it offers lots of smoky 

red and black fruits intermixed with violets, graphite, 

and lead pencil-like nuances. With medium to full-

bodied richness, a vibrant spine of acidity, and nicely 

integrated tannins, it plays in the more focused, 

elegant, pretty end of the spectrum. It's going to 

reward a solid 5-7 years of bottle age." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Belle couleur, corps complet, tannin bien extrait, 

grandes promesses pour cette propriété qui ne cesse 

d’aller vers le plus haut niveau de l’appellation, avec 

une finesse de plus en plus immédiate et éclatante." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Cantenac-Brown se distingue par une 

exceptionnelle pluralité et par sa subtilité. D'une rare 

précision, le bouquet ne favorise aucun élément en 

particulier, il les laisse tous briller, tant au niveau 

fruité ou épicé qu'au niveau de la fraîcheur et de 

l'élevage. La logique affichée par le bouquet est 

parfaitement assumée et reprise par le palais. Ce 

dernier brille de son harmonie, de ses tannins fins et 

puissants et d'une acidité structurante qui assure la 

fraîcheur de la finale tandis qu'une fine amertume 

assure la persistance de la finale. Un vin qui se 

distingue par sa finesse, sa pertinence et qui a choisi 

une évidente voie axée sur l'élégance et la précision. 

Quelle magnifique réussite." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feines dunkles 

Beerenkonfit, reife Kirschen, Brombeeren, 



etwas Lakritze, Edelholz und Orangenzesten. 

Saftig und seidig, rotbeerige Nuancen, 

finessenreiche Säurestruktur, mineralisch-

salzig, vom Scheitel bis zur Sohle ein delikater 

Margaux, wie er im Buche steht." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château D‘Issan 2022    Subskriptionsindex 18/20   70,00 (€ 93,33/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 D'Issan is a lovely wine that will delight 

Médoc purists, wafting from the glass with aromas 

of sweet berries, burning embers, violets and loamy 

soil. Medium to full-bodied, fleshy and layered, with 

velvety tannins and a deep core of vibrant fruit, it's a 

blend of 55% Cabernet Sauvignon, 30% Merlot and 

the balance Cabernet Franc, Malbec and Petit 

Verdot. The estate is now equipped with a battery of 

20-hectoliter tanks, permitting sub-plot by sub-plot 

harvesting this year." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Deep, heady, really quite seductive and aromatic on 

the nose, draws you in with bramble fruits, 

chocolate, exotic spices and perfumed floral 

nuances. Juicy and lively, pure and focussed, but 

such a vibrancy to this wine. Sweet and sour 

elements combine with really salty, chalky, powdery 

and quite filling tannins that give the nuance of 

flavour and texture. Bright yet serious, finessed yet 

layered. Lovely intensity of elements. On the more 

savoury side right now in terms of lingering flavour 

but there’s mouthwatering acidity giving the 

liveliness and sense of fun. I really like this, textured, 

upfront, forward, extremely drinkable and so 

approachable, but thrilling too. An exciting wine with 

great integration and finesse and still clear strength 

underneath. One of the most exciting wines this 

year. Stylish, potent and polished. I love it! A yield of 

30hl/ha. Harvest 15 - 28 September. 1% PV planted 

in 1948, 12% press wine. 2% Malbet and 1% Petit 

Verdot complete the blend. Total acidity: 3.55. 50% 

new barrels. 3.67pH." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

 

Jeff Leve 

"Violets, black cherries, blueberries, blackberries, 

cocoa, cedar, and cigar box fill the aromatics. On the 

palate, the wine is lively, creamy, deep, long, and 

most importantly pure. The tannins are silky, and 

even with all this ripeness, and concentration, the 

wine remains fresh, vibrant, long and sensuous. This 

is undoubtedly the finest vintage of d'Issan ever 

produced! The wine is made from a blend of 65% 

Cabernet Sauvignon, 30% Merlot, 2% Cabernet 

Franc, 2% Malbec and 1% Petit Verdot. 14.64% ABV, 

3.67 pH. This is the only the third vintage to include 

5 Bordeaux varietals in the blend. Picking took place 

September 15 - September 28. Yields were 30 

hectoliters per hectare. Drink from 2027-2055." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur intense, pourpre, belle, aux reflets noirs. 

Nez très aromatique, fin, fruité, pur, mûr, frais et 

subtil. Ultra minutieux en entrée de bouche, raffiné 

au milieu, avec de la classe dans le toucher et une 

saveur qui monte, monte, le vin prend de l'ampleur 

et s'achève long, savoureux, complet et profond. 

C'est magnifique ! Assemblage : 65 % cabernet 

sauvignon, 30 % merlot, 2 % cabernet franc, 2 % 

malbec, 1 % petit verdot. Degré d'alcool : 14°64 

(moyenne plus. Auparavant il y avait le 2009 à 14°09) 

- pH : 3,67. IPT : 72. Rendement : 30 hl/ha." 

18/20 oder 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château D'Issan ratchets up the quality, 

offering more purity, precision, and length. 

Revealing notes of darker currants and blue fruits, 

graphite, and chalky minerality, this medium to full-

bodied red has beautiful freshness, and is focused, 

straight, and elegant. Just a beautiful barrel sample, 

it’s very impressive." 



95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Net avec le corps, la chair et l’élan du millésime. 

Pour le moment, un peu moins de complexité que 

certains de ses pairs mais avec cette finesse 

margalaise qui est la vraie signature du cru." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Outre le boisé souligné, le bouquet d'Issan révèle 

d'invitantes notes d'épices douces, de baies noires et 

de menthe. Ces éléments encerclent ainsi bien 

l'élevage. Le toucher de bouche est friand, même 

suave. Il annonce un vin gourmand, mais également 

puissant, doté de tannins compacts, fermes, mais en 

phase avec la tension de la structure. La fin de 

bouche se distingue par sa fraîcheur et sa 

persistance. Un d'Issan qui a du caractère et 

d'évidentes ambitions." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Ein Hauch von 

frischen Feigen und Orangenzesten, reife 

Zwetschken und Herzkirschen sind unterlegt, ein 

Hauch von Edelholz. Saftig, feine Extraktsüße, feine 

Säurestruktur, reife Kirschen, integrierte Tannine, 

trotz seines Gehalts überraschende Frische und 

Eleganz, sehr gute Länge, sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Durfort Vivens 2022   Subskriptionsindex 20/20   75,50 (€ 100,67/L) 

Ganz Bordeaux darf sich bei Gonzague Lurton bedanken, denn in einem Jahr, in dem der Begriff der Klassik, der ob 

seiner verschwenderischen Verwendung den Makel des Verdachts erfährt, fröhliche Urständ feiert, braucht es 

Helden der Authentizität, die das Klassische glaubhaft in ihrer Seele tragen. Wenn ein Margaux jemals das hohe 

Lied der Reinheit, der Wesensimmanenz, der Entsagung von allem, was nur nettes Beiwerk ist und eigentlich 

ablenkt, in die Welt getragen hat (und nicht von appellationsidentischen Weingut stammt), dann ist es diese 

Cabernet-Sauvignon-Instanz von Château Durfort-Vivens. Vermutlich wird man an Verheißung glauben müssen, 

bringt man ins Spiel, dass kein würdigerer Name(nsbestandteil) als Durfort, das „Stark-Sein-in-Dur“, wenn man 

Cabernet-Sauvignon mit dem Tongeschlecht Dur assoziiert, zum Bannerträger eines „new Margaux“ taugen kann, 

der das Feminine, das Florale, das Erhabene und das Wesentliche in feinsten Pinselstrichen skizziert. 

Matthias Hilse 95-97+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 84% Cabernet Sauvignon and 16% 

Merlot, the 2022 Durfort Vivens is a lovely wine that 

wafts from the glass with aromas of minty dark 

berries, sweet plums, licorice and burning embers. 

Medium to full-bodied, velvety and layered, it's rich 

and concentrated, with a deep and lively core of fruit 

framed by sweet, powdery tannins." 

William Kelley 93-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Lovely freshness and aromatic complexity on the 

nose; herbs, spices, flowers, bitterness, freshness. 

Juicy and alive, a brightness and liveliness straight 

away. The energy here is wonderful, so lean and 

clean, pure and precise, very pretty, fun and joyful 

with a salty tang underneath. Delicate almost with 

such well integrated tannins giving a soft push from 

start to finish. Really very compelling and drinkable, 

easy to approach with layers of freshness and the 

most gorgeous acidity. Not as dense or fleshy as 

others, but makes up for it in bite, energy and 

enjoyable minerality. Effortless winemaking. 3.65pH. 

12% press. 85-90 IPT, but you wouldn’t tell, it’s so 

sleek, the power is channelled in a straight line from 

start to finish. Ageing: 18 months, 70% in new oak 

barrels and 30% in amphorae TAVA." 

Georgina Hindle96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The quality of the tannins are pure velvet yet so, so 

fine in texture. Medium to full body with a weightless 



presence and beautiful heart. Rose stem and other 

flowers. 84% cabernet sauvignon and 16% merlot. 

From biodynamically grown grapes. From 

biodynamically grown grapes with Demeter 

certification" 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Durfort-Vivens showed brilliantly 

and is a seriously good wine in the making. Vinified 

at Brane-Cantenac and aging in 60% new oak, with 

40% in amphora, it has a pure, focused, medium to 

full-bodied style as well as both red and black fruits, 

some violet and floral nuances, nicely integrated 

oak, and a great finish. This is one of those wines that 

builds with time in the glass, and it should clearly be 

outstanding, if not truly exceptional." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Droit et racé, il offre cette complexité et cette 

élégance naturelle, tout à fait dans la lignée des 

dernières impressionnantes réussites de la 

propriété." 

96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Durfort-Vivens contient un peu plus de merlot que 

d'habitude. « Nous pensions que les merlots ne 

tiendraient pas aussi bien. Nous sommes sur des 

graves, il n’y a pas de calcaire. Et c'est la bonne 

surprise de l'année, les merlots étaient 

exceptionnels », explique Gonzague Lurton. La 

finesse du bouquet confirme cette explication, en 

tout cas pour ce qui est du caractère fruité, de 

l’élégance et de la subtilité. Aucun élément n’est 

spécifiquement mis en avant, par contre l’ensemble 

est éclatant ! Pas d'éléments dominants, mais de la 

fraîcheur, des nuances de baies rouges et des 

effluves d'herbes séchées, de garrigues. Durfort-

Vivens affiche une agréable sucrosité en bouche, dès 

l'attaque. Les tannins, très fins, sont suaves et 

énergiques. Ils sont de pair avec la structure acide 

qui confère un côté salivant et juteux en fin de 

bouche.La puissance du vin est là, mais ce n’est pas 

le sujet. C’est la finesse qui marque ce vin, du début 

à la fin. Encore une fois, Gonzague Lurton et ses 

équipes ont donné naissance à un très grand Durfort 

Vivens." 

96-97 Punkte  

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Frische 

Zwetschken, reife Brombeeren, ein Hauch von 

Lakritze, kandierte Orangenzesten. Mittlere 

Komplexität, rotbeerige Nuancen, zarte Extraktsüße, 

tragende Tannine, ein Hauch von Abgang, verfügt 

über Länge, wird von einigen Jahren Reife 

profitieren." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Ferrière 2022    Subskriptionsindex 20/20   45,80 (€ 61,07/L) 

Château Ferriere gelingt abermals ein Coup de Coeur und beantwortet insbesondere in Anbetracht des Preises die 

Frage der Verteilungsgerechtigkeit ganz neu. Einen so kompletten Margaux zu diesem Preis gab es bisher schlicht 

nicht. Ferriere 2022 sozialisiert zwar nicht die Perfektion, entwirft aber ein glänzendes Eidolon einer großen 

Margaux-Seele. 

Mit spielerischer Leichtigkeit melangiert der Ferriere 2022 die Fundamentalopposition aus seiner opaken visuellen 

Signatur und seiner gustatorischen Transparenz zu einer Synthese aus Zartheit, Aplomb, Balance und Frische. In 

einem Umfeld teils dumpfer Fruchtmonotonie ragt diese schalkhafte, unaufgeregt natürliche, jedweder Insuffizienz 

abholde, ungemein animierende, energiegeladene und irgendwie naturorgiastische florale Anmut frech heraus 

und zeigt, dass das Gewährenlassen dessen, was seines Weges zum Wesen geht, kein Hindernis sein muss für 

elfenhafte Zartheit und äußerste aromatische Finesse. 

Meine besondere Empfehlung! 

Matthias Hilse 94-95+ Punkte 

 



__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 67% Cabernet Sauvignon, 27% Merlot 

and the balance Cabernet Franc and Petit Verdot, 

the 2022 Ferrière offers up aromas of dark berries, 

plums and sweet soil tones, followed by a medium 

to full-bodied, rich and layered palate that's suave, 

elegantly muscular and lively. From biodynamically 

farmed clay-rich gravels, this 18-hectare estate 

(formerly leased to Château Lascombes) possesses 

an unusually high proportion of old vines, with fully 

one-third of their vineyards over 70 years of age." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous fragrance of roses and milk chocolate, 

expressive, alive and inviting. Round and supple, 

generous flavours of blackcurrant, black cherry and 

strawberry. Compete and well textured, tannins are 

super fine and so well integrated, just giving a touch 

of grip and support to the fruit and high acidity. Well 

controlled, gentle, confident but not showy at all 

with a lovely energy and push from start to finish. 

Lovely texture and juiciness, pretty and so still with 

structure. Doesn’t have so much concentration and 

overt power but really delivers a gorgeous, sculpted, 

precise, refined glass of wine with so much energy 

and dynamism. Excellent, stony mineral finish too 

and such a long length. You could drink this today. 

1% Cabernet Franc completes the blend. 75-80% 

grand vin production. 3.64pH. A yield of 24hl/ha. 

Ageing: 18 months, 35% in new oak barrels, 35% in 

barrels of one wine." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Fresh, vibrant and floral, with layers of blackberries, 

black currants, and plums, the wine is medium-

bodied, silky, creamy and fresh, with layers of sweet, 

fruits and vibrancy in the finish. Drink from 2027-

2047." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, au fruité mûr, avec des 

nuances complexes. La bouche évoque le jus de 

raisin velouté et savoureux. Après un milieu plein, 

apparaît une trame fine et séveuse suivie d'une 

grande longueur. C'est très bon. Assemblage : 67 % 

cabernet sauvignon, 27 % merlot, 5 % petit verdot, 1 

% cabernet franc. Degré d’alcool : 13°7 - pH : 3,64. 

Rendement bas de 24 hl/ha, essentiellement dû à de 

vieilles vignes peu productrices. Vin biologique et 

biodynamique." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

James Suckling 

"A wine that shows wonderful fruit with a ripeness 

and freshness at the same time. Medium to full 

body. Velvety and open. Blackcurrant, orange peel, 

and lovely fruit. Energy. From biodynamically grown 

grapes with Demeter certification." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettance & Desseauve 

"Le cru continue de progresser en ampleur de 

constitution et rigueur de construction, dans un 

esprit de délicatesse toute margalaise." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine schwarze 

Waldbeeren, Herzkirschen, ein Hauch von 

Brombeeren und Lakritze, zart nach Tabak und 

Orangenzesten, einladendes Bukett. Stoffig, feiner 

Cassis, straff, frischer Säurebogen, sehr lebendig, 

rotbeerige Nuancen, Kirschen im Abgang, salziger 

Nachhall, zeigt gute Länge, dezente Süße im 

Rückgeschmack." 

Peter Moser 95 Punkte 

  



Château Giscours 2022    Subskriptionsindex 18/20   69,50 (€ 92,66/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"With the 2022 Giscours, this estate takes another 

step up, delivering a deep and characterful wine 

redolent of cherries, dark berries, violets, peony and 

forest floor. Medium to full-bodied, broad 

shouldered and layered, it's deep and elegantly 

muscular, with impressive concentration, abundant 

but refined tannins and a structural authority 

reminiscent of the great Giscours vintages of the 

1970s. Why is it so good? There are many reasons, 

but one is the high proportion of old vines—almost 

60% of the blend deriving from vines that are over 

50 years old—in a vintage that favored vines with 

deep, well-established root systems. Another is the 

increasing precision of harvesting at this address: 

Giscours's old vines are frequently co-planted with 

younger replacements that have filled any gaps in 

the ranks over the years; so, blocks are now picked 

in two or three passages instead of all at once, with 

the younger vines picked first." 

William Kelley 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A seriously impressive and beguiling Giscous in 

2022 and one of the most elegant. A remarkable 

wine with gorgeous clarity and purity and just the 

most gentle seduction, even more so because it 

really doesn't feel as if it's trying too hard yet still 

delivering depth and complexity. Fresh and lifted, 

fragrant and so juicy but with textured tannins that 

give both the weight, structure and density to the 

quite bright, tangy, vibrant fruit. Nicely composed, 

feels quite powerful yet restrained and finessed 

offering lots of immediate drinking appeal but with a 

serious backbone that suggests long ageing too. 

Elegant, fineseed, subtle confidence with such cool 

minerality that gives freshness all the way through. 

It's not the most dense, or fleshy, but so refined. A 

compelling wine. Possible upscore in bottle. 3% 

Cabernet Franc completes the blend. 3.70pH. A yield 

of 27hl/ha, the lowest ever. No Sirene de Giscours 

this year. 100% grand vin. Ageing 17 months, 50% 

new oak. 10-15% press wine." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Violets, roses and lilies merge with its array of 

spices, black cherries, black plums and black 

raspberries on the nose. Silky, fresh, and focused on 

its tannins. The wine focuses on its structure, 

balance, and refinement. Supple, and creamy, the 

finish displays its richness, ripe, deep fruits and 

energy in every lingering sip. The wine is a blend of 

64% Cabernet Sauvignon, 30% Merlot, 3% Cabernet 

Franc and 3% Petit Verdot, 13.6% ABV, pH 3.75. 

Harvesting took place September 1 to September 29. 

Yields were 27 hectoliters per hectare. Drink from 

2027-2055." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is a big move forward for Giscours. Full-bodied 

yet agile and fresh with tannins that are precise and 

integrated, with great beauty and length. Well-

structured and vivid. Extremely fine yet defined 

tannins, and then it opens like a butterfly." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Clearly one of the finest vintages from this château, 

the 2022 Château Giscours reveals a dense purple 

hue to go with beautiful Cabernet-driven aromatics 

of smoky blue fruits, iron, lead pencil, and spring 

flowers, as well as an almost marine-like character 

developing with time in the glass. Medium to full-

bodied on the palate, it has silky, perfectly integrated 

tannins, a great mid-palate, and outstanding length. 

It's a serious, age-worthy, incredibly impressive wine 

in the making." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Coloré et corsé, la propriété réussit un beau 

millésime à coup sûr. L'échantillon est un peu moins 

développé sur le plan aromatique que quelques pairs 



à ce stade mais il porte toutes les promesses d’un 

grand giscours." 

94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"De bonne intensité, le Haut-Médoc de Giscours 

affiche de nombreuses facettes. Il allie savamment 

des nuances florales, épicées et fruitées complétées 

par une touche de graphite. Le vin est friand, 

crémeux et bien soutenu par des tannins aux grains 

fins. Il affiche de la finesse, une certaine profondeur 

et, surtout, il termine sur une salinité rafraîchissante 

et salivante qui dynamise la finale." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart tabakig, feine 

Kräuterwürze, ein Hauch von Cassis und 

Herzkirschen, mineralisch, kandierte Veilchen im 

Hintergrund. Stoffig, elegant, schwarze Kirsche, 

Brombeeren, integrierte, elegante Tannine, frisch 

und lange anhaftend, feine Süße im Abgang, zeigt 

das ganze Potenzial des Terroirs von Giscours." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Kirwan 2022     Subskriptionsindex 19/20   51,50 (€ 68,67/L) 

Aus einem Tumult von Margauxeindrücken ragt der Kirwan, der nicht nur im Alphabet keinen neben sich weiß, 

heraus in der schillernden Stille seiner atemlosen Frische. 

Anders als die Vielen, die ihr Heil in der Thematisierung von Fülle und Üppigkeit suchen und noch dort ihr Signet 

hinterlegen, wo es sich bereits hinreichend drängt, blüht der reinste Margaux jenseits des transzendenten 

Namensgebers der Appellation auf in seiner einzigartigen Vita aus Eleganz und Erhabenheit. 

Es ist das Verdienst von Philippe Delfaut, der aus der diametralen stilistischen Opposition von Palmer zu Chateau 

Kirwan kam, inmitten der prominent besetzten dritten Adelsklasse in Margaux einen Wundergarten an 

aromatischer Präzision und märchenhafter Finesse gedeihen zu lassen und so einer Welt, die schon voller 

Margaux's ist, doch noch etwas Neues und ganz Eigenständiges zu bieten. 

Mit Kurt Tucholsky's "Es gibt tausend Arten von Lärm, aber nur eine wirkliche Stille" assoziiere ich Chateau Kirwan, 

der die vinophile Einladung zu innerer Einkehr und Besinnung auf das Wesensnotwendige ist.  

Diese meine Empfehlung sei Ihnen besonders ans Herz gelegt. 

Matthias Hilse 94-96+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 55% Cabernet Sauvignon, 32% Merlot 

and the balance Cabernet Franc and Petit Verdot, 

the 2022 Kirwan exhibits aromas of dark berries, 

cassis, sweet spices, pencil shavings and creamy new 

oak, followed by a medium to full-bodied, rich and 

fleshy palate that's unusually lively for the vintage, 

checking in at a pH of 3.55, a number that it would 

be impressive to attain on gravel soils in this vintage 

without acidification." 

William Kelley 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Sleek and crunchy, the bright almost high-toned red 

fruit take centre stage backed by crisp, fine and firm 

tannins with soft blueberry elements and crushed 

stones. Feels relatively delicate overall despite the 

concentration - keeps a linear frame, everything well 

worked, all in its place with detail and definition. This 

will be very delicious and true to form. Tasted twice. 

Harvest 5-22 September. Yield of 27hl/ha. 3.55pH. 

6% Petit Verdot completes the blend." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, currants, spice, and espresso form the 

core of this medium-bodied, fresh, currant-filled 

fine. The touch of spice at the end adds a nice fresh 

note in the finish. Drink from 2026-2045." 

90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 



"The dense purple-hued 2022 Château Kirwan just 

about jumps out of the glass with its intense bouquet 

of cassis and blue fruits as well as spicy oak and 

violets. It's certainly not shy, yet it stays pure, 

precise, and nicely focused, with medium to full-

bodied richness, ripe, building tannins, and a great 

finish. This beauty is just loaded with character and 

is well worth seeking out." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Belle réussite, vin complet, avec une chair et une 

précision dans l’extraction du tannin rarement 

égalée dans son histoire récente. Vivement 

recommandé." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

Vinous 

"The 2022 Kirwan bestows plenty of luscious fruit on 

the nose with blackberry, bilberry, cedar and 

crushed iris flower, unfolding nicely in the glass. 

There is a satisfying depth to these aromas. The 

palate is medium-bodied, lively and packed full of 

fruit, with saturated tannins and decent acidity. This 

is one of the more approachable Margaux wines this 

vintage, yet it has commendable freshness and 

structure. This Kirwan will give plenty of pleasure 

over 20-30 years. A second and third bottles were a 

little creamier on the finish." 

Neal Martin 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le bouquet de Kirwan affiche une bonne pluralité 

en créant la symbiose entre l'élevage et les notes 

fruitées. Il révèle d'invitantes nuances de cassis, de 

cannelle et de caramel tandis que des notes de 

garrigues assurent une certaine fraîcheur. Le vin a un 

caractère charnu et est doté de tannins compacts, 

crémeux qui assurent une appréciable puissance. 

Cette dernière est bien canalisée et en accord avec 

une rafraîchissante tension. Un Kirwan qui a su 

dompter sa puissance et qui valorise autant sa 

richesse que sa finesse. Belle réussite." 

95-96 Punkte 

Château Labegorce 2022   Subskriptionsindex 18/20    34,50 (€ 46,00/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Fairly tannic but super cool and fresh too with cola 

and blueberry nuanced. Chewy but really juicy, an 

approachable fun and easy wine still with bite, tang, 

juiciness and tannic density. Very appealing still with 

bite. Not as dense and weight as some, but wow 

there's a lot to like; gorgeous acidity, textured and 

well defined tannins, lovely punchy fruit and a long 

length. Delicious, still with a minty, graphite and 

clove lift on the finish. 2% Petit Verdot completes the 

blend. 3.6pH. Ageing in 40% new oak. Harvest 12 

September 12 - 5 October. Tasted twice and loved it 

both times." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"On the nose you find flowers, cherries, blackberries. 

and plums. The palate is packed with sweet, ripe, red 

fruits, silky textures, depth of flavor, and most 

importantly, lift with energy in the finish. The wine 

blends 50% Cabernet Sauvignon, 45% Merlot, 3% 

Cabernet Franc and 2% Petit Verdot. 14% ABV, pH 

3.6. The harvest took place September 12 - October 

5. Drink from 2025-2050." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I continue to love the wines from Labégorce. Their 

2022 checks in as 50% Cabernet Sauvignon, 45% 

Merlot, and the rest Cabernet Franc and Petit 

Verdot. Classic notes of darker currants, 

blackberries, smoked tobacco, and fresh earth all 

flow to a medium to full-bodied, pure, layered 

Margaux offering quality tannins as well as terrific 

purity of fruit. Pulled from 85% of the total 

production and aging in 40% new French oak, it's 

going to offer pleasure right out of the gate yet still 

have two decades of longevity." 



92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Margaux élégant, à la texture satinée, construit 

autour d’une maturité idéale du raisin. Un rapport 

qualité-prix rare dans l’univers des grands vins." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Labégorce, which sees the introduction of 

Cabernet Franc, was picked 12 September to 5 

October and aged in 40% new oak. This needs a little 

time to find its voice on the nose, touches of black 

pepper infusing the red and blueberry fruit. There is 

a hint of terracotta. The palate is medium-bodied 

with grainy tannins, tensile, expressive with a lightly 

spiced, gentle grip. Just a bit of dryness appears on 

the finish but that will round out during élevage. This 

will be an utterly charming Margaux." 

Neal Martin 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Que d'intensité fruitée dans ce bouquet marqué par 

des nuances de mûres et d'épices douces 

complétées par une touche de cacao. Le vin a du 

charme de par sa sucrosité mais également du pep 

et de la densité. Un vin invitant, agréable que l'on 

pourra déjà apprécier dans sa jeunesse" 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Floral nach 

kandierten Veilchen, schwarze Kirschen, etwas 

Nugat, einladendes, intensives Bukett. Saftig, 

elegant, feine Fruchtsüße, angenehme Frische, 

schokoladig, aber ohne Opulenz, mineralisch im 

Nachhall, gutes Zukunftspotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Lascombes 2022   Subskriptionsindex 17/20               86,50 (€ 115,330/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Perfumed and aromatic on the nose. Rich and 

concentrated on the palate, juicy but also there's a 

richness and power that focuses the black cherry and 

blackcurrant fruit and acidity and makes it quite 

serious. Tannins are grippy giving plenty of texture 

and structure, but this lacks a little energy and 

finesse. It's certainly stylish though with liquorice, 

dark chocolate, wet stone and tobacco notes. Tasted 

twice. The estate has new owners as of November 

2022 with the acquisition by Lawrence Wine Estates, 

(also owners of Napa wineries: Heitz Cellar, Burgess 

Cellars and Stony Hill). The group was established by 

the Lawrence family, led by US entrepreneur Gaylon 

Lawrence, alongside managing partner and Master 

Sommelier Carlton McCoy Jr MS. 2022 is the last 

vintage by winemaker Dominique Befve with ex-

Ornellaia winemaker Axel Heinz taking over as of the 

2023 vintage. Harvest 7-27 September. Yield of 

36hl/ha. Ageing in French oak, 60% new." 

Georigina Hindle 93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the wine is lush, concentrated, 

polished, full-bodied, and packed with toasty oak, 

black currants, blackberries, black cherries, espresso 

and cocoa. This is incredibly creamy, but it is also 

quite oaky, so it is not for the oak averse. If you let it 

age it a bit, the oak could become better integrated 

into the wine. Drink from 2027-2050." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Lascombes is a ripe, powerful 

wine that holds onto a terrific sense of purity and 

freshness. Black fruits, smoky oak, lead pencil, and 

tobacco all define the aromatics, and it's medium to 

full-bodied, with a layered, elegant mouthfeel, ripe, 

building tannins, and a great finish. A killer bottle of 

wine, it’s going to benefit from short-term cellaring. 

Tasted twice." 



93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le bouquet de Lascombes se révèle avec une 

agréable fraîcheur ainsi que d'invitantes nuances de 

réglisse, d'eucalyptus, ce cassis et de pralinés. Le vin 

a du corps et une agréable sucrosité qu'il affiche dès 

l'attaque. Les tannins, légèrement crémeux, offrent 

une belle assise à l'ensemble du palais. Ils ne sont pas 

encore entièrement intégrés, mais ils ont de la 

substance et sont en phase avec la structure qui 

assure de la fraîcheur et du fruit en fin de bouche. 

L'ensemble doit se caler, mais les perspectives sont 

prometteuses." 

92-94 Punkte 

Château Margaux 2022   Subskriptionsindex 20/20            759,00 (€ 1012,00/L) 

Matthias Hilse 97-99 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 92% Cabernet Sauvignon, 6% Merlot and 

2% Cabernet Franc, 2022 Château Margaux is one of 

the most powerful wines ever produced at this 

estate, wafting from the glass with aromas of crème 

de cassis, dark berries, violets, burning embers, 

smoked tea and exotic spices. Full-bodied, deep and 

layered, it's rich, velvety and seamless, with a bright 

core of fruit and a long, heady finish. With the 

highest analytical measure of tannins since 2010, 

and an alcohol level a touch above 14%, this is 

certainly a larger-scaled Château Margaux, yet at this 

early stage, everything appears to be kept in check." 

William Kelley 96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A stunning Margaux in 2022 with a bright and 

vibrant core, deep and persistent, alive and bright 

with layers of silky but firm tannins that give a gentle 

grip, powerful and concentrated black fruit, with a 

clearly defined structure that supports and doesn't 

overwhelm. Despite the power this has a delicacy 

which I love, so pure and clearly charming. Opulent 

yet racy, really walking the line between heft and 

sleekness. The acidity really lifts the expression with 

spiced liquorice and wet stone nuances while staying 

cool and fresh. Generous, stylish, punchy and 

polished. An incredibly complex wine that really 

works. 3.6pH. 88IPT. 18% press wine. Ageing 18-20 

months, 100% new oak. No Petit Verdot in the blend. 

Highest alcohol and tannin level for the grand vin." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"92% Cabernet Sauvignon, 6% Merlot, 2% Cabernet 

Franc. 40% of the production. Cask sample. 

Deep colour to the rim. Attractive berry-fruit aromas 

with a vanilla edge. Oak subtly present, as yet not 

fully integrated. Finer texture than Pavillon, the 

tannins both powerful and smooth. Plenty of drive 

and length. Slight glow of alcohol on the finish. A 

bigger wine than usual. Needs time to knit." 

James Lawther MW 17,5+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"The bushel of red and black fruits initially get your 

attention before discovering all the violets, white 

flowers, cedar, and cigar box aromas in the perfume. 

On the palate, the wine is silky, sensuous, rich, and 

almost viscous." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"C'est la seconde fois avec le 2005 que je note ce vin 

à un si haut niveau en Primeur. La couleur est la plus 

noire jamais vue. Ce n'est pas rien de le dire. Ce cru 

n'a jamais cherché de performance sur ce point. Le 

nez est profond, avec des nuances de gelée de mûres 

et de fruits noirs. Ultra minutieux en entrée de 

bouche, ultra soyeux et en relief au milieu, le vin ne 

cesse d'évoluer ascendant. Profond et puissant 

(2005) , plus fruits noirs que jamais (2009), voici que 

le légendaire fondant qui le distingue revient, 

inattendu, dans le dernier tiers du palais. Le cru y 

retrouve sa douceur, ses nuances et les mystères de 

son identité unique. L'envie d'avaler devient 

irrésistible. C'est bouleversant ! Assemblage : 92 % 



cabernet sauvignon, 6 % merlot, 2 % cabernet franc. 

Degré d'alcool : 14°6 (moyenne plus, plus) - pH : 3,62 

(moyenne). IPT : 88 (moyenne plus, plus) versus 70 

en 2015 et 2016. Rendement : 25 hl/ha." 

20/20 oder 100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The Grand Vin 2022 Château Margaux checks in as 

92% Cabernet Sauvignon, 6% Merlot, and 2% 

Cabernet Franc that's pulled from just 40% of the 

total production. It's a classic Château Margaux with 

its overriding sense of elegance and purity, yet it's 

certainly in the style of the vintage with its depth, 

richness, and concentration. Cassis, blueberries, 

acacia flowers, and spice all define the aromatics, 

and it's full-bodied, with a seamless, layered 

mouthfeel, building tannins, and a gorgeous finish. 

The alcohol hit 14.5, and I suspect the pH is relatively 

high (which is common in the vintage), yet this 

remains pure, balanced, and is absolutely show-

stopping stuff." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Château Margaux represents 40% of the 

crop this year, slightly higher than recent years, 

picked between 8 and 27 September. As usual, the 

Grand Vin demands more time to unfold on the nose 

compared to the Pavillon. It unveils enticing scents 

of macerated black cherries, blueberry, violet and 

hints of orange blossom all delivered with impressive 

delineation. The palate is medium-bodied with 

sculpted tannins. A fine-boned and tensile Château 

Margaux that is quite a remarkable feat given the 

growing season. Silky smooth and almost creamy at 

first, toward the finish it reveals a slightly powdery 

texture, almost swaggering in style. Not a subtle or 

nuanced Château Margaux, rather, Philippe 

Bascaules has conjured a First Growth that is dressed 

to kill. 14.6% alcohol." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Schwarze KIrschen, 

Cassis, dunkle Waldbeeren, einladende 

Gewürznuancen, kandierte Orangenzesten, sehr 

verführerisch. Stoffig, schwarze Herzkirschen, 

seidige Tannine, die dem Wein eine enrome Länge 

gaben, salzige Mineralität, bleibt minutenlang 

haften, tolles Reifepotenzial, setzt ohne Zweifel 

neue Maßstäbe für Margaux." 

Peter Moser 100 Punkte 

 

Pavillon Rouge 2022    Subskriptionsindex 20/20              208,25 (€ 277,67/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Pavillon Rouge is deep and perfumed, 

wafting from the glass with notions of cherries, 

raspberry preserve, lilac, violets and spices, followed 

by a medium to full-bodied, velvety and 

concentrated palate that's deep, rich and vibrant, 

with a tannic grain that resembles the grand vin this 

year. It represents just under a third of the estate's 

production." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Beautiful vivid colour, bright and intense. Dark 

chocolate, cherries and subtle perfume on the nose. 

Bright and lively thought also lean and straight on 

the palate. A generous weight and intense grip to the 

tannins. It’s on the tense side, focussed with extreme 

precision to the fruit profile with racy acidity 

unpinning the tannins which are at the fore. Feels 

refined and elegant, more serious than some other 

second wines in its construction but is classy, juicy, 

sculpted and softly plush. The fruit has bite and tang, 

with liquorice and graphite edges and spiced accents 

giving angles but all enjoyable and really building to 

the whole. Great freshness and length. 7% Petit 

Verdot completes the blend. 3.61pH. 84 IPT - highest 

IPT, highest before was 2018 which was 82. 15% 

press wine. 31% production." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 



Jeff Leve 

"Opening with its bouquet of flowers, it is impossible 

not to notice the spicy red and black fruits in the 

nose and on the palate. Concentrated, elegant and 

fresh, with vibrancy, and creaminess in the textures 

on the palate. The finish shows intensity and lift in 

the black raspberries, cherries and red plums with a 

touch of pepper and paprika on the back end of the 

finish. The wine was made from blending 64% 

Cabernet Sauvignon, 24% Merlot, 7% Petit Verdot 

and 5% Cabernet Franc, 14.8% ABV. Drink from 

2025-2040." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, noire et belle. Nez intense, fin, 

fruité, pur, mûr et puissant. Pensée pour le 1986. 

Voici la bouche au toucher le plus fin jamais vu sur 

ce cru. Malgré sa puissance tannique record, très 

impressionnante jusqu'en milieu de bouche, tant 

elle structure le vin sans l'encombrer, ce dernier 

retrouve sa grâce identitaire en finale lorsqu'il 

devient impossible à cracher. C'est incroyable. 

Assemblage : 64 % cabernet sauvignon, 24 % merlot, 

7 % petit verdot, 5 % cabernet franc. Degré d'alcool 

: 14°8 (moyenne plus, plus) - pH : 3,65 (moyenne). 

IPT : 85 (moyenne plus, plus). Rendement : 25 hl/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"You could easily mistake the 2022 Pavillon Rouge 

De Margaux for the Grand Vin here, and truth be 

told, I wouldn’t be surprised to see this actually 

evolve better than some of the Grand Vins from just 

over 10-15 years ago. A blend of 64% Cabernet 

Sauvignon, 24% Merlot, 7% Cabernet Franc, and the 

rest Petit Verdot (the second wine got all the Petit 

Verdot in 2022), it offers a deep, medium to full-

bodied, seamless profile as well as solid framboise, 

darker raspberry, currants, sandalwood, and spice 

aromatics, silky tannins, and outstanding length. The 

purity and precision paired with this level of texture 

and richness far exceeds the vast majority of second 

wines out there." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Reife rote 

Herzkirschen, Ribiseln, ein Hauch von Kräuterwürze, 

feine tabakige Nuancen, Saftig, elegant, feine süße 

Kirschfrucht, reife, integrierte Tannine, extraktsüßer 

Abgang, mineralisch und anhaftend, bleibt lange 

haften, sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Marquis D‘Alesme 2022   Subskriptionsindex 18/20   51,75 (€ 69,00/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Really quite expressive on the nose, rich 

blackcurrants, bramble fruits, perfumed violets and 

irises. Lovely supple texture, smooth and grippy, 

holds interest from the first sip, concentrated and 

intense, this has a great fully fruit forward aspect 

with ripe tannins that fill the mouth, chewy, lively, 

bright and fun. So fresh and friendly, I love this 

expression, more structured and serious - you can 

feel the depth and weight and sophistication, the 

Cabernet shines and I love the soft, salty dark 

chocolate and flint touches too. Sweet, sharp, great 

acidity, layered and forward. Long and still a bit lean 

which gives focus on the finish. Will be delicious and 

great to enjoy when ready. 2% Cabernet Franc 

completes the blend. 3.83pH." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, with just a bit of swirling you find 

flowers, mint-leaves, black currants, plums, and 

cherry aromatics. On the palate, the wine is silky, 

creamy, and fresh. The fruits are sweet, energetic, 

and long. There is purity in the berries, length and 

elegance. The fruit produces an impact on the palate 

that lingers, building in intensity in the finish. The 



end notes get even better as you find a touch of 

peppery spice, mint, and chocolate-covered plums. 

The wine blends 63% Cabernet Sauvignon, 30% 

Merlot, 5% Petit Verdot and 2% Cabernet Franc. 14% 

ABV. 3.65 pH. The harvest took place September 15 

- October 4. Yields were only 22 hectoliters per 

hectare. Drink from 2026-2055." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Another concentrated Margaux, the 2022 Château 

Marquis D'Alesme boasts a deep purple hue as well 

as brilliant aromatics of red and black fruits, smoked 

tobacco, chocolate, and wood smoke. Medium to 

full-bodied and nicely balanced, with plenty of mid-

palate depth, it shows the ripe, sexy, opulent style of 

the vintage and will offer ample pleasure in its youth 

yet still age gracefully." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Margaux exemplaire dans sa finesse aromatique et 

son raffinement de tannin. Un grand rapport qualité-

prix qui confirme les progrès de cette propriété 

remarquablement conduite." 

94-95 Punkte 

Chateau Palmer 2022   Subskriptionsindex 20/20             410,00 (€ 546,67/L) 

Matthias Hilse 97-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"As is the case at neighbor Château Margaux, the 

2022 Palmer is one of the most powerful wines this 

estate has ever produced. A blend of 51% Cabernet 

Sauvignon, 45% Merlot and 4% Petit Verdot, it offers 

up aromas of blackberries, burning embers, violets, 

iris and sweet soil tones, followed by a full-bodied, 

broad and expansive palate, its velvety attack 

segueing into a rich and layered core. Supple, 

seamless and concentrated, it checks in at 14.4% 

alcohol and a rather high pH of 3.79." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With a dark, radiating purple, black hue, the wine 

explodes from the glass with its bouquet of lilacs, 

violets, roses, white flowers, cinnamon, and clove 

perfume. The wine is pure silk in texture, blending its 

salty, minerality with sweetness in the black and red 

fruits. But here, it its the texture, length, and purity 

in the fruits that stand out. The elegant, sensuous 

finish moves from red to black to red, with a 

refreshing mint note that holds your focus for over 

50 seconds. The wine blends 51% Cabernet 

Sauvignon, 45% Merlot and 4% Petit Verdot. 14.4% 

ABV, 3.79 Ph. The harvest took place September 7 - 

October 5, making this one of the longer harvests at 

Palmer. Yields are a scant 22 hectoliters per hectare. 

Drink from 2027-2065." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Palmer is utterly brilliant, so 

much so that I questioned in my notes if this would 

challenge the 2018. A blend of 51% Cabernet 

Sauvignon, 45% Merlot, and the rest Petit Verdot, 

from tiny yields of 22 hectoliters per hectare, its 

mammoth-sized personality offers layers of blue and 

black fruits, notes of melted chocolate, crushed 

stone, and spring flowers, building, velvety tannins, 

and a great, great finish. While many estates 

commented that they extracted less in the vintage, 

Palmer went in a different direction and extracted 

more during the vinifications to provide a solid 

backbone to match the concentration and power of 

the vintage. It appears to have worked brilliantly, and 

hats off to Thomas Duroux for having the confidence 

to go his own path. He has produced a truly Grand 

Vin in 2022. The alcohol here is a normal 14.4%, and 

the pH is a healthy 3.79." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur, cacaoté 

et complexe. Minutieux en entrée de bouche, 

particulièrement aromatique au milieu, avec un 



corps ample et fondant et surtout beaucoup, 

beaucoup de goût, le vin s'étire complexe, profond, 

avec de la grâce dans le toucher. C'est superbe 

d'harmonie, de velouté. Très grande longueur. 

Assemblage : 51 % cabernet sauvignon, 45 % merlot, 

4 % petit verdot. Degré d'alcool : 14°04 (moyenne 

plus) - pH : 3,79 (moyenne plus). Rendement : 22 

hl/ha. Poids des baie de cabernet sauvignon : 0,7 gr 

! Merlot: 1,10 gr" 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Edelholz 

und Nugat, schwarze Waldbeeren, reife Zwetschken, 

attraktive Frucht, etwas Veilchen, einladendes 

Bukett. Kraftvoll, reife dunkle Beerenfucht, feine 

Extraktsüße, präsente, tragende Tannine, gute 

Frische, zeigt einen kühlen Abgang, extraktsüßer 

Nachhall, bleibt minutenlang haften, nahe an der 

Perfektion." 

Peter Moser 99 Punkte 

Alter Ego de Palmer 2022   Subskriptionsindex 20/20    91,50 (€ 122,00/L) 

Auf dem Altar fruchtsinnlicher und aromenvoluptuöser Offenbarung zelebriert der Alter Ego des 

Jahrgangs 2022 eine Margauxmesse von seeliger Innigkeit und distinktem Aplomb. 

Der Alter Ego ist ein großer Wurf und eine solitäre Schönheit in Margaux. Das flamboyante, 

beerenreiche und überaus aromatische Fruchtelixir wirft Brandungswogen von schäumender 

Komplexität auf, die sowohl den Eindruck saliner Frische als auch erhabener Tiefe hinterlassen. Der 

druckvolle, tanninbewährte und äußerst präzise definierte Fruchtkern wird von einer 

maßgeschneiderten Tanninperipherie umhüllt, die soigniert, raffiniert und zugleich extrem fein geraten 

ist. Das langandauernde Finale erfährt seinen Nachhall aus den resonanzschaffenden retronasalen 

Frucht- und Aromenschüben. 

Es ist weniger als die Hälfte der sonst üblichen Menge verfügbar. 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

Die 66 ha umfassenden Weinberge von Château Palmer sind grob in Drittel aufgeteilt; der Alter Ego ist dabei fest 

einem davon zugewiesen, wie es ein zweites für den Grand Vin ebenso ist. Das bedeutet nichts anderes, als dass 

es sich hier nicht um einen Zweitwein handelt, sondern eher um die alternative Interprestation eines Terroirs. 

Aufgrund seiner besonderen Provenienz ist der Alter Ego in Margaux eine Erscheinung sui generis. 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 51% Cabernet Sauvignon, 43% Merlot 

and 6% Petit Verdot, the 2022 Alter Ego de Palmer 

offers up aromas of cherries, wild berries and plums 

mingled with vine smoke and rose petals. Medium to 

full-bodied, deep and brooding, with a layered core 

of fruit, lively acids and rich, powdery tannins, it's a 

gourmand, voluptuous wine that will offer a broad 

drinking window." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"51% Merlot, 43% Cabernet Sauvignon, 6% Petit 

Verdot. Cask sample.Fresh, floral and juicy, the 

accent on the fruit. A real delectation. Tannins firm 

but fine, so well structured as well. There’s 

drinkability but also the potential to age." 

James Lawther MW 17/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Roses, violets, black currants, all spice, currants, 

and black cherries crowd into the perfume. On the 

palate, the medium-bodied wine is silky, sensuous, 

polished, and refined. The fruits are ripe, vibrant, 

sweet, and fresh. The red pit fruit finish, with its 

cocoa accent, and refined character is all about its 

purity and textural profile. The wine is a blend of 51% 

Merlot, 43% Cabernet Sauvignon, and 6% Petit 

Verdot. 14.2% ABV, 3.73 pH. Drink from 2025-2042." 



93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, à la nuance 

de café. Ample à l'attaque, avec une texture 

minutieuse et subtile, le vin se développe très 

aromatique. Puis, apparaît une complexité inconnue 

dans ce cru entre le milieu et la finale. Alors, il évolue 

noble, profond, sur un gras fin et c'est superbe. Une 

petite récolte réduite d'un tiers par les accidents 

climatiques sur les zones les plus fragiles a resserré 

la production de ce vin sur le coeur du coeur des 

vignes qui produisent Alter Ego chaque année. 

Assemblage : 51 % merlot, 43 % cabernet sauvignon, 

6 % petit verdot. Degré d'alcool : 14°02 - pH : 3,73." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The minerality and intensity to this wine is very 

impressive with blackberry and blue berry aromas 

and flavors. Salt and pepper. It’s full and linear with 

a brightness and freshness. Compacted center 

palate." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I always love the second wine from this estate, and 

their 2022 Altar Ego De Palmer should be terrific. 

Based on 61% Merlot, 31% Cabernet Sauvignon, and 

the rest Petit Verdot, aged in 25% new oak, it's a 

deeply hued Margaux with lots of ripe red and blue 

fruits, some classic chalky minerality, and floral 

notes. It shows the vintage's powerful, concentrated 

style and is full-bodied, with terrific balance." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Zarter Hauch von 

schwarzen Herzkirschen, ein Hauch von Ribiseln, 

dezent nach Brombeeren und kandierten 

Orangenzesten, Saftig, süße Textur, zeigt eine Spur 

von reifen Zwetschken und Feigen, seidige Tannine, 

etwas Schokolade im Abgang, straff und anhaftend, 

zeigt gutes Entwicklungspotenzial und Länge." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Prieuré Lichine 2022   Subskriptionsindex 18/20   41,65 (€ 55,53/L) 

Matthias Hilse 92-93 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Offering up generous amounts of sweet berries, 

orange rind and licorice, the 2022 Prieuré-Lichine is 

medium to full-bodied, rich and layered, with a lively 

core of fruit that's framed by powdery tannins that 

assert themselves on the youthfully firm finish. This 

heavily morcellated estate (amounting to some 125 

different parcels) continues to benefit from a more 

rigorous selection and better attention to detail 

regarding harvest dates." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, blackberries, currants, espresso, and 

plums with a touch of cocoa form the nose. On the 

palate, the wine is loaded with lusciously-textured, 

ripe, polished fruits. There is a solid depth of flavor, 

good energy, and layers of black and red fruits on the 

mid-palate and in the creamy, fruit-packed finish. 

Drink from 2027-2055." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Such beautiful tannins here that are refined and 

beautiful and bring you deep into the medium to full 

body. Currants and berries. Refined." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Prieuré-Lichine offers a pure, 

vibrant bouquet of red and blue fruits as well as 

plenty of cedarwood, tobacco, and a hint of iron. 

Medium to full-bodied on the palate, with nicely 

integrated tannins as well as outstanding overall 

balance, this well-made, impeccably balanced 

Margaux will drink nicely with just short-term 



cellaring. It's easily in the same ballpark quality-wise 

as the 2018, 2019, and 2020, all of which are 

beautiful wines. Tasted twice." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Süßes Bukett, reife 

Waldbeeren und Kirschen, feine Gewürznuancen, 

kandierte Orangenzesten. Komplex, saftig und frisch, 

feiner Schokotouch, mineralisch und anhaftend, 

gute Länge, sicheres Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Rauzan Ségla 2022    Subskriptionsindex 20/20             117,00 (€ 156,00/L) 

Matthias Hilse bisher nicht verkostet 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Rauzan-Ségla is a beautifully sensual, 

charming wine, bursting with aromas of cherries, 

dark berries and plums mingled with hints of violets, 

sweet loamy soil and pencil shavings. Medium to full-

bodied, deep and layered, it's fleshy and enveloping, 

with an ample core of vibrant fruit, supple tannins 

and a long, succulent finish. The 2022 is a blend of 

72% Cabernet Sauvignon, 26% Merlot and 2% Petit 

Verdot; and in 2022, the east-facing sides of the 

vines, which see the afternoon sun, were picked 

separately, along with anything that showed signs of 

stress." 

William Kelley 96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeously fragranced on the nose with perfumed 

black fruits and pink flowers - smells very Margaux. 

Clean and crisp, a beautiful precision from the start 

with ripe and rich fruit but cool fresh acidity and 

sleek, fine tannins. A little shy, still compact and 

tightly knitted, but lovely detail, so well worked, 

almost delicate but there's still quite fleshy, plush 

fruit. Excellent concentration but delivered with an 

easy sleight of hand, expanding with time in the 

glass. Glamorous, scented, inviting, deep and 

seductive. A brilliant and totally moreish wine. Yield 

of 30hl/ha. 3.7pH. 17% press wine. Harvest 2-28 

September. Ageing in French oak for 14-16 months, 

15% new. In organic conversion." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

 

Jancis Robinson 

"72% Cabernet Sauvignon, 26% Merlot, 2% Petit 

Verdot. 18 months in 50% new barrels. Cask 

sample.Very deep glowing crimson. Broad, 

welcoming nose with fragrant top note. This is more 

obviously Margaux than the Ségla. Gentle and sweet 

but with a massive charge of tannin underneath. 

Very subtle and mineral, tense and contained. There 

will obviously be some opulence eventually but not 

for some time! Dry, neat, very persistent finish for 

the moment. Very concentrated." 

Jancis Robinson MW 18+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, the array of floral notes shoot out with 

violets, lilacs, and roses. From there you find truffle, 

red and black fruits, cigar box and cedar also come 

through in the nose. While the perfume is catchy, it 

is on the palate where the wine takes off. Texturally, 

the wine is drenched in velvet. There is intensity, 

richness, and concentration, as well as 

weightlessness on the palate. With this wine, the 

seamless finish must be felt, as well as tasted. The 

wine is a blend of 72% Cabernet Sauvignon, 26% 

Merlot. This marks the highest percentage of 

Cabernet in the blend and with 17% press wine in the 

blend, it is the highest portion of press wine as well. 

14.5% ABV, 3.7 pH. The harvest took place 

September 2 - September 28. This is the earliest start 

to a harvest for Rauzan Segla. Yields were 30 

hectoliters per hectare. The Grand Vin was produced 

from 50% of the harvest. Drink from 2027-2065." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 



James Suckling 

"The freshness and clarity of the fruit is really 

something with black currants and cherries. Brilliant. 

Full-bodied, layered and round with polished 

tannins. I like the intensity and focus with such 

precision and gorgeousness. Is this the 2016 plus 

more? " 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"This château has been firing on all cylinders of late, 

no doubt due to the talents of technical director 

Nicolas Audebert, and a wine that's going to flirt with 

perfection is their 2022 Château Rauzan-Ségla. 

Powerful notes of black cherries, currants, smoked 

tobacco, chocolate, and leafy herbs all define the 

aromatics, and it hits the palate with full-bodied 

richness, a deep, layered, concentrated texture, ripe 

yet building tannins, and a great finish. This is a legit 

great wine that's going to rival the 2010, 2015, 2016, 

2018, and 2020." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Harmonieux, raffiné, doté d’une texture d’une rare 

élégance et complexe. Une grande réussite dans ce 

millésime." 

96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"La clarté et la définition de ce bouquet posent les 

jalons, d'entrée. Que de précision, de fraîcheur et de 

pluralité. Des parfums de baies rouges et noires, des 

nuances de réglisse et de rafraîchissantes notes 

d'eucalyptus forment le bouquet. Le vin brille de sa 

pertinence, de son côté ciselé, juteux, fruité et 

élégant… tout en disposant d'une extraordinaire 

puissance, savamment canalisée. Un vin 

exceptionnel, harmonieux, fin, d'une rare 

persistance." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Rauzan-Ségla was picked 2 to 28 

September at 30hL/ha and matured for 18 months 

in 50% new oak. Nicolas Audebert told me that it 

contains 17% vin de presse which is slightly higher 

than normal, a combination of 150 separate 

vinifications. This has a very opulent bouquet with 

layers of black cherries, créme de cassis and violets. 

Perhaps just a little too decadent? The palate is 

medium-bodied with fine balance, grainy tannins, 

very pure and focused with quite a minerally finish. 

Long in the mouth. It's just missing that knockout 

blow at the moment, yet it's still a supremely well-

crafted Margaux." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische Kirschen, zart 

nach Cassis, ein Hauch von Nugat und Pflaumen, 

feine Edelholzwürze und Orangenzesten, 

einladendes Bukett. Komplex, saftig, reife Frucht, 

feine Extraktsüße, feiner Säurebogen, elegant und 

sehr lang anhaftend, mineralisch, schokoladiger 

Abgang, lange und voller vielversprechender 

Zukunft, zeigt Balance und Delikatesse." 

Peter Moser 98 Punkte 

Château Siran 2022    Subskriptionsindex 18/20    32,50 (€ 43,33/L) 

Matthias Hilse 91-93 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Siran is a real success, bursting with 

aromas of sweet berries, cassis, licorice and pencil 

shavings, followed by a medium to full-bodied, 

supple and fleshy palate. This charming, succulent 

Margaux is sure to be one of the commune's better 

value propositions." 

William Kelley 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Lilacs, black raspberries, smoke, tobacco leaf, and 

cherries load the perfume. On the palate, the wine 



delivers fresh, red pit fruits, espresso, chocolate. 

blackberries and a fun, peppery, spicy note in the 

finish. The wine blends 53% Cabernet Sauvignon, 

36% Merlot, 11% Petit Verdot and 1% Cabernet 

Franc. 14% ABV. Harvesting took place September 

13 - September 30. Drink from 2026-2050." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Belle couleur sombre. Nez intense, au fruité frais et 

mûr. Voici un Siran à la bouche succulente, veloutée, 

savoureuse, qui évoque les meilleurs vins de la 

propriété en termes de nuances et fruits noirs. 

Développement en douceur et longueur. 

Assemblage : 53 % merlot, 36 % cabernet sauvignon, 

11 % petit verdot. Degré d'alcool : 14°. Rendement : 

36 hl/ha." 

16,25/20 oder 91 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Attractive berry fruit here with spices and orange 

peel undertones. Medium- to full-bodied, toned and 

steady with compact tannin structure. Deep. Long 

finish with stony minerality. Most structured yet fine 

Siran I have tasted for a long time." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Dense purple-hued with lots of darker, almost blue 

fruits as well as spicy oak and chocolate, the 2022 

Château Siran is medium to full-bodied, nicely 

balanced, has plenty of mid-palate density, and fine 

tannins. This classic, elegant Margaux will need 4-6 

years of cellaring and keep for 15-20 years. It's 

another undeniable success in the Margaux 

appellation." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Siran is one of the best wines I have tasted 

from the property. Silky, aromatic and light on its 

feet, Siran is exceptionally polished. Crushed red 

berry fruit, mint, chalk and white pepper all grace 

this exquisite Margaux. Superb." 

Antonio Galloni 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Rote Kirschen, etwas Lakritze und 

Orangenzesten, floraler Touch ist unterlegt. Saftig, 

elegant, süße Frucht, gute Frische, bleibt haften, 

zartes Nugat im Abgang, gute Länge, sicheres 

Reifepotenzial, bereits früh zugänglich." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château du Tertre 2022   Subskriptionsindex 18/20    41,65 (€ 55,53/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 du Tertre unwinds in the glass with 

aromas of dark berries, plums, licorice, vine smoke 

and petals, followed by a medium to full-bodied, 

deep and layered palate of uncommon depth and 

concentration that nevertheless retains all the 

estate's signature elegance. Polished and supple, it's 

a blend of 57% Cabernet Sauvignon, 23% Cabernet 

Franc, 15% Merlot and 5% Petit Verdot, which more 

or less represents this estate's varietal breakdown 

after its extensive replanting program is complete. 

This looks likely to emerge as the finest du Tertre in 

several decades, and it is sure to be one of the better 

values of the en primeur campaign." 

William Kelley 92-94+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, espresso, black cherries, mint, cocoa and 

plums come through in the nose. On the palate, the 

wine is medium-bodied, supple and fresh. The fruits 

are ripe, creamy and sweet, with balancing acidity, 

elegance and refinement. Drink from 2026-2045." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

 

 



James Suckling 

"This is really clear and bright. Medium- to full-

bodied with a solid tannin structure. Tight layers of 

phenolics to this. Racy and long finish. Firm and 

focused. 57% cabernet sauvignon, 23% cabernet 

franc, 15% merlot and 5% petit verdot." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A big, raw, exuberant, incredibly promising barrel 

sample, the 2022 Château Du Tertre reveals a vivid 

purple hue as well as full-bodied aromas and flavors 

of crème de cassis, spring flowers, and graphite. A 

blend of 57% Cabernet Sauvignon, 23% Cabernet 

Franc, and the rest Merlot and Petit Verdot, this 

terrific Margaux has fine tannins, beautiful balance, 

and a great finish. The cellar will be your friend 

here."! 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Fallstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische dunkle 

Waldbeeren, rote Herzkirschen, kandierte 

Orangenzesten, einladendes Bukett. Saftig, elegant, 

frische Kirschen, feine Süße, gute Frische, bleibt 

haften, ein ausgewogener Speisenbegleiter, sicheres 

Zukunftspotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Appellation: Médoc 

Château Potensac 2022   Subskriptionsindex 19/20     28,00 (€ 40,46/L) 

Matthias Hilse 93-94+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Tobacco leaf, cedar, peppery herbs, and black fruits 

show on the nose, and on the palate. There is 

volume, intensity, concentration, tannic structure, 

and a regal bearing for the wine on the palate. By 

miles, this is the most complete vintage for Potensac 

I have ever tasted. The wine was produced from 

blending 43% Cabernet Sauvignon, 36.5% Merlot, 

19.5% Cabernet Franc and 1% Petit Verdot.14.52% 

ABV. Drink from 2026-2045." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Polished and refined with a deep core of ripe 

berries with walnut undertones. Medium- to full-

bodied with firm, velvety tannins and a lingering 

finish. Deep and complex." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Potensac is based on 45% 

Cabernet Sauvignon, and the rest Merlot, Cabernet 

Franc, and a splash of Petit Verdot. It has lots of ripe 

blue fruits, graphite, and gravelly earth to go with 

full-bodied richness and depth on the palate. It's a 

big, rich, tannic Potensac that's going to be long 

lived. I suspect 3-5 years of bottle age will be 

warranted here." 

90-92+ Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische rote 

Herzkirschen, Lakritze, tabakige Nuancen, 

Orangenzesten sind unterlegt. Komplex, straff, 

engmaschig, dunkle Waldbeeren, präsente Tannine, 

mineralisch, noch etwas scheu im Abgang, wird von 

Reifezeit profitieren." 

Peter Moser 93 Punkte 



Appellation: Moulis 

Château Chasse Spleen 2022   Subskriptionsindex 18/20   33,50 (€ 44,66/L) 

Matthias Hilse 92-93 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Chasse-Spleen was showing especially 

well, bursting with aromas of cassis and plums 

mingled with licorice and pencil shavings. Medium to 

full-bodied, rich and fleshy, with levels of texture and 

mid-palate amplitude unusual at this address in 

recent years, this supple, charming Moulis should 

offer a broad drinking window." 

William Kelley 90-92+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Cool and crisp, a little sombre at first, the dense 

tannins and liquorice, blue fruit and soft herbal 

aspects at the fore but there is juiciness here, good 

depth and lovely precision where you feel the edges 

to the frame and the quality of the tannins, even 

though they're full and mouthcoting. Nice potential 

with cool freshness. Calm and confident, still with 

enough acidity to keep the life and energy, but a 

touch more serious than some others. Lots to like 

here and will age well. Yield of 34hl/ha. Harvest 17 

September - 6 October. 2% Cabernet Franc 

completes the blend." 

Georgina Hindle 93 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Firm and linear with medium to full body and 

chalky, slightly tight tannins. Hints of walnuts and 

dark berries at the end." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Zarte Edelholznote, schwarze 

Waldbeeren, dunkle Kirschen, ein Hauch von Vanille 

und Nugat ist unterlegt. Saftig, zarte Fruchtsüße, 

Eleganz und frisch, feines Säurespiel, salziger 

Nachhall, ein gut entwickelter, delikater 

Speisenbegeleiter." 

Peter Moser 93 Punkte 

Château Poujeaux 2022   Subskriptionsindex 18/20    28,00 (€ 37,33/L) 

Matthias Hilse 91-92 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Licorice, flowers, tobacco leaf, cedar and 

blackberries, and spearmint form the nose. The 

medium-bodied palate is loaded with currants, 

blackberries, wet earth, and savory herbs, with a hint 

of olives on the fresh, chewy backend. The wine 

blends 55% Cabernet Sauvignon, 42% Merlot and 3% 

Petit Verdot, 14% ABV, 3.85 pH. Drink from 2025-

2042." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Jean-Marc Quarin 

"Belle couleur sombre. Nez très aromatique, fruité et 

subtil. Moelleux à l'attaque, suave en milieu de 

bouche, très fruité, le vin glisse sur le palais, 

savoureux, long, sur une tannicité présente et 

enrobée. Assemblage : 55 % cabernet sauvignon, 42 

% merlot, 3 % petit verdot. Degré d'alcool : 14° - pH 

: 3,85. Rendement : 31 hl/ha." 

16,25/20 oder 91 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Poujeaux is mostly Cabernet 

Sauvignon but includes 42% Merlot and 3% Petit 

Verdot. A big, rich, almost massive Listrac, it sports a 



dense purple color, impressive notes of black fruits, 

chocolate, and crushed stone, medium to full-

bodied richness, and a great finish. It might be the 

most impressive Poujeaux I've ever tasted." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife Cassis, 

schwarze Kirschen, Cabernet-Bukett, feine 

Kräuterwürze ist unterlegt. Gute Komplexität, 

dunkle Beeren, Nugat, feste, tragende Tannine, 

Röstaromen im Abgang, besitzt Länge und 

Potenzial." 

Peter Moser 93 Punkte 

Appellation: Pauillac 

Château D’Armailhac 2022   Subskriptionsindex 19/20    55,50 (€ 74,00L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Deep aromas of raspberries, cherries, crushed mint 

and spices preface the 2022 d'Armailhac, a medium 

to full-bodied, layered and concentrated wine that's 

deep, lively and seamless, framed by powdery 

tannins and concluding with a penetrating finish." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Strongly scented and perfumed on the nose, dark 

fruits, lively and lithe, supple and smooth on the 

palate, richly concentrated in terms of fruit density 

but sleek and stylish on the palate with a burst of 

bright and fresh blackcurrants and black cherries. 

Has a tang to it, the acidity and liveliness fills the mid 

palate before the stony tannins come in towards the 

end and give this bite and focus. More tense and 

streamlined than Clerc Milon, but so poised and 

finessed. This has bite and tension, the Cabernet 

speaks with liquorice, tobacco and clove subtly 

giving the spice at the end, but also a fresh mintiness. 

You can taste the gravel and the clay, putting the 

terroir in the glass. Really quite profound with 

concentrated fruit, juiciness and mouthwatering 

acidity. Fresh and lifted on the finish, you want more 

of this, but it will take some time to be more 

charming given its serious nature right now. One to 

wait for and be glad you did. 3.83pH. 11.3% press 

wine - usually at 7-8% maximum. 2% Petit Verdot 

completes the blend. HVE3 certified. Tasted twice. 

50% new barrels." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Black fruits, flowers, smoke Asian spice and tobacco 

leaf nuances mark the perfume, while the palate is 

awash in luxurious, plums, currants, licorice, black 

cherries and cocoa. Lush, plush and polished, with a 

long, creamy, mint-stained finish, this is going to age 

quite nicely. The wine blends 60% Cabernet 

Sauvignon, 22% Merlot, 16% Cabernet Franc, and 2% 

Petit Verdot. 14.5% ABV, 3.83 pH. Drink from 2025-

2045." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Another wine that showed beautifully on multiple 

occasions, the 2022 Château D'Armailhac checks in 

as 60% Cabernet Sauvignon, 22% Merlot, 16% 

Cabernet Franc, and the rest Petit Verdot. This deep 

purple-hued beauty offers up a full-bodied, ripe, 

sexy profile that carries lots of blueberry, cherry, and 

cassis fruit, notes of spice, leafy herbs, and 

chocolate, velvety tannins, good acidity, and a great 

finish. It should have a broad, lengthy drink window." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Einladende schwarze 

Waldbeeren, Herzkirschen, etwas scheues Bukett, 

dezenter Edelholztouch. Saftig, schwarze Kirschen, 



mineralische Textur, feiner Säurebogen, feinwürzig 

dank des Cabernet-Franc-Anteils, gute Länge, etwas 

Nugat, sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Batailley 2022    Subskriptionsindex 20/20   42,50 (€ 56,67/L) 

In dem Sinne, in dem Etiketten eine bescheidene Größe haben, ist es vielleicht etwas forsch, aber keineswegs 

irreführend, davon zu schreiben, der Batailley des Jahrgangs 2022 trete im kleinen Schwarzen auf. Die 

Garderobenwahl hat weniger mit irgendwelchen Begegenheiten der Eignerfamilie Casteja zu tun als vielmehr mit 

viel höheren und geradezu ikonischen Zusammenhängen. Denn die im Jahr 2022 verstorbene Queen und ihr zuvor 

bereits verschiedener Gemahl, Prinz Philipp, hatten zu ihrer silbernen Hochzeit den wundervollen Batailley des 

Krönungsjahrgangs 1947 ausgewählt. Dass dies eine ausgezeichnete Wahl war, kann der Verfasser dieser Zeilen 

bestätigen, denn noch kurz vor dem Corona-Intermezzo präsentierte sich dieser Pauillac vorzüglich. 

Der Batailley 2022 ist aber nicht nur seiner großen Fangemeinde in UK wegen, die ihn in ungeahnten Mengen 

werden einlagern wollen, um ihre persönlichen Jubiläen damit zu begehen, sehr zu empfehlen. Denn zusammen 

mit Haut Bages Liberal, der aber eher der tänzelnden Pauillac-Fraktion angehört, ist der Batailley ein Pauillac-

Ausrufezeichen par excellence. 

Er vermählt Kraft mit Eleganz, Fruchtbrillanz und -klarheit mit Tanninsouveränität und Tiefe mit Charme. Sein 

Alterungspotential ist beträchtlich, seine Opportunität nicht minder. 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"An especially strong effort for this estate, the 2022 

Batailley exhibits aromas of dark berries, cassis, 

licorice and sweet soil tones, followed by a medium 

to full-bodied, rich and layered palate. It's a blend of 

75% Cabernet Sauvignon, 22% Merlot and the 

balance Petit Verdot." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Drinking Window: 2025 – 2049. Vibrant and intense 

colour in the glass, richly scented, floral and 

perfumed, open and inviting. Intense and 

concentrated, the fruit is dark and ripe but there’s 

no hint of over ripeness here and instead you get 

cool blue fruits, chalky tannins and minty freshness 

with accents of liquorice, coffee, tobacco, cedar 

spice and clove. Tannins are clearly at the fore, giving 

the structure and the frame while the juicy acidity 

gives the energy and life. Still on the serious side, not 

tense so much as there’s good persistence, it’s lean 

and streamlined, but refined in a spiced and mineral 

way. Gorgeous terroir markers, lovely detail and 

precision, you can feel they haven't worked too 

much or tried too hard. It carries the signature of the 

estate in the serious structure, it’s a big wine, there’s 

such power here but so well controlled and 

delivered. Razor sharp, focussed and persistent. A 

gorgeous 2022, well executed and will be a clear 

success." 

Georgine Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Licorice, flowers, mint, peach, currants, 

blackberries, tobacco and wet forest floor aromatics 

create the nose. The palate is rich, supple, creamy, 

fresh, and loaded with sweet, blackberries, white 

pepper, plums, currants and spice. The wine is full-

bodied, round, and concentrated, with a long 

endnote leaving you with peppery licorice, 

spearmint, and creme de cassis on the backend. The 

wine is a blend of 75% Cabernet Sauvignon, 22% 

Merlot and 3% Petit Verdot. 14.20% ABV. 3.7 pH. The 

harvest took place September 8 - September 27. 

Yields were 42 Hectoliters per hectare. 70% of the 

harvest was used to produce the Grand Vin. Drink 

from 2027-2055." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, au fruité mûr. Nuances 

florales et épicées. Minutieux en entrée de bouche, 

savoureux au milieu, avec un corps longiforme, le vin 



évolue séveux et long, dans la persistance, sans 

marquer le tannin. Assemblage : 65 % cabernet 

sauvignon, 22 % merlot, 3 % petit verdot. Degré 

d'alcool : 14°2 - pH : 3,7. Rendement : 42 hl/ha." 

17/20 oder 94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A very tight and typical Batailley with medium to full 

body, linear and racy tannins, which are pure and 

focused. Spicy finish. Compacted." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Markus del Monego MW 

"Deep purple colour with violet hue and black core. 

Very expressive and multi-layered nose. Distinct 

fruit, ripe blackcurrants, hints of blackberries and 

mulberries, sweet elderberries in the background. 

Well-structured with hints of mild spices, 

gingerbread and cardamom, vanilla in the 

background. Noble toasting and subtle oak. On the 

palate a powerful and persistent wine, precisely 

shaped, presenting freshness and excellent depth of 

flavour. Pure fruit and wonderful spices lingering in 

the finish. Elegance in perfection. The best Batailley 

ever tasted en primeur." 

96+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Cassis, darker currants, tobacco, and some earthy 

goodness all emerge from the 2022 Château 

Batailley, a medium to full-bodied Pauillac with 

wonderful purity, a good spine of acidity, and ripe, 

integrated tannins. Based on 75% Cabernet 

Sauvignon, 22% Merlot, and the rest Petit Verdot, it's 

clearly an outstanding wine, if not more." 

92-94+ Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Batailley was picked from 8 to 27 

September (at the same time as Lynch Moussas) 

and is raised in 55% new oak. lt comes with a newly-

designed label. lt has a well-defined bouquet with 

blackberry and cassis, violet and tobacco. The palate 

is clean and precise on the entry. With lovely focus 

and detail, this is a sophisticated Batailley with a 

surfeit of mineralite and excellent clarity and typicity 

on the finish. Unequivocally, one of the finest 

iterations of Batailley that the Casteja family has 

overseen. This Batailley is like driving a classic old 

car, and I mean that in the best possible sense." 

Neil Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Feine rote Waldbeerfrucht, ein 

Hauch von Cassis und Herzkirschen, Nuancen von 

Mandarinen, einladendes Bukett. Saftig, rote 

KIrschen, frisch und lebendig, feine Fruchtsüße im 

Abgang, ein eleganter Speisenbegleiter mit Charme 

und Länge, gutes Reifepotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Clerc Milon 2022   Subskriptionsindex 18/20    91,00 (€ 121,33/L) 

Matthias Hilse 95-96+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Clerc Milon is beautiful, offering up 

aromas of cherries, raspberries and plums mingled 

with hints of pencil shavings and rose petals. 

Medium to full-bodied, layered and concentrated, 

it's taut and lively, with a vibrant core of fruit framed 

by fine, chalky tannins. Its clay-limestone terroir 

lends it a distinctive signature that sets it apart from 

the rest of the portfolio." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Fragrant, perfumed black berries and purple 

flowers. Smells intense and concentrated, deep, 

dark and rich. Bold and characterful from the first 

sip, supple and generous, a lovely shot of strawberry 

and red cherry fruit gives the tang and immediate 

excitement while the tannins, stoney and cool, enter 

and give the frame and focus for the finish. Really 

well made, great drive but plush at the same time, 



it’s silky yet well defined and also weighty and 

forward. A big mouthful that is just so juicy and fun, 

lively, expressive, well worked and so easy. A step-up 

from Pastourelle. Super accessible and really 

enjoyable with the sweet juicy tang that I adore and 

stony minerality on the finish that is moreish. 

Immediate pleasure on offer. 12.8% press wine. 1% 

Carmenere completes the blend. HVE3 certified. 

Ageing 18 months in French oak barrels, 55% new. 

3.83pH." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Spicy red fruits, flowers, cedar, tobacco leaf, and 

currants make an appearance in the nose. On the 

palate, the wine is silky, fresh and elegant. The 

profile here is elegance, refinement, lift, and purity, 

along with a note of sweet chocolate on the very 

backend of the finish. This is going to be quite easy 

to enjoy in its youth. But, patience is a virtue. So give 

it some time in the bottle. as it will improve with age. 

The wine blends 59% Cabernet Sauvignon, 32% 

Merlot, 8% Cabernet Franc, and 1% Carmenere. 

14.5% ABV, 3.83 pH. Drink from 2026-2050." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"As to the Grand Vin 2022 Château Clerc Milon, it 

reminds me of the 2018 with its full-bodied, ripe, yet 

elegant style. Cassis, graphite, espresso roast, and 

lead pencil notes define the aromatics, and it has a 

beautiful spine of acidity, ripe tannins, and a great 

finish. It shows the ripe, exuberant yet structured 

style of the vintage beautifully. The blend is 59% 

Cabernet Sauvignon, 32% Merlot, 8% Cabernet 

Franc, and 1% Carmenère, harvested between the 

9th and 26th of September, with an alcohol content 

of 14.5%, a pH of 3.83, and an IPT of 74. The élevage 

here is 55% new French oak. Tasted multiple times 

with consistent notes." 

94-96 Punkte 

Château Duhart Milon 2022     Subskriptionsindex 19/20  85,00 (€ 113,34/L) 

Matthias Hilse 93-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Duhart-Milon unwinds in the glass with 

aromas of dark berries, cedar box, loamy soil, herbs 

and spices, followed by a medium to full-bodied, 

supple and velvety palate with a broad attack that 

segues into a lively, nicely concentrated core of fruit, 

concluding with a youthfully firm finish." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Ripe fruit on the nose, cherries, blackcurrants and 

plums, fresh, open and inviting. Sleek and smooth, 

this is intense but juicy giving tannic strength, just 

shy of chewy but appealingly chalky and fleshy giving 

a mouthfilling texture while the stony, saline, spiced 

edge to the tannins and cool blueberry and mint give 

the freshness. The tannins stand out here, present 

and at the fore, but well textured, crushed velvet but 

juicy with high acidity and a sharpness that counters 

the clear power underneath. Ageing will incorporate 

40% of new oak plus up to 15% of amphora based on 

current trials. Harvest 31 August to 28 September." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"78% Cabernet Sauvignon, 22% Merlot. Cask 

sample.Marked Cabernet nose – blackcurrant with a 

touch of mint. Big tannic base but with an opulence 

to the tannins. Long and persistent. Plenty of Pauillac 

power." 

James Lather MW 17/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Lead pencil, spice, red currants, flowers, and dark 

cherries crowd into the nose. On the palate, the wine 

is elegant, refined, soft, and pure. There is density 

along with vibrance, spice, lift, and width. The finish, 

with its blend of red fruits, cocoa, orange rind, spice, 

espresso, and plums lingers, which is a good things 

as you as much of this on your palate as possible. The 



wine is a blend of 78% Cabernet Sauvignon and 22% 

Merlot. 13.5% ABV, 3.9 pH. Drink from 2026-2050." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Very Pauillac in its blackcurrant, dark chocolate and 

walnut husk character. Full-bodied yet compacted. 

Wet earth, mushroom, earth, black tobacco. Fine 

and intense tannins. Fresh and complex. 78% 

cabernet sauvignon and 22% merlot." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The Grand Vin 2022 Château Duhart-Milon is 78% 

Cabernet Sauvignon and 22% Merlot. It brings more 

richness as well as classic Pauillac character in its 

lead pencil, graphite, tobacco, and red and black 

fruit-driven aromatics. With gorgeous richness, a 

medium to full bodied mouthfeel, and a great finish, 

this utterly classic, seamless, balanced Pauillac 

should be snatched up by readers. It's going to give 

the 2009 a run for its money." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Duhart-Milon underwent a short 15- to 

18-day maceration and is raised in 50% new oak and 

the rest one-year-old barrels. It has a very 

graphite/mint-scented nose that is Pauillac through 

and through. The palate is fresh and vibrant with fine 

tannins. This is beautifully sculpted with a vibrant 

pencil lead-tinged finish reminiscent of Grand Puy 

Lacoste. The 2022 is a fabulous Duhart-Milon that 

should give 30 to 40 years of drinking pleasure. It's a 

Pauillac a bit like the late Steven Spurrier insofar that 

it's a Pauillac always conservatively dressed in a pin-

striped suit, but that's the essence of Duhart." 

Neal Martin 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Edelholznuancen, frische Herzkirschen, Cassis, 

Brombeeren und Orangenzesten. Stoffig, elegant, 

kühle Frucht, samtige, tragende Tannine, dezente 

Extraktsüße, sehr gute Länge, sicheres 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Grand Puy Ducasse 2022   Subskriptionsindex 18/20   42,25 (€ 56,33/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Ripe and filling, the blackcurrant and black cherry 

fruit is ripe and fleshy, a nice chewy sensation on the 

palate as well as cool blue fruit and chalky, minty, 

liquorice laced edges with fresh mint and crushed 

stones which give the minerality and the sense of 

gravel. I like the powerful undertone here, this has 

structure and backbone and a real drive as well as a 

sense of stateliness. Quiet, less overtly lively than 

some, more strict but also more serious in a good 

way. Tasted twice." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the wine is equally dark in fruit. The 

palate is loaded with perfectly ripe, sweet, lush, 

blackberries, currants, herbs and spice. The finish, 

with its sweet and chewy crème de cassis character 

keeps on going. This should age for at least 2 decades 

with ease. Drink from 2025-2050." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Beautiful texture here. Tannins are dense and 

compact but finely polished and silky. Seamless and 

even with length and succulence. Medium- to full-

bodied. Power with elegance. Endless for this. Finally 

the best ever." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I loved the 2022 Château Grand-Puy Ducasse, 

another Pauillac that shines for its purity and length. 



Offering lots of red and black fruits, graphite, 

tobacco, and spicy oak, it hits the palate with 

medium to full-bodied richness, nicely integrated, 

ripe, fine-grained tannins, plenty of mid-palate 

depth, and a great finish. It shows the richer style of 

the vintage yet has a solid spine of freshness that 

keeps it light on its feet." 

93-95+ Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Gewürze, 

dunkle Waldbeeren, Pflaumen, ein Hauch von 

Orangenzesten. Stoffig, reife Zwetschken, 

integrierte Tannine, zarte Bitternuancen im Abgang, 

mineralisch-erdiger Touch, blättriger Nachhall, 

etwas adstringent." 

Peter Moser 92 Punkte 

Château Grand Puy Lacoste 2022   Subskriptionsindex 19/20   81,50 (€ 108,67/L) 

Matthias Hilse 95-97 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 79% Cabernet Sauvignon and 21% 

Merlot, the 2022 Grand-Puy-Lacoste is a brilliant 

classic in the making, wafting from the glass with 

aromas of dark berries, violets and pencil shavings, 

followed by a medium to full-bodied, layered and 

concentrated palate that exhibits beautiful 

structural refinement and purity of fruit. Classy and 

integrated, it is somewhat reminiscent of a modern-

day and less forbiddingly structured version of this 

estate's brilliant 1982." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous vibrant purple colour in the glass, deep 

and darkly scented, black bramble fruits, flowers, 

cinnamon, dark chocolate and liquorice. Firm and 

forward, this is generous but sleek, so you get power 

and concentration but also juicy liveliness, great 

tension and energy. I really do like the ease of this, 

it's not trying too hard but delivered with poise, 

punch and purity. An excellent wine that really over 

delivers - so well presented, detailed, finessed and 

refined but still with the strength coming at the end 

in the wave of liquorice, dark chocolate and wet 

stone terroir markers. A brilliant wine with potential 

to deliver such excellent drinking pleasure. I love it. 

3.57pH. A yield of 38hl/ha. 60% grand vin, 40% 

second wine. Eric Boissenot consultant. Harvest 7-23 

September. Yield of 38hl/ha. Ageing in French oak, 

75% new." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, blackberries, spice, cigar box, black 

currants, cherries, and cedar open the perfume. On 

the palate, the wine is sweet, fresh, spicy, chewy, 

and almost creamy in the dark, red, pit fruit finish. 

The wine is long, with intensity, complexity, and 

aging ability. The wine is a blend of 79% Cabernet 

Sauvignon and 21% Merlot, 14.2% ABV, 3.57 pH. 

Picking took place September 7 - September 23. This 

is the earliest harvest in the history of the estate. 

Yields were 38 hectoliters per hectare. Only 60% of 

the harvest was placed into the Grand Vin. This wine 

has the potential to score even higher when it is in 

bottle. Drink from 2027 - 2060." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur rouge sombre, aux reflets pourpres. Nez 

intense, fin, fruité, subtil, complexe, délicat et noble. 

Bouche tout en pulpe suave et fondante, avec de la 

classe dans le toucher. La puissance se fait jour en 

milieu de bouche, sans jamais bouleverser le port 

gracieux de Grand Puy Lacoste. Finale incrachable, 

longue, profonde, au grain fin. Assemblage : 79 % 

cabernet sauvignon, 21 % merlot. Degré d'alcool : 

14°2 - pH : 3,57. Rendement : 38 hl/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A very structured and rich red with black berry and 

chocolate. Full-bodied with a solid core of fine 



tannins and a fresh and muscular finish. Dusty 

texture. Yet it remains bright and vivid. 3.55 pH. 79% 

cabernet sauvignon, 21% merlot." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Grand Puy Lacoste was picked from 7 to 

23 September and contains more Merlot due to the 

high quality of the fruit, matured in 75% new oak. 

There is 14.2% alcohol. Therefore, this lends this GPL 

a little more precocity and sensuality compared to 

other vintages, not cut from the same "classical" 

cloth as, say, the 2019 or 2020. Underlying this 

velvety veneer are enticing traits of freshly-rolled 

tobacco and undergrowth. The palate is medium-

bodied with finely-sculpted tannins. Silky smooth in 

texture, so much so that it belies that backbone 

underneath. There is a peacock's tail of mineral-rich, 

quite peppery black fruit on the finish, completing a 

Pauillac endowed with huge potential." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Reife Pflaumen, kandierte Veilchen 

und Brombeeren, Tabak und Velours, ein Hauch von 

Nugat und Vanille, attraktives Bukett. Komplex, 

Cassis, schokoladige Textur, gute Frische, 

mineralisch-salzig im Abgang, süßer Nachhall, zeigt 

sehr gute Länge, erstaunlich kühler Stil mit viel 

Finesse, sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Haut Bages Libéral 2022    Subskriptionsindex 20/20  45,50 (€ 56,00/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Haut-Bages-Libéral is lovely, bursting with 

aromas of blackberries and cherries mingled with 

notions of orange zest, rose petals and violets. 

Medium to full-bodied, fleshy and gourmand, with 

lively acids and a bright, chalky finish, its low pH of 

3.54 reflects a decade of organic farming and the 

limestone subsoils that characterize this sector of 

Pauillac." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Round and smooth, so pure, like silk, just so 

beautifully textured straight away with clear bite, 

bright fresh upfront fruit - tangy strawberries, 

raspberries and black cherries with powdery, chalky, 

and tense tannins giving both the frame but also a 

charming appeal. It’s intense but controlled and 

finessed. Maybe lacking a touch of fruity fleshiness 

right now but the Cabernet is at the fore, giving the 

backbone and the seriousness. So well executed -a 

shining star of an estate with such beautiful pure 

wines. The pH and alcohol is low with the acidity 

coming from the chalk and limestone terroir, all well 

integrated giving an elegant, very drinkable aspect 

while still having underlying power and direction. 

Crystalline with exceptional energy. 3.54pH. Ageing: 

16 months, 40% in new oak barrels, 40% in barrels of 

one wine, 20% in amphorae." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Mint-leaf, flowers, plums, and black currants with 

peppery spices create the nose. On the palate, the 

wine is fresh, bright, soft, energetic, spicy, and floral. 

There is a lot of energy, vibrancy and freshness in this 

wine. The crisp, chewy, red currant finish is spicy, 

long, and bright, with a dab of spearmint that comes 

in at the end of the finish. The wine was produced 

from a blend of 87% Cabernet Sauvignon, and 13% 

Merlot. 13.9% ABV, 3.54 pH. Picking took place 

September 6 - September 26. Drink from 2027-

2045." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Lots of redcurrants and blackcurrants with some 

cassis as well as iron, tile, stone and hints of dried 

herbs. Full-bodied with lots of pretty structure and 

very juicy tannins. Lively and energetic. Exciting to 

taste. pH 3.54 and with 13.9% alcohol. From 



biodynamically grown grapes. From biodynamically 

grown grapes with Demeter certification." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Haut-Bages Libéral checks in as 

87% Cabernet Sauvignon and 13% Merlot that will 

spend 16 months in 40% new French oak. It's a ripe, 

medium to full-bodied, balanced Pauillac with a 

terrific sense of elegance as well as minerality. 

Classic Pauillac notes of ripe black fruits, leafy 

tobacco, lead pencil, and spring flowers emerge 

from the glass, and it has ripe tannins, good acidity, 

and solid overall balance." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Haut-Bages Libéral is shaping up to be a 

jewel. Bright and aromatic, with notable structure, 

the 2022 is beautifully put together. Red/purplish 

fruit, rose petal, mint and blood orange all race 

across the palate. A wine of dynamic energy and 

drive, Haut-Bages Libéral is super-impressive in this 

tasting. I can’t wait to taste this from bottle. The 

blend is 87% Cabernet Sauvignon and 13% Merlot." 

Antonio Galloni 93-96 Punkte 

"The 2022 Haut-Bages-Libéral was picked from 6 to 

26 September and is being raised in 40% new oak, 

plus 20% in concrete tanks and amphorae. Yields 

were 45hL/ha, higher than many other estates, 

which Clare Villars-Lurton cites as a result of their 

long-term application of biodynamic viticulture and 

use of cover crops. It has an entrancing bouquet with 

blackberry, briary, crushed stone and light estuarine 

scents, understated initially but rapidly gaining 

intensity. The palate is medium-bodied, fresh and 

saline with sculpted tannins, stunning balance and a 

mineral finish. This is an outstanding, vivacious 2022 

from proprietor Claire Villars-Lurton." 

Neal Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Beaucoup de fraîcheur dans le bouquet de Haut 

Bages Libéral qui affiche des nuances d'eucalyptus, 

de cerises, de framboises et de menthe. En bouche 

le vin révèle une attaque friande et rafraîchissante. 

Le vin est doté de tannins fins et puissants en phase 

avec la tension de la structure acide. Une tension 

conférée par les sols calcaires de la croupe de Haut 

Bages Libéral. Un vin de caractère qui continue son 

cheminement vers l'avant." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Schwarze Kirschen, 

Nuancen von Cassis, ein Hauch von Feigen, tabakige 

Nuancen, zart nach Mandarinenzesten. Straff, 

rotbeeriger Touch, zart nach Lakritze, frischer 

Säurebogen, mineralisch-salzig im Abgang, 

lebendiger, animierender Stil, deckt die Kraft völlig 

ab, wirkt lebendig und voll Frucht, sicheres 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Lafite Rotschild 2022   Subskriptionsindex 20/20            829,00 (€ 1105,34/L) 

Matthias Hilse 100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 94% Cabernet Sauvignon, 5% Merlot and 

1% Petit Verdot, the 2022 Lafite Rothschild unwinds 

in the glass with aromas of dark berries, cassis, sweet 

soils tones, cigar box and lilac. Medium to full-

bodied, it's the most tensile of the first growths this 

year, with a layered, concentrated but youthfully 

introverted mid-palate, lively acids and a long, saline 

finish. It checks in at a rather high pH of 3.85, which 

belies its incisive profile, from a harvest that 

extended from August 31 to September 24." 

William Kelley 95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A wonderful example of restraint and delicacy in a 

year where it was easy to overdo. Sharp and straight, 

you feel the acidity as soon as this enters the mouth, 

alive, pulsing, bright and shining. Aromatically so 

expressive after a few minutes. Delicate almost, such 



a fine tapestry of tannins, present and at the fore but 

like taffeta or finely woven silk. It has power but you 

don't feel it, not instantly anyway, the focus is on the 

beautiful texture with edges of cool red and blue 

fruits, flint, graphite, liquorice and tobacco nuances 

with high acidity that all help build a layered and well 

constructed mid palate. The structure then focuses 

and narrows to a mineral, fresh finish. Has bite and 

succulence, gently muscular with tons of vibrancy. 

This is definitely one of the less showy wines that 

really grows on you. A delicious, defined, poised, 

refined and finessed Lafite. Calm, collected and 

incredibly charming already. Earliest harvest in over 

a century, 31 August to 24 September. 17.5% press 

wine. 3.8pH. 64IPT. 41% grand vin production." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Garnet in color, a single swirl brings out its 

cornucopia of scents: flowers, currants, cherries, 

smoke, leather, lead pencil, Cuban cigar wrapper, 

orange rind and smoke. The wine is pure silky, 

elegance in texture. This is perhaps the most 

sensuous vintage of Lafite ever produced with its 

dream texture on the palate. In the mid-palate, the 

wine shifts from black to red to black fruits before 

moving to its wave of orange citrus, ending with 

refreshing mint notes. The purity in the fruits is 

striking. The over 60-second finish is seamless, which 

is a good thing, because this wine is so good, you 

never want it to end. The wine is complete from start 

to finish. The wine blends 94% Cabernet Sauvignon, 

5% Merlot, and 1% Petit Verdot. It is interesting to 

note that the wine includes 17.5 % press wine in the 

blend, which sets a record for Lafite. 13.6% ABV, 3.85 

pH. Harvesting starting August 31 for the young 

Merlot vines, for the grapes used in the Grand Vin, 

September 5, - September 23. Yields were 35 

hectoliters per hectare. 40% of the harvest went into 

the Grand Vin. This is an earth-shattering vintage of 

Lafite that buyers with the disposabile income 

should add to their cellar. Drink from 2030-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, subtil, noble, 

cacaoté et très distingué. Sophistiqué dès l’entrée en 

bouche, avec de la grâce dans le toucher, le vin fond 

opulent, subtil et en même temps complexe. Très, 

très grande finale noble, puissante et pourtant 

aérienne. Un ange passe ! Oh là là, impossible à 

cracher ! Assemblage : 94 % cabernet sauvignon, 5 

% merlot, 1 % petit verdot. Degré d’alcool : 13°7 

(moyenne plus, 13°3 en 2018). PH : 3,85. Rendement 

: 38 hl/ha." 

20/20 oder 100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A classical Lafite that reminds me of something like 

the 1986, with its blackcurrant and tobacco 

character with cedar and hazelnut, but it's so today 

with its purity and precision. It's really about being 

Lafite here. Terroir gives great elegance with 

strength." 

99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Lafite-Rothschild is based on 94% 

Cabernet Sauvignon, 5% Merlot, and 1% Petit Verdot 

that was harvested between the 31st of August and 

the 24th of September. It's a richer, more opulent 

wine compared to the more classic 2020 (although 

the pH is higher in the 2020) and has a deep, full-

bodied, concentrated profile as well as classic Lafite 

aromatics of spicy red and black fruits, freshly 

sharpened pencils, graphite, and tobacco. Deep, 

rich, and concentrated, it nevertheless stays pure 

and flawlessly balanced, with ample, ripe tannins 

and a great finish. It's going to have some up-front 

appeal by Lafite standards but should still require a 

decade of bottle age. Director Eric Koher compares 

this to the 2005, but this modern-day clone of the 

1959 is one of the most powerful, concentrated 

Lafites I've tasted." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"13,6 % Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart tabakig 

unterlegtes Edelholz, schwarze Waldbeeren, Cassis 

und dunkle Kirschen, ein Hauch von Orangenzesten 

und Lakritze. Stoffig, schwarze Beeren, frische 

Kirschen, Ribiseln, finessenreiche Struktur, seidige 



Tannine, mineralisch-salzig im Abgang, geprägt von 

enormer Länge, grandioses Reifepotenzial." 

Peter Moser 100 Punkte 

Château Carruades de Lafite 2022   Subskriptionsindex 20/20             257,00 (€ 342,67/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Aromas of sweet cherries and berries mingled with 

hints of cedar box, loamy soil, warm spices, violets 

and orange zest introduce the 2022 Carruades de 

Lafite, a medium to full-bodied, bright and velvety 

blend of 53% Cabernet Sauvignon, 40% Merlot, 4% 

Cabernet Franc and 3% Petit Verdot." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Plums, blackcurrants, dark chocolate and perfumed 

aromas on the nose. Smooth and bright, silky, sharp, 

intense but so likeable, a shot of high acidity really 

sets the tone, this is zinging with energy, bite and 

power. It's a look at me wine with a strawberry and 

red cherry sweetness as well as herbal savouriness 

that hits the mid palate creating a mouthwatering 

juiciness and sense of structure. The power comes in 

after a few minutes, alongside minerality and wet 

stone touches to the fine but present tannins. 

Streamlined, focussed and confident. Cleverly 

constructed with lots to like, will age well and has 

lovely Pauillac touches. 64IPT. 3.75pH. Harvest 31 

August to 24 September. 16% press. 3% Petit Verdot 

completes the blend." 

Georgina Hindle 93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Once past all its florality, the wine moves to its red, 

and black fruit side. With a racy, freshness, the 

palate offers sweet, ripe, berries, lift, energy, purity 

and elegance. The finish is where its racy edge shines 

most with all of its layers of black currants, black 

plums, spice and flowers. The wine is a blend of 53% 

Cabernet Sauvignon, 40% Merlot, 4% Cabernet 

Franc, and 3% Petit Verdot. 13.7% ABV, 3.7 pH. The 

wine consists of roughly 35% of the harvest. Drink 

from 2026-2042." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The second wine of Lafite checks in as 53% 

Cabernet Sauvignon, 40% Merlot, 4% Cabernet 

Franc, and 3% Petit Verdot. This smoking good 

second wine has more than a little Lafite character 

and offers ample red and black fruits, notes of 

tobacco, graphite, and leafy herbs, medium to full-

bodied richness, silky, polished tannins, and a great 

finish. As with the Grand Vin, it's concentrated, 

powerful, and flawlessly balanced." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart floral unterlegte 

schwarze Waldbeerfrucht, Lakritze, Brombeeren, 

Mandarinenzesten, ein Hauch von Edelholz. Straff, 

engmaschig, reife Kirschen, lebendiger Säurebogen, 

finessenreich und lange anhaltend, schokoladiger 

Touch ohne jede Opulenz, verfügt über Länge und 

Zukunft, kann aber sicher recht früh angetrunken 

werden." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Lynch Bages 2022   Subskriptionsindex 19/20              145,00 (€ 193,34/L) 

Matthias Hilse 96-98+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"One of the vintage's most powerful, muscular wines 

is the 2022 Lynch-Bages, a full-bodied, broad-

shouldered Pauillac that unfurls in the glass with 

aromas of cassis, cherries, mint, pencil shavings and 



petroleum jelly, framed by nicely integrated new 

oak. Liberally extracted, its deep core of fruit is 

underpinned by an imposing chassis of rich, powdery 

tannin and lively acids. Always rather forbidding 

from barrel, Lynch Bages always seems to come 

together in bottle, and the 2022 has the makings of 

another success for this address." 

William Kelley 93-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Blackcurrant and bramble fruit with savoury herbal 

nuances on the nose, this smells rich and potent. 

Tense and focussed, compact from the get go, 

present tannins give grip and hold. This is definitely 

not out to charm, more serious, stern and focussed 

but there's such overall precision. This is in high 

definition, supremely controlled and well worked 

with mouthfilling ripe tannins. I like the chewy aspect 

and there’s balancing acidity, hidden now by the 

density, that will sustain the wine for decades to 

come. Floral notes and some minerality come 

through giving the nuance so it’s not all heft, but 

there’s clear muscle on show. A long finish gives the 

sense of structure and style. An impressive wine. 95 

IPT. 3.71pH. Ageing 18 months, 75% new oak. 3% 

Petit Verdot completes the blend. 4.1 g/L total 

acidity." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Opaque in color, the wine is packed with with 

smoky cassis, blackberries, tobacco leaf, black 

cherries, licorice, flowers, chocolate, and blackberry 

liqueur. Powerful, full-bodied, rich, dense and 

intense, the wine is long, vibrant and intense. 2022 

is a palate staining wine with never before seen 

levels of concentration. But, even with all that 

concentration, the wine remains balanced, fresh, 

and Pauillac in style. The finish holds your attention 

for 50 seconds or more while it builds and refreshes. 

The wine blends 66% Cabernet Sauvignon, 28% 

Merlot, 3% Petit Verdot and 3% Cabernet Franc, 

14.2% ABV. 3.71 pH. The harvest took place 

September 12 - September 24. The yields were 35 

hectoliters per hectare. The Grand Vin was produced 

from 70% of the harvest. Drink from 2027-2060." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Wow. Blackcurrants, blueberries, blackberries and 

flowers. Full-bodied with beautifully integrated 

tannins that melt into the wine. Persistent and 

precise. A fantastic wine for the cellar. 66% cabernet 

sauvignon, 28% merlot, 3% cabernet franc and 3% 

petit verdot." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The Grand Vin 2022 Château Lynch Bages checks in 

as 66% Cabernet Sauvignon, 28% Merlot, and the 

rest Petit Verdot and Cabernet Franc. It actually 

reminds me slightly of the 2019, and while it's a 

classic Lynch Bages powerhouse, it has beautiful 

balance and purity. Cassis, graphite, lead pencil, and 

chalky minerality all define the aromatics, and it's 

full-bodied, with terrific tannins and a layered, 

incredibly impressive profile that continues to open 

and evolve with time in the glass. Tasted twice with 

consistent notes." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Ce vin m’a intrigué durant mes dégustations 

Primeurs et j’ai dû m’y reprendre à plusieurs reprises 

pour le comprendre, ou du moins pour savoir où il 

veut aller. Pour ce dernier point, je ne suis 

néanmoins pas vraiment certain d’avoir la bonne 

réponse. Quand un vin est autant marqué par la 

puissance, il est difficile d’avoir une lecture de 

l’ensemble. Un véritable paquet de muscle, avec une 

incroyable densité de tannins, austères de surcroit. 

Le bouquet, lui, offre une lecture plus claire. Il révèle 

de classiques notes de graphite, suivies de nuances 

de baies noires et de réglisse. On dira que pour 

l’instant c’est surtout le bouquet qui m’a aidé à 

donner une note à ce vin. J’espère que j’y verrai plus 

clair par la suite, mais je mets un grand point 

d’interrogation quant à ma note ! Elle correspond à 

l’espoir que j’ai quant à l’évolution du vin. Et comme 

je suis un optimise, ça aide !" 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 



Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Zart nach Velours 

und Nugat, ein Hauch von Minze und Cassis, 

schwarze Waldbeeren sind unterlegt, 

Orangenzesten. Saftig, komplex, schwarze Beeren, 

reife Kirschen, etwas Nugat, reife, tragende Tannine, 

mineralisch und lange anhaftend, sicheres 

Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Lynch Moussas 2022   Subskriptionsindex 18/20   39,50 (€ 52,66/L) 

Matthias Hilse 92-93+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Cool blue fruits on the nose, a little shy at this point. 

Intensely fruited, really rich and ripe but clean and 

clear, giving a depth of ripe blackcurrants but juicy, 

fresh and alive. Almost sharp, it’s intense with bite to 

the fruit and such lean tannins that give a firm but 

light grip to the mouth. I like the attack, it’s bold and 

confident but refined at the same time. Good fruit 

profile, balancing acidity and lovely lean, mineral 

tannins. Well structured, nothing too much or 

overdone with freshness throughout. Well worked 

with precision. Spicy, black pepper, cedar, tobacco, 

liquorice, a touch of coffee, but all giving nuance 

underneath the fruit, tannins and acidity. It’s 

concentrated no doubt, this has power, but is 

presented carefully with such a lifted, juicy finish. 

This will be a beauty." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Smoky dark fruits and leafy tobacco are just some 

of the notes in the 2022 Château Lynch-Moussas, a 

medium to full-bodied, nicely balanced, beautifully 

layered Pauillac. The tannins here are ripe and 

polished, and it has plenty of mid-palate depth as 

well as outstanding length. It's a seriously good wine, 

if not the finest I've tasted from this château. It's 

clearly in the same ballpark as the 2018, 2019, and 

2020." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Ein Hauch von Nugat 

und Feigen, schwarze Beerenfrucht, reife Pflaumen 

und Orangenzesten sind unterlegt. Gute Komplexität 

und Frische, elegant, feine Extraktsüße, integrierte 

Tannine, zeigt Länge und Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Mouton Rotschild 2022  Subskriptionsindex 20/20             720,00 (€ 960,00/L) 

Matthias Hilse noch keine Bewertung 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A brilliant wine that likely sits somewhere between 

the 2019 and 2020 in quality, the 2022 Mouton 

Rothschild is a blend of 92% Cabernet Sauvignon and 

8% Merlot. Unwinding in the glass with complex 

aromas of minty cassis, cigar wrapper, violets and 

subtle hints of loamy soil, it's full-bodied, deep and 

concentrated, with a layered core of fruit and a 

fleshy, elegantly muscular profile. Broad-shouldered 

and seamless, it concludes with a long, resonant 

finish. This year the grand vin represents some 49% 

of the estate's production." 

William Kelley 96-99 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"One of my favourite 2022s, technically very brilliant 

but it’s the texture that wows, generous, fruity, 

sleek, supple, it gives stone and graphite touches 

putting the terroir in the glass and overall this just 

screams elegance and finesse and above all 

drinkability! Smooth and shiny, silky, sleek, delicious 

from the first sip. Mouthwatering acidity combined 

with tannins that have the perfect balance of flinty 

grip, fleshy fruit and cool minerality. Certainly not 

shouting, they haven't pushed too far at all, more 



restrained and refined while still delivering a 

gorgeous mouthful of wine. Classy and refreshing. 

Concentrated but clean, pure and vibrant. 

Wonderful, magical - giving the concentration of the 

hot vintage which is want you want, but this is 

moreish and so succulent. One you'll want to finish 

the glass and then have more immediately. 16.4% 

press - 4% above normal, usually at 12-13%. 49% 

grand vin. 3.89pH. 76 IPT. Aged 100% in new 

barrels." 

Georgina Hindle 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, and equally dark in fruit, this is a 

flamboyant, ostentatious, opulent, velvet-textured 

Mouton that is on the exotic side. Perhaps, this is a 

modern version of the 1982? The wine exudes its 

blackberry, boysenberry, chocolate, Asian spice, 

tobacco leaf, licorice, smoke, and cigar wrapper 

notes in the perfume. On the palate, the wine is 

incredibly dense. There is so much fruit, you wonder 

if it would be better eating this with a spoon, before 

taking another sip? The finish is rich, intense, velvety, 

long, and close to seamless, holding court for over 

50 seconds. I love the touch of spice that shines 

before the wine fades from your palate. The wine 

blends 92% Cabernet Sauvignon and 8% Merlot. 14% 

ABV, 3.89 pH. The harvest took place September 1 - 

September 26. Yields were 32 hectoliters per 

hectare. Only 49% of the harvest was used to 

produce the Grand Vin. Drink from 2030-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire, pourpre et brillante. Nez intense, fin, 

fruité, pur, complexe. L’agitation révèle le cassis sur 

un fond crémeux. Un mélange de frais et de chaud. 

Ample à l’attaque, riche en milieu de bouche, 

complexe, avec un port majestueux et une 

extraordinaire puissance dans la saveur, le vin fond 

au palais profond, long et noble. En finale apparaît 

un autre monde, interminable. Assemblage : 92 % 

cabernet sauvignon, 8 % merlot. Degré d’alcool : 14°. 

C’est inédit. PH : 3,89 (c’est dans la moyenne plus). 

IPT : 76. Rendement bas : 32 hl/ha. Ma meilleure 

note donnée à ce cru en Primeur avec le 2016." 

20/20 oder 100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The Mouton-specific creme de cassis is all there. Al 

dente, too. The grapes must have been picked at 

near perfection. Depth and complexity. Black 

berries, earth, violets and other flowers. Full-bodied 

yet very hemmed-in with tight tannins, which are 

precise and polished. You can taste the grape skins 

and dust of the soil. The length is rather endless. 92% 

cabernet sauvignon." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Moving to the flagship, the 2022 Château Mouton 

Rothschild is a massive, full-bodied, incredibly 

powerful 2022 that takes no prisoners with its ripe 

black and blue fruits, chocolate, graphite, and 

smoked tobacco-driven aromas and flavors. Deep, 

unctuous, and concentrated, with velvety tannins, 

this legendary Mouton is based on 92% Cabernet 

Sauvignon and 8% Merlot that's still resting in new 

barrel. It will unquestionably play with the top wines 

in the vintage. Harvest here began the 1st of 

September and finished on the 26th, and the final 

wine hit 14% natural alcohol, with a pH of 3.89 and 

an IPT of 76." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife 

Herzkirschen und Pflaumen, feines Nugat, ein 

Hauch von Edelholz, facettenreiches Bukett. 

Kraftvoll, stoffig, schwarze Beeren, reife, 

tragende Tannine, feine Extraktsüße, 

mineralisch-salzig im Abgang, Vieilles Vignes-

Charakter, sehr große Länge, sicheres 

Zukunftspotenzial. Zeigt keinerlei Opulenz, alles 

aus einem Guss." 

Peter Moser 100 Punkte 



Château Pedesclaux 2022    Subskriptionsindex 18/20   49,00 (€ 65,33/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Now certified organic, the 2022 Pedésclaux exhibits 

aromas of dark berries, plums and pencil shavings, 

followed by a medium to full-bodied, suave and 

refined palate that's a touch lean on the finish. As it 

fleshes out with élevage, it should come into better 

balance." 

William Kelley 89-91 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Floral and fragrant, really perfumed and scented, 

inviting, deep and cool. Sleek and silky, the fruit has 

gorgeous purity and cleanliness, with tannins that 

are filling and ripe but also have bite and grip. The 

wine has power but delivered so delicately with 

tannins that give a sculpted element to the profile 

with precision and definition. Feels extremely 

polished, on the tense and straight side, the 

Cabernet is not so expansive or plush but this feels 

like it has that Pauillac swagger with lots of life and 

energy. Very drinkable and impressive from director 

Vincent Bache-Gabrielsen. 16% press wine, usually 

12-13%. New label as of 2022 celebrating organic 

certification. 3% completes the blend. Total acidity: 

3.7. 65% new oak barrels. 3.86pH." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"On the floral edge, with black currants, black 

cherries, licorice, cigar box and forest floor in the 

nose, the palate is round in texture. The fruits are 

fresh, creamy, sweet, ripe and lively, with a finish 

that is long, and layered with red, black and blue 

fruits. Give it a few years in the cellar, and enjoy over 

the following 2 or more decades. The wine is 

blended using 68% Cabernet Sauvignon, 22% 

Merlot, 7% Cabernet Franc, and 3% Petit Verdot. 

14.44 % ABV, 3.86 pH. Harvesting took place 

September 12 - September 22. Yields were 37 

hectoliters per hectare. Drink from 2025-2050." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Pédesclaux is a beautiful wine, 

with an almost bloody, iron-like character in its cassis 

and blue fruits as well as notes of leafy herbs. It's 

medium to full-bodied, has a layered, silky texture, 

and terrific purity." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Pédesclaux is terrific. It shows a level of 

finesse that has not always been present here. 

There's plenty of richness and power, but also better 

balance than in some years. Spice, leather, menthol, 

rose petal, licorice and a discreet touch of oak are 

beautifully woven together. This is a fine vintage for 

Pédesclaux." 

Antonio Galloni 92-94 Punkte 

"The 2022 Pédesclaux was picked 12 to 27 

September and aged in 65% new oak. This has far 

more fruité than the Deuxième Vin, plush black 

cherries and boysenberry fruit, more floral in style 

with neatly integrated oak. The palate is medium-

bodied with slightly chalky tannins, good tension, 

gentle grip with a graphite infused, powdery-

textured finish. A hint of brine on the aftertaste. Very 

fine, though I would like to see it develop a little 

more sustain." 

Neal Martin 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le boisé se révèle bien, peut-être un peu trop, mais 

il ne masque pas les autres éléments. Ainsi, le 

bouquet révèle des nuances de menthe, de graphite 

et de cassis. Le vin se révèle avec une certaine 

ampleur, des tannins crémeux et une structure qui 

rafraichit la fin de bouche. Un vin qui a du gras, de la 

tension et de la persistance. Un vin qui ouvre de très 

belles perspectives, tant pour la propriété que pour 

les consommateurs." 



93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Edelholzwürze, feines Cassis, florale Nuancen, etwas 

Veilchen, zart nach Orangenzesten, attraktives 

Bukett. Komplex, saftig, reife Kirschen, Ribiseln, 

frischer Säurebogen, mineralisch-salzig, zeigt sehr 

gute Länge, animerender Stil, zitronige Nuancen im 

Nachhall, ein anregender Speisenbegleiter." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Pichon Comtesse 2022   Subskriptionsindex 20/20             238,00 (€ 317,33/L) 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Pichon Longueville Comtesse de Lalande 

is one wine where a comparison with this estate's 

magical 1982 doesn't appear to be far-fetched. 

Wafting from the glass with deep aromas of cassis, 

plums, violets, rose petals, tobacco leaf and pencil 

shavings, it's full-bodied, supple and fleshy, with a 

layered, seamless core of fruit that largely conceals 

its chassis of powdery structuring tannin. Concluding 

with a long, expansive and beautifully perfumed 

finish, it's a blend of 78% Cabernet Sauvignon, 17% 

Merlot and 5% Cabernet Franc that has the potential 

to equal or even surpass the 2019 and 2016 vintages 

at this address. It checks in at a very classical 13.6% 

alcohol and a rather high pH of 3.80." 

William Kelley 97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"One of my favourite wines from 2022, utterly 

seductive from the first sip, this is a stunning effort 

that shows the power of Pauillac in 2022 delivered 

with elegance and class. Heavily scented on the 

nose, full of dark fruits, savoury notes of salty 

chocolate and floral scents. Smooth and so 

appealing in the mouth, the texture stands out, deep 

and rich but soft and chalky, tannins have a subtle 

powderiness that spreads the mouth, cooling and 

refreshing giving the minerality while the cool black 

and blue fruits linger in layers expanding vertically. 

This is so refined and polished - it's serious no doubt, 

not super fun, but it doesn’t need to be, it’s rich and 

sumptuous with sweet blue fruits balanced by high 

acidity that keeps the focus and energy. Bright, bold, 

well worked, clean, crystalline and pure. Somehow 

delicate and punchy at the same time. A mind-

blowing wine that you just have to marvel at with 

intensity, brightness and vibrancy, building as it 

goes. A long, clean finish leaves you wanting more, 

salivating for that next sip. 3.8pH. A potential 100-

point wine. 3.8pH. 50% grand vin." 

98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"78% Cabernet Sauvignon, 17% Merlot, 5% Cabernet 

Franc. Cask sample.Gently fragrant, the Cabernet 

element to the fore. Juicy extract but firmness 

behind. Suave texture of tannin. A certain finesse but 

power as well. Freshness and length on the finish. A 

refined statement." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With an inky, dark, garnet hue, the wine asks for a 

bit of coaxing before its leather, cedar, spice, 

flowers, truffle, mint, currants and dark cherries 

show in the perfume. The wine is pure silk on the 

palate. There are no edges or corners. Everything 

feels in place. It is completely seamless. The wine is 

pure, fresh, and expansive. The mid-palate picks up 

its currants and plums, while the finish holds them in 

place, and expands in all 4 directions, with perfect 

balance in its 60-second plus finish. This is the best 

vintage of Pichon Comtesse ever produced! If you 

have the extra money, this is the wine to buy as it will 

provide dividends for decades as it ages and evolves. 

The wine blends 78% Cabernet Sauvignon, 17% 

Merlot, and 5% Cabernet Franc. 13.65% ABV, 3.80 

pH. The harvest took place September 6 - September 

27. Yields were 30 hectoliters per hectare. Only 50% 

of the harvest goes into the Grand Vin. Drink from 

2027-2065" 



98-100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"I love the aromatics here with botanicals as well as 

currants, blackberries and oranges. Full-bodied with 

incredible tannins that build on the palate with 

finesse and focus. Featherlight but always there. 

Stealth in structure. Very vertical. Savory. Superb. 

78% cabernet sauvignon, 17% merlot and 5% 

cabernet franc." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the gems from Pauillac is unquestionably the 

2022 Château Pichon-Longueville Comtesse De 

Lalande, which is 78% Cabernet Sauvignon, 17% 

Merlot, and 5% Cabernet Franc. A hypothetical blend 

of the 2019 and 2020, it's a full-bodied, 

concentrated, opulent Comtesse offering beautiful 

blue fruits, some chocolate, leafy herbs, and 

undeniable minerality, ripe, velvety tannins, and a 

great finish. Despite the higher Cabernet Sauvignon 

component, this stays silky, expansive, and 

incredibly sexy. It's going to be drinkable with just 4-

5 years of bottle age but should have a lengthy drink 

window. Hats off to director Nicolas Glumineau for 

another legendary wine from this château." 

97-100 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Pichon-Longueville Comtesse de Lalande 

was picked 6 to 27 September at 30hL/ha, the 

drought chipping away so that one-third was 

eventually lost. This has 13.65% alcohol and pH of 

3.80. There is 17.5% pressed wine, the highest ever. 

This has a subtle bouquet, not understated but it 

unfurls in the glass (unlike others that explode.) 

Blackberry and cedar, light touches of mint, a hint of 

dark chocolate. The palate is medium-bodied with a 

velvety texture with lovely balanced, gentle but 

insistent grip, slightly granular as it fans out with 

black fruit, cedar and light graphite notes. This is a 

very suave Pichon-Lalande that will age with style." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"L'intensité du bouquet est une chose, la complexité 

un autre et la pertinence encore une autre. Et 

chacun de ses critères est plussoyé par le bouquet. 

Que de grandeur et de précision. Le vin est d'une 

excellente densité et parfaitement soutenu par des 

tannins compacts, puissants qui se révèlent le long 

du palais pour atteindre leur amplitude en fin de 

bouche. L'acidité, structurante, ne manque pas de 

conférer de la tension et de la persistance. C'est 

certainement un des très grands Pichon Comtesse…. 

Avec le 2020 et le 2010 ! Puis le 1982… etc. etc." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, fast tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Cassis und 

Gewürznelken, dunkle Waldbeeren, reife Kirschen, 

feines Nugat, sehr einladendes Bukett. Stoffig, süß 

und elegant, schokoladige Textur, frisch und 

komplex, süßer Nachhall, enormer Druck, tolle 

Länge, Harmonie, salziges Finale, nicht enden 

wollend, der Nachfolger für den legendären 1982er 

ist geboren, der delikateste Pauillac seit Langem." 

Peter Moser 100 Punkte 

Pichon Comtesse Reserve 2022    Subskriptionsindex 19/20  50,00 (€ 66,67/L) 

Matthias Hilse 92-93+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous aromatics, vibrant but deep too. Tannins 

make the impact straight away, there’s good density 

here, clear concentration this is carrying some heft 

in the really quite potent dark fruit flavours, spiced 

edges and sense of heat that comes through the 

underneath. Broad but focussed, definitely more 

streamlined than wide and plush, with almost chewy 

tannins but that have a pure cool blue fruit, liquorice 

and slate grip to them giving them edges and 

creating the linear focus. Feels well constructed, still 

on the tense nervous side but it has an appealing 

juicy grip too. 3.8pH. 50% grand vin, 50% second 



wine. 3.8pH. 2% Cabernet Franc completes the 

blend." 

Georgina Hindle 93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Truffle, tobacco leaves, black currants, cedar, and 

hints of peppery spice show in the perfume. On the 

palate, the wine is clearly a baby Pichon. It is 

medium-bodied, elegant, soft, silky and lifted, with 

layers of finesse-oriented dark, red pit fruits that 

make you want to go back for another sip. This is just 

as good most vintages of the Grand Vin from the 80s 

and 90s. The wine blends 54% Cabernet Sauvignon, 

34% Merlot, 10% Petit Verdot and 2% Cabernet 

Franc. Drink from 2025-2040." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The second wine of Comtesse de Lalande, the 2022 

Pichon Comtesse Réserve is based on 54% Cabernet 

Sauvignon, 34% Merlot, 10% Petit Verdot, and the 

rest Cabernet Franc. Ripe black and blue fruits as 

well as some chocolaty, tobacco nuances define the 

aromatics, and it's a rich, full-bodied, velvety 

textured second wine that's going to drink brilliantly 

right out of the gate. This is well worth seeking out." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Que d'intensité et de pertinence dans le bouquet de 

la Réserve. Pauillac est là, immédiatement, avec 

cette superbe symbiose entre des nuances 

végétales, fruitées et minérales. La minéralité est 

récurrente en bouche, dès l'attaque. Le vin est salin, 

ample, juteux et doté de tannins d'une rare finesse. 

Encore une fois, La Réserve de Comtesse joue dans 

la cour des grands !" 

95-96 Punkte 

Château Pichon Longueville Baron 2022  Subskriptionsindex 19/20              186,50 (€ 248,66/L) 

Matthias Hilse 96-98+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"An unusually gourmand, sensual wine from this 

estate, the 2022 Pichon-Longueville Baron bursts 

with aromas of crème de cassis, sweet dark berries, 

licorice, lilac and pencil shavings. On the palate, it's 

medium to full-bodied, layered and velvety, with 

excellent concentration and a rather rich, supple 

profile. A blend of 81% Cabernet Sauvignon and 19% 

Merlot, it's the result of sub-block by sub-block 

picking and cooler than usual fermentation 

temperatures." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Beautiful fragrance, lots of fresh and ripe black and 

red bramble fruit - so alive and expressive on the 

nose with liquorice, wet stones and cedar spicing. 

Smooth, ample and full in the mouth, but not overly 

textured or plush, there’s a real refinement to the 

tannic structure, clearly giving the frame to the wine 

but detailed and precise with edges of liquorice, 

slate, dark chocolate, cedar and tobacco. It balances 

richness, intensity and concentration with sleekness, 

bright acidity and a real charm to the juicy fruit. Rich 

and tense, just giving a hint of it’s potential, clearly 

powerful but totally seductive too. Ageing 18 

months in French oak, 70% new, 600% one wine." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

Jancis Robinson 

"81% Cabernet Sauvignon, 19% Merlot. Cask 

sample.Dark fruit with an edge of char and toast. 

Smooth attack, the tannins plentiful but suave. 

Lovely texture. Restrained but plenty in reserve. 

Ageing potential." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With a solid depth of color, the wine jumps from the 

glass with its show display of licorice, black fruits, 

lead pencil, currants, lavender, cocoa, and spice in 

the aromatics. The show-stopping palate is rich, 



intense, long, concentrated, spicy, and most 

importantly, concentrated and pure. While your 

palate bathes in the wine, the sensation is all about 

its freshness, purity and length. The first vintage 

produced with the efforts of the estates new 

Technical Director, Pierre Montegut is a resounding 

success. This is clearly one of the best vintages in the 

history of Pichon Baron! The wine blends 81% 

Cabernet Sauvignon and 19% Merlot. 14.3% ABV, 

3.63 pH. The harvest took place September 8 - 

October 3. Yields were 34 hectoliters per hectare. 

48% of the harvest went into the Grand Vin. Drink 

from 2028-2065." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire et vive. Nez intense, fin, fruité, pur, 

crémeux. Nuance de noisette. Pulpeux en entrée de 

bouche, pulpeux au milieu, avec un toucher plus 

raffiné que de coutume, le vin s'élance entre le 

milieu et la finale. Il finit loin, long, profond et noble, 

avec une puissance juteuse impressionnante. 

Assemblage : 81 % cabernet sauvignon, 19 % merlot. 

Degré d'alcool : 14°3 (moyenne plus) - pH : 3,65. 

Rendement : 34 hl/ha." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I loved the Grand Vin 2022 Château Pichon-

Longueville Baron, which is based on 81% Cabernet 

Sauvignon and 19% Merlot that will spend 18 

months in 70% new oak. It's not the most showy or 

exuberant 2022, yet it shines for its incredible class 

and purity, as well as balance. It has a Cabernet 

Sauvignon-dominated profile (no surprise) with its 

focused, precise, inward style that still brings 

gorgeous depth and richness. Cassis, graphite, 

espresso roast, crushed stone and spring flowers are 

just some of its nuances, and where many 2022s are 

broad and mouth-filling, this stays tight, compact, 

and focused, with a wonderful mix of elegance, 

concentration, and richness. The 2022 is pulled from 

48% of the total production, and it's going to warrant 

7-8 years of bottle age and have 50+ years of overall 

longevity." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Pichon Baron was picked 8 September to 

3 October and matured in 70% new oak. It has 

wonderful precision on the nose, with intense 

blackberry and bilberry fruit, crushed stone and 

graphite. The oak is seamlessly integrated. The 

palate is tensile right from the start. Taut and linear, 

fresh, quite saline with a nuanced touch of black 

pepper toward the finish. Real pedigree and 

sophistication here, this is a magnificent Pichon-

Baron that achieves a new level of precision thanks 

to the more piecemeal Sauternes-inspired harvest in 

tandem with their new winery." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Pichon Baron offenbart sich langsam, graziös, 

gelassen. Er sucht nicht nach Glanz, was er ohnehin 

nie tut. Er zeigt blumige Nuancen Seite an Seite mit 

filigranen, subtilen fruchtigen Noten. Am Gaumen 

zeigt sich der Wein konkreter, aber allmählich, 

indem er im Auftakt eine schüchterne Haltung 

einnimmt. Entlang des Gaumens gewinnt er an Kraft, 

um schließlich die Verbindung zwischen Wucht und 

Vitalität herzustellen. Die Ausdruckskraft ist 

offensichtlich, aber nicht virtuos, sondern zeigt sich 

im Laufe der Minuten und wird von einer leichten 

Süße und vor allem von einem willkommenen 

Temperament eingerahmt. Die feinkörnigen Tannine 

unterstreicht die Größe des Weins, ebenso wie die 

Frische, die das Finale prägt. Dies ist kein neuer 

Pichon Baron; er bietet lediglich einen Ansatz, der 

sich auf Subtilität konzentriert. Die Zeit wird ihm 

Recht geben. Dies ist ein sehr großer Wein." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife dunkle 

Waldbeeren, ein Hauch von Edelholz, florale 

Nuancen, zart nach Erdbeeren, facettenreiches 

Bukett. Kräftig, reife dunkle Waldbeerfrucht, reife 

Kirschen, finessenreich strukturiert, präsente, 

integrierte Tannine, mineralisch, Nugat im Abgang, 

sehr gute Länge, salziger Touch im Nachhall, 

angelegt für viele kommende Jahre." 

Peter Moser 98 Punkte 



Château Pontet Canet 2022    Subskriptionsindex 20/20             125,00 (€ 166,66/L) 

Im Versteckspiel um die richtige Verortung hat der Pontet Canet das GPS deaktiviert und verbarrikadiert sich in 

einem Bluff sondergleichen mitten im Herzen von Pauillac. Wo manche meinen, er sei ein dahergelaufener Vin de 

France, der seine Herkunft desavouiere, stimmt die einsame Stille seiner Größe einen Sphärengesang von der 

erhabenen Entschiedenheit seiner Herkunft an. 

In dem Sinn, in dem der Rückblick der Gewährsträger des Sicheren ist, gewährt der Pontet Canet 2022 Einblicke in 

den Maschinenraum des Potentiellen. Wer meint, das Barrique sei der Zement, dessen Haftkraft Pauillac seine 

Identität verdanke, der sieht die Felle eines Erzeugers, der dies durch Handeln hinterfragt, in die Gefilde des 

Indiskreten entschwinden. 

Mit souveränem Aplomb und der tiefen Gewissheit um die eigene, reine Seele zelebriert der Pontet Canet eine 

Gaumenpartitur von allerhöchster Klarheit, Reinheit und Zartheit, die ihre atemberaubende (Wechsel-)Spannung 

aus der Ineinswerdung der vermeintlichen Antipoden Rasse und Fülle, Dichte und Transparenz, Opulenz und 

Linearität erfährt. Der dunkelbeerige Fruchtfluss ist zugleich ölig-viskos und ungemein frisch, die 

Gerbstoffdurchwirkung zeigt eine monumentale Signatur der Feinheit, die in dem Spiel tanzender Gaumenwogen 

immer neue Arpeggien aromatischer Betörung – einem perpetuierenden Echo gleich – zum Klingen bringen. So, 

als wäre es nichts, eine ganze Tanninwelt auf den Schultern zu tragen, gleitet der in feinste Seide gehüllte polymere 

Fruchtkorpus in beschwingter Schwerkraftenthebung über die Zunge und setzt Gedenkpunkte stupender 

Verblüffung. Die Größe dieses Bordeauxwurfs ist reziprok zur Länge seiner Verweildauer in den Katakomben 

sensorischer Befassung. 

Matthias Hilse 99-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Vibrant, vivid purple colour in the glass, rich and 

deep. Smells bright, super fresh and expressive on 

the nose with freshly-picked blackcurrants and 

perfumed purple flowers - the Petit Verdot, really 

standing out. Clean and clear, creamy, powdery and 

softly chewy on the palate. The texture is lovely, you 

can tell they haven't over extracted but there’s still 

clear concentration with a gentle succulence 

provided by the acidity, cool freshness and appealing 

mineral touches alongside liquorice, clove, dried 

herbs and bitter chocolate. Enjoyable and well 

defined if still a little compact. 3.85pH. 4% Cabernet 

Franc completes the blend. 15% press wine used. 

Harvest 8 - 28 September, the earliest and longest 

ever. 20% lower yields than in 2021. The technical 

team used a clay sunscreen on the grapes to avoid 

burning." 

Georina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"57% Cabernet Sauvignon, 35% Merlot, 4% Petit 

Verdot, 4% Cabernet Franc. Cask sample.Deep 

crimson to the rim. Subtle, scented nose. Crunchy 

tannins but wrapped in generous fruit. 

Concentrated, punchy, powerful but refined tannins. 

Tight, firm finish. Bit of a glow but enough freshness 

to provide balance. Needs to gel but clear potential." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep purple with a blue hue in color, the wine is 

almost opaque in color. Cassis, flowers, plums, 

licorice, and tobacco leaf aromas adorn the perfume. 

It is already clear that with this wine, it is the purity 

in the fruit that stands out. The palate is equally 

pure, with its layers of glycerin-filled blackberries, 

and plums. The wine is lush, as well as refined. The 

finish meshes concentration with elegance, power 

with purity, lift and length. The peppery, spicy note, 

along with the resounding minty-freshness, and a 

touch of anise in the long, finish is what stands out 

here. There is no sensation of heat or over ripeness 

in this wine in the mid-palate or in the finish. The 

wine blends 57% Cabernet Sauvignon, 35% Merlot, 

4% Cabernet Franc, 4% Petit Verdot.14.7% ABV, pH 

3.8. Harvesting took place September 8 - September 

28. This is longest harvest and the earliest harvest in 

the history of the estate. The wine is aging in a 

combination of 50% new, French oak, and 35% 



Amphora. Pontet Canet is often a slow starter in 

barrel. My score could go higher when the wine is in 

bottle. Drink from 2028-2060." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Revue du Vin de France 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"What a finish on this Pontet-Canet. So much energy 

and brightness. It's full-bodied yet so tight and 

focused with superb fruit and transparency. It is racy 

and fine with super fine texture. It's like crushed 

cabernet sauvignon with cassis, tobacco and cigar 

box. Licorice and spices. Freshness of the seed. 57% 

cabernet sauvignon, 35% merlot, 4% cabernet franc, 

and 4% petit verdot." 

99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Pontet-Canet is brilliant and 

should easily be up with the crème de la crème from 

the Médoc. Based on 57% Cabernet Sauvignon, 35% 

Merlot, and 4% each of Cabernet Franc and Petit 

Verdot, it was vinified mostly in concrete (there's a 

small part in wood), and the aging is in 50% new 

French oak, 35% in amphora, and the rest in once-

used barrels. It has an incredibly pure bouquet of 

cassis, graphite, lead pencil, and scorched earth. This 

carries to a full-bodied Pauillac with a deep, layered 

mid-palate, building tannins, and a great finish. It has 

the purity, richness, and structure that makes this 

vintage so compelling and is going to be drinkable 

with just 4-6 years of bottle age but have an 

incredibly long life." 

97-99+ Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Pontet-Canet is a surprising wine. Usually 

much more opulent, especially in warm, dry years, 

the 2022 comes across as restrained and 

understated. It is a wine of linear intensity rather 

than size, marked by notable freshness and a feeling 

of tension and precision I don’t recall seeing in the 

past. Clean mineral notes extend the finish 

effortlessly. I very much admire the precision and 

vibrancy here. Unforgettable." 

Antonio Galloni 95-97 Punkte 

"The 2022 Pontet Canet has a pure nose with 

perfumed blackberry and cassis fruit. It takes time to 

cohere, evolving light pencil lead notes after 8-10 

minutes. The palate has a lovely chalky texture on 

the entry, and a silver bead of acidity. Perhaps, more 

complexity than the aromatics suggest at the 

moment. Fine balance, moderate grip, the 

mineralité coming toward the final third, it fans out 

with gusto. There is quite a long residual peppery 

note on the aftertaste that you can feel after 30 

seconds. I have not pulled any punches in recent 

vintages, when stylistically, I felt that it has veered 

too far away from Pauillac, for my personal taste. But 

closely examining this 2022, today, it seems safely 

within the appellation." 

Neal Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Beaucoup de finesse dans le bouquet de Pontet-

Canet qui se révèle de manière progressive, précise. 

Les marqueurs de Pauillac et de Pontet-Canet sont 

bien là, complétés par des nuances fruitées et 

chocolatées. C'est néanmoins la fraîcheur qui pose 

les jalons, car elle est exceptionnelle, rien qu'au 

niveau olfactif. Le vin est compact, élégant et 

crémeux. A l'image du bouquet il se révèle pas à pas. 

Pontet Canet 2022 est fin, élégant, mais il ne 

manque pas de revendiquer un caractère affirmé, 

précis, juteux et salivant. La finale souligne à quel 

point le vin est en mesure de tenir la comparaison 

avec les plus grands crus de Pauillac. Que de tension, 

de clarté, de précision. Un vin brillant !" 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"14,7 % Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Nuancen von Herzkirschen und Zwetschken, süßer 

Cassis ist unterlegt, zarte Edelholznuancen, feine 

tabakige Nuancen, einladendes Bukett. Komplex, 

straff, schwarze Waldbeeren, mineralischer Kern, 

wirkt sehr konzentriert und engmaschig, besitzt eine 

eindrucksvolle Frische, ohne jede Spur von Opulenz, 



zeigt große Länge, sicherer Reifepotenzial, feine 

Kräuterwürze und salzige Nuancen im Nachhall." 

Peter Moser 99 Punkte 

Appellation: Pessac Leognan 

Château Carmes Haut Brion 2022   Subskriptionsindex 20/20          Preis auf Anfrage 

Den Mistral hat Guillaume Pouthier zwar nicht mit von der Nordrhône gebracht, dafür aber die 

Ganztraubenpressung, die bei Les Carmes Haut Brion, jener in der Entstehung befindlichen Inkunablen, die 

einstmals vom „Orden der Brüder der allerseligsten Jungfrau vom Berge Karmel“ vom Stapel gelassen wurde, den 

feinen Unterschied macht. Auch ohne den bekannten trockenen Fallwind fegt Guillaume durch die 

Gepflogenheiten der bordelaiser Aristokratie und hat ex minimo und in nicht einmal einer Dekade einen Wein(stil) 

geschaffen, der sich im Jahrgang 2022 zum „most wanted“ gemausert hat.  

Man liest oft, der Carmes Haut Brion sei dem Figeac ähnlich – aufgrund seiner Rebzusammensetzung. Hier wird 

aber das Falsche im Richtigen thematisiert. Während der Pessac von Les Carmes Haut Brion auf maximale 

Eigenständigkeit setzt – und dabei natürlich das Ass der geringen Verfügbarkeit im Ärmel hat – ist es den Machern 

von Figeac in den letzten Jahren eher um den cw- Wert gegangen.  

Der überragende Carmes Haut Brion 2022 ist eine Orgie der Synthese, indem er Eigenschaften, die gemeinhin 

kaum zusammen eine Bühne finden, in einem großen Wurf präsentiert. Schon mit der Nase nimmt die Verblüffung 

über diesen Wein seinen Lauf, denn ein solches Konzert an floralen Düften und Fruchtaromen prägt sonst kein 

Bordeaux aus. Mit Aplomb nimmt dieser von einer feinen Mineralienbrise durchzogene, dominant blaubeerige, 

sehr würzreiche, dann wieder glasklare und ungemein präsente Pessac den Gaumen in Attacke und signalisiert 

seinen Willen zur Auseinanderetzung mit ihm. Die perfekt reife, an den Ausläufern der Opulenz angesiedelte und 

von einer stilprägenden Säure in Widerhall genommene Frucht hat ein Momentum, das den Carmes Haut Brion 

in entschlossenem und druckvollem Fluss zu einem Finale von frappanter Immanenz führt.  

Matthias Hilse 99-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The remarkable 2022 Les Carmes Haut-Brion is a 

strong candidate for the title of wine of the vintage. 

It's also one of the most singular, characterful wines 

being produced in the region today. Unfurling in the 

glass with complex aromas of blackberries and 

cherries mingled with notions of exotic spices, 

orange zest, pencil lead, rose petals and vine smoke, 

it's medium to full-bodied, deep and concentrated, 

with a velvety attack that segues into a layered, 

seamless and multidimensional mid-palate framed 

by rich, powdery tannins. Pure, perfumed and 

penetrating, this blend of 40% Cabernet Franc, 34% 

Cabernet Sauvignon and 26% Merlot is a brilliant 

success that caps a decade of relentless work by 

Guillaume Pouthier and his team that have seen Les 

Carmes Haut-Brion emerge as one of Bordeaux's 

leading estates. It checks in at a mere 13.5% alcohol, 

with a very healthy pH of 3.64. 

"This vintage requires patience," Guillaume Pouthier 

said to us when we tasted the 2022; and patience is 

indeed required to fully understand this complex 

vintage. The 6.9-hectare estate of Les Carmes Haut-

Brion, one of the most inspirational in contemporary 

Bordeaux, has been doing remarkable work for 

several vintages, and Pouthier's 2022 transcends 

anything he has achieved before. Thanks to the great 

attention to detail in the vineyards and winery, such 

as carefully managing cover crops to pilot hydric 

stress, whole-bunch vilification and reductive 

élevage (Pouthier used a mixture of barriques, 

including 70% new oak, foudres and ceramic 

vessels), this estate is delivering singular wines while 

remaining true to Les Carmes Haut-Brion’s 

distinctive, Cabernet Franc-driven DNA. William 

Kelley and I tasted the 2022 together twice, and on 

both occasions the wine performed equally 

impressively." 

Yohan Castaing 99-100 Punkte 

__________________________________________ 



Decanter Magazine 

"An exceptional wine in 2022 by winemaker 

Guillaume Pouthier who has delivered a supremely 

drinkable, likeable and harmonious wine that 

perfectly balances fruit density, aromatic 

expressiveness, lively acidity and a less is more 

approach. Intensely fragrant on the nose, nuanced 

and expressive, open and beguiling with rose, 

jasmine, bramble fruit, red cherry, liquorice and 

slate. Tense and a touch strict on the palate, electric 

and thrilling with bright acidity and tannins that 

come in and give weight and texture to the frame. 

Crushed velvet, smooth and salty, not plump or 

overly plush, instead well defined, focussed and 

precise. Silky, elegant with crystalline purity. A 

beautiful style married to a philosophy that works in 

hot vintages using whole bunch fermentation to 

lower the alcohol and give freshness to the wine. A 

standout success and a wine we’re going to want to 

finish. 3.64ph. 70% whole cluster. Ageing 70% new 

barrels, 20% 18hl casks, 10% amphoras." 

Georgina Hindle 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"40% Cabernet Franc, 34% Cabernet Sauvignon, 26% 

Merlot. 70% whole bunch. Cask sample. 

Deep crimson colour. Slightly reserved aromatically 

but floral notes (lily, iris) as it opens. Dense with a 

beautifully suave texture, the tannins powerful but 

refined. Luscious but fresh and long on the finish, the 

oak (70% new barrels) completely absorbed. Both 

seductive and restrained. Marked freshness for the 

year. Will need to check the evolution." 

James Lawther MW 17/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"The first thing you notice is the black, purple hue. 

Next, it its the perfume with its black, blue and red 

fruits, incense, curry, flowers, smoke and herbs. 

Opulent, restrained, elegant and powerful, the wine 

comes in layers. You can sense the array of exotic 

spices, mint, blue and black fruits, crushed rocks, 

black cherries and white pepper on the palate. Full-

bodied and dense, the wine somehow remains light 

on its feet. The end notes, meshing elegance and 

power bring everything together, as the finish 

crosses the 60 second mark. This is perhaps even 

better than the perfect, 2016! The wine was made 

using 70% whole bunch clusters during 

fermentation. From a blend of 40% Cabernet Franc, 

34% Cabernet Sauvignon and 26% Merlot, 13.5% 

ABV, pH 3.6. The wine is aging in a combination of 

70% new, French oak, 20% foudres and 10% 

amphora. Picking took place September 5 - 

September 22. Yields were 40 hectoliters per 

hectares. Drink from 2025-2050." 

99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, intense et belle. Nez très 

aromatique, fruité, pur, accompagné du subtil 

parfum du Pessac-Léognan. Ultra minutieux en 

entrée de bouche, très raffiné au milieu, avec son 

éclat inénarrable, le vin évolue puissant et suave en 

même temps. Puis le corps fond, juteux, noble, 

profond, dans une grande finale où reviennent des 

notes complexes de fumée, de framboise. C'est 

superbe ! Assemblage : 40 % cabernet franc, 34 % 

cabernet sauvignon (moyenne ++), 26 % merlot. 

Degré d'alcool : 13°48 - pH : 3,61. Vinification avec 

70 % de vendange entière (moyenne ++. C'était 58 % 

en 2016). IPT : 94. Rendement : 28 hl/ha." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is so umami with sea urchin character that 

gives you sea salt and dried seaweed aromas and 

flavors. The integrity and richness is so impressive 

with an exotic character, yet it is so classic and fine 

in structure. 13.5% alcohol. 70% whole cluster 

fermentation. 40% cabernet franc, 35% cabernet 

sauvignon and 25% merlot. A new model for 

Bordeaux?" 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I think one of the legendary wines in the vintage will 

be the 2022 Château Les Carmes Haut-Brion, which 

comes from a tiny vineyard not far from Haut-Brion 

and is based on 40% Cabernet Franc, 34% Cabernet 

Sauvignon, and the rest Merlot, vinified with 70% 

whole clusters, and aged 70% in new barrels, 20% in 

foudre, and 10% in amphora. Despite mostly being 



not destemmed, you wouldn't know it by tasting it. 

It has a classic bouquet of ripe blackberries, cassis, 

leafy herbs, graphite, and violets, while in contrast, 

the C Des Carmes Haut-Brion, which is vinified with 

just 30% stems, is clearly marked more by its stems. 

Full-bodied, concentrated, beautifully balanced, and 

with a rare mix of purity, freshness, and power, it's 

going to rival the 2018 as one of the finest vintages 

ever produced from this address. It's worth noting 

this estate has a unique terroir in Pessac that 

includes some limestone in the soils, and this worked 

particularly well in 2022. Don't miss this wine." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Nez envoûtant et distingué (fruit pur, silex, floral), 

grain en bouche magnifique, caressant avec du 

rebond et de la saveur. Grande longueur et finale 

mentholée. Parfaitement défini et plein de 

caractère." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Les Carmes Haut-Brion was picked 5-20 

September with 70% whole bunches (three vats 

contained 100% whole cluster that was 

cofermented), matured in 70% new oak, 20% in 18hL 

casks and 10% in amphora. It underwent a long, six-

week infusion in the vat at a maximum 26° Celsius, 

just over a week longer than usual. It is extremely 

precise on the nose with blackberry, briary, crushed 

stone and hints of curry leaf. The palate is just 

beautiful. Sculpted tannins, fine-boned, lending this 

Les Carmes unerring symmetry and focus. This is 

loaded with mineral-laden dark berry fruit and feels 

seamless toward the finish. I am not inclined toward 

hyperbole, nevertheless, this is the best Les Carmes 

that Guillaume Pouthier has overseen." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"En 2022, la vigne de Carmes a clairement expliqué 

aux équipes que c'est elle qui donnait la direction à 

suivre, afin que l'on puisse en retirer le summum et 

que l'on mène, une fois encore, les Carmes Haut-

Brion vers les sommets auxquels il nous a habitués. 

La question n'est plus de savoir si le vin est meilleur 

ou moins bon que l'année précédente, mais de 

s'assurer qu'il est au sommet, tout simplement, sans 

alternatives, indépendamment des nombreux défis 

que la nature impose sans s'intéresser au confort 

d'autrui. Le bouquet se révèle avec subtilité, avec 

délicatesse et précision. Les nuances florales 

assurent une évidente fraîcheur, tandis que des 

notes de griottes et de myrtilles, d'after-eight 

(menthe et chocolat noir), de houblon et de graphite 

assurent la pluralité. Carmes affiche un caractère 

crémeux, dès l'attaque. Ses tannins lui confèrent une 

agréable sucrosité ainsi qu'une puissance 

exceptionnelle. Cette dernière est d'une grande 

sérénité. Elle s'impose par ses muscles, son côté vif, 

aiguisé, digne de l'épée laser d'Obi-Wan ! En même 

temps, et c'est bien là que le vin rappelle son 

exceptionnelle aptitude à se profiler dans 

d'incroyables dimensions, il souligne son côté 

invitant, charmant, mais juste dans une logique de 

visualisation, de fenêtre temporelle qui affiche des 

perspectives pour lesquelles il faudra quand-même 

attendre. Il faut, bien évidemment, également 

mentionner les tannins qui effectuent leur travail en 

coulisses, sans écraser quoi que ce soit, sans 

dominer, mais uniquement en apportant le soutien 

dont tous les éléments ont besoin dans ce vin. La 

finale est à l'image de l'attaque : subtile, crémeuse 

mais également saline. Peut-être qu'on y décèle une 

pointe d'amertume… qui est toutefois essentielle 

dans le cheminement du caractère aromatique qui 

ne constitue rien de moins que la dernière 

impression que l'on a du vin. Pour en prendre toute 

la mesure, il est essentiel de boire une goutte, pour 

s’assurer de la persistance. On ne pas la supposer, 

seulement la ressentir… et longtemps dans ce cas ! 

Un vin brillant, inédit, prêt à défier de nombreuses 

décennies." 

99-100 Punkte 

  



Château de Fieuzal 2022    Subskriptionsindex 18/20   38,50 (€ 51,33/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The cumulative rainfall at Château Fieuzal was only 

385 millimeters in 2022, compared to 753 

millimeters in 2021 and 743 millimeters in 2020. But 

this did not prevent Stephen Carrier and his team 

from making a fresh and energetic 2022 de Fieuzal, 

bursting with aromas of violet, iris, menthol and 

crunchy wild berries mingled with hints of coniferous 

forest floor. Medium to full-bodied, it's pristinely 

balanced and beautifully layered, exhibiting a vibrant 

palate that's deep, tensile and elegant, concluding 

with a mouthwateringly mineral finish. This estate is 

achieving things no one would have thought possible 

a decade ago" 

Yohan Castaing 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, cigar wrapper, pepper, cedar, cocoa, spice, 

and red with black currants open the nose. On the 

medium-bodied palate, initially you notice the 

freshness in the ripe, sweet, cherries, with their 

elegance, lift and purity. There is a symmetry, and 

vibrancy in the fruits, finishing with a shot of licorice, 

cocoa, and plums that stick with you. The wine 

blends 50% Merlot, 45% Cabernet Sauvignon and 5% 

Petit Verdot. 13.2% ABV. Yields were 32 hectoliters 

per hectare. Drink from 2025-2045." 

92-94+ Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur rouge sombre, de bonne intensité. Nez 

intense et parfumé. Nuances de fruits, d'épices et de 

vanille. Minutieux en entrée de bouche, très 

aromatique au milieu, le vin évolue juteux, 

savoureux, sur un corps normal. Ensemble délicat, 

manquant à ce jour un peu de puissance dans la 

persistance. Assemblage : 50 % cabernet sauvignon, 

45 % merlot, 5 % petit verdot. Degré d'alcool : 13°5 - 

pH : 3,7." 

16,25/20 oder 91 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A crunchy and energetic wine from here this year 

with black berry, black cherry and crushed stone 

character. Medium-bodied with lively acidity and a 

fine tannin background." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château De Fieuzal is brilliant, and this 

estate deserves more attention in the market today. 

Ripe red and black fruits, spring flowers, leafy 

tobacco, and loamy earth all emerge on the nose, 

and it's medium to full-bodied, with a supple, 

layered, elegant mouthfeel and a great finish. I love 

its overall balance, and this could be a real superstar 

in the vintage." 

92-94+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Expressif, mûr, sur les fruits rouges et noirs avec de 

délicates nuances florales et fumées, chair fine et 

savoureuse, tannins frais et finale équilibrée. 

Élégant, fleuri, gourmand, un joli fieuzal." 

92 Punkte 

Château Haut Bailly 2022   Subskriptionsindex 20/20              166,60 (€ 222,13/L) 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Haut-Bailly offers up aromas of dark 

berries complemented by accents of iris, lilac, rose 

petals, graphite and licorice. Medium to full-bodied, 

dense and concentrated, dense, it's layered and 

textural, with a deep core of fruit, powdery tannins 

and a penetrating, saline finish. Vinified along 

traditional lines, it is a structured wine that will take 

some time to hit its stride, but at this early stage it 

appears suppler and more seamless than its 2020 



and 2019 predecessors. A blend of 56% Cabernet 

Sauvignon, 37% Merlot, 5% Petit Verdot and 2% 

Cabernet Franc from grapes picked from September 

7 to 27, it's maturing half in new barriques and half 

in one- or two-year-old barrels." 

Yohan Castaing 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Fragranced nose, purple fruits, blackcurrants, 

juniper, liquorice, crushed stones, salt, violets, roses, 

dark chocolate and cherries - perfumed, alive and 

expressive. Smooth, but generous with crunchy fruit 

and salty touches that come in and coat the super 

fine tannins with a powdery sensation that really fills 

the mouth. Nice terroir aspects, smooth, well 

textured and elegantly weighted. Gives dark fruit, 

subtle savoury tones with dark chocolate and herbal 

aspects giving nuance. Excellent length and 

freshness, it's graceful but almost a bit light in terms 

of fruit density and plushness - although the tannins 

are exceptional, really so sleek and silky with 

definition and detail. Feels well worked, gentle, 

confident and shiny. It's missing a touch more 

excitement and juicy liveliness but it’s extremely 

finessed and you can't fault the attention to detail of 

the tannins and the moreish quality they give. Great 

potential. 3.92pH. 2% Cabernet Franc completes the 

blend. A yield of 30hl/ha. Consultants Christophe 

Olivier and Axel Marchal. Harvest 7-27 September." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Initially, you find a display of flowers before moving 

on to all of its cigar wrapper, spice, blackberry, 

currant, black cherry, smoke, and hints of forest leaf 

in the perfume. Deeply concentrated, vibrant, and 

refined, the palate is packed with multiple-layers of 

perfectly, ripe, red fruits, a fabulous sense of purity, 

silky, soft, polished tannins, and ample lift in the 

finish, providing the backdrop to age, and evolve for 

decades. The wine blends 56% Cabernet Sauvignon, 

37% Merlot, 5% Petit Verdot and 2% Petit Verdot. 

14.5% ABV, pH 3.92. Picking took place September 7 

- September 27. The yields were only 30 hectoliters 

per hectare. This is in serious contention as the best 

vintage ever produced at Haut Bailly. Drink from 

2027-2060." 

89-100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Incredible complexity of aromas here with ripe 

currants and blackberries, but also dried flowers like 

violets and roses. Then there’s forest flower 

character such as bark, mushroom and sandalwood. 

Black truffles. Full-bodied with tight and chewy 

tannins that are polished and pure, with a solid and 

tight finish. It builds on your palate and frames the 

wine beautifully. 56% cabernet sauvignon, 37% 

merlot, 5% petit verdot and 2% cabernet franc." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Haut-Bailly is going to be one of 

the legendary vintages at this château, and it should 

be a no-brainer purchase for readers. Based on 56% 

Cabernet Sauvignon, 37% Merlot, 5% Petit Verdot, 

and the rest Cabernet Franc, it has an incredible 

perfume of cassis, ripe black cherries, crushed stone, 

smoke tobacco, and wood smoke. Earning more 

than a few expletives in my notes, it hits the palate 

with full-bodied richness, a deep, layered, multi-

dimensional mouthfeel, and ultra-fine, silky tannins. 

Hold onto your hats, ladies and gentlemen, this is an 

incredible wine in the making!" 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Nez extraordinaire de complexité et de 

raffinement, notes merveilleuses de fruit, d’épices, 

de fumé minéral, magnifique grain de tannins, 

puissants et chatoyants en même temps, équilibre 

parfait sur la fraîcheur. La race à l’état pur et un 

potentiel incroyable. Somptueux." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"Haut-Bailly fait partie de ses 2022 qui annoncent 

leur grandeur dès les premières secondes. Avant 

même de le porter aux lèvres et de le goûter, il 

affiche ses grandes ambitions. Tout est dans la 

mesure, rien dans l'excès, tout est subtil, rien n'est 

évident, sauf la grandeur. Le terroir confère une 

extraordinaire fraîcheur au travers de notes 



d'eucalyptus, de menthe poivrée et de baies rouges. 

Le palais a pour mission de non seulement maintenir 

le niveau, mais de plussoyer la grandeur annoncée. 

Il affiche une charmante sucrosité qui lui est 

conférée par des tannins suaves tandis que la 

structure acide se charge de conférer du 

tempérament et d'affirmer son côté incisif, aiguisé, 

digne d'un sabre laser de Jedi ! A l'image du bouquet, 

tout est parfaitement ordonné, parfaitement défini 

avec une aptitude extraordinaire à canaliser la 

puissance tannique. Un vin brillant, une fois de plus. 

Haut-Bailly se positionne clairement parmi les 

grandes réussites de 2022. La construction de ce vin 

est cohérente du début à la fin et cela commence 

bien avant les vinifications, à la vigne, grâce au travail 

méticuleux des équipes de Haut-Bailly. Il tient 

beaucoup à cœur, à Véronique, de laisser parler 

l'âme de Haut-Bailly et son précieux allié qu'est le 

terroir. Un vin d'une sincérité, d'une pureté, d'une 

justesse partiellement inexplicable. A l'image de la 

fraîcheur… il n'y a pas d'explications rationnelles 

pour expliquer sa présence, pourquoi d'ailleurs. Je 

pense quant à moi, avoir fourni suffisamment 

d'explications pourquoi le potentiel de ce vin est à 

100 !" 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Haut-Bailly fait partie de ses 2022 qui annoncent 

leur grandeur dès les premières secondes. Avant 

même de le porter aux lèvres et de le goûter, il 

affiche ses grandes ambitions. Tout est dans la 

mesure, rien dans l'excès, tout est subtil, rien n'est 

évident, sauf la grandeur. Le terroir confère une 

extraordinaire fraîcheur au travers de notes 

d'eucalyptus, de menthe poivrée et de baies rouges. 

Le palais a pour mission de non seulement maintenir 

le niveau, mais de plussoyer la grandeur annoncée. 

Il affiche une charmante sucrosité qui lui est 

conférée par des tannins suaves tandis que la 

structure acide se charge de conférer du 

tempérament et d'affirmer son côté incisif, aiguisé, 

digne d'un sabre laser de Jedi ! A l'image du bouquet, 

tout est parfaitement ordonné, parfaitement défini 

avec une aptitude extraordinaire à canaliser la 

puissance tannique. Un vin brillant, une fois de plus. 

Haut-Bailly se positionne clairement parmi les 

grandes réussites de 2022. La construction de ce vin 

est cohérente du début à la fin et cela commence 

bien avant les vinifications, à la vigne, grâce au travail 

méticuleux des équipes de Haut-Bailly. Il tient 

beaucoup à cœur, à Véronique, de laisser parler 

l'âme de Haut-Bailly et son précieux allié qu'est le 

terroir. Un vin d'une sincérité, d'une pureté, d'une 

justesse partiellement inexplicable. A l'image de la 

fraîcheur… il n'y a pas d'explications rationnelles 

pour expliquer sa présence, pourquoi d'ailleurs. Je 

pense quant à moi, avoir fourni suffisamment 

d'explications pourquoi le potentiel de ce vin est à 

100 !" 

99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, dezente 

Ockerrandaufhellung. Zart nach kandierten 

Veilchen, Lakritze, dunkle Kirschfrucht, ein Hauch 

von Mandarinenzesten, ein Hauch von Kräuterwürze 

und Edelholz. Kraftvoll, elegant, reife Kirschen, feine 

Extraktsüße, ein Hauch von Schokolade, 

ausgewogen und lange anhaftend, sicheres 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Haut Brion 2022   Subskriptionsindex 18/20               716,50 (€ 26,67/L) 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Haut-Brion shows considerable promise, 

revealing aromas of dark berries and plums mingled 

with notions of pencil lead, licorice, tobacco leaf, 

spices and incense. Full-bodied, broad and seamless, 

it's rich and muscular, with a deep, layered core of 

fruit framed by an ample endowment of tannin. This 

blend of 53.6% Merlot, 35.4% Cabernet Sauvignon 

and 11% Cabernet Franc, the result is a lip-smacking 

exemplification of controlled power. Analytically, the 

2022 possesses a similar level of tannins to the 2010, 

and a similar pH to the 2009, yet it is more suave and 

polished than the 2010 at the same stage, and 

seemingly more dynamic than the 2009." 



Yohan Castaing 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Milk chocolate and blackcurrants on the nose, 

fragrant ripe black cherries and some floral notes. 

Sleek, supple, suave, really confident and shiny. This 

keeps the tension more than La Mission at this point 

with a vein of freshness and intensity. It’s not out to 

charm but it’s out to impress. Excellent construction, 

clean depth and power, tense, strict and 

streamlined, a touch of creaminess and saltiness. 

You get waves of flavour intensity with ripe, 

concentrated fruit, soft acidity and a clean stone 

freshness. Tannins fill the mouth with edges of both 

minerality and toasted spices. Calm and controlled, 

impressive with focus. 3.8pH. A yield of 35hl/ha." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"53.6% Merlot, 35.4% Cabernet Sauvignon, 11% 

Cabernet Franc. Cask sample.Hallmark Haut-Brion 

opulence of texture. Powerful tannic frame behind. 

Lovely depth of fruit. Dark- and red-fruit notes with 

a touch of liquorice as it opens. Complex, powerful 

and persistent with enough freshness to provide 

balance." 

James Lawther MW 18/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Picture walking into a flower show with a basket of 

fresh berries and a lit Cuban cigar, and while that is 

not quite PC, it is the aromatic profile here. On the 

palate, the wine is fresh, bright, vibrant, lifted and 

floral. The wine is elevated, refined, soft, and silky 

with a refreshing, silky edge to the fruits in the finish. 

The wine is pure elegance There is nothing between 

you and the fruits. There is intensity, length, and a 

striking sense of purity. The wine lingers seamlessly 

for 60 seconds, or longer. The wine blends 52% 

Cabernet Sauvignon, 43% Merlot, and 5% Cabernet 

Franc. 14.45% ABV, 3.83 pH. Harvesting took place 

August 29 - September 15. Yields were 35 hectoliters 

per hectare, with 50% of the harvest placed into the 

Grand Vin. This is not only in competition for wine of 

the vintage, it is one of the best vintages of Haut 

Brion ever produced. If you are an Haut-Brion fan 

with the disposable income, you cannot own enough 

of this future legend. Drink from 2030-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité et pour une 

fois à cet âge, avec la nuance fumée typique de 

Pessac. Ample à l'attaque, délicieusement parfumé 

en milieu de bouche, accompagné d'une nuance 

grasse dans le toucher, le vin évolue un brin ferme 

en finale et parallèlement très aromatique. Grande 

longueur. Assemblage : 53,6 % merlot, 35,4 % 

cabernet sauvignon, 11 % cabernet franc. Degré 

d’alcool : 14°4 - pH : 3,83. IPT : 80 (moyenne depuis 

2016 ++. Cependant ils ont été de 80 en 2010 et 84 

en 2009). Rendement : 36hl/ha." 

19/20 oder 98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Currants and cedar with sandalwood and peaches. 

Fascinating aromas. Violets. Full-bodied with a 

crunchy and electric palate of primary fruit, with 

hints of tangerines and citrus. Great finish with 

structure and polish. 53.6% merlot, 35.4% cabernet 

sauvignon and 11% cabernet franc. Interesting to 

have such high merlot in the blend." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Slightly better than its sibling La Mission Haut-Brion, 

the 2022 Château Haut-Brion has a full-bodied, 

concentrated, structured style that's going to 

demand bottle age. Cassis, graphite, scorched earth, 

and tobacco are just some of its nuances 

aromatically, and it shows the ripe, powerful style of 

the vintage. There are lots of tannins here, especially 

on the finish, and it's going to need 7-8 years in the 

cellar." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Haut-Brion comes across as a bit 

restrained, given the natural opulence of the year 

and the other wines in the Clarence Dillon portfolio. 

Deep and wonderfully layered, the 2022 possesses 

remarkable depth but also a bit less of the explosive 



energy that is such a Haut-Brion signature. I suspect 

that will come in time, as the 2022 starts to show 

quite a bit better with a little aeration. Violet, gravel, 

incense, leather, tobacco and scorched earth linger. 

Superb." 

Antonio Galloni 97-99 Punkte 

"The 2022 Haut-Brion, matured in 70% new oak, 

represents the 99th vintage under three generations 

of the Delmas family (see my recently published 

book for a remarkable photo of the first). It has 

slightly darker fruit than the La Mission at the 

moment. Incense and potpourri infuse the black 

plum and bilberry. There's a touch of brine in the 

background. It manifests more and more complexity 

as it opens in the glass. The palate is medium-bodied 

and is blessed with unerring symmetry. It has a 

bewitching granular texture, complex and more 

focused than recent vintages, and comes across as 

almost pixelated on the finish. Quintessential Haut-

Brion. Magnificent, but not necessarily the best wine 

that Delmas oversaw in this vintage." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck  

"Haut-Brion se révèle de manière filigrane et subtile. 

Il a un évident focus sur la précision et les détails. Je 

relève des nuances minérales suivies de myrtilles et 

de sureau puis une rafraîchissante touche d'anis. La 

finesse annoncée par le bouquet est parfaitement 

relayée par l'attaque. Le vin révèle ses tannins 

progressivement. Dotés d'une puissance difficile à 

capter au début, ils se positionnent avec une 

évidente sérénité ! Leur côté énergétique est de 

paire avec la tension de la structure et Haut-Brion se 

montre plus conquérant, plus vigoureux que 

l'attaque le laissait présager. Un vin d'une grande 

subtilité qui n'a guère besoin de hausser la voix pour 

se faire entendre. Même en chuchotant il est déjà 

très explicite et prometteur. Une très belle réussite 

construite sur la finesse et la précision." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife Nuancen von 

Cassis, dunkle Herzkirschen, zart nach Nugat, 

Bergamotte und kandierte Orangenzesten, 

facettenreich wie ein Pfauenrad. Saftig, feine 

rotbeerige Nuancen, ein Hauch von Kirschen und 

Karamell, sehr lebendig, lässt seine Kraft nicht 

einmal im Ansatz erahnen, ein Wein von enormer 

Länge und großer Verführungskraft, nie war ein 

Haut-Brion jemals zuvor in einem so frühen Stadium 

derart anziehend. Einfach sensationell." 

Peter Moser 100 Punkte 

Château La Mission Haut Brion 2022   Subskriptionsindex 19/20            366,50 (€ 488,66/L) 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A rich and muscular wine that reflects the warmth 

of the vintage, the 2022 La Mission Haut-Brion 

reveals aromas of dark berries, cherries and crème 

de cassis mingled with licorice, spices, incense and 

spring flowers. Full-bodied, broad and concentrated, 

it's surprisingly lively despite an elevated pH of 4.0, 

exhibiting a seamless, broad-shouldered profile with 

an ample core of fruit framed by rich, powdery 

tannin. It's a blend of 51.7% Cabernet Sauvignon, 

43.2% Merlot and 5.1% Cabernet Franc." 

William Kelley 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous intensity on the nose, really fragrant and 

perfumed, richly scented with black fruits and 

bramble berries. Round, full, persistent and thrilling 

on the palate, a perfect balance between rich, 

concentrated and intense fruit and lively acidity. 

There is density and crispness while remaining quite 

pure and focussed, no overt over ripeness or 

heaviness. Precise and elegant, juicy and alive. This 

has supreme charm." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"51.7% Cabernet Sauvignon, 43.2% Merlot, 5.1% 

Cabernet Franc. Cask sample.Deep, bright crimson. 

Subdued but with a stony freshness. Cassis as it 

opens. Vibrant attack with good acidity and 



freshness. Long and linear, the tannins firm but 

wrapped in fruit. Persistent." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep purple in color, and the fruits are equally 

deep. You find blackberries, black currants, and black 

cherries before its nuances of smoke, cigar box, 

barbecue, smoked meat and roses. On the palate, 

there is intensity, depth of flavor, concentration, and 

layers of fruit. But the wine is also lifted, fresh and 

energetic. It is easy to taste. The finish is rich, long, 

vivacious, and palate-filling. The wine blends 51.7% 

Cabernet Sauvignon, 43.2% Merlot, and 5.1% 

Cabernet Franc, 14.15% ABV, 3.95 pH. Harvesting 

took place, August 29 - September 19. Yields were 28 

hectoliters per hectare, making this the lowest yields 

since 1991 with 50% of the harvest going into the 

grand Vin. Drink from 2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This has real al dente fruit character on the palate 

with lemon rind and blackcurrants with blueberries. 

Lead pencil and stone, too. Full-bodied with chewy 

and juicy tannins that are primary and growing 

quickly on the palate as you taste it. Reminds me of 

the 1978, but brighter and more precise. 51.7% 

cabernet sauvignon, 43.2% merlot and 5.1% 

cabernet franc." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"While I don't see the 2022 Château La Mission Haut-

Brion matching the legendary wines from this 

address at this early stage, it's nevertheless a 

gorgeous wine in the making. Based on 52% 

Cabernet Sauvignon, 43% Merlot, and the balance 

Cabernet Franc, it has a pure, elegant, lengthy style 

as well as classic cassis and darker cherry fruits, some 

smoky, tobacco, scorched earth nuances, medium to 

full body, perfectly ripe tannins, and a great finish. I 

love its tannins, and it's a forward, seamless, 

balanced beauty that will shine with just short-term 

cellaring." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Somptueux arômes fumés, grande texture veloutée 

et allongée dans ce millésime avec un tannin 

séducteur irrésistible sur le plan tactile." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 La Mission Haut-Brion is matured in 70% 

new oak. It has a very refined bouquet with mineral-

driven dark berry fruit, hints of Earl Grey and freshly-

rolled tobacco, focused with exquisite delineation. 

The palate is medium-bodied with pliant tannins that 

still provide the backbone to what is the most 

elegant La Missions that I have tasted at this stage. It 

is harmonious and silky toward its extremely 

persistent finish. At the moment, it has got its nose 

just in front of its First Growth sibling...at least at the 

moment. For sure, it's going to be one of the 

standouts of the 2022 vintage." 

Neal Martin 97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zarte tabakige 

Würze, ein Hauch von Edelholz, schwarze 

Waldbeeren, ein Hauch von Lakritze, Orangenzesten 

sind unterlegt, sehr verführerisch. Komplex, saftig, 

rund und ungemein harmonisch, integrierte, 

tragende Tannine, mineralisch und sehr lange 

anhaltend, dunkle Schokolade im Nachhall, sicheres 

Reifepotenzial für viele Jahre, aber nur wenn man 

genug von diesem verführerischen Wein im Keller 

hat." 

Peter Moser 99 Punkte 

  



Château Latour Martillac 2022   Subskriptionsindex 18/20   35,40 (€ 47,20/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 50% Cabernet Sauvignon, 42% Merlot 

and 8% Petit Verdot, the 2022 Latour Martillac 

displays aromas of cassis, blueberry, raspberry, 

licorice, menthol, iris and violet. Medium to full-

bodied, the palate is perfectly balanced, fleshy in the 

mid-palate and seamless with a moderately 

concentrated and elegant texture. The new winery 

allows for more accuracy during the winemaking 

process, and it is noticeable." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, initially you notice, dried roses, 

blackberries, black cherries, cocoa, pepper, and 5 

spice on the nose. On the palate, the medium-

bodied wine is packed with layers of creamy, 

elegant, ripe, dark, red fruits with hints of pepper 

and even some cocoa that comes in at the end of the 

long, plummy finish. This should age quite nice well, 

yet be approachable young. The wine blends 50% 

Cabernet Sauvignon, 42% Merlot and 8% Petit 

Verdot. 14.5% ABV, pH 3.73. Harvesting took place 

September 6 - September 28. Drink from 2026-

2042." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The ruby/plum-hued 2022 Château Latour-

Martillac offers up a smoking good bouquet of ripe 

currants, cassis, and assorted blue fruits as well as 

some classic Graves chocolate, scorched earth, and 

floral notes. Full-bodied, rich, and textured, it has 

lots of ripeness yet never goes over the top and stays 

balanced and lively." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Plein de personnalité, fruit mûr et percutant, boisé 

fondu, structure vigoureuse, tannins encore un peu 

serrés mais avec de l’énergie et une bonne allonge. 

Sérieux tout en étant généreux." 

93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zarte Edelholzwürze, 

Brombeeren, schwarze Kirschen, einladendes 

Bukett. Saftig, elegant, Herzkirschen, gute Frische, 

mineralisch und ausgewogen, ein feiner, vielseitiger 

Speisenbegleiter." 

Peter Moser 93 Punkte 

Château Malartic Lagraviére 2022   Subskriptionsindex 19/20   46,50 (€ 62,00/L) 

Matthias Hilse 93-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 53% Cabernet Sauvignon, 43% Merlot, 

2.5% Petit Verdot and 1.5% Cabernet Franc, the 

2022 Malartic Lagravière reveals aromas of cassis, 

blueberry, spices, graphite and menthol. Medium to 

full-bodied, round and concentrated with 

structuring tannins, it’s a dense, powerful, 

demonstrative Malartic Lagravière." 

Yohan Castaing 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Round, concentrated, vibrant and dynamic, a lovely 

burst of intense red and black fruits before quite 

serious tannins take hold in the mouth. Fine but full, 

they give the frame and the structure, setting the 

tone for a serious wine while the fruit and freshnes 

softly expand giving an aerial element to the finish. 

A lovely wine with intensity and detail, not the most 

demonstrative or juicy and appealing right now, but 

really well made and delivered. Supple, bright, 

chalky, chewy, this wine has intensity and precision. 

A little bit serious towards the end, the fruit just 



losing some focus, where it becomes more about the 

tannins and freshness but lots to like here with good 

potential. 1.5% Cabernet Franc. A yield 27hl/ha. 

HVE3 certified." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"53% Cabernet Sauvignon, 43% Merlot, 2.5% Petit 

Verdot, 1.5% Cabernet Franc. Cask sample.Bright, 

healthy crimson. Rather polished and luscious in 

texture with very refined tannins and an impressive 

fruit/acidity balance. Not heavy but certainly 

harmonious." 

Jancis Robinson MW 16,5+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With a depth of color, the wine pops with nuances 

of flowers, cherries, cedar, tobacco leaf, black 

currants, spice, cocoa, and mint tea. Even better on 

the palate, the concentrated, showy display of spicy, 

black cherries, blackberries, plums, white pepper, 

and dark chocolate is perfectly balanced with length, 

freshness and creamy, silkiness in the finish. The 

wine is a blend of 53% Cabernet Sauvignon, 43% 

Merlot, 2.5% Petit Verdot and 1.5% Cabernet Franc. 

14.2% ABV pH 3.58. Harvesting took place 

September 5 - September 29. Drink from 2026-

2050." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is very, very fine with wonderfully polished 

tannins that are silky in texture. It’s medium- to full-

bodied with lovely length, lasting a minute or two. 

Hints of crushed stone and fine sea salt. Finesse with 

structure. Could move up a notch with the elevage. 

53% cabernet sauvignon, 43% merlot, 2.5% petit 

verdot, and 1.5% cabernet franc." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Malartic-Lagravière does 

incredibly well in the vintage and offers a beautiful 

sense of freshness and elegance while still staying 

concentrated and textured. A blend of 53% Cabernet 

Sauvignon, 43% Merlot, and the balance Petit Verdot 

and Cabernet Franc, it has an up-front, expressive 

style in its red and blue fruits as well as spring flower, 

tobacco, and graphite-like aromatics. Medium to 

full-bodied on the palate, it has ripe, polished 

tannins, fabulous overall balance, and a great finish. 

The purity and precision here are top-notch." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Chic et subtil dans son fruit pur et sa délicieuse 

minéralité, touches florales, belle structure, tannins 

savoureux et denses. La puissance se combine avec 

une grandeélégance. Belle réussite et grand 

caractère." 

94 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Malartic Lagravière exudes class. Bright, 

layered and wonderfully vibrant, the 2022 is so alive. 

Rose petals, lavender, crushed rocks, mint and 

red/purplish fruit race across the palate. All the 

elements are so well balanced. Malartic Lagravière 

has all the potential to be one of the great wines of 

the year. This is a fabulous showing. Tasted two 

times." 

Antonio Galloni 94-96 Punkte 

"The 2022 Malartic Lagravière was picked 5 to 29 

September at 27hL/ha and matured in 60% new oak. 

Blackberry, iodine and incense aromas unfurl in the 

glass, nicely focused and delineated, quite airy in 

style. The palate is medium-bodied with grainy 

tannins. Cohesive and powdery in texture, with black 

fruit, crushed stone and light ash-like notes toward 

the finish. This is an excellent, quite "swarthy" 

Malartic that will age with style, though it will only 

repay the patient." 

Neal Martin 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Belle notion de précision dans le bouquet de 

Malartic avec une fusion parfaitement réussie entre 

fraîcheur, fruit et fleurs. Ainsi, je relève de parfums 

de graphite et de pivoines complétées par une 

touche de mûres. En bouche, le vin mise sur la 

densité, mais pas l'exubérance. Il a de l'ampleur sans 

être opulent et il dispose de tannins aux grains fins 



qui offrent du charme et de la puissance. Un vin 

gourmand, puissant et ambitieux." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zarte 

Edelholznuancen, schwarze Waldbeeren, ein Hauch 

von Lakritze, Orangenzesten sind unterlegt, etwas 

Nugat, attraktives Bukett. Saftig, reife Pflaumen, 

frischer Säurebogen, kompakt und anhaltend, sehr 

gute Länge, vielverspechendes Potenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Pape Clément 2022    Subskriptionsindex 18/20   86,50 (€ 115,33/L) 

Matthias Hilse 93-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Revealing aromas of blueberries, cassis, spring 

flowers and toasty new oak, the 2022 Pape Clément 

is full-bodied, broad and textural, with a rich, layered 

core of super-ripe fruit framed by liberally extracted 

tannins that assert themselves on the firm, lavishly 

oaky finish. This is a flamboyant, unabashedly 

modern-styled Pape Clément that will need several 

years in the cellar to blossom. It's a blend of 60% 

Merlot and 40% Cabernet Sauvignon." 

Yohan Castaing 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Focussed and charming, good weight and depth, 

the tannins come into play almost straight away 

coating the mouth in fine but plump, fleshy black 

fruit with cool blue fruit touches and high acidity 

giving a different, lighter nuance. Well made, with 

good definition. Not as lively as some, but has 

supreme complexity and shine, everything feels well 

worked with touches of oak, liquorice spice and 

clove that dot the palate. Strong and serious but 

confident and controlled. A thoroughbred. Tightly 

knitted but still showing glamour. Harvest 7-27 

September. Bee friendly, HVE3 certified. Celebrating 

770 vintages in 2022. Michel Rolland and Julien 

Viaud consultants." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark, almost opaque in color, the wine grabs your 

attention with its showy display of flowers, 

cinnamon, chocolate, spice, tobacco, blackberries, 

and black cherries in the perfume. On the palate, the 

wine is rich, lush, sweet, deep, and intense. There is 

a wealth of flavor in the black cherries, white pepper, 

dark chocolate, and espresso on the palate. The 

endnote sticks for almost 50 seconds, delivering a 

peppery, orange rind, refreshing note in the finish. 

The wine blends 60% Merlot and 40% Cabernet 

Sauvignon. 14% ABV, 3.6 pH. The harvest took place 

September 7 - September 28. Yields were 35 

hectoliters per hectare. Drink from 2026-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A full-bodied, concentrated, awesome Pessac, the 

2022 Château Pape Clément offers up loads of 

spiced red and black fruits, some leafy tobacco, 

gravelly earth, and graphite aromatics, building, ripe, 

polished tannins, and a stacked mid-palate. 

Beautifully done, with remarkable purity and a great 

finish, it's going to rank with the crème de la crème 

of the vintage and is well worth seeking out." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Magnifique nez racé, puissant, offrant une grande 

maturité de fruit et une subtile minéralité, bouche 

savoureuse de grande amplitude, tannins d’une 

qualité exceptionnelle, caractère fumé, avec de la 

longueur et de l’énergie en finale. Grand potentiel." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe. zarte Randaufhellung. Zart nach Nugat und 

schwarzen Waldbeeren, Pflaumen sind unterlegt, 



feine Edelholznuancen, kandierte Orangenzesten 

unterlegt. Saftig, reife Herzkirschen, dunkle Beeren, 

frischer Säurebogen, mineralisch und anhaftend, 

elegant und mit Länge ausgestattet, 

vielversprechendes Potenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Smith Haut Lafitte 2022   Subskriptionsindex 19/20             158,50 (€ 211,33/L) 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Smith Haut Lafitte opens in the glass with 

attractive aromas of cassis, spices, tobacco, graphite 

and licorice, followed by a medium to full-bodied 

palate that is deep and layered, with good depth and 

powdery structuring tannins that assert themselves 

on the finish. This blend of 65% Cabernet Sauvignon, 

32% Merlot, 3% Cabernet Franc and 1% Petit Verdot 

will require some patience, given its somewhat 

extracted style." 

Yohan Castaing 94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A real success of the vintage that manages to 

deliver a bold, structured, concentrated and 

powerful wine with real terroir signature. You get 

the impression it’s from a warm vintage, but I love 

the fact you have texture, volume and weight but 

keeping the finesse. Fragranced black fruit and 

purple floral notes with soft medicinal herbal 

touches on the nose. Sleek and supple, tannins make 

the impression with juicy blackcurrants, black 

cherries and strawberries. Excellent tannin 

definition, they’re filling, massy and round, almost 

plush but accented by acidity and freshness. Strong 

signature, you know you're in gravel with Cabernet. 

Juicy, clean, pure, but with bite and intensity. I love 

the dark savoury notes too, the cough syrup, 

liquorice, clove, tobacco and cigar box elements, 

complex and captivating. 4% press. 3.65pH 30% 

whole bunch Petit Verdot in the blend. Potential 

upsore in bottle. 1% Petit Verdot completes the 

blend. 60% new oak barrels." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Inky dark in color, the wine requests a bit of effort 

before jumping into its nose of spice, cigar wrapper, 

blackberries, black currants, flowers, wet earth, and 

smoke. On your palate, the purity in the fruit, 

elegance, and lift is there. But what stands out is the 

width in your mouth as the wine caresses every part 

of your palate with its silky textures, and richness. 

The finish seals the deal as the wine has real staying 

power, staying with you for over 50 seconds! 

Harvesting took place from September 5 - 

September 30. Yields were low at 28 hectoliters per 

hectare. The wine is a blend of 64% Cabernet 

Sauvignon, 32% Merlot, 3% Cabernet Franc and 1% 

Petit Verdot, and is aging in 60% New, French oak 

barrels for 18 months. 14.5% ABV. pH 3.55. Is this the 

best vintage of Smith Haut Lafitte ever produced? 

Maybe. Let's revisit when the wine is in the bottle. 

Drink from 2027-2055." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Moving to the Grand Vin, the 2022 Château Smith 

Haut Lafitte checks in as 64% Cabernet Sauvignon, 

32% Merlot, 3% Cabernet Franc, and the rest Petit 

Verdot. This ripe, powerful, concentrated wine 

reminds me of the 2010 with its structure, 

concentrated mid-palate, and just sheer density and 

regal, full-bodied style on the palate. Despite its size, 

it stays balanced, has a beautiful perfume of sweet 

black fruits, graphite, scorched earth, and spring 

flowers, building tannins, and a great, great finish." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Puissant tout en étant raffiné dans ses arômes (thé 

vert, tabac blond, fruits noirs très mûrs), bouche 

voluptueuse avec beaucoup de densité, de l’énergie, 

une longue finale ante. Assez colossal et 

monumental tout en restant racé et parfumé. Un 

smith séducteur et plein de personnalité." 

97 Punkte 

__________________________________________ 



Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Edelholznuancen, ein Hauch von Cassis, reife 

Zwetschken, Nugat, facettenreiches Bukett. 

Kraftvoll, straff, reife dunkle Waldbeerfrucht, 

integrierte Tannine, mineralisch und lange 

anhaftend, würziger Nachhall, langes Finale, sicheres 

Reifepotenzial, wird einige Zeit benötigen, um sich 

voll zu entfalten." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Domaine de Chevalier 2022   Subskriptionsindex 19/20   79,00 (€ 105,34/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 65% Cabernet Sauvignon, 30% Merlot, 

3% Petit Verdot and 2% Cabernet Franc, the 2022 

Domaine de Chevalier delivers aromas of minty dark 

berries, cherries and ripe plums mingled with hints 

of licorice, coniferous forest and spices. Medium to 

full-bodied, it’s concentrated and layered, textured 

and elegant, framed by powdery tannins and 

concluding with a long, penetrating, long finish. 

Olivier Bernard and his team have crafted an 

outstanding wine that will bear a special label 

commemorating his 40th vinification at this Péssac-

Léognan reference point." 

Yohan Castaing 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Lovely detail and precision with plump, ripe fruit, 

good concentration and intensity, mouthfilling 

tannins that have a lovely texture and overall length. 

Feels really well made, structured and vibrant , not 

taken too far with a really appealing flavour and 

texture. Just lovely, fresh, lifted, still concentrated 

with underlying power but delivered seamlessly. A 

brilliant compelling utterly moreish wine. 2% 

Cabernet Franc completes the blend. A yield of 

40hl/ha." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Almost opaque in color, the wine is equally dark in 

the nose with black cherries, black berries, black 

plums, licorice, Cuban cigar wrappers, smoke, 

burning wood and cocoa. Silky, elegant, plummy, 

rich and loaded with chocolate-covered, dark pit 

fruits, espresso and black cherries. There is intensity 

as well as silkiness and energy in the long finish. The 

wine blends 65% Cabernet Sauvignon, 30% Merlot, 

3% Petit Verdot and 2% Cabernet Franc. 13.5% ABV, 

3.60 pH. The harvest took place September 6 - 

September 28. Yields were 35 hectoliters per 

hectare. Condition in the vineyards were extremely 

dry with only 30 MM of rain during the summer, 

making this the estates driest vintage in history. This 

is also the second 100% biodynamically farmed 

vintage. More importantly, bottles will feature a 

special label celebrating 2022 as it was Olivier 

Bernard's 40th vintage at Domaine de Chevalier. 

Drink from 2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"As to the Grand Vin 2022 Domaine De Chevalier, 

this awesome Graves is based on 65% Cabernet 

Sauvignon, 30% Merlot, 3% Petit Verdot and the rest 

Cabernet Franc. Vinified in a mix of concrete and 

wood tanks, with a portion seeing malolactic 

fermentation in barrel, it offers a deep purple/ruby 

hue as well as a brilliant bouquet of crème de cassis, 

graphite, smoke tobacco, and damp earth. 

Reminding me of a supercharged version of the 

2016, it's full-bodied and has a layered, silky 

mouthfeel, beautiful tannins, and a great finish. 

Released with a new, one-off label, the 2022 

celebrates Olivier Bernard's 40th year at the 

château, and it's certainly a wine worth seeking out." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Merveilleux nez exprimant un fruit pur et mûr, un 

boisé plus qu’harmonieux, des notes de fleurs, 

d’épices douces et de tabac, de la minéralité. La 

bouche est d’une élégance rare, avec du gras, une 



trame tannique caressante et une longue finale 

saline et fraîche. Tension, énergie, race, équilibre, le 

quarantième millésime d’Olivier Bernard frise la 

perfection." 

97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe. zarte Randaufhellung. Feines Bukett nach 

Gewürzen und reifen Kirschen, ein Hauch von 

Brombeere, Cassis und frischen Orangenzesten, 

zarte Edelholzwürze. Komplex, saftig und elegant, 

gute Frische, reife Tannine, schokoladig-mineralisch 

im Abgang, sehr gute Länge, vielversprechend und 

mit Potenzial ausgestattet." 

Peter Moser 95 Punkte 

Appellation: Pomerol 

Château Clinet 2022    Subskriptionsindex 20/20              113,50 (€ 151,34/L) 

Die sich schon im Rentenalter befindlichen Cabernet-Sauvignon-Reben sind der Identitätsträger dieses 

ausserordentlich gelungenen Pomerol, der ein atemberaubende aromatische Intensität und einen stupenden 

willenzehrenden Charme entwickelt, wie es eben nur ein Clinet vermag. In diesem Jahr liegt Clinet mit den ganz 

Großen der Appellation (fast) gleichauf und kostet aber nur einen Bruchteil seiner Peers. 

Meine besondere Pomerol-Empfehlung. 

Matthias Hilse 97-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 80% Merlot and 20% Cabernet Sauvignon 

that represents the earliest harvest in this estate's 

history (beginning on September 6), the 2022 Clinet 

is a success, offering up aromas of cherries and dark 

berries mingled with hints of spices and a discreet 

patina of new oak. Medium to full-bodied, ample 

and layered, it's impressively vibrant, with a rich core 

of fruit framed by powdery tannins from judicious 

extraction. This has more in common with the more 

refined 2018 and 2019 vintages at this address than 

with the powerhouse 2020, and that is no mean feat 

in an even more extreme vintage. Bravo to Ronan 

Laborde and his team." 

William Kelley 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Streamlined and sleek, silky smooth but also 

gorgeously textured, clean and clear with grip and 

interest. Less fleshy and chewy than some, more 

charming and elegant with tannins that have a 

weight in the mouth. There is clear power and 

concentration underneath the juicy acidity with a 

straight backbone and direct energy from start to 

finish. Appealing layers of salinity, blackcurrant fruit, 

creamy vanilla, cool cola touches and crushed stones 

on the finish. Feels well made and sophisticated. 

3.74pH. A yield of 34hl/ha. Earliest harvest ever 

starting on 6 September for Merlot and 20 and 21 

September for Cabernet Sauvignon." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"80% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon. Cask sample. 

Intense crimson. Sweet, supple, hedonistic nose. 

Very smooth and seductive with, just, enough 

freshness and some rigour in the structure. Lots of 

tannin built into this ambitious wine although the 

sheer weight of ripe fruit distracts until the end of 

the palate. Should have a longer life than many of its 

peers." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Inky, dark in color, the wine explodes from the glass 

with its floral display before moving to its wealth of 

dark red pit fruits, chocolate, truffle, wild cherry, and 

mint aromas. However, it is the velvet-drenched 

layers of dark fruit, opulent-textures, and cashmere 

tannins where the wine really takes off. The finish is 

pure hedonistic-decadence that must be felt to be 



believed. You have plenty of time to experience it as 

the fruits remain on your palate for over 60 seconds! 

This is Pomerol. and Clinet at its best! The wine 

blends 80% Merlot with 20% Cabernet Franc. 14.5% 

ABV, 3.75 pH. Harvesting took place September 6, 

September 21. This is the earliest start to a vintage 

in the history of Clinet. Yields were 34 hectoliters per 

hectare. Drink from 2027-2060." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Clinet showed beautifully, with 

an almost Médoc-like style in its darker cassis, 

graphite, cedar pencil, and tobacco aromas and 

flavors. Full-bodied on the palate, it has ripe, velvety 

tannins, a round, layered mouthfeel, and remarkable 

purity. Pomerol was one of the erratic appellations 

in 2022, but this beauty does everything right and 

brings a beautiful mix of richness and elegance. It 

should round into form with just short-term bottle 

age and evolve for two decades. The blend is the 

usual 80% Merlot and 20% Cabernet Sauvignon." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Clinet is a blend of 80% Merlot and 20% 

Cabernet Sauvignon picked from 6-21 September at 

around 34hL/ha. There were apparently many 

bunches, but the berries were small. Aged in 80% 

new oak and 20% 2nd fill barrels, the 2022 offers 

black fruit on the nose with traces of Japanese nori 

probably emanating from the Cabernet. The palate 

is medium-bodied with fine tannins, well-judged 

acidity and a fine backbone that gently grips the 

mouth. This is a linear Pomerol with impressive 

delineation on the almost pastille-like finish. I 

appreciate this Clinet's persistence and discrete 

spiciness on the aftertaste. Excellent. But it is a 

vintage that requires time in bottle." 

Neal Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, 

zarte Randaufhellung. Zart floral, schwarze Beeren 

und Lakritze, schwarze Kirschen, Mandarinenzesten. 

Saftig, elegant, reife Kirschen, frischer Säurebogen, 

wie aus einem Guss, reife, tragende Tannine, ein 

balancierter Speisenbegleiter von großer Länge und 

mit beachtlichem Potenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Clos du Clocher 2022    Subskriptionsindex 19/20    68,50 (€ 91,33/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"A stunning wine in 2022 showcasing star power in 

Pomerol and delivering one of the appellation’s clear 

successes. Beautifully fragrant on the nose, fresh 

and ripe black fruits, purple flowers, milk chocolate, 

salty stones and liquorice. Smooth, sumptuous and 

seductive in terms of texture - tannins are beautifully 

chalky and so well integrated - almost effortlessly 

supporting the concentrated fruit and giving the 

confident structure. Focussed and detailed but not 

tight or tense, really quite a special effort. Energy 

and mouthwatering acidity is in the background but 

it’s the texture that’s most captivating, velvety, 

chalky, ripe, fleshy and refined all at once. It 

manages to be understated in a year where it was 

easy to be anything but. I love it. 3.6pH. A yield of 

39hl/ha. Harvest started on 7 September. Soft 

extraction with natural yeasts for fermentation. 

Ageing 55-60% oak barrels, 30% one wine barrels, 

and 7% in small concrete tanks and wine globes. 

Second year of organic conversion. Next year, 2024, 

Clos du Clocher will celebrate its 100 year 

anniversary having been founded by Jean-Baptiste 

Audy in 1924." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Silky cherries, plums, cocoa, and violets in the 

perfume, the wine is medium/full-bodied, vibrant, 

opulent, silky, lush, and polished. The finish 

continues its theme of dark chocolate-covered fruit, 

espresso, and sensuous textures from the mid-

palate through to the silky, long finish. The wine 



blends 70% Merlot with 30% Cabernet Franc. 14.5% 

ABV, 3.65 pH. Drink from 2024-2045." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Nez à la fois floral et terrien, avec un tannin dense 

qui gagne en complexité. Finale bien assise 

construite par les 30 % de cabernet franc. Il truffera 

de la plus belle des façons dans 10 ans." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"L'ambition de Clos du Clocher est de se hisser dans 

la cours des très grands vins de Pomerol. Avec raison, 

car il dispose des terroirs qui lui permettent 

d'assumer le challenge. Le bouquet est d'une rare 

précision, de profondeur, avec une magnifique 

symbiose entre fraîcheur et maturité. Prenons pour 

exemple des notes de poivre noir et de violettes ainsi 

que des parfums de myrtilles, de mûres et même 

une touche racinaire qui plébiscite la fraîcheur. En 

bouche le vin est imposant. Non pas par son 

opulence, mais par une densité assumée qui crée la 

symbiose avec de la salinité, de la tension, donc de 

la fraîcheur. Les tannins sont puissants, mais dotés 

d'un grain fin. On relèvera également un côté 

musclé, presque vif qui permet de modérer 

l'ampleur tannique et de recadrer le vin dans une 

logique d'harmonie. La finale est fruitée, salivante, 

persistante et apte à tirer la structure tannique avec 

elle. Un vin emblématique, certainement un des vins 

les plus aptes à faire figure de très grande référence 

dans l'histoire de Clos du Clocher !" 

96-98 Punkte 

Château La Conseillante 2022  Subskriptionsindex 20/20             309,00 (€ 151,34/L) 

Matthias Hilse 98-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 La Conseillante is a remarkable wine that 

has the potential to emerge as one of the wines of 

the vintage. A blend of 87% Merlot and 13% 

Cabernet Franc, it unfurls in the glass with deep 

aromas of black raspberries and mulberries mingled 

with notions of rose petals, violets, orange zest and 

mint. Medium to full-bodied, deep and layered, it's 

velvety and enveloping, with a textural attack that 

segues into a multidimensional mid-palate that's 

framed by sweet, powdery tannins, concluding with 

a long, saline finish. Checking in at a very healthy pH 

of 3.65 and 14% alcohol, it is a beautifully supple, 

suave wine that retains all this estate's signature 

elegance but in a slightly deeper-pitched and 

broader-shouldered format than the profound 2020. 

Congratulations to winemaker Marielle Cazaux, 

consulting enologist Thomas Duclos, the Nicolas 

family led by Jean-Valmy, and all the team at La 

Conseillante who have firmly established this estate 

at the very top of Pomerol's qualitative hierarchy in 

recent vintages." 

William Kelley 97-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A sensational effort in 2022, utterly fabulous and 

one of my favourites. Smells ripe and potent, an air 

of opulence and richness, so perfumed and open 

with soft herbal and spiced elements. This wows on 

the palate, creamy tannins, rich but silky, so well 

integrated with cool, wet stone and blue fruit 

nuances and juicy acidity giving freshness. It 

manages to give with one hand and take away with 

the other, a supreme balancing act of providing the 

sumptuous power and concentration of the vintage 

but so delicately packaged with layers of energy, 

brightness and precision. Great movement and 

direction. Pure Pomerol power and pleasure on offer 

here, exciting and elegant and really feels like it’s not 

trying too hard. 5-6% press wine." 

Georgina Hindle 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"If you ever wondered what a chocolate, violet 

smells like, check out the perfume here. Dark, almost 

opaque in color, the wine is pure silk, and velvet on 

the palate. There is a sense of luxury, as well as 

approachability here. Viscous, deep, and 

concentrated, yet, also, light, elegant, sensuous, and 



multi-faceted, the finish, looks at the 60 second 

mark, and just keeps on going. This is hedonism at its 

best. 2022 is at the level of the perfect 2016, if not 

even better. This is what rock-star wine is all about. 

La Conseillante lovers should be all over this wine! 

The wine blends 87% Merlot with 13% Cabernet 

Franc, with 8% press wine. 14% ABV, 3.65 pH. The 

harvest took place September 5 - September 20. 

Yields were 33 hectoliters per hectare. Drink from 

2027-2060." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, intense et belle. Nez très 

aromatique, fin, fruité, mûr, subtil et complexe. 

Minutieux en entrée de bouche, très aromatique au 

milieu, avec de la classe dans le toucher, du corps, le 

vin progresse encore en finale, où il s'achève 

profond, long, sur des nuances de fruits noirs ; le tout 

avec une grande douceur délicieuse. Assemblage : 

87 % merlot, 13 % cabernet franc. Degré d'alcool : 

13° - pH : 3,6. Rendement : 33 hl/ha." 

19/20 oder 98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is sensational with extra fine tannins that run 

the length of the wine. It’s medium-bodied with 

excellent length and so Conseillante in nature. Silky, 

silky, silky. Creamy texture. Flowers such as violets at 

the end. Love this. 87% merlot and 13% cabernet 

franc." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A wine that has perfection written all over it is the 

2022 Chateau La Conseillante, which is 87% Merlot 

and 13% Cabernet Franc that’s still resting in 70% 

new French oak, with a tiny amount in amphora as 

well. Revealing a vivid purple hue, it offers a 

perfumed yet incredibly classy, almost discreet 

bouquet of crème de cassis, spring flowers, red 

plums, incense, and spice. This terroir never seems 

to yield the biggest, richest wine in a vintage, yet it's 

almost unrivaled in its ability to deliver complexity 

and elegance. Full-bodied on the palate, with ultra-

fine tannins, flawless balance, and again, a purity of 

fruit that's just about off the charts, it's going to offer 

pleasure with just 4-6 years of bottle age (these 

usually enter their prime drinking window a decade 

after a vintage) and have 30-40 years of prime 

drinking. The 2022 hit 13.9% alcohol with a pH of 

3.65." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

Marielle Cazaux et son équipe ont trouvé le juste 

équilibre cultural et vinifié avec beaucoup de 

précision ce 2022 floral, empreint de coquetterie et 

d’une longueur délicieuse. Un bouquet magistral de 

violette, de pivoine et de rose poivrée précède un 

toucher de tannin aérien prolongé par un cœur de 

bouche satiné qui relance une finale d’une grande 

subtilité, dotée d’une persistance aromatique de 

grande classe." 

98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 La Conseillante was picked at 33hL/ha 

between 5 and 20 September and raised in 70% new 

oak plus 30% in amphorae. There is 13.9% alcohol. 

This is quite discrete on the nose, just like L'Évangile, 

only really opening after several minutes. 

Blackberry, blueberry, hints of iris flower, perhaps 

more floral than L'Évangile and Cheval Blanc. The 

palate is medium-bodied with velvety tannins plus a 

fine bead of acidity. Fresh and focused, this is maybe 

less concentrated on the mid-palate than expected 

but that maintains an unerring sense of equilibrium. 

Tensile and very smooth with an underlying sense of 

strict like its aforementioned neighbors. A rough 

decant prizes this Pomerol open and reveals its inner 

core of mineralité. Anyone spending less than 15 

minutes tasting this Pomerol is likely to have totally 

missed it. Saline both on the finish and aftertaste, 

Marielle Cazaux has crafted one of the most 

intellectual La Conseillante wines in recent years" 

Neal Martin 97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"D'entrée La Conseillante annonce de la complexité, 

de la subtilité. Certes on lui connaît cela depuis belle 

lurette, néanmoins La Conseillante tient à souligner 



que 2022 n'a pas été une souffrance, mais bien plus 

une évidente résilience, que ce soit au niveau de la 

plante, du terroir ou des femmes et des hommes qui 

sont à son écoute pour la mener vers des sphères 

qualitatives irréprochables. L'attaque est 

comparable à du velours. Et pourtant, il y a moult 

éléments, beaucoup de fraîcheur, de puissance, de 

tonus et d'énergie. Belle harmonie dans ce vin où 

chaque élément se place avec pertinence, avec 

précision. C'est en finale que tout se joue, là où La 

Conseillante parvient à relever le défi de la fraîcheur, 

de la tension et de la salinité qui n'étaient pas des 

options en cadeau en 2022. Il a fallu aller les 

chercher ! Un vin brillant de précision et de saveurs." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opake Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Feine Nuancen 

von Edelholz und Lakritze, florale Nuancen, reife rote 

Kirschen, etwas Brombeeren, kandierte 

Orangenzesten, tabakige Nuancen. Stoffig, elegant, 

feine Beerenfrucht, balancierter Körper, 

finessenreiche Säurestruktur, mineralisch-salzig im 

Abgang, wirkt ungemein leichtfüßig und seidig, 

bleibt lange haften, frisch und mit großem 

Trinkanimo ausgestattet, ein Paradebeispiel für 

dieses delikate Gewächs." 

Peter Moser 98 Punkte 

Château du Domaine de L‘Eglise 2022  Subskriptionsindex 20/20  39,50 (€ 52,66/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Black cherry liqueur, plums, blue fruits, chocolate 

and violets show in the nose. On the palate, the wine 

is refined, silky, fresh, lively, lush and long. The silky 

chocolate-coated-plums, are elegant, fresh and 

earthy. The end notes combine freshness and 

finesse in the long finish. The wine blends 98% 

Merlot with 2% Cabernet Franc. 14.5% ABV. Drink 

from 2025-2045." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Markus del Monego MW 

"Dark purple colour with violet hue and black core. 

Well concentrated nose with slightly closed 

character, opening up slowly, showing black 

cherries, plums and sweet elderberries. Sloe in the 

background. Mild spices and hints of cigar-box, as 

well as floral hints of violets. On the palate rich yet 

elegant with balanced fruit quoting the nose, ripe 

tannins, well structured with excellent length. A wine 

to be observed with promising potential. " 

94+ Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"98% Merlot, 2% Cabernet Franc. Viel Energie und 

Frische im Bouquet von Domaine de l’Eglise 2022. 

Trotz knapp 2% Cabernet Franc finden sich 

klassische Nuancen von Veilchen, die durch Noten 

von Cassis und Holunder ergänzt werden. Gute 

Dichte am Gaumen, wo der Wein Charme und 

Temperament vereint. Seine feinkörnigen Tannine 

sind sanft und bieten eine willkommene Kraft, 

während sie den aromatischen Ausdruck des 

Abgangs unterstützen, den sie dank der sehr feinen 

Bitterstoffe strecken. Ein präziser, linearer, 

charmanter und lang anhaltender Wein. Ein sehr 

schöner Erfolg." 

94-95 Punkte 

  



Château L‘Evangile 2022    Subskriptionsindex 19/20             299,00 (€ 398,67/L) 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Given the young average age of this estate's 

vineyards, its well-draining soils and the extreme 

vintage, I was a little apprehensive; but the technical 

team evidently took the conditions in their stride, 

harvesting the east-facing side of the vines (which 

sees the hottest afternoon sun) four days earlier. 

The resulting 2022 L'Evangile is beautiful, offering up 

aromas of raspberries, vine smoke, black truffles, 

violets and gravely soil. Medium to full-bodied, 

supple and velvety, it's seamless and polished, with 

a bright core of fruit and powdery tannins that 

temper 2022's inherent sweetness of fruit to 

sophisticated effect. At this early stage, it appears 

that the estate's progress with regards to élevage 

continues too, as Evangile's creamy oak signature is 

much released, allowing the fruit—and this superb 

terroir—to take center stage. It's a blend of 82% 

Merlot, 17.5% Cabernet Franc and 0.5% Cabernet 

Sauvignon." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Savoury notes on the nose, liquorice, cinnamon, 

spicy pepper with fragranced blackcurrant and black 

cherry and strawberry. Appealing juicines and fresh 

acidity, not at all sharp, but chalky balanced by a 

sleek frame, giving power and concentration but 

refreshing too with a crisp, wet stone bite that 

immediately offsets the acidity and fruit intensity. 

Doesn’t immediately shine out of the glass, this is 

more shy and calm. Definitely more straight and 

almost light in terms of expression (most of the 

power, opulence and oomph has gone into Blason), 

but this is extremely well made. So well constructed 

and delivered, just toned down, less shouty, more 

sophisticated, one to watch and will age 

wonderfully. 3.82pH. Ageing 10% foudre, 15% 

amphora, 50% new oak and the rest in one year 

barrels." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the wine pops with its nose of violets, 

black cherry, spice, cinnamon, and chocolate. On the 

palate, the wine quickly focuses you on its core of 

black cherries, black plums, spices, cocoa, espresso, 

and savory herbs. Elegantly textured, with softness, 

refinement, length and freshness, the finish has 

length, purity, and freshness on the back end that 

stands out. The is a complete change in direction 

from the recent vintages that were focused more on 

density. With the 2022, the wine is about its elegant 

nature. The wine blends 82% Merlot, 17.5% 

Cabernet Franc and .05% Cabernet Sauvignon. 

14.5% ABV, 3.8 pH. Yields were 30 hectoliters per 

hectare. The harvest took place August 29 - 

September 14. The wine is aging in a combination of 

50% new, French oak, 15% amphora and 10% 

foudres. Drink from 2027-2055." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The Grand Vin checks in as 82% Merlot, 17.5% 

Cabernet Franc, and a splash of Cabernet Sauvignon 

brought up in 50% new oak, 15% in amphora, 10% in 

foudre, and the rest in used barrels. It has another 

level of purity and class, with ripe red and black 

cherries, leafy herbs, truffle, and spice-driven 

aromatics. These carry to a medium to full-bodied 

Pomerol offering beautiful tannins, a silky, elegant 

mouthfeel, and a great finish. Hitting 14.2% alcohol, 

with a pH of 3.84 and an IPT of 75, this classy, 

balanced Pomerol shines for its purity and finesse, 

and it should blossom with just short-term cellaring." 

95-97 Punkte 

  



Château Feytit Clinet 2022   Subskriptionsindex 19/20    69,50 (€ 92,66/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Deep, rich, purple in hue, the wine is packed with 

black plums, flowers, cloves, cinnamon, cherries, 

apple blossoms, smoke, and licorice in the aromatic 

profile. On the palate, the wine shows off its 

sensuous, silky wealth of plums, cherries, and 

chocolate form the initial sip. Concentrated, rich, 

and creamy, with vibrancy, length and suppleness, 

this is a gorgeous expression of Feytit-Clinet. The 

wine blends 90% Merlot with 10% Cabernet Franc. 

14.9% ABV, 3.75 pH. The harvest took place 

September 5 - September 27. The yields were 33 

hectoliters per hectare. This is the finest vintage of 

Feytit Clinet produced yet. Drink from 2026-2050." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I continue to absolutely love the wines from Jeremy 

Chasseuil’s tiny estate located in the heart of 

Pomerol. His 2022 Château Feytit-Clinet checks in as 

88% Merlot and 12% Cabernet Franc, pulled from 

60% of the production, and it sports a dense purple 

hue to go with a decadent, powerful, full-bodied 

style in its darker currants, tobacco, chocolate, and 

graphite-driven aromas and flavors. The tannins are 

substantial yet ripe and integrated, and it has a great 

mid-palate and outstanding length." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, opaker Kern, dezente Reflexe, 

zarte Randaufhellung. Tabakig, etwas Velours, nussig 

unterlegte Pflaumenfrucht, ein Hauch von Dörrobst. 

Saftig, opulent und süß, etwas zerfließende Textur, 

mineralisch, ein Hauch von Nugat und Holzwürze im 

Abgang, zarte Gerbstoffnuancen im Nachhall." 

Peter Moser 92 Punkte 

Château La Fleur de Gay 2022   Subskriptionsindex 18/20          Preis auf Anfrage 

Matthias Hilse 96-97 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Inky dark in color, the wine pops with its roses, 

chocolate and plummy aromatic profile. On the 

palate, the wine is incredibly silky, plush and 

polished, The dark, deep, fruits are dense, as well as 

fresh, giving you a hedonistic thrill ride from the mid-

palate through to the sensuous finish. The wine was 

produced from 100% old vine Merlot. Drink from 

2026-2048." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur et 

crémeux. Précis en entrée de bouche, aromatique au 

milieu, avec un joli toucher, du corps, le vin prend de 

l'énergie après le milieu de bouche tout en 

caressant. Il s'achève sur une longue finale séveuse, 

parfumée, avec une nuance d'agrumes. 100 % 

merlot. Rendement : 25 hl/ha. Production : 5 000 

bouteilles." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A juicy red with medium velvety tannins, medium 

body and a succulent finish. Pretty persistence." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Ce 100 % merlot prouve que ce cépage possède 

encore de l’avenir sur la rive droite. Fraîcheur 

aromatique florale et soyeux qui porte loin la finale 

d’une grande distinction. Le détour à la propriété 

s’imposait et ce 2022 joue dans la cour des grands." 

95 Punkte 



Château Le Gay 2022    Subskriptionsindex 18/20              129,00 (€ 171,99/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Le Gay offers up aromas of rich cassis, 

menthol and toasty new oak, followed by a full-

bodied, rich and rather muscular palate framed by 

sweet, liberally extracted tannins that assert 

themselves on the finish. While this remains quite a 

chunky, stylized wine, defined by its fermentation in 

new oak barriques, it is comparatively restrained for 

this estate in such an extreme vintage." 

William Kelley 91-93+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Ripe but sleek, a lovely energy straight away in the 

bright strawberry and red cherry fruit. Tannins are 

fine and well integrated giving a soft expression with 

high acidity that keeps it accessible and 

approachable. Seems like they picked quite early 

keeping the fresh fruit bite and slight tang. Tannins 

settle and expand giving a crushed stone, powdery 

aspect and give the strength while the red berry fruit 

gives the dynamism. Really quite appealing, more of 

a St-Emilion style with the freshness, tang, and bite 

bit with Pomerol tannins. HVE certified. A yield of 

23hl/ha. Tasted three times." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With a solid depth of color, initially you find flowers, 

espresso, licorice, black cherries, chocolate fudge 

and plum aromatics crowd into the nose. The 

sensations on the mid-palate, and finish mirror the 

aromatics as they flow over your palate. The ending 

is packed with waves of perfectly, ripe, elegant, 

black, red, and blue fruits that linger. The wine will 

require at least a few years of aging before it begins 

to really start to show its best. But, if you have 

patience, this is going to age for 2 - 3 decades. The 

wine blends 90% Merlot with 10% Cabernet Franc. 

14.5% AB, 3.7 pH. Drink from 2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, intense et belle. Beau nez très 

aromatique, fruité. Nuances de prune et de fruits 

noirs. Ample à l'attaque, juteux en milieu de bouche, 

très aromatique au milieu, le vin glisse avant de 

prendre du gras entre le milieu et la finale. Il s'achève 

long, complexe et délicieux, avec un beau retour sur 

des fleurs et la réglisse dans la persistance. C'est le 

plus grand Le Gay que je goûte. Assemblage : 90 % 

merlot, 10 % cabernet franc. Degré d'alcool : 14°5 - 

pH : 3,75. Rendement : 25 hl/ha." 

18/20 oder 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A step up over the 2020, the 2022 Château Le Gay 

brings more richness and depth and has a great nose 

of red and black fruits, flowery incense, baking 

spices, and scorched earth. Medium to full-bodied, 

nicely textured, and balanced, it shines for its purity 

of fruit as well its silky tannins. This should have 

some early accessibility yet still evolve for decades." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Feine Gewürze, Nelken, rote 

Herzkirschen, kandierte Veilchen, etwas Lakritze, 

verführerisches Bukett. Saftig, süße Textur, hat 

Charme, feste Tannine sind unterlegt, ein delikater 

Wein, feiner Schokotouch im Abgang, zeigt Länge 

und besitzt große Zukunft." 

Peter Moser 96 Punkte 

  



Château Gazin 2022   Subskriptionsindex 18/20          92,00 (€ 122,67/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Unwinding in the glass with aromas of dark berries, 

licorice, cherries and spices, the 2022 Gazin is 

medium to full-bodied, ample and fleshy, with 

excellent depth at the core, sweet tannins and a 

long, expansive finish. Despite the drought, the 

vineyards performed better in 2022 than in 2020 at 

this address, and the result is one of the better 

vintages for Gazin in recent years." 

William Kelley 92-94+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Supple and energetic, this has a lovely dynamism 

and purity straight away, clean and clear, tangy but 

tannic so you get brightness and power. It's on the 

more tannic side right now, filling and upfront, but 

they have a nice texture and weight and the fruit 

intensity really carries the liveliness all the way 

through - picked just ripe, or just before, I think. 

Nicely accessible and a softer more approachable 

style from Gazin. A little atypical and the better for 

it. A yield of 26hl/ha." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Finesse in style, at its core, the wine is all about its 

spice, milk-chocolate, plum, cherry, espresso and 

wet earth character. Long, silky, fresh, refined, and 

plummy, the mid-palate, and finish remain focused 

on its layers of silky fruits from start to finish. The 

wine blends 93% Merlot, 3.5% Cabernet Franc and 

3.5% Cabernet Sauvignon. Drink from 2025-2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Lots of spiced black cherries, currants, chocolate, 

and spicy notes emerge from the 2022 Château 

Gazin, a richer, medium to full-bodied Pomerol with 

plenty of mid-palate depth, building tannins, and 

outstanding length. The tannins will need to be 

watched here, but this is clearly an outstanding wine 

in the making." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"La finale aux accents de pivoine, d’iris et de violette 

dynamise un corps à l’intensité soyeuse qui affiche 

son identité. Beau potentiel." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Superbe bouquet où intensité, fraîcheur et subtilité 

créent une symbiose exceptionnelle ! L'harmonie est 

assurée grâce à des nuances de menthe poivrée, de 

pivoines et de baies noires. En bouche le vin affiche 

un côté crémeux, mais également du pep et même 

de la salinité en finale. Les tannins sont soyeux, 

veloutés, crémeux et offrent un excellent support, 

tout en étant secondés par la structure acide. Cette 

dernière plébiscite la finale tant au niveau de 

l'intensité que de la persistance." 

96-97 Punkte 

Chteau Maillet 2022    Subskriptionsindex 19/20    40,00 (€ 53,33/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Flowers, incense, cherries, chocolate and plums 

resonate in the nose, and on the palate. However, it 

is on the palate, with its creamy, rich, supple, fresh 

and silky freshness where the wine really shows best. 

Drink from 2024-2042." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 



"The layers of tannins are really something in the 

mouth. They are ultra-fine and spread across the 

palate. Chewy and structured with intensity and 

beauty. Traditional and real. Shows promise." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Floral unterlegte reife 

Pflaumenfrucht, Nuancen von Herzkirschen, zart 

nach Orangenzesten. Mittlere Komplexität, 

rotbeerige Nuancen, frisch strukturiert, mineralisch-

salzig im Abgang, bereits entwickelt, ein vielseitiger 

Speisenbegleiter, etwas Gerbstoff im Nachhall." 

Peter Moser 92 Punkte 

Château Nenin 2022     Subskriptionsindex 19/20   76,00 (€ 101,33/L) 

Matthias Hilse 95-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 64% Merlot and 36% Cabernet Franc, the 

2022 Nenin delivers aromas of cherries, violets, 

sweet berries and rose petals, followed by a medium 

to full-bodied, deep and fleshy palate that's rich, 

succulent and seamless, its ample core of fruit 

largely concealing its sweet, powdery tannins." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Intensely fragrant and floral, ripe fruit with milk 

chocolate, vanilla, caramel, roses, violets and 

strawberries. Juicy and slender, this is sleek and 

beautifully supple on the palate, moving with grace 

and depth but not heavy or too rich. There’s an 

intensity to the fruit flavours though, with hints of 

liquorice, clove and cedar, not a light easy wine, 

there’s power and concentration but so well 

delivered with balanced acidity. Long finish with 

lingering clarity. 3.69pH. 65IPT. A yield of 33hl/ha." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"With a dark hue, the wine pops with its plum, 

chocolate, flowers, and black raspberry profile. The 

wine is lush, rich, ripe, and dark, with black, red, and 

blue fruit, coffee bean, chocolate and spice. The 

wine is rich, full, concentrated, and long, with a 

sweetness and depth of flavor in the cherry-filled 

finish. The wine blends 64% Merlot and 36% 

Cabernet Franc.14.28% ABV. Drink from 2025-

2045." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Ripe black cherries, red plums, spice, dried herbs, 

and chocolate all emerge from the 2022 Château 

Nenin, an incredibly ripe, sexy, full-bodied Pomerol 

revealing a broad, opulent mid-palate and velvety 

tannins. Based on 64% Merlot and 36% Cabernet 

Franc, this is another concentrated, inky-hued, 

powerful 2022 that's going to demand bottle age." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Zarte rote Kirschfrucht, ein Hauch 

von Lakritze, Nuancen von Nelken und 

Orangenzesten. Saftig, elegant, reife Herzkirschen, 

durchaus kraftvoll, schokoladig, mineralisch-salzig 

im Abgang, bleibt haften, feine Röstaromen im 

Nachhall, bereits sehr gut entwickelt." 

Peter Moser 95 Punkte 

  



Château La Pointe 2022    Subskriptionsindex 18/20   46,51 (€ 62,01/L) 

Matthias Hilse 92-93 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Vibrant colour, deep vivid purple. Amazingly 

scented, perfumed and expressive on the nose, 

vanilla, white chocolate, creamy red cherries, plums, 

raspberries, toast and liquorice. Juicy and sharp, high 

acidity makes the mark straight away before a clean, 

salty, stony texture comes through. Fruit is 

concentrated but also crisp and lively giving a sense 

of joy and energy, before the structure and power 

come in, focussing the wine into more of a straight 

line towards the pointed finish. Long and detailed 

with freshness and soft spiced elements from the 

Cabernet Franc. There’s a lot of tannins here but 

balanced by acidity. Feels like hands off winemaker, 

careful not to extract too much weight and mass. 

Ageing 12 months, 50% new, 50% one year. Earliest 

harvest ever starting on 5 September finishing on the 

17th. A yield of 30hl/ha. Extraction was very gentle 

according to winemaker Eric Monneret. 'It was such 

a strong vintage with the risk of creating a monster. 

You have to accept not to take everything." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Lovely balance to this wine and you see polished 

tannins with ovaltine and hazelnut character. 

Medium body. Juicy. 80% merlot and 20% cabernet 

franc." 

95-96 Punkte 

Vieux Château Certan 2022    Subskriptionsindex 20/20             385,50 (€ 513,33/L) 

Matthias Hilse bisher nicht verkostet 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 75% Merlot, 20% Cabernet Franc and 5% 

Cabernet Sauvignon (very similar to the 2019), the 

2022 Vieux Château Certan is a magical wine of 

exemplary harmony and balance. Offering up 

complex aromas of dark berries and cherries mingled 

with notions of exotic spices, licorice, iris, violets and 

loamy soil, it's full-bodied, supple and seamless, its 

sweet structuring tannins entirely concealed by a 

multidimensional core of pure, vibrant fruit. This 

sensual, perfumed Pomerol is likely to rank alongside 

the 2019 and 2016 in the pantheon of recent Vieux 

Château Certan vintages." 

William Kelley 97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Great expressiveness on the nose; perfumed 

blackcurrants, black cherries, strawberries, notes of 

dark chocolate, graphite and liquorice - smells 

serious. Supple and taught on the palate but with a 

really juicy core that gives life and energy. Tannins 

are excellent, giving weight and texture - a 

combination of chewy and fleshy but with a crushed 

stone and spiced edge. Lively, bright, intense, 

concentrated and suave. It’s rich, broad, muscular, 

complex and nuanced but at the same time stylish 

with lots of life, balance and freshness. This leaves 

the most gorgeous lingering expression and a sense 

that it’s going to be both extremely accessible in its 

youth and have great ageing potential." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"75% Merlot, 20% Cabernet Franc, 5% Cabernet 

Sauvignon. Cask sample. 

Powerful but elegant at the same time. Floral notes 

with a hint of violet. Enticing, juicy extract and 

tannins that are present but plush and smooth. Long 

and well balanced with grip on the finish." 

James Lawther MW 18/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, and equally dark in fruit, you already 

find truffles, violets, roses, lilacs, black plums 

cherries. The palate is sensuous, supple, and silky, 

with a vibrancy to the fruits, a mild of touch of salt, 



and a refreshing hint of mint that shines at the back 

end of the finish. Refined, and elegant, this is going 

to age and evolve for decades. The wine blends 75% 

Merlot, 20% Cabernet Franc, and 5% Cabernet 

Sauvignon. 14.4% ABV, 3.78 pH. The harvest took 

place September 6 - September 21. Yields were 35 

hectoliters per hectare. Drink from 2027-2060." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The freshness and dynamic sense to the wine is so 

surprising. Minerally and salty. It's full yet racy. Black 

ink and oyster shell. Excellent length. 25% cabernet 

franc, 5% cabernet sauvignon and the rest, merlot." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the wines of the vintage, without a doubt, 

the 2022 Vieux Château Certan comes from healthy 

yields of 38 hectoliters per hectare and is 75% 

Merlot, 20% Cabernet Franc, and 5% Cabernet 

Sauvignon. Jaw-droppingly good in every sense, its 

deep purple hue is followed by a massive array of 

black cherries, violets, red plums, chocolate, and 

violets. This carries to a full-bodied Pomerol with a 

voluptuously layered mouthfeel, perfect tannins, 

and a great, great finish. I never find Vieux Château 

Certan to have the overt power and structure of 

Petrus, or the feminine elegance of Conseillante, but 

it's unrivaled in its texture, seamlessness, and purity. 

If this doesn't put a smile on your face, I don't know 

what will. And I'll be a buyer." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Vieux Château Certan was picked 

between 6 and 21 September at 35hL/ha and 

matured in two-thirds new oak. Alexandre 

Thienpont thinks it is a combination of the 2019 and 

2020 and said that the Cabernet Sauvignon, from 

younger vines, lowered the alcohol (14.4%) and lent 

perfume. The aromatics are spellbinding with 

brilliant delineation and a surfeit of freshness. 

Blackberry, briary, crushed stone and light iris flower 

scents, vivacious and so energetic. The palate is 

medium-bodied with fine, very supple tannins, and 

lashings of cracked black pepper, pencil box and 

tobacco infusing the black fruit. As Thienpont said, 

persistent on the finish and gently lacquering the 

vines. The Cabernet is very expressive this year and 

so while it is a real Left Bank/Right Bank hybrid, it is, 

at the same time, quintessentially Pomerol." 

Neal Martin 97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Intensive Nuancen 

von reifen Brombeeren, Zwetschken und schwarzen 

Kirschen, zartes Nugat, ein Hauch von Edelholz und 

Orangenzesten, floral unterlegt. Stoffig, elegant, 

schwarze Waldbeeren, stoffig, reife, seidige Tannine, 

schokoladig und lange anhaftend, gute Frische, tolle 

Balance, enorme Länge, würziger Nachhall, sicheres 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 100 Punkte 

Château La Violette 2022    Subskriptionsindex 19/20          Preis auf Anfrage 

Matthias Hilse noch keine Bewertung 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 La Violette delivers notes of cherries, 

sweet berries, petals and toasty new oak, followed 

by a medium to full-bodied, velvety and rich palate 

framed by generously extracted tannins. While it's 

far from a blushing violet, it's comparatively 

restrained by this estate's standards and represents 

a well-made wine in its style." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Potent and perfumed on the nose, intense and 

concentrated. Full and forward but lively and juicy 

with the high acidity balancing the density and 

concentration really well. Almost sour blackcurrants 

and black cherries, just shy of austere given the high 

acidity, that also is quite tense towards the finish so 



it's kept very much in check. Lovely crushed stone 

grip with some minerality and a serious hit of spiced 

clove, cinnamon, cedar and toast on the finish. A 

bold wine, typical of the style, but lifted by the 

juiciness and acidity. Lots going on with great ageing 

potential. Rolland & Associés consultants." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Violets, incense, espresso beans, licorice and black 

cherries create the nose. On the palate, the wine is 

filled with layers of black, blue, and red fruits, supple 

creamy, polished textures, length and width. The 

wine was produced from 100% Merlot. 14.5% ABV. 

Drink from 2027-2050." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez très aromatique, fin, fruité, pur 

et délicatement épicé. Pulpeux en entrée de bouche, 

particulièrement parfumé au milieu, avec de la 

classe dans le toucher et un corps fondant, le vin 

évolue juteux, savoureux, profond, tout en 

délicatesse de chair, sur des arômes nobles. C'est 

long, tout en pulpe et superbe. 100 % merlot. Degré 

d'alcool : 14°5 - pH : 3,75. Rendement : 23 hl/ha (pas 

de jus). Vendanges précoces du 8 au 10 septembre." 

19/20 oder 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"All Merlot vinified and aged in mostly new barrels, 

the 2022 Château La Violette is another killer wine. 

Red and black fruits, chocolate, truffly earth, and 

classy oak all shine in this medium to full-bodied, 

remarkably well-balanced Pomerol. As with the Le 

Gay (made by the same team), this shines for its 

purity, balance, and elegance while still bringing 

ample density and depth" 

94-96 Punkte 

Appellation: Saint-Emilion Grand Cru 

Château Angélus 2022    Subskriptionsindex 18/20             487,90 (€ 650,53/L) 

Matthias Hilse 98-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"This estate's shift in the direction of gentler 

extraction and more reductive, less overtly oaky 

élevage continues, and this extreme vintage only 

underlines that. Fermented at cool temperatures (20 

to 23 degrees Celsius), and with an increasing 

proportion of the wine's Cabernet Franc component 

matured in large wooden foudres, the 2022 Angélus 

wafts from the glass with deep aromas of dark 

berries and cherries mingled with hints of iris, 

licorice and pencil lead. Full-bodied, deep and 

seamless, with a layered core of cool, vibrant fruit, 

powdery tannins and a long, saline finish, it's a 

brilliant young wine in the making. The 2022 is a 

blend of 53% Merlot, 46% Cabernet Franc and 1% 

Petit Verdot." 

William Kelley 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the wine is all about its elegance in 

the texture. The fruits offer a level of purity and 

refinement that was not present in older vintages. 

Perfectly balanced, vibrant, long and intense, the 

wine is incredibly sensuous, velvety, and silky. The 

level of concentration remains, but the sensation 

here is now one of sensuality, balance, and 

sophistication. The silky, pure, red and black pit fruits 

with a cool touch of orange rind remain with you for 

close to 60 seconds. Fermentation at cooler 

temperatures and no sulfur during the 

fermentations helped maintain the wines elegance 

and purity. The wine blends 60% Merlot, and 40% 

Cabernet Franc, 14.5% ABV, 3.65 pH. Harvesting 

took place, September 6 - September 28. Drink from 

2027-2060." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 



Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, noire et profonde. Nez intense, 

fruité, subtil et complexe. Ample à l'attaque, ample 

en milieu de bouche, particulièrement aromatique, 

avec de la classe dans le toucher, le vin évolue 

profond, juteux, complexe, tout en fondant. Il 

s'achève long sur une minutie de chair inconnue à 

cet âge dans ce cru. Assemblage : 60 % merlot, 40 % 

cabernet franc. Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,65. 

Rendement : 40 hl/ha." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"So many beautiful primary fruit aromas. Al dente. 

Peaches. Very floral. Aromatic. Full-bodied and 

extremely fine tannins with length and beauty that 

show incredible depth. Superb brightness and 

reality. Exciting. Cabernet franc freshness and 

dynamics come through now, even though the blend 

is 60% merlot and 40% cabernet franc." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, 

dezente Randaufhellung. Zarte süße Tabaknuancen, 

ein Hauch von Kräutern, zarte rotbeerige Nuancen, 

zartes Nugat, Orangenzesten sind unterlegt, 

einladendes Bukett. Saftig, elegant, reife Kirschen, 

zart Gewürznuancen, seidig und elegant, feine 

Extraktsüße, große Frische, kaum spürbare, fein 

polierte tragende Tannine, bereits heute sehr 

zugänglich, ein delikater Speisenbegleiter 

ausgestattet mit beträchtlicher Länge und großem 

Potenzial." 

Peter Moser 99 Punkte 

Château Barde Haut 2022    Subskriptionsindex 19/20   37,50 (€ 50,00/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Unwinding in the glass with aromas of plums, wild 

berries, dark chocolate and creamy new oak, the 

2022 Barde-Haut is medium to full-bodied, rich and 

fleshy, with a taut, youthfully structured profile and 

youthfully firm tannins. Exhibiting attractive purity of 

fruit and tension, gentler extraction would have seen 

it score higher." 

William Kelley 91-93+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, leafy herbs, spice, black raspberries, a 

touch of espresso, and licorice open the nose. On the 

palate, the first thing you notice is the silky texture. 

There is intensity, freshness, elegance, and lift to the 

red and black fruits with their elegant mouthfeel. 

The wine finishes with a touch of salty rocks that 

rides on top of all the layers of sweet, ripe fruits. The 

wine blends 80% Merlot with 20% Cabernet 

Franc.15% ABV, 3.75 pH. Drink from 2024-2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, pourpre, aux reflets noirs. Très 

beau nez intense et pur, sentant les fruits noirs. 

Moelleux en entrée de bouche, aromatique et 

puissant au milieu, tout en étant fondant, le vin 

glisse, savoureux, vers une longue finale dans 

laquelle revient un supplément de saveurs. Tannicité 

invisible malgré 100 d'IPT. C'est incrachable. 

Assemblage : 80 % merlot, 20 % cabernet franc. 

Degré d'alcool : 15° - pH : 3,65. Rendement : 30 

hl/ha." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I was blown away by the quality of the 2022 

Château Barde-Haut, and this 80/20 split of Merlot 

and Cabernet Franc does everything right in the 

vintage. Revealing a deep purple hue as well as 

stunning aromatics of cassis, spring flowers, black 

cherries, and truffle, it hits the palate with medium 

to full-bodied richness and delivers fine-grained 

tannins and flawless balance. Pure, bright, and lively, 

yet also deep, concentrated, and textured, it's a 

brilliant bottle of wine in the making." 



96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Le calcaire donne le tempo floral avec une grande 

qualité aromatique. Toucher de tannin séduisant et 

frais avec une densité séduisante, sur une base de 80 

% de merlot et 20 % de cabernet franc." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Barde-Haut is gorgeous. Rich and 

explosive, the 2022 offers up copious notes of 

blueberry jam, crème de cassis, lavender, mint and 

licorice, with pretty jasmine overtones that add 

exotic beauty. The tannins here are often a bit burly, 

but in the 2022 much of that is softened. This is an 

impressive showing." 

Antonio Galloni 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Barde-Haut se révèle avec subtilité et fraîcheur. Il 

révèle son terroir argilo-calcaire avec beaucoup de 

finesse au travers de notes crayeuses et de baies 

rouges et noires complétées par de la réglisse. En 

bouche le vin se révèle avec autant de finesse que le 

bouquet. Pas à pas il affiche sa fraîcheur, son 

tempérament mais également son élégance. Que de 

plénitude et de croquant dans ce vin. Quand la 

finesse et la puissance créent un lien commun, on 

est indéniablement dans une notion de très grand 

vin." 

96-97 Punkte 

Château Beau Séjour Bécot 2022   Subskriptionsindex 20/20   79,50 (€ 106,01/L) 

Matthias Hilse noch keine Bewertung 

 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"With the 2022 Beau-Séjour Bécot, this estate has 

taken another step up the ranks in Saint-Émilion, 

producing a wine of breathtaking perfume and 

harmony that will be worth a special effort to seek 

out. Wafting from the glass with aromas of wild 

berries, violets, lilac, raw cocoa and forest floor, it's 

medium to full-bodied, seamless and complete, with 

an ample and enveloping core of weightless fruit, 

beautifully powdery tannins and a long, saline, 

resonant finish. Recently planted massale selection 

Cabernet Franc is now producing meaningful yields 

at this address, so this cépage now represents 22% 

of the blend, complemented by 2% Cabernet 

Sauvignon and the balance Merlot. The team 

harvested only in the mornings, picking Merlot from 

5-18 September and Cabernet from 13-23 

September, sub-block by sub-block." 

William Kelley 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Floral notes on the nose. Tangy and sharp, lively and 

bright straight away, sweet and sour, so energetic 

and lively with a mineral grip from the fine, firm, 

grippy tannins. Lovely precision and almost delicate 

presentation of fruit. You really feel the mineral, 

salty, tangy aspect of the fruit, nothing feels 

overworked, all in balance, really quite thrilling and 

electric. Great purity and focus. Scintillating yet still 

with a lovely volume and roundness accented by 

tobacco, clove, liquorice and cinnamon touches. 

Really well worked and fresh - this feels very modern 

with such control to the fruit, tannins, acidity giving 

overall depth and complexity. Elegant but confident, 

taking the best density from clay density and 

freshness from limestone. A very singular charm 

with this wine. 3.55pH. 10% press wine." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"76% Merlot, 22% Cabernet Franc, 2% Cabernet 

Sauvignon. Cask sample. 

The change to a more refined style clearly marked. 

Juicy, fresh and floral with a feather-light touch to 

the palate. Substance and structure, though, the 

tannins plentiful and long. Clean, refreshing finish, 

the limestone terroir apparent." 



James Lawther MW 17+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"The bouquet of red and purple flowers stands out 

in the nose before you get to the sweet, red, black 

and blue fruits, licorice and spice. On the palate the 

wine is incredibly dense, sensuous, opulent and 

deep. Yet, with all the concentration, the wine is 

weightless, and effortless to drink. On the mid-

palate, the waves of fruits keep coming as they coat 

your palate. The purity in the fruit, the energy, 

length, balance, and complexity is at a new level 

here. The seamless finish, with its ocean of berries, 

topped by a salty, crushed stones hits the 60 second 

mark. The best part of the experience is the velvet-

drenched-texture that needs to be experienced. The 

wine blends 76% Merlot, 22% Cabernet Franc and 

2% Cabernet Sauvignon, 14.5%, ABV, 3.55 pH. The 

harvest took place, September 5 - September 26. 

Yields were 33 hectoliters per hectare. Make no 

mistake, this is the best wine ever produced at Beau-

Sejour Becot. Drink from 2027-2060." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur rouge sombre et pourpre. Nez intense, fin, 

fruité, pur, subtil et suave. Minutieux en entrée de 

bouche, très aromatique au milieu, avec de la classe 

dans le toucher et un style raffiné cette année, le vin 

grandit en finale. Il s'achève long, suave, sur un grain 

fin. Assemblage : 73 % merlot, 22 % cabernet franc 

versus 13 en moyenne, 2 % cabernet sauvignon. 

Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,55. Rendement : 33 

hl/ha." 

18/20 oder 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Tasted on multiple occasions, the 2022 Château 

Beau-Séjour Bécot aways impressed, and I think it's 

clearly one of the finest vintages for this château. 

Including more Cabernet Franc than usual and a 

blend of 76% Merlot, 22% Cabernet Franc, and 2% 

Cabernet Sauvignon, its ruby/purple hue is followed 

by a pure, ultra-fine, seamless Saint-Emilion with a 

wonderful core of black raspberry fruits supported 

by beautifully complex notes of chalky minerality, 

flowery incense, tobacco, and graphite. Medium to 

full bodied, with beautiful tannins and a great finish, 

this is never the most massive or concentrated wine 

in a vintage, yet it shines for its incredible sense of 

elegance, finesse, and complexity. The élevage here 

will span 18 months in 55% new French oak, and this 

hit 14.5% natural alcohol with a pH of 3.55. It will 

drink well for 30+ years." 

95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Un nez subtil et délicat, floral et fruité, toucher de 

tannin soyeux assuré par les 76 % de merlot. Le cœur 

de bouche crémeux est construit par les 22 % de 

cabernet franc et les 2 % de cabernet-sauvignon. De 

l’élan dans la finale qui gagne en profondeur au fil 

des semaines." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Beau-Séjour Bécot has a bit more 

Cabernet Franc than most years, which comes 

through immediately in the wine's aromatic profile. 

Dark, rich and expressive., the 2022 is seriously 

impressive. Crushed flowers, herbs, mint, blood 

orange and red-toned fruit all build into a 

sumptuous, majestic finish that just explodes on the 

back end. The 2022 is one of the very finest editions 

of Beau-Séjour Bécot I can remember tasting. It is a 

great, great wine." 

Antonio Galloni 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Beaucoup de précision, de caractère dans le 

bouquet de BSB ! La part de Cabernet Franc est plus 

importante qu'à l'accoutumée. Ainsi, le ratio entre 

maturité et fraîcheur penche vers plus d'énergie, de 

détails, avec pour indice des notes de pivoines et des 

nuances crayeuses. Bien entendu d'agréables 

parfums de baies noires viennent compléter cet 

ensemble. En bouche le vin se distingue également 

par sa précision et sa définition. Les tannins 

apparaissent en milieu de bouche tandis que 

l'attaque est légèrement saline. Le vin cumule 

ampleur et tempérament. Il affiche une très belle 

finesse de grains de tannins. Ces derniers confèrent 

une touche énergétique à la fin de bouche, 



communément avec la structure acide. Un Beau-

Séjour Bécot qui ne fait que souligner la réjouissante 

évolution de ce cru vers des sphères de finesse, de 

subtilité, de fraîcheur et de sapidité ! Sans oublier la 

longévité, car elle est donnée. Cela appelle 

néanmoins une interrogation : saura-t-on attendre ? 

J'émets un doute, mais dans cette logique il s'agit de 

simplement acquérir plusieurs caisses (phrase non-

sponsorisée !). Un vin identitaire qui affiche 

clairement son lieu, son authenticité !" 

97-98 Punkte 

Château Beauséjour Duffau 2022   Subskriptionsindex 20/20             166,60 (€ 222,13/L) 

Matthias Hilse 98-99 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Beauséjour (Duffau Lagarrosse) promises 

to be the finest wine that this superb limestone 

terroir has produced in at least several decades. In 

recent years, the quality of the site always shone 

through, but it was sometimes obscured by an 

impactful vinification and élevage (plenty of creamy 

new oak and malolactic fermentation in barrel). 

Much of the estate's Cabernet Franc was frequently 

eliminated from the blend. Joséphine Duffau 

Lagarrosse has changed that, incorporating fully 31% 

Cabernet Franc in the blend to deliver a complex and 

compelling wine evocative of wild berries, plums, 

rose petals and violets. Medium to full-bodied, pure 

and vibrant, it's supple and layered, with beautifully 

refined tannins, terrific depth at the core and a long, 

chalky finish." 

William Kelley 95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"One of the clear standouts of the vintage! A sensual, 

fun, salivating and sublime wine from winemaker 

Joséphine Duffau-Lagarrosse that manages to give 

such generosity, power, terroir markers and overall 

drinkability. Aromatic, scented, open and expressive 

with cherries, blackcurrants, purple flowers and 

crushed stones. Sleek and supple, sharp, tangy 

acidity and concentrated ripe fruit - it’s forward and 

intense, direct but defined and detailed. Fine and 

supportive tannins have bite and a mineral tang 

putting you squarely in St-Emilion on limestone. Raw 

and wild in a way, but so expressive and open - 

honest and just such a captivating wine that belies 

the heat of the vintage with its cool menthol, blue 

fruits and lifted finish. Streamlined and focussed, 

sustained, determined and characterful - sleek in the 

best way, this is confident but not showy. Succulent, 

classy, polished. A brilliant wine. 3.5pH. A yield of 

42hl/ha. Harvest 6 - 9 September for Merlot and 23 

September for Cabernet Franc. Julien Viaud and Axel 

Marchal consultants." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, black raspberries, crushed rocks, saffron, 

cloves, licorice, and plum liqueur create the nose. 

Elegant, silky, and fresh, there is intensity along with 

a haunting sense of purity to the fruits. The wine is 

perfectly balanced between power, and refinement, 

which you can easily taste and feel in its layers of 

ripe, sweet, sensuously-textured fruits. The 

seamless, mineral-packed finish crosses the 50 

second mark with ease. The wine blends 69% Merlot 

with 31% Cabernet Franc. 14.9% ABV, 3.55 pH. The 

harvest took place September 6 - September 23. This 

is the earliest harvest in the history of the estate. 

Yields were 42 hectoliters per hectare. Drink from 

2027- 2055." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire et pourpre. Nez intense, fin, fruité, 

pur, mûr, subtil, frais, floral. Ample à l'attaque, avec 

un toucher de bouche ultra raffiné, le vin fond au 

palais, juteux et frais. A partir du milieu de bouche, 

apparaît une puissante concentration aromatique 

quasi fougueuse où se mêlent mille saveurs 

scintillantes. Vin tout en pulpe qui s'avale comme du 

petit lait. On doit cette expression ciselée à la 

présence de 31 % cabernet franc, la plus importante 

jamais observée dans ce cru (+ 69 % merlot) et à 

l'engagement total de Joséphine Duffau Lagarrosse 



de retour sur les pas de son grand-père. Degré 

d'alcool : 14°5 - pH : 3,5.Rendement : 42 hl/ha." 

19/20 oder 98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A beautiful and enticing red with blackberry, 

hazelnut, dried flower, spice and berry character. It’s 

full yet poised with finesse and richness while also 

being bright and energetic. Precise." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Beauséjour (Duffau-Lagarrosse) 

looks to be another brilliant wine from this incredible 

terroir located just outside the village of Saint-

Emilion. Based on 69% Merlot and 31% Cabernet 

Franc resting in 68% new oak, it sports a dense 

purple hue as well as a floral, intense bouquet of 

cassis, liquid violets, black cherries, truffly earth, and 

graphite. Hitting 14.5% alcohol with a pH of 3.5, it's 

full-bodied and has a pure, layered, opulent 

mouthfeel and just about perfect tannins. There's a 

little bit more clay in the soils at this estate (there's 

still plenty of limestone) which gives the wines plenty 

of power and richness, and the 2022 holds onto a 

beautiful sense of elegance." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Un beauséjour sur son 31, le pourcentage exact de 

cabernet franc sur ce millésime. Il permet de 

parfaitement étirer le vin sur sa finale dont le rebond 

s’effectue sur un mode crayeux ultra-raffiné. Grande 

réussite." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Schwarze 

Waldbeeren, zarte Kräuterwürze, dezente florale 

Nuancen, facettenreiches Bukett, ein Hauch von 

kandierten Veilchen ist unterlegt. Saftig, stoffig, 

rotbeerige Nuancen, cremige Textur, frische 

Struktur, finessenreich, mineralisch-zitronig im 

Abgang, bleibt sehr lange haften, ein ungemein 

delikater Wein mit ausgezeichnetem Reifepotenzial. 

Nie im Leben würde man hier an 14,5 % Alkohol 

denken." 

Peter Moser 100 Punkte 

Château Bellefont Belcier 2022   Subskriptionsindex 18/20        49,98 (€ 66,64/L) 

Matthias Hilse 93-95+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"This estate's renaissance continues, and the 2022 

Bellefont Belcier is both the finest and most elegant 

wine that the team has produced today. Mingling 

aromas of plums and sweet berries with notions of 

rose petals and bay leaf, it's medium to full-bodied, 

with a deep core of vibrant fruit, beautifully refined 

tannins and a suave, seamless profile. Readers will 

remember that this derives from a beautifully 

situated hillside vineyard, sandwiched between 

Larcis Ducasse and Tertre Roteboeuf on either side, 

with holdings belonging to Pavie and Troplong 

Mondot on the plateau above. The 2022 is a blend of 

72% Merlot, 18% Cabernet Franc and 10% Cabernet 

Sauvignon." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous dark purple colour in the glass. It smells 

spiced and nuanced with dark bramble fruit touches. 

Smooth and shiny, this has a glamorous appeal with 

juicy, succulent fruit edged by a mineral liquorice 

aspect and some cool, crushed stone saltiness. I love 

the purity and charm here, not too tense or straight, 

more wide and expansive with plenty of friendliness. 

Totally seductive with acidity and fruit strength. 

Lovely. Tasted twice. Yield: 40hl/ha. 3.60pH. 30% 

new barrels. HVE3 certified." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 



"Flowers, plums, espresso, mint leaf, spice, cedar 

and blackberries create the nose. On the palate, the 

wine is silky, elegant, refined, and packed with the 

essence of minerality adding complexity to its layers 

of cherries and plums. The fruits express purity and 

symmetry in the finish. The wine blends 72% Merlot, 

18% Cabernet Franc and 10% Cabernet 

Sauvignon.15% ABV, 3.45 pH. Harvesting took place 

September 7 - October 6. The wine is aging in 30% 

new French oak barrels, 30% in foudres and 40% in 

used oak barrels. Drink from 2027 - 2050." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Blackberry, iron, hazelnut, crushed stone, hints of 

salt and spice. Medium to full body. Fresh and vivid. 

Very sophisticated and classy. The tannins are silky 

and so fine, but then it opens up at the end of the 

palate." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Enveloppant, sensuel, délicat et profond, on aime 

son fruit vibrant et sa tension finale qui porte bien le 

vin. Belle réussite." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, dezente Randaufhellung. Zarte 

Edelholznuancen, dunkle Kirschen, reife 

Zwetschken, ein Hauch von Nugat. Straff, saftig, 

Herzkirschen, feine Extraktsüße, feine Säurestruktur, 

seidig und elegant, bleibt gut haften, mineralischer 

Nachhall zeigt Länge, zartes Nugat im Abgang, ein 

facettenreicher Speisenbegleiter mit sicherem 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Berliquet 2022   Subskriptionsindex 18/20         62,50 (€ 83,33/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Berliquet is brilliant, bursting with aromas 

of plums, wild berries and lilac, followed by a 

medium to full-bodied, concentrated and vibrant 

palate that's deep and mineral. It's likely to be 

another of the vintage's more attractive en primeur 

proportions. This estate just goes from strength to 

strength—and that's before its new winery has been 

constructed! One of the most significant changes has 

been opting to retain higher canopies, which means 

that the fruiting zone of rows planted along the slope 

are now shaded, preserving freshness." 

William Kelley 94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Juicy, supple, delicate and refined with a lovely 

texture and acidity that grips the mouth and says 

'drink me'. Crystalline cool blue fruit, pure and well 

defined, this is pulsing with life, vibrant and present. 

Powerful and filling with a generous core, playful and 

friendly but complex and concentrated too. 

Confident with bite and appealing chalkiness at the 

finish. Clean and pure, so easy to enjoy still with 

structure and balance and a salty stone minerality on 

the finish. In organic conversion. Yield of 45hl/ha." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, crushed stones, espresso, and red pit fruits 

create the nose. On the palate, the wine is 

expressive, silky, long, and deep, with intensity, 

purity and elegance, finishing with salty-chocolate, 

black, red and white cherries, plums and a dash of 

cocoa. The wine leaves you with refined, soft, 

polished edge in the finish. The wine blends 65% 

Merlot with 35% Cabernet Franc, 14.5% ABV, 3.55 

pH. Drink from 2026-2048." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur intense et pourpre. Nez très aromatique, 

fruité, mûr, subtil et profond. Moelleux en entrée de 

bouche, délicat au milieu, très parfumé, le vin évolue 

suave et profond, vers une finale longue, au grain de 



tannin distingué. Assemblage : 65 % merlot, 35 % 

cabernet franc. Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,55. 

Rendement : 45 hl/ha." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Lots of dark and crushed stones with blackberries 

and black olives. Dark earth. Full-bodied and more 

concentrated with very intense fruit and chewy 

tannins. Velvety and slightly rough, but all there." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Candied cherries, tapenade, violets, and floral notes 

all emerge from the 2022 Château Berliquet, a 

medium to full-bodied, seamless Saint-Emilion that 

brings plenty of ripeness while staying nicely 

balanced, light on its feet, and elegant. Based on 65% 

Merlot and 35% Cabernet Franc, from yields of 31.2 

hectoliter per hectare, it will spend 16 months in 

44% new French oak, with a portion of the blend 

aged in amphora. This isn't the most powerful or 

opulent wine in the vintage, but it's as seamless and 

graceful as they come." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Cru terrien à la fougue corsetée, délicieuse note de 

ronce au nez comme en bouche et un raffinement 

exemplaire dans le tannin, belle finale sur la myrtille, 

avec la touche saline du calcaire." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Berliquet is super-concentrated, dark and 

ripe, but also without the forbidding tannins of the 

past. Succulent plum fruit, mocha, licorice and dried 

herbs are some of the many notes that grace this 

gorgeous Saint-Émilion. It will be interesting to see 

where the 2022 ends up post élevage. Today it is full-

bodied and quite opulent. Tasted four times" 

Antonio Galloni 91-93 Punkte 

"The 2022 Berliquet was picked from 29 August to 

14 September and matured in 44% new oak. The 

wood is a little more prominent on the nose than the 

Canon, with black cherries, bilberry and light oyster 

shell scents. The palate is medium-bodied with 

succulent tannins. This is a juicy Berliquet that 

probably belies the structure underneath. There's 

more red fruit toward the finish, with a touch of 

pepper on the aftertaste." 

Neal Martin 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Berliquet se révèle avec fraîcheur et pertinence. 

Invitantes nuances de cerises et de myrtilles. Belle 

entrée en matière avec de la clarté, respectivement 

un caractère linéaire, pur et beaucoup de fraîcheur. 

Les tannins sont légèrement crémeux, parfaitement 

intégrés. Ils offrent de la puissance, de manière 

subtile, canalisée avec pour effet de conférer de fins 

amers à la finale qui s'en retrouve dynamisée et 

étirée. Une sorte de bonbon pas doux, mais 

séduisant de par la vivacité de son charme ! Il n'en 

est pas moins harmonieux et offre de belles 

perspectives de garde de surcroît." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe. 

zarte Randaufhellung. Einladende Kirschfrucht, feine 

Edelholzwürze, Orangenzesten, mineralischer 

Touch. Saftig, reife Herzkirschen auch am Gaumen, 

gute Frische, zeigt Spannung und Länge, 

animierender Stil." 

Peter Moser 94 Punkte 

  



Château Canon 2022     Subskriptionsindex 20/20          Preis auf Anfrage  

Matthias Hilse 98-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"From an estate that is delivering its greatest run of 

vintages since the superb Post War series that 

preceded the frosts of 1956, the 2022 Canon is a 

magical wine that will be worth every effort to track 

down. Wafting from the glass with aromas of dark 

berries, wild plums and cherries mingled with hints 

of bay leaf, spices and violets, it's full-bodied, layered 

and multidimensional, with huge levels of 

concentration, vibrant acids and beautifully refined 

tannins. Concluding with a long, saline finish, this 

pure, perfumed and ineffably complete Canon is 

built for the ages, even if its structural polish is such 

that it will be approachable at a surprisingly early 

age." 

William Kelley 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A superb Canon in 2022. Supple, shiny, oh so 

charming, gorgeously sleek and well textured like 

pure silk but with density to the tannins that grips 

and coats the mouth, plus you know there's such 

power and concentration underneath in the waves 

of liquorice, stones, blackcurrant fruit. Extremely 

polished and charming. Vibrant, energetic, tense, 

and straight. It's not plush, more direct, but this wine 

thrills. Seamless and effortless, bright and energetic 

but with such a calm control and confidence. A 

stunning wine more for what it doesn't say than 

what it does in 2022. A yield of 45hl/ha. pH 3.5. 18 

months ageing with 50% new oak. Harvest 30 August 

- 22 September." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"75% Merlot, 25% Cabernet Franc. All benefitting 

from the freshness of the limestone plateau. 18 

months in 50% new oak including four tuns. Cask 

sample. 

This lovely wine really goes to the limit of 

unexpected freshness in 2022! Subtle and limpid and 

dangerously approachable. The lively calcaire note is 

very obvious. Clean and pure. Lots buried in there. 

Health juice/mouthwash. More lifted than the 

Rauzan-Ségla and less concentrated." 

Jancis Robinson MW 18/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, the wine kicks open the door with its 

floral bouquet. From there, you find in the perfume, 

crushed stone, red fruits, licorice, spice, and wild 

cherries. On the palate, the wine is perfectly 

balanced between elegance and finesse on one side, 

and silky, fresh, sexiness and sensuality on the other 

side. The fruit shows a remarkable sense of purity. 

There are no hard edges. The finish is seamless. This 

is the best vintage since 2015. And in time, it could 

even be better! Drink from 2027-2060." 

98-100 Punkte 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, pourpre et intense. Nez très 

aromatique, fin, fruité, subtil et complexe. Il est à la 

fois suave et floral, avec une touche de violette. 

Cette dernière rappelle le pinot noir. Ultra minutieux 

en entrée de bouche, très savoureux au milieu, avec 

de la grâce dans le toucher, sensuel, le vin fond et 

surtout parfume la bouche comme jamais il ne la fait 

auparavant, avec une corpulence moindre que sur 

d'autres millésimes. Un profil gustatif sans 

comparaison à Bordeaux révélé par ce millésime si 

particulier. Assemblage : 75 % merlot, 25 % cabernet 

franc. Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,5. Rendement : 

45 hl/ha." 

19/20 oder 98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Endless on the palate with plenty of umami 

character. So Canon in its nature with plenty of fruit 

and fine tannins, yet almost weightless. The 

structure is all there. Electric. Long, long, long. 75% 

merlot and 25% cabernet franc." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

 

 



Jeb Dunnuck 

"Tasted on three separate occasions (and I thought 

it had the potential to be a perfect wine on one of 

those), the 2022 Château Canon is an incredible wine 

in the making, and it might be the finest in the series 

starting in 2015. A blend of 75% Merlot and 25% 

Cabernet Franc harvested between August 30 and 

September 22, it comes from yields of 45 hectoliters 

per hectare and hit 14.5% alcohol. The élevage will 

run 16-18 months in just 30% new French oak. As 

classy as they come, it has a beautiful perfume of red 

and blue fruits as well as notes of white flowers, 

truffly earth, woodsmoke, and forest floor. With 

incredible density, a multi-layered texture, ultra-fine 

tannins, and integrated acidity, this incredible Canon 

will evolve for 30-40 years. I finished my rough note 

on this with "Pure class." 

97-99+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Nez complexe et profond d’iris, de fruits noirs, avec 

une nuance de violette, toucher de tannin satiné, 

crémeux et fin, grande intensité sans rien finesse et 

fraîcheur. Le grain calcaire magnifie le vin en finale." 

98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Canon is elegant and sensual, with 

virtually no sensation of tannin. A wine with no 

beginning and end, Canon is totally seamless. All the 

Canon signatures are there, but woven together in 

an effortless, gracious expression of this site. It's the 

sort of wine that is about subtlety and nuance more 

than power. Dark red/purplish fruit, lavender, rose 

petal and spice caress the palate, but ultimately, 

Canon is above all else a wine of exquisite detail. 

Haute couture." 

Antonio Galloni 96-99 Punkte 

"The 2022 Canon was picked from 30 August to 22 

September and is matured in 50% new oak for a 

planned 18 months. It has a beautifully-defined 

bouquet with plumes of blackberry, raspberry and 

subtle violet flower scents. The palate is very fresh 

on the entry, announcing a relatively linear Canon. 

The limestone terroir seeps into every pore of this 

Saint-Émilion. This is one of the more intellectual and 

saline Canon wines in recent years. A triumph in such 

a hot growing season, elevated by its limestone soils. 

2032-2075" 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Reife rote Kirschen, Nugat und 

Lakritze, feines Edelholz, etwas Cassis, sehr 

einladendes Bukett. Komplex, reife Herzkirschen, 

feine Süße, integrierte, tragende Tannine, 

mineralisch-salzig im Abgang, zeigt große Länge, 

gute Frische, sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"D'entrée, Canon incarne la sérénité qu'on lui 

connaît. Il l'affiche avec assurance, avec délicatesse 

et ne manque pas de souligner son extraordinaire 

pluralité. Une multitude d'éléments viennent titiller 

le nerf olfactif, tant au niveau épicé, que fruité ou 

minéral. On y retrouve des nuances de garrigues, de 

feuilles de thé, de fruits noirs et de menthe poivrée. 

Entre autres ! A l'instar du bouquet, le palais se 

profile avec cette notion de force tranquille, de 

sérénité également. Tout concorde, chaque élément 

à sa place. La puissance, admirablement canalisée, 

est de paire avec la tension de la structure acide. Le 

vin cumule ainsi, densité et salinité tandis qu'une 

fine austérité appuie l'expression aromatique de la 

finale. Un vin d'un niveau exceptionnel, qui tutoie la 

perfection et qui s'affiche de manière majestueuse 

et néanmoins humble. Il sait ce qu'il peut, mais il ne 

l'annonce pas en fanfare, plutôt en chorale, 

évidemment avec des canons " 

98-100 Punkte 

  



Château Canon La Gaffelière 2022   Subskriptionsindex 18/20   90,00 (€ 120,00/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 50% Merlot, 35% Cabernet Franc and 

15% Cabernet Sauvignon, the 2022 Canon la 

Gaffelière exhibits aromas of raspberries and plums, 

complemented by notions of iris, rose petals, 

incense and burning embers. Medium to full-bodied, 

ample and fleshy, it's supple, suave and 

sophisticated, with a lively core of fruit, powdery 

tannins and a long, saline finish." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Ripe perfumed, floral and black fruits on the nose. 

Intense and concentrated, with tobacco, cherries, 

violets and crushed stones. Full, chewy and round, 

plushly textured but keeping a cool and savoury 

touch to the palate with balancing acidity that keeps 

the interest and movement. Dynamic and 

structured, lovely detail and density to this, you have 

richness but there’s also a vein of sweetness and 

tension that focuses the wine and gives the 

definition. Smooth and elegant, not the most 

vibrant, but the composure and overall character is 

lovely. Higher percentage of Cabernet Sauvignon 

than usual in the grand vin. A yield of 47hl/ha. 5% 

Petit Verdot completes the blend. A yield of 29hl/ha. 

A yield of 47hl/ha. 40% new oak barrels." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep, and dark in color, the wine opens with 

flowers, oceanic influences, plums, smoke, licorice, 

and black cherries. On the palate, the wine is 

concentrated, opulent, polished, vibrant, silky and 

fresh, finishing with multiple layers of chocolate-

covered, plums, black cherries, espresso, crushed 

stones and spices. What makes everything work here 

is the balance, freshness, and purity in the fruits. The 

wine blends 50% Merlot, 35% Cabernet Franc and 

15% Cabernet Sauvignon. 14.2% ABV. Drink from 

2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Redcurrants with dark chocolate and hints of fresh 

herbs like basil and thyme on the nose. Full-bodied 

with a beautiful center palate and a lovely fine tannin 

texture. Extremely long. Classy. 35% cabernet franc, 

15% cabernet sauvignon and 50% merlot, From 

organically grown grapes." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Canon-La-Gaffelière is brilliant 

stuff and should be snatched up by readers. Black 

cherries, iron, tapenade, and exotic floral notes all 

define the aromatics, and it's full-bodied, with a 

layered, opulent mouthfeel, gorgeous tannins, and 

no shortage of mid-palate depth or length on the 

finish. A blend of 50% Merlot, 35% Cabernet Franc, 

and the rest Cabernet Sauvignon that will see 40% 

new oak, it's a flawlessly balanced, incredibly 

impressive Saint-Emilion that will have no problems 

competing with the 2019 and 2020." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Racé, suave et profond, avec de la vigueur et une 

belle énergie. 15 % de cabernet-sauvignon, 35 % de 

cabernet franc et 50 % de merlot combinent 

puissance et élégance et se terminent par une finale 

saline et juteuse auréolée de notes florales. Belle 

réussite." 

97 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 



Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, dezente 

Randaufhellung. Zart tabakig, ein Hauch von 

Kräuterwürze, Nelken, schwarze Kirschen, kandierte 

Orangenzesten. Komplex, saftig, feine Extraktsüße, 

cremige Textur, seidige Tannine, bleibt sehr gut 

haften, balanciert und mit guter Frische 

ausgestattet, ein stoffiger Speisenwein mit sicherem 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Croix de Labrie 2022   Subskriptionsindex 20/20                  113,00 (€ 150,67/L) 

Der grandiose Croix de Labrie 2022 ist unter den mit potentiell maximalem Format ausgestatteten Saint-Emilions 

derjenige, der ob seiner dezent zurückhaltenden Art leicht übersehen werden dürfte. Der mit großer Seele und einer 

ebensolchen Frische ausgestattete Garagenwein ist die Antwort des underdogs auf solche Majestäten, die vor 

lauter Kraft die Beine nicht zusammen bekommen. Wer die zarteste Saint-Emilion-Verführung des grandiosen 

Jahrgangs 2022 sucht, dem sei der sicherlich nicht gerade niedrigbudgetierte Croix de Labrie besonders empfohlen. 

Achtung, das ist eine veritable Rarität! 

Matthias Hilse 97-98+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Inky in color, the wine exudes flowers, blackberries, 

boysenberries, mint, smoke, licorice, and black 

cherries with touches of chocolate. Here you find a 

blend of concentration, opulence, freshness, and 

silkiness. The wine is lush, and deep, with layers of 

ripe, sweet, black cherries, salty plums, peppery 

spices, and licorice. The wine is produced, and 

bottled with extremely low levels of sulfur. You can 

enjoy this young, or age it for more complexity, The 

wine blends 84% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon, 

and 6% Cabernet Franc. This is the first vintage with 

this much Cabernet in the blend. 14.5% ABV. 3.4 pH. 

The yields were 35 hectoliters per hectare. Drink 

from 2026-2050." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fruité, pur, suave et 

profond. Charnu en entrée de bouche, très parfumé 

au milieu, avec de la classe dans le toucher, le vin 

évolue juteux, fondant et puissant vers une longue 

finale savoureuse, à la tannicité complètement 

couverte. Assemblage : 84 % merlot, 10 % cabernet 

sauvignon, 6 % cabernet franc. Degré d'alcool : 14°5 

- pH : 3,44. Rendement : 35 hl/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

James Suckling 

"An incredible young wine that shows fantastic chalk 

and stone character on both the nose and palate. It’s 

full but super racy and intense, with a freshness and 

dryness that is very unique. Oyster shell and iodine 

character at the end. Salt and white pepper in the 

finish. From biodynamically grown grapes. From 

organically grown grapes." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I wouldn't be surprised to see the 2022 Chateau 

Croix De Labrie be the finest vintage to date from this 

team. Checking in as a blend of 84% Merlot, 10% 

Cabernet Sauvignon, and 6% Cabernet Franc, this 

stunning wine offers a vivid purple hue as well as a 

classy perfume of cassis and black raspberries 

interwoven with spring flowers, violets, camphor, 

and crushed stone. Medium to full-bodied on the 

palate, it has incredible purity and precision while 

still bringing serious richness and depth. It's going to 

flirt with perfection in 7-8 years and keep for 2-3 

decades. Bravo." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Toucher de tannin soyeux et délicat, cœur de 

bouche et finale portée par les 10 % de cabernet-

sauvignon et 6 % de cabernet franc. Grande énergie 

dans la finale saline. Le cru gagne en raffinement et 



s’est montré d’une régularité sans faille lors de nos 

cinq dégustations." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Croix de Labrie is loaded with potential. 

Dark, sumptuous and also wonderfully vibrant, the 

2022 offers tons of intensity and nuance. Ripe dark 

fruit, mocha, spice, lavender and licorice are 

beautifully delineated. Clean, saline notes extend 

the finish effortlessly. The 2022 is fabulous. Tasted 

three times" 

Antonio Galloni 92-95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Croix de Labrie se révèle avec finesse. Le bouquet 

affiche de la minéralité ainsi que des notes de fruits 

mûres et de réglisse, complétées par de 

rafraîchissantes notes de menthe et de poivre noir. 

En bouche le vin cumule ampleur, délicatesse et 

vigueur. Il a du nerf, donc de la tension, ainsi que des 

tannins puissants couplés à de la finesse et de la 

gourmandise. La finale a de la dimension, du 

tempérament et de la salinité. Elle souligne la 

persistance et la finesse du vin. Un vin qui termine 

en fléchissant, vers le haut, là ou Croix de Labrie a 

l'habitude d'aller." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische 

Pflaumen, dunkle Waldbeeren, ein Hauch von Nugat 

und Edelholz, zart nach Gewürzen. Kraftvoll, stoffig, 

reife Herzkirschen, integrierte Tannine, gute Frische, 

mineralisch und lange anhaftend, sicheres 

Reifepotenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château de Pressac 2022    Subskriptionsindex 18/20     34,75 (€ 46,33/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Bright and vibrant, a lovely cleanness , so pure, so 

fine and well worked, generous, appealing but the 

weight and the texture and the tannic integration is 

flawless. Round, easy, lovely black and red fruits, 

great chalky coolness with some minerality and 

liquorice, graphite tang on the finish. A wine you 

could drink today but know there’s power 

underneath. Compelling and a clear buy. Detailed, 

finessed, refined, balanced and crisp, juicy and 

charming. Everything you want in a wine." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Silky, elegant, pure, fresh, and medium-bodied, the 

sweet, dark, red, and black fruits are vibrant, 

polished, refined, long, and pure in the nose, and on 

the palate. Drink from 2025-2040." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre, intense et pourpre. Nez très 

aromatique, fin, fruité, pur, à la fois mûr et frais. 

Ample dès l'entrée en bouche, fondant au milieu, 

très aromatique, juteux, sans cesse accompagné par 

un gras fin, la construction est remarquable. Le vin 

laisse parler la suavité de son terroir, tout en 

rebondissant sur des saveurs complexes, fines, 

parfumées et nobles. C'est génial. Très grande 

persistance sans angle. Assemblage : 70 % merlot, 17 

% cabernet franc, 10 % carmenère, 1 % malbec, 0,5 

% petit verdot.!" 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Ripe blackberry and cassis here with medium to full 

body and deep red berry succulence in the middle. 

Supple and sleek but wide and lengthy, with silky 

tannins. Long finish." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château De Pressac should be terrific. It 

has a forward, supple, incredibly charming style 



carrying lots of spicy red fruits, notes of leather, 

dried herbs, and loamy earth, medium body, plenty 

of mid-palate depth, and ripe tannins. I love its 

overall balance, and this is a seriously good 2022 

that's going to offer pleasure right out of the gate." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Salin, vineux, salivant, profond avec une finale digne 

d’un premier grand cru classé, avec une assise 

crayeuse stylée. Un style plein et raffiné, avec 

l’intensité des meilleurs. A encaver en magnum. 

Coup de cœur." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"La subtilité et la fraîcheur sont les éléments-clés du 

bouquet ! Le fruit aussi, évidemment, dans une 

mesure filigrane. En bouche le vin annonce une 

entrée en matière délicate, même élancée. Les 

tannins se révèlent lentement, pas à pas, pour 

finalement adopter une attitude conquérante et 

vigoureuse. L'accord avec la structure acide est idéal 

et cette dernière soulève la fraîcheur et la minéralité 

du terroir du plateau calcaire de St-Etienne-de-Lisse. 

Un grand vin de Château de Pressac !" 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Schwarze 

Beerenfrucht, ein Hauch von reifen Kirschen, feine 

Würze, etwas Nugat, einladendes, facettenreiches 

Bukett. Kraftvoll, saftig, reife Brombeeren, frisch, 

sehr lange anhaftend, mineralisch und salzig im 

Nachhall, sicheres Reifepotenzial für viele Jahre." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château Figeac 2022    Subskriptionsindex 20/20                   350,00 (€ 466,67/L) 

Matthias Hilse 99-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 35% Merlot, 34% Cabernet Franc and 

31% Cabernet Sauvignon, the 2022 Figeac is a 

brilliant wine with which to celebrate this property's 

elevation to Premier Grand Cru Classé "A" status. 

Wafting from the glass with aromas of raspberries 

and cassis mingled with notions of iris, forest floor, 

cigar wrapper and pencil lead, it's medium to full-

bodied, pure and perfumed, with a deep and 

multidimensional core of fruit, bright acids and 

beautifully refined tannins. Serious yet civilized, it's 

the quintessential Figeac, testament to the late 

Thierry Manoncourt's vision to plant such a large 

proportion of Cabernet, and on drought-resistant 

rootstocks. Such is the inherent complexity of 

Figeac's terroirs that harvest took place sub-block by 

sub-block between September 1st and 25th. 

Congratulations are in order for the Manoncourt 

family, director Frédéric Faye, consulting winemaker 

Thomas Duclos and all their team." 

William Kelley 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"An incredibly impressive wine in 2022 shaping up to 

be the wine of the vintage not only as it seems to 

defy the hot and dry conditions in every way but 

delivers such confidence and charm it makes it hard 

to resist. Gorgeous aromatic expression on the nose, 

open and alive, generous scents of bright bramble 

fruit and floral notes as well as graphite and cedar. 

Smooth, supple and generous on the palate, tannins 

are silky and perfectly weighted giving roundness 

but also structure with a red berry juiciness and 

saline bite that is so compelling. Vibrant, dynamic, 

balanced and precise, the energy is outstanding yet 

there’s still depth, weight and power underneath. 

There's not a single thing out of place - utterly 

seductive and totally moreish. A great effort from 

the estate now proudly displaying their upgrade to 

St-Emilion Premier Grand Cru Classé A for the first 

time as of the new classification. 3.7pH. 8% press 

wine. 82% grand vin production. Harvest 1 - 26 

September, the earliest ever." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 



Jeff Leve 

"It takes nothing to sense all the intensity, freshness, 

and depth here. But, more importantly, it is the 

character. The wine is sensuous, sultry, and lively. 

The fruits are drenched in cashmere, and velvet that 

caresses your palate. The levels of depth, richness, 

opulence, and vibrancy must be felt to be believed. 

The finish, with its seemingly endless waves of black, 

blue, and red fruits, with their natural spiciness and 

purity is off the hook. The seamless finish looks at the 

60 second mark, and keeps on going! This is the first 

vintage for Chateau Figeac as Premier Cru Classe A. 

With this wine, it is clear they deserve it. The wine 

blends 35% Merlot, 34% Cabernet Franc, and 31% 

Cabernet Sauvignon. 8% Press wine. 14% ABV, 3.7 

pH. Picking took place September 1 - September 26. 

This is the earliest harvest in the history of Figeac. 

Yields were 34 hectoliters per hectare. Drink from 

2027-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A beautiful wine that, shockingly, reminds me of the 

2016, the 2022 Château Figeac checks in as 35% 

Merlot, 34% Cabernet Franc, and 31% Cabernet 

Sauvignon that was harvested from the 1st of 

September to the 25th. Director Frédéric Faye 

commented that verasion took longer than usual, 

and they had to do a slight green harvest to get 

uniform ripeness. The results are stunning. The wine 

has a vivid purple hue as well as remarkable 

freshness and purity in its black and blue fruits, 

which are followed by notes of wild herbs, chocolate, 

graphite, spring flowers, and a touch of classic 

Cabernet Sauvignon graphite. Medium to full-bodied 

on the palate, it has a silky, elegant mouthfeel, 

beautiful tannins, and a great finish. This classic, 

ultra-precise Figeac is going to warrant a solid 

decade of bottle age and be very long-lived given its 

purity and balance." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Parfaite maturité des 31 % de cabernet-sauvignon 

et des 34 % de cabernet franc. Architecture de 

bouche monumentale et expression toute en 

rebonds sur des touches florales et salines d’une 

persistance lançant le cru vers un avenir radieux. 35 

% de merlot donne une touche caressante. Ce figeac 

pourrait rejoindre les sommets du millésime dans les 

prochaines années." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife schwarze 

Pflaumen, dunkle Kirschen, Nuancen von Cassis und 

Tabak sind unterlegt, ein Hauch von kandierten 

Mandarinenzesten, zart nach Edelholz. Saftig, reife 

Kirschen, Schwarze Ribiseln, elegant, polierte, seine 

Tannine, finessenreicher Säurebogen, mineralisch-

zitronig im Abgang, sehr gute Länge, saliner 

Nachhall, sicheres Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 99 Punkte 

Château Fleur Cardinale 2022   Subskriptionsindex 18/20   46,00 (€ 61,33/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Full and concentrated in the mouth, beautifully 

intense blackcurrant and black cherry fruit with quite 

impressive and imposing tannins that coat the 

mouth though with cool blue fruits and wet stones 

giving freshness and minerality. Nie sense of style, a 

little compact right now, but there's a juicy centre 

and the tannins have a lovely texture. Will be nicely 

filling and enjoyable when ready, still with clean 

edges and very precise sculpting. Harvest 19-30 

September. Yield of 38hl/ha. 3.68pH. Ageing for 12-

14 months in French oak, 72% new." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, the wine is rich, concentrated, dense, 

lush, and packed with toasty oak, black plums, 

licorice, and espresso. Sweet, long, and round, with 

a chocolate covered black cherry filled finish. The 



blend is 65% Merlot, 20% Cabernet Franc and 10% 

Cabernet Sauvignon. All that extra Cabernet really 

makes a difference adding more freshness, 

complexity, and individuality. Drink from 2025-

2042." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fruité, frais, mûr, subtil 

et floral. Moelleux en entrée de bouche, 

particulièrement aromatique au milieu, avec une 

classe inédite dans le toucher, le vin monte après le 

milieu de bouche vers une longue finale puissante, 

savoureuse, sans aspérité et noble. C'est superbe ! 

Assemblage : 75 % merlot, 20 % cabernet franc, 5 % 

cabernet sauvignon. Degré d’alcool : 14°77 – pH : 

3,68. Rendement : 38 hl/ha avant sélection. 

Production : 89 000 bouteilles." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the finest vintages to date for this estate, 

possibly eclipsing the 2016, the 2022 Château Fleur 

Cardinale offers a medium to full-bodied, seamless, 

incredibly elegant and balanced profile that brings 

beautiful richness in its ripe black raspberry and 

cassis fruits as well as some spicy, floral, and herbal 

nuances. Balanced and nicely concentrated, with 

ripe tannins, it does everything right in the vintage." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Tannin soyeux, pulpeux et juteux avec une suite 

admirable et une finale enlevée qui balaie tout sur 

son passage." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Fleur Cardinale is soft, open and 

forthcoming. Dark fruit, chocolate, sweet spice, 

leather and licorice all open nicely. There's good 

depth but less in the way of energy or excitement. 

All the elements are very well balanced. Perhaps I 

caught this on a quiet day. Tasted two times." 

Antonio Galloni 90-92 Punkte 

"The 2022 Fleur Cardinale has an opulent bouquet 

with kirsch, blackcurrant and cedar scents. Blue fruit 

emerges with time in the glass. The palate is 

medium-bodied with a sweet, slightly candied entry, 

dry tannins and an earthy finish. Like some other 

Saint-Émilion wines this year, it needs more 

brightness and, perhaps perversely, is missing the 

charm of the previous vintage." 

Neal Martin 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Complexe et de bonne intensité, le bouquet de 

Fleur Cardinale révèle des nuances de baies noires 

bien mûres. Bonne densité en bouche où le vin 

dispose de tannins aux grains fins, parfaitement 

intégrés, en phase avec la fraîcheur et le 

tempérament de la structure acide. Fleur Cardinale 

gagne en identité, et l'on ressent bien que le vin est 

encadré, bien plus linéaire qu'à l'accoutumée. Ainsi, 

les ambitiions sont de plus en plus précises, 

clairvoyantes. Un vin compact, pertinent, epxressif 

et conquérant !" 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zartte Randaufhellung. Verhalten, 

feine Edelholznuancen, schwarze Waldbeeren, 

dunkle Kirschen, tabakige Würze ist unterlegt. 

Komplex, süße Kirschen, reife Pflaumen, feiner 

Säurebogen, dunkles Nugat, bleibt haften, sicheres 

Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 

  



Château Fonroque 2022   Subskriptionsindex 18/20         44,50 (€ 59,33/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Fonroque wafts from the glass with sweet 

aromas of blackberries, cherries, licorice and petals, 

followed by a medium to full-bodied, ample and 

fleshy palate with vibrant acids, supple tannins and 

an intensely mineral finish. Farmed biodynamically 

for two decades under the direction of Alain Mouiex, 

this 17-hectare estate on the western extreme of 

Saint-Émilion's limestone plateau has gone from 

strength to strength in recent vintages." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Juicy and bright, tangy, a lovely cleanness to this, 

with bite and tang, on the fresher, more linear, 

straight, vibrant side, crisp with bite and purity. 

Tannins are well integrated though give a mineral, 

slate, graphite, liquorice and flint grip which is quite 

nice but just overtakes some of the fruit. Nice frame, 

weight and detail, maybe lacking a touch more 

density and push, but well worked with nice 

potential. So juicy and alive, You can feel the energy 

here, so bright, so defined, so full of life! Biodynamic. 

Sweet touches. Delicious!!" 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, and spice grab your attention before you 

find the fresh, finesse styled, crisp red berries on the 

palate, with their purity, vibrancy and softness in 

their texture. The only drawback here is its lack of 

length. Perhaps with a bit of aging, the wine will gain 

more on the backend. Drink from 2025-2037." 

90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire, intense. Nez intense, fin, fruité, 

profond. Minutieux en entrée de bouche, complet 

au milieu, avec un gras fin et beaucoup d'arômes de 

fruits noirs, le vin évolue velouté, sur des saveurs 

profondes et plein d'énergie. Pour autant, le tannin 

est particulièrement bien couvert. Une expression 

remarquable et différente à Saint-Emilion. Troublant 

! Assemblage : 95 % merlot, 5 % cabernet franc. 

Rendement : 45 hl/ha. Vin bio et biodynamique." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The second vintage made in the new cellar, the 

2022 Château Fonroque checks in as 95% Merlot and 

5% Cabernet Franc. It's a richer, medium to full-

bodied, nicely concentrated Saint-Emilion offering 

plenty of plum and darker cherry fruit, a deep, 

layered mid-palate, ripe tannins, and complex notes 

of chocolate, violets, acacia flowers, and spice. 

Tasted twice with consistent notes." 

91-93+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"La menthe sauvage porte le fruit et donne de 

l’élégance à la profondeur. Superbe équilibre." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Fonroque offers baked cherries and cassis 

on the nose, a little too ripe. Very intense and 

missing a little delineation. The palate is medium-

bodied with a sweet and candied blueberry and 

black fruit opening. There's decent length, but it 

doesn't fully engage as much as others. I've admired 

what Alain Moueix has achieved at this property, but 

I wonder if there is just a soupçon of over-ripeness 

here?" 

Neal Martin 89-91 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Bonne pluralité dans le bouquet de Fonroque. Il 

affiche d'élégantes notes de framboises et de 

canneberges complétées par une touche épicée 

ainsi que parfums de violettes. Le vin est bien défini, 

précis, frais et soutenu par une rafraîchissante 

acidité tandis que les tannins assurent une bonne 



assise à l'ensemble du palais. Un vin juteux, sapide et 

de bonne persistance. Belle réussite" 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, 

zarte Randaufhellung. Feines Heidelbeerkonfit, 

dunkle Kirschen, frische Pflaumen, ein Hauch von 

Orangenzesten, einladendes Bukett. Saftig, elegant, 

frische Kirschen, feiner, lebendiger Säurebogen, 

mineralisch, zitronig-salzig im Abgang, harmonisch, 

gute Länge, bereits zugänglich, mit Potenzial für 

Jahre ausgestattet." 

Peter Moser 95 Punkte 

Château La Gaffeliére 2022   Subskriptionsindex 20/20    78,50 (€104,67/L) 

Der großartige La Gaffeliere 2022 ist in gewisser Weise eine Hommage an die goldene Zeit des Weinguts vor dem 

großen Frost 1956. Nachdem nun die Neuanpflanzungen, die in den letzten Jahren konsequent erfolgt sind, mit 

einer deutlich verbesserten Genetik das Potential dieses vorzüglichen Terroirs besser ausschöpfen, ist das Weingut 

mit seiner Kernlage direkt unterhalb von Château Ausone der geborene Anwärter auf den Saint-Emilion mit der 

dezentesten Zurückhaltung. 

Château La Gaffeliere hat in 2022 einen Grenzgänger von allerhöchster Anmut und Finesse erzeugt, der einerseits 

so leise daherkommt, als würde er nicht auf Füßen stehen, sondern fliegen, um mit seiner schwerkraftenthobenen 

kühlen Frische den Inbegriff vinophilen Understatements zu assoziieren. Insofern unterschätzt man ihn leicht. 

Andererseits gründet die paradigmatische Reinheit seines Gaumendefilées, die erhabene Balance seiner Audienz, 

die er dem Verkoster gewährt, in der Sublimation seiner in jeder seiner Facetten inhärenten muskulären Autorität 

in eine Aufwallung an hauchzarter Bestimmtheit. 

Das ansatzlose Moment seiner inneren Dynamik macht ihn zu einem Virtuosen der hohen Kunst, auch in den 

entlegensten Winkeln der Distinktion bis ins fast Unvernehmbare ausdrucksstark, präzise und akkurat zu sein. 

Wer den Reichtum zunächst verborgener intelligibler Schönheit exemplarisch am bisher besten La Gaffelière 

erfahren möchte, dem sei dieses Wunder an multipler Exzellenz sehr zur Subskription empfohlen. 

Meine besondere Empfehlung!: 

Matthias Hilse Punkte 97-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 60% Merlot and 40% Cabernet Franc, the 

2022 La Gaffelière derives exclusively from the prime 

hillside vineyards below Ausone that made this 

estate so compelling in the early and mid-twentieth 

century, and the 2022 is the finest wine produced at 

this address in many a year, surpassing the 2019 and 

2020 in quality. Wafting from the glass with 

incipiently complex aromas of wild berries, violets, 

lilac, licorice, vine smoke and raw cocoa, it's medium 

to full-bodied, supple and seamless, with a deep, 

multidimensional and beautifully vibrant core of fruit 

and polished tannins, concluding with a long, 

mouthwatering finish." 

William Kelley 95-96 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Decanter Magazine 

"A little shy on the nose, straight and streamlined, so 

pure but with grip and attention-holding tannins, 

very softly grainy but also fresh and mineral giving 

licks of flint, graphite and mint. Calm and well 

controlled, nothing too out of place but clearly 

concentrated and intense with density. Focussed 

with drive and persistence, mouthwatering 

strawberry and cherry, with really chalky, crushed 

stone edges putting you on limestone in St-Emilion. 

The place speaks in the wine and it has good depth 

and drive. On the slightly more high toned, muscular, 

overt edge, needs to soften slightly, but this has 

detail and precision and exceptional juiciness which 

is so appealing. Punchy, forward, intense - a 

gorgeous wine in the making. 3.4pH. 3.55g/l total 

acidity. HVE3 certified. A yield of 40hl/ha. Ageing 13-

15 months, 60% in new barrels." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 



Jeff Leve 

"Rich, lush, deep and concentrated, the wine is fresh 

rich and vibrant with layers of sweet, ripe, vibrant, 

plums, cherries, flowers and crushed stones from 

start to finish. Drink from 2023-2050." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur, épicé. 

Ultra distingué en entrée de bouche, avec 

énormément de classe dans le toucher, ce vin raffiné 

fond au palais vers une immense longueur, à la 

minutie aromatique record et sans l'ombre d'un 

tannin. C'est impossible à cracher. Assemblage : 60 

% merlot, 40 % cabernet franc. Degré d'alcool : 

15°10 - pH : 3,44. Rendement : 40 hl/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is serious. Bold and structured with beautiful 

fruit, which is crunchy and vibrant. Full body. Lots of 

complexity and depth with a wide and velvety tannin 

structure. Excellent length. Lots of blue fruits. Touch 

of whole cluster." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château La Gaffelière showed beautifully, 

with a medium to full-bodied, forward, sexy style 

carrying ample ripe black cherries, spring flowers, 

camphor, and graphite aromatics. These carry to a 

medium to full-bodied Saint-Emilion with nicely 

integrated tannins, remarkable purity, and a great, 

great finish. This is clearly a gorgeous Saint-Emilion 

in the making and is well worth seeking out. The 

blend is 60% Merlot and 40% Cabernet Franc, and 

this is certainly in the same ballpark, if not better 

than, the 2018, 2019, and 2020." 

94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Grain de tannin brillantissime du toucher à la fin de 

bouche, ensemble complexe, dense, racé et élancé. 

Certainement le plus grand gaffelière du XXIe siècle. 

Remarquablement construit et séducteur, c’est une 

référence pour 2022 dont il restitue l’effet millésime 

et le terroir." 

98 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 La Gaffelière is a drop-dead gorgeous 

beauty. Refined, sculpted and wonderfully precise, 

La Gaffelière simply has it all. Hints of lavender, mint, 

blood orange, spice and black cherry fruit all race 

across the glass. Clean mineral notes and fine 

tannins support the finish. The delineation here is 

simply breathtaking. La Gaffelière is 60% Merlot and 

40% Cabernet Franc. Élevage is expected to be 19 

months in 50% new oak and 50% neutral barrels. The 

2022 is another exceptional wine from the Malet 

Roquefort family." 

Antonio Galloni 98-100 Punkte 

"The 2022 La Gaffelière continues this Saint-

Émilion's strong run of form in recent years. The 

nose is extremely pure and shimmers with nascent 

excitement, beautifully defined with blackberry, 

raspberry and touches of cassis. If aromatics could 

"glide" then this would be a prime example. The 

palate is exquisite in terms of balance, just a little 

granular in texture. The 60% new oak is seamlessly 

integrated. There are hints of bay and tea leaf 

toward the silky-smooth finish, completing a 

potentially marvelous wine." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Que de profondeur et de pluralité dans le bouquet 

de Gaffelière 2022 ! Il affiche de nombreuses 

facettes tant sur le plan épicé que fruité ou minéral. 

Les nuances crayeuses des sols calcaires sont bien 

relayées tout comme de subtiles notes de baies 

rouges. L'attaque annonce un vin frais, juteux et 

subtil. Il est doté de tannins puissants, élégants, 

serrés qui offrent une assise précieuse tout en 

créant une très belle symbiose avec la structure 

acide. Gaffelière pose les jalons d'une manière 

exceptionnelle. Sa puissance, sa linéarité, sa 

précision et son niveau global ne font que souligner 

l'exceptionnelle aptitude de cette propriété à 

afficher son rang parmi l'élite de Saint-Emilion. Une 

grande réussite !" 



97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Nugat und 

Kokos, schwarze Beeren, frische Pflaumen, feines 

Edelholz, sehr einladendes Bukett. Saftig, elegant, 

feine Fruchtsüße, angenehmes Säurespiel, seidig 

und lange anhaftend, ein finessenreicher 

Speisenbegleiter mit sicherem Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Grand Corbin Despagne 2022   Subskriptionsindex 18/20  36,00 (€ 48,00/L) 

Matthias Hilse 93-94+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Unfurling in the glass with aromas of cherries, 

sweet berries and plums mingled with hints of spices 

and licorice, the 2022 Grand Corbin-Despagne is 

medium to full-bodied, ample and fleshy, with 

excellent concentration, supple tannins and a bright, 

lively core of fruit. It's a terrific effort from this 

under-the-radar estate." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark in color, the wine pops with chocolate, licorice, 

black cherries, plums and flowers in the nose. 

Medium-bodied, round, fresh and sweet, the dark 

red fruits with their lush textures, lift and sucrosity 

create a gorgeous mouth-feel on the mid-palate and 

in the finish. The wine is produced from blending 

75% Merlot, 24% Cabernet Franc and 1% Cabernet 

Sauvignon. 14.5% ABV, 3.64 pH. Drink from 2025-

2045." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre et pourpre. Nez intense, fin, fruité, 

pur et profond. Charnu en entrée de bouche, très 

parfumé au milieu, avec de la classe dans le toucher, 

le vin s'étire longtemps en finale sans perdre son 

gras fin. Il s'achève tramé et sans angle tannique. 

C'est superbe ! Assemblage : 75 % merlot, 24 % 

cabernet franc, 1 % cabernet sauvignon? Degré 

d'alcool : 14°5 - pH : 3,64. Rendement : 36 hl/ha. 

Production prévisible : 80 000 bouteilles." 

17/20 oder 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Grand Corbin-Despagne is a 

pretty, floral, bright and lively 2022 that has plenty 

of structure on the palate. Black cherries, 

blueberries, and spring flowers all define the 

aromatics, and it has a bright, almost racy spine of 

acidity, quality tannins, and a great finish. It does 

well in the vintage and shines for its vibrancy and 

freshness." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Toucher de tannin satiné parmi les plus beaux du 

millésime. Bouche d’une parfaite homogénéité, avec 

une vibration finale sur les fleurs poivrées. Un vin 

constant dans la dizaine d’échantillons goûtés." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le bouquet se révèle avec finesse et précision, en 

crescendo. Beaucoup de fraîcheur, de définition 

avec des nuances de baies rouges et noires et de 

délicates notes florales. Finalement, une touche 

crayeuse souligne la fraîcheur du bouquet. En 

bouche le vin est dense, crémeux et soutenu par des 

tannins veloutés, légèrement suaves. Le vin a du 

pep, du tempérament et une structure acide qui se 

révèle en fin de bouche pour conférer de la salinité 

et de la persistance. Un vin plein d'énergie." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Nugat, reife 

Kirschen, feine Kräuterwürze, einladendes Bukett. 



Lebendig strukturierte Textur, rotbeerige Nuancen, 

frisch und salzig, ein angenehmer Speisenbegleiter, 

bereits bald zugänglich." 

Peter Moser 93 Punkte 

Château Haut Brisson 2022   Subskriptionsindex 18/20           29,00 (€ 38,67/L) 

Matthias Hilse 91-92 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 95% Merlot and 5% Cabernet Franc, the 

2022 Haut-Brisson reveals aromas of dark berries, 

spices and licorice, followed by a medium to full-

bodied, supple and succulent palate framed by 

powdery tannins and concluding with a long, saline 

finish. It's a successful wine from the Vignobles K 

portfolio." 

Yohan Castaing 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"On the palate, the wine is medium-bodied, forward, 

soft and fruity, with a chalky nuance in the plummy 

finish. The wine blends 95% Merlot with 5% 

Cabernet Franc. Drink from 2025-2038." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

 

James Suckling 

"Very bright and clear with dark chocolate and citrus. 

Medium body. Lightly chewy, fine tannins. Well-

structured. Vivid." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A terrific Saint-Emilion in the making, the 2022 

Château Haut-Brisson excels in the vintage. Giving up 

lots of smoky red and black fruits, graphite, and 

leather on the nose, it hits the palate with medium 

to full-bodied richness, a layered, nicely balanced 

mouthfeel, quality tannins, and outstanding length." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Haut-Brisson is a sensual, mysterious 

wine. Soft contours wrap around a core of black 

cherry, mocha, lavender, licorice and cedar. This 

open-knit, vibrant Saint-Émilion is surprisingly 

restrained for the year. Tasted two times." 

Antonio Galloni 90-92 Punkte 

Château Larcis Ducasse 2022  Subskriptionsindex 19/20              100,00 (€ 133,33/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A fleshy, opulent wine, the 2022 Larcis Ducasse 

bursts with aromas of rich, creamy berry fruit 

mingled with aromas of licorice, bay leaf and spices. 

Full-bodied, broad and enveloping, it's a textural, 

layered wine with a ripe core of fruit, supple tannins 

and an expansive finish. More dramatic and 

unabashed than the 2020, this will appeal to readers 

who place a premium on flamboyant extravagance; 

but samples tasted later during my visit to Bordeaux 

exhibited greater freshness and precision." 

William Kelley 94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Smells gorgeous, black fruits, milk chocolate and 

floral notes. Supple and lively, crystalline and pure, 

you get both the juicy, fleshiness of the dark and 

concentrated fruit but with tension and detail and 

definition. Clarity and bite, this really works and 

delivers everything you want in terms of tannins, 

minerality, freshness and density. Clearly powerful, 

but refined and sophisticated. Compelling and oh so 

drinkable. Wet stones, the minerality is gorgeous but 

the weight is too, this will be fantastic." 



Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"The dark, purple hue stands out. Licorice, smoke, 

oyster shell, espresso, black cherries, and plums are 

all over the perfume. The wine explodes from the 

glass with its layers of opulent, black and red fruits, 

dark chocolate, espresso, smoke and chocolate on 

the palate. Full-bodied, powerful, and most 

importantly pure, there is a depth of flavor, and 

richness on the mid-palate that sticks with you 

through to the extended, mineral-driven finish. I 

would not be surprised to see this score even higher 

once it is in the bottle. The wine blends 86% Merlot 

with 14% Cabernet Franc, 14.6% ABV, 3.5 pH. The 

harvest took place September 13-September 23. 

Yields were 34 hectoliters per hectare. Drink from 

2027-2055." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre et intense. Nez aromatique, au 

fruité mûr et frais. Délicieux dès l'entrée en bouche, 

raffiné au toucher, plus en arômes qu'en corpulence, 

le vin glisse jusqu'en finale tout en douceur. Bonne 

longueur savoureuse, qui ne marque pas le tannin. 

Assemblage : 86 % merlot, 14 % cabernet franc." 

17/20 oder 94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This is really precise with a lazer-guided fine tannin 

structure throughout the wine, and juicy and electric 

texture. It’s so refined and polished. Endless. 

Wonderful young wine with a terrific future." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Tasted on multiple occasions and one of the 

legendary wines in the making from this vintage, the 

2022 Château Larcis Ducasse clocks in as 86% Merlot 

and 14% Cabernet Franc that's still resting in 55% 

new French oak. A hypothetical blend of the 2005 

and 2018, it's a deep, powerful, opulent Saint-

Emilion offering an incredible array of black cherries, 

blackberries, smoked tobacco, chocolate, and 

graphite-driven aromas and flavors. With a rich, full-

bodied, expansive mouthfeel, it has ultra-fine 

tannins, beautiful symmetry in its tannins, acidity, 

and fruit, no hard edges, and a killer finish. I was 

lucky enough to taste this on four separate occasions 

and I thought it had the potential to be a perfect 

wine every time." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Puissance contenue, soyeux et énergie dynamique 

dans le cœur et la fin de bouche. Intensité, 

raffinement, équilibre parfait de bout en bout dotée 

d’une finale saline 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische schwarze 

Herzkirschen, etwas Lakritze, florale Nuancen, 

kühles, attrraktives Bukett. Saftig, elegant und 

balanciert, feine Fruchtsüße, reife Frucht, feine 

Struktur, lange anhaltend, bereits sehr harmonisch, 

großes Zukunftspotenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Laroque 2022    Subskriptionsindex 20/20        33,00 (€ 44,00/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Another impressive performance from this estate, 

the 2022 Laroque offers up aromas of sweet berries, 

violets, iris and exotic spices, followed by a medium 

to full-bodied, layered palate with a rich core of fruit 

that's framed by lively acids, concluding with a taut, 

chalky finish. Once again, it's the result of a strict 

selection that sees only 45% of the production 

released as the grand vin." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 



Jeff Leve 

"Showing a dark hue, the wine is all about its perfect 

balance between intensity, concentration, 

freshness, and elegance. The red pit fruits are sweet, 

refined, pure, and supple. The finish is long, creamy, 

pure and while powerful, it is elegant as well, leaving 

you with a saltiness on the backend, providing lift 

and precision. The wine was made with 98% Merlot 

and 2% Cabernet Franc, 14.55% ABV. Drink from 

2026-2045." 

94-96 Punkte 

 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur rouge sombre, aux reflets noirs. Nez 

intense, fruité et suave. Charnu en entrée de 

bouche, charnu au milieu, le vin évolue sur des 

saveurs de fruits très mûrs. Bonne longueur sur une 

touche tannique crayeuse. On verra si l'élevage lui 

donne un peu plus d'éclat aromatique. Assemblage : 

98 % merlot, 2 % cabernet franc. Degré d'alcool : 

14°5 - pH : 3,55. Rendement : 41 hl/ha." 

16,75/20 oder 93 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A very classic Bordeaux with medium to full body, 

firm tannins and crunchy character, with a linear 

nature. Currants and blackberries. Sandalwood, too. 

Fresh." 

93-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Clearly one of the new superstars in the appellation, 

Château Laroque is located on the cooler, eastern 

edge of Saint-Emilion and consists of pure, classic 

upper plateau limestone soils. The estate covers a 

whopping 54 hectares, which gives director Davie 

Suire ample flexibility when putting together the 

Grand Vin. Looking at the 2022 Laroque, it's a blend 

of 98% Merlot and 2% Cabernet Franc from healthy 

yields of 41 hectoliters per hectare, representing just 

45% of the total production, and it will spend 16-18 

months in 50% new French oak. This deep purple-

hued beauty offers a classic Saint-Emilion bouquet of 

crème de cassis, graphite, tobacco, and a liquid rock-

like sense of minerality. It’s medium to full-bodied, 

has incredible purity, and ultra-fine tannins. It’s 

unquestionably another beautiful vintage for this 

chateau that readers will love." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Les 98 % de merlot sont domptés par le terroir 

calcaire, nez profond, un tannin enveloppant, soyeux 

avec de l’énergie et une finale saline. Au fil de nos 

dégustations, il 

95 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Quelle subtile symbiose dans le bouquet de 

Laroque. Tout se révèle de manière pertinente, 

précise, canalisée. La fraîcheur calcaire est tellement 

évidente, tant valorisée, à l’instar des nuance 

d’élevage qui assument leur fonction de 

plébiscitaires olfactifs, de soutien et qui mettent en 

valeur les autres éléments présents. La finesse et la 

subtilité sont parfaitement relayées par le palais. Le 

vin cumule densité, charme et tension. Légèrement 

saline, la finale est rafraîchissante, fruitée et 

persistante. De fins amers soutiennent et étirent 

idéalement l’expression et la persistance 

aromatique. Un vin brillant qui souligne, une fois de 

plus, l’aptitude des équipes de Château Laroque à 

produire de très grands vins." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Lakritze, 

Mandarinenzesten, schwarze Kirschen, einladendes 

Bukett. Saftig, harmonisch, feine süße Frucht, reife 

Beeren, frischer Säurebogen, mineralisch-salzig im 

Abgang, sehr balanciert, zeigt Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

  



Château Lassegue 2022    Subskriptionsindex 20/20        34,50 (€ 46,00/L) 

Matthias Hilse 94-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Gorgeous vivid purple colour in the glass, so vibrant. 

Smells heady and perfumed with cool and ripe black 

and blue fruits. Aromatically expressive and alive. 

Smooth and so supple, clear and pure, the texture is 

like silk, smooth with amazingly finessed tannins and 

a real density of flavour. Concentrated, almost thick 

in terms of texture, this is a rich, full bodied wine 

with complexity. Well built, fairly broad and 

muscular, you don't get so much mouthwatering 

acidity due to the concentration but this is sleek and 

suave. A great balance between power and 

seduction with enjoyable mineral, liquorice and dark 

chocolate aspects. Potent, poised and compelling. 

Winemaker Nicolas Seilhan Nicolas Seillan 

winemaker. A yield of 38hl/ha. Harvest 15 

September - 1 October. 3.67pH. 100% oak barrels." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, cherries, herbs, licorice, mint, cocoa, and 

tobacco form the core of this medium-bodied, soft, 

forward, supple, elegant and vibrant wine, ending 

with sweet, red berries, spice, and spearmint. The 

wine will drink well, just about on release. Drink from 

2026-2040." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire, aux reflets pourpres. Nez intense, 

fruité, mûr, pur et crémeux. Ample à l'attaque, 

juteux en milieu de bouche, très savoureux, avec de 

la présence et un joli déroulé velouté, le vin s'étire 

en finale, puissant, complexe et profond sur des 

saveurs de fruits noirs. Tannicité enrobée. C'est très 

bon. Assemblage : 60 % Merlot, 35 % Cabernet 

Franc, 5 % Cabernet Sauvignon. Degré alcool : 14,7°, 

pH : 3,67" 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"De la longueur, de la fraîcheur avec une juste 

maturité et des accents de graphite. Un vin qui gagne 

en finesse." 

92 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"De caractère subtil, le bouquet de Lassègue révèle 

de la fraîcheur. Il se distingue au travers de nuances 

sureau et de pivoines suivies d'une touche crayeuse. 

En bouche le vin se veut harmonieux et fin. Il se 

révèle en crescendo. Ses tannins, compacts et aux 

grains fins, offrent une bonne assise tandis que 

l'expression fruitée est constante, de l'attaque 

jusqu'à la finale où elle est plébiscitée par la 

structure acide et de fins amers. Un vin à la 

puissance insoupçonnée qui mérite un peu 

d'épanouissement." 

92-94 Punkte 

Château Pavie 2022    Subskriptionsindex 18/20                  416,50 (€ 555,33/L) 

Matthias Hilse noch keine Bewertung 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazine 

"Ripe and expressive on the nose, clearly 

concentrated with opulent aromas but also so much 

florality - roses, irises and violets with bitter orange 

peel, chocolate and flint. Smooth and supple, filling 

and round, this has depth but also real tension giving 

a push-pull between density and direction. Tannins 

are fine and have bite as well as flesh - the generous 

Merlot with more structured Cabernet fighting each 

other for dominance right now. Layered and 

mutifaceted with juice and balancing acidity. Feels 

well made, and deep with both freshness and power. 

Refined if not totally elegant as it’s got heft, strength 

and muscles. Characterful and stylish. 3.67pH. 

Acidity 3.71. A yield of 31hl/ha. The 25th vintage of 

Gerard Perse at Pavie, and the 10th anniversary of 



being a Premier Grand Cru Classé A estate. 2022 is 

the first year to incorporate Pavie-Decesse and 

Bellevue-Mondotte into the blend. Harvest 19 

September - 1 October - the same dates as 2020. 

Ageing 75% new oak, 25% one year old barrels." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Inky, opaque, black purple in color, the explosive 

perfume delivers purple flowers, licorice, truffle, 

crushed stone, smoke, saffron, and almost 100% 

cocoa. The palate is painted with opulent, rich, layers 

of concentrated, blackberries, plum liqueur, black 

cherries, spice, smoke, licorice, espresso and 

chocolate. As dense and deep as this wine is, what is 

important to note is the vibrancy and freshness on 

the palate. That sense of lift remains from the mid-

palate through to the finish. The is the first vintage 

where you find the vines from Bellevue Mondotte 

and Pavie Decesse integrated into Chateau Pavie. 

The wine blends 52% Merlot, 30% Cabernet Franc 

and 18% Cabernet Sauvignon, 14.7% ABV, pH 3.71. 

Harvesting took place September 15 - October 1. 

This is the earliest harvest in the history of Pavie. 

Drink from 2030-2065." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

 

Jeb Dunnuck 

"Released in a special bottle to celebrate the 25th 

harvest of Gerard Perse, the 2022 Château Pavie 

checks in as 52% Merlot, 30% Cabernet Franc, and 

18% Cabernet Sauvignon, which is in line with recent 

vintages, although one important factor is that both 

Pavie Decesse and Bellevue Mondot will no longer 

be produced and will are now incorporated into the 

Château Pavie. Given the quality of those two 

releases, I don't see that affecting the quality of the 

Grand Vin. The 2022 sports a deep, saturated purple 

hue as well as a gorgeous bouquet of ripe cassis, 

blackcurrants, espresso roast, violets, and chalky 

minerality. Hitting the palate with full-bodied 

richness, it has a layered, opulent mouthfeel, velvety 

tannins, integrated oak, and a great finish. This is 

another heavenly Pavie that's going to shine with 

just 5-7 years of bottle age and evolve for 30-40 

years or more." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Nuancen von Lakritze, florale Noten, schwarze 

Waldbeeren, Cassis und Mandarinenzesten, 

einladendes Bukett. Stoffig, engmaschig, mineralisch 

und straff, stramme Tannine, reif und anhaftend, 

dunkle Frucht im Abgang, zeigt große Länge und 

sicheres Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 99 Punkte 

Château Pavie Macquin 2022   Subskriptionsindex 18/20        93,50 (€ 124,66/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"This site can deliver such powerful, tannic wines 

that I was left especially impressed by the supple, 

harmonious style of the 2022 Pavie Macquin. 

Unwinding in the glass with notions of sweet wild 

berries, rose petals, spices, violets, bay leaf and new 

oak, it's full-bodied, deep and vibrant, with a layered 

core of fruit, bright acids and a long, penetrating 

finish, where powdery structuring tannins make 

themselves felt but without any asperity. Of course, 

this remains a deep and powerful wine, but Nicolas 

Thienpont and his team continue their shift toward 

more judicious extraction, with excellent results." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Perfumed and aromatic, smells rich but not too 

intensely with roses and soft purple flowers. 

Succulent and really quite crisp and clear, such 

clarity to the fruit, with both a sharpness of acidity 

and mineral bite to the tannins. Liquorice, blue fruits, 

cool chalky tones, You get a sense of the power and 



structure, it’s wide and full, thick but keeping the 

freshness and tension with super high acidity giving 

the mouthwatering nature and a touch of austerity. 

Precise and detailed with energy and tension as well 

as depth and clarity. Great potential. A yield of 

31hl/ha." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark garnet in color, the wine offers its nose of 

cherry blossoms, licorice, black fruits, orange rind, 

olives, and tobacco leaf profile with ease. The 

perfect blend of power, elegance, and oceans of 

fruit, there is a beautiful balance, and harmony here. 

The opulent, silky fruits deliver purity, length, and 

freshness that is close to seamless. The sensations 

linger on the backend long after the wine has left the 

glass. The wine blends 80% Merlot, 19% Cabernet 

Franc, and 1% Cabernet Sauvignon. 14.7% ABV, 3.4 

pH. The harvest took place September 14-

September 20. Drink from 2027-2055." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Beau rouge sombre, intense et pourpre. Nez 

intense, au fruité mûr et subtil. Charnu en entrée de 

bouche, très savoureux au milieu, avec un toucher 

minutieux, le vin évolue profond en finale, avec du 

goût et des tannins gras. Bonne longueur. 

Assemblage : 80 % merlot, 19 % cabernet franc, 1 % 

cabernet sauvignon. Degré d'alcool : 14°5. 

Rendement : 31 hl/ha." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Another wine that's going to flirt with perfection is 

the 2022 Château Pavie Macquin, and this might be 

the finest vintage I've ever tasted from this address. 

A blend of 80% Merlot, 19% Cabernet Franc, and a 

splash of Cabernet Sauvignon, it reveals an inky 

purple hue as well as a stunning bouquet of pure 

cassis, liquid black raspberries, truffle, scorched 

earth, and graphite. Full-bodied, concentrated, and 

massive on the palate, it may be the largest-scaled 

Pavie Macquin ever produced. But don't let that 

scare you off – it stays flawlessly balanced, has pure, 

fine-grained tannins, and a great finish. I'll be a 

buyer." 

96-98+ Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Salinité, notes d’orange sanguine et d’encens 

donnent le ton aromatique de ce 2022 monumental. 

Tout en nuances, il fait résonner sa finale calcaire et 

force le respect, par son intensité sans se départir 

d’une grande élégance." 

97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine Edelholzwürze 

nach Vanille und Nelken, reife schwarze 

Beerenfrucht, dunkle Kirschen, einladendes Bukett. 

Komplex, frisch und saftig, lebendige Struktur, 

salzige Mineralität, schwarze Waldbeeren, 

finessenreicher, gut anhaftender Stil, sehr 

animierend, reife Herzkirschen im Rückgeschmack, 

garantiertes Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Tertre Roteboeuf 2022   Subskriptionsindex 20/20                  222,50 (€ 296,66/L) 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Both the suavest and the most exotic cuvée in the 

Mitjaville portfolio, the 2022 Le Tertre Roteboeuf is 

a full-bodied, supple and fleshy wine evocative of 

blackberries, espresso roast, rose petals, spices and 

smoked meats. Concentrated, refined and seamless, 

it concludes with a long, aromatic finish. Readers 

might think of it as a cousin of the 2009 vintage, with 

its sweetness of fruit but rather ethereal, 

harmonious profile, which stands in contrast with 

more overtly powerful years, such as 2020 or 2010." 



William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Black raspberries, flowers, spice, mint, cocoa, 

licorice, espresso, and plums open the gorgeous 

perfume. On the palate, the wine is full, rich, deep, 

concentrated, long and luxurious. The extensive 

finish leaves you with spicy black raspberries, and 

plums. The blend is 85% Merlot and 15% Cabernet 

Franc, 15% ABV, 3.8 pH. Harvesting took place 

October 5 - October 15. Drink from 2026-2050." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Coming from an incredible hillside terroir on the 

eastern side of Saint-Emilion, the 2022 Château 

Tertre Roteboeuf reveals a dense purple hue to go 

with a kaleidoscopic array of cassis, blueberries, 

cherries, acacia flowers, violets, and orange 

blossom. Always exotic, singular, and overflowing 

with character, the 2022 looks to be no exception 

and is full-bodied, with a layered, elegant mouthfeel, 

beautiful tannins, and a great finish." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Nez frais et intense, tannin volontaire enrobé avec 

une suite équilibrée, mettant bien en perspective la 

belle maturité du fruit. Un millésime à la fois mûr et 

frais, avec un profil identifiable." 

97 Punkte 

Château La Tour Figeac 2022  Subskriptionsindex 18/20         43,00 (€ 57,33/L) 

Matthias Hilse 93-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 65% Merlot and 35% Cabernet Franc 

(vinified with some whole bunch), the 2022 La Tour 

Figeac bursts with aromas of plums, raspberries, 

orange zest, spices and smoke. Medium to full-

bodied, suave and elegant, it's a seamless, lively and 

perfumed wine that will delight Bordeaux purists." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Rich and beautifully textured, this has nice appeal 

with subtle density to the concentrated fruits but 

with fine and firm tannins that give a cool refreshing 

aspect. Doesn't quite give the excitement and 

vibrancy of some, but this is really well worked, 

clearly defined and detailed with balance and a push 

of fruit. Loses a bit of punch on the finish with some 

stalky, herbal notes." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Quite floral in nature, the wine is elegant, fresh, 

soft, and silky. The fruits are vibrant, fresh, and 

supple, finishing with black plums, espresso, 

chocolate, and minty nuances. Drink from 2025-

2045." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Beau rouge sombre. Nez très aromatique, au fruité 

mûr et pur. Délicat en entrée de bouche, tout en 

douceur moelleuse, le vin évolue aromatique, vers 

une finale juteuse, savoureuse et longue. Ce 

millésime présente une densité inédite pour le cru. 

La présence de 40 % de cabernet franc compte. (2 ha 

de merlot ont été arrachés) + 60 % de merlot. Degré 

d’alcool : 14°5. Rendement : 30 hl/ha. Certifié en 

agriculture biologique." 

16,25/20 oder 91 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A pretty, elegant, forward effort (which is what this 

terroir always seems to yield), the 2022 Château La 

Tour Figeac has lots of up-front red and black fruits 

that give way to more tobacco, loamy soil, and 

baking spice-like nuances with time in the glass. It's 

not massive but shines for its balance and 

complexity, and it has ripe tannins and is loaded with 

charm. It should drink nicely right out of the gate, yet 



I suspect it will have 15+ years of prime drinking. 

Tasted multiple times with consistent notes." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Le tannin va crescendo en bouche, avec un profil 

trés saint-émilion sur ce millésime. Finale racée." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische Herzkirschen, 

Zwetschken, etwas Nugat und Orangenzesten, 

einladendes Bukett. Saftig, reife Pflaumen, dezenter 

Säurebogen, feine Fruchtsüße, bereits entwickelt, 

ein charmanter Speisenbegleiter." 

Peter Moser 94 Punkte 

__________________________________________ 

Le figaro 

"Le nez élégant et fleuri dévoile des notes de 

paprika, de fumée dans l’âtre. Enveloppante et 

ronde de prime abord, la bouche se fait ensuite plus 

dense, autour de tannins soyeux. Une finale 

salivante et tendue. Un vin très séduisant." 

92-94 Punkte 

Château Tour Saint Christophe 2022   Subskriptionsindex 18/20  40,00 (€ 53,33/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Exhibiting notions of dark berries, blackberries and 

licorice, the 2022 Tour Saint Christophe is medium 

to full-bodied and has an enveloping texture with a 

fleshy core of fruit and powdery tannins leading to a 

long, rather concentrated finish. This blend of 80% 

Merlot and 20% Cabernet Franc from vines planted 

on clay-limestone soil is a real success." 

Yohan Castaing 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep purple in hue, the wine pops with 

blackberries, black cherries, licorice, flowers, wet 

earth, and blue fruit on the nose. The palate, is rich, 

lush, and packed with layers of chalk, black cherries, 

chocolate, espresso and 5 spice. The finish is creamy, 

vibrant, and loaded with sweet, ripe, dark red fruits 

that linger. The wine is made from blending 80% 

Merlot with 20% Cabernet Franc. 15% ABV, 3.45 pH. 

The harvest took place September 10-October 3. 

Yields were 39 hectoliters per hectare. Drink from 

2026-2048." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Iodine, crushed stone, salt, oyster shell, ink pot. 

Fascinating. The palate is medium- to full-bodied 

with a firm framing of fruit, with fine tannins and 

electric acidity. Exceptional. pH of 3.48 with just 

under 15% alcohol. Still thinking about this." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"La dimension calcaire en bouche étire le tannin à la 

perfection. Un vin qui va chercher les notes de truffe 

de la plus belle des façons. Le terroir prend 

l’ascendant sur le millésime. Coup de cœur." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Tour Saint Christophe comes across as 

quite laid back in this vintage. Beams of saline energy 

run through a core of dark-toned fruit, with spice, 

leather and licorice hints that add complexity 

throughout. The 2022 is very good, but not as 

exuberant as it has been in some years. Tasted three 

times." 

Antonio Galloni 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Schokolade, reife 

Herzkirschen, etwas Lakritze, feine 

Edelholznuancen, kandierte Orangenzesten, 

einladendes Bukett. Saftig, elegant, feine 



Kirschfrucht, finessenreich strukturiert, mineralisch-

kalkig, kühler Stil, bleibt gut haften, zeigt Potenzial, 

gutes Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Troplong Mondot 2022   Subskriptionsindex 20/20             142,00 (€ 189,34/L) 

Es braucht keinen Messias, um Größe von einem der exquisitesten Terroirs in Saint-Emilion verherzusehen. Es 

brauchte aber jemanden, der in der Art eines Dirigenten aus einem erschöpfenden Ensemble von Kleinterroirs einen 

Weinkörper von ganz ausserordentlicher Brillanz und Stringenz zu assemblieren weiß. Aymeric de Gironde, der 

Mastermind hinter dem „nouveau Troplong Mondot“ hat aus einem muskelbepackten Kraftpaket einen Wein von 

vorzüglicher Distinktion und prägender Ausdruckskraft gemacht, der trotz seiner alkoholischen Versiertheit ein 

Überflieger von ganz eigenem Stil ist. 

Mit einem Wundergarten an reifen roten Früchten, über den ein zarter Hauch exotischer Würze zieht, begrüßt der 

Troplong Mondot den Verkoster, um – nach einem eher beiläufigen „enchanté“ – den Gaumen einer 

organoleptischen Intensitätsorgie auszusetzen, in der ein dichter, gleichwohl allerfeinst von Frische durchzogener, 

dezent saliner Fruchtkorpus von kühlem Naturell, der seinen kongenialen Widerpart in einem Tanninsaum von 

vorzüglichster Coutouriergabe erfährt, für aromatische Verblüffung sorgt. 

Suchte man nach einem praktischen Beispiel für die cusanische „coincidentia oppositorum“, nach der die der Ratio 

offenkundigen Gegensätze in der sublimen Ebene des Intelligiblen sich zu einer Einheit fügen, wäre der Troplong 

Mondot die Verkörperung der Koinzidenz: die intrinsische Kraft ist hier bar jeglicher Gravitation, die Konzentration 

von spielerischer Leichtigkeit, der degustatorische Moment ein Aphorismus für die Ewigkeit. 

In einem von retronasaler, fruchtaromatischer Brillanz geprägten Finale hinterläßt der Troplong Mondot eine der 

Visitenkarten des Jahrgangs 2022. 

Matthias Hilse 98-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A wine that transcended both my lofty expectations 

and anything produced at this address in the last 50 

years, the 2022 Troplong Mondot realizes all the 

potential of this striking terroir. Unwinding in the 

glass with aromas of dark berries, cherries, exotic 

spices, bay leaf and orange zest, it's full-bodied, deep 

and multidimensional, with incredible concentration 

without weight, supple tannins and a seamless, 

complete profile, concluding with a long, saline 

finish. All the work of the last few years in the 

vineyards and winery makes itself felt, as Troplong 

Mondot's vineyards took the hot, dry conditions in 

their stride, and the quality of the fruit that they 

produced has been preserved by a gentle vinification 

and a discreet élevage, featuring only 55% new oak 

and some 20% of the volume in large foudres." 

William Kelley 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A supremely excellent Troplong in 2022 that has the 

hallmarks of a concentrated vintage but delivered 

with ultimate poise and precision. A joy to taste and 

once again one of my favourites. Sharp, sleek, sour, 

bright and cool - I love the instant freshness and 

drinkability of this, tannins are fresh and detailed 

with both a plush and cool texture underpinned by 

layers of flavour with depth and concentration. 

Clearly muscular but pixelated - it’s not tense, lean 

or austere but generous, charming and playful. 

Supple and succulent, still with ripe strawberry, 

cherry and raspberry fruit, a mix of bright red and 

black berries with wet stone, liquorice, dark 

chocolate and graphite giving the terroir. Silky, 

balanced acidity and overall so well controlled and 

presented. 3.5pH. Ageing 50% new oak, reduced by 

5% plus 21% in 20hl foudre, 24% one wine barrels." 

Georgina Hindle 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"85% Merlot, 13% Cabernet Sauvignon, 2% Cabernet 

Franc. Cask sample.Fragrant and fine with red-fruit 

and liquorice notes. An impressive amount of juicy 

fruit on the palate, the tannins plentiful but silky and 

smooth. Builds on the palate providing a long, fresh, 

chalky finish. Elegant and harmonious." 



James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the wine is rich, deep, full-bodied, 

concentrated and intense The depth of flavor, the 

fullness on the palate, the silky, lush, creamy 

textures come across as gentle, vibrant, and elegant, 

with a lot of depth and width. The lingering finish 

displays sweet, red and black fruits, a salted, orange 

citrus tone and a beautiful chalky character on the 

backend. The wine blends 85% Merlot, 13% 

Cabernet Sauvignon and 2% Cabernet Franc. 14.9% 

ABV, 3.48 pH. Harvesting started August 29 - 

September 26. Drink from 2027-2060." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Very attractive aromas of plums and chocolate with 

hints of raspberry bush and hazelnut. So fresh and 

even savory with medium to full body. Such a wide 

tannin structure building up on the palate. Shows 

depth and length with lots of minerality. Floral. 

Beautiful already. 85% merlot, 13% cabernet 

sauvignon and 2% cabernet franc." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Clearly the finest wine to date under the new team 

and direction here, the 2022 Château Troplong 

Mondot reveals a vivid purple hue as well as 

sensational notes of black raspberries, cassis, acacia 

flowers, and graphite, with a beautiful underpinning 

of chalky minerality. Medium to full-bodied on the 

palate, it has flawless balance, ultra-fine tannins, no 

hard edges, and a great, great finish. The purity, 

precision, and just sheer class are something to 

behold." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Troplong Mondot is one of the most 

elegant wines I have ever tasted here. Seamless and 

layered, the 2022 caresses the palate with layers of 

dark-fleshed fruit, spice, leather and mocha. The 

purity of the fruit is just remarkable. The typical 

Troplong stature is present, but the tannins are 

nearly imperceptible. Clean saline notes extend the 

long, precise finish. In 2022, the estate was quite 

selective and only bottled about 70% of the 

production as Grand Vin, as opposed to the more 

typical 90% or so." 

Antonio Galloni 96-98 Punkte 

"The 2022 Troplong-Mondot was picked from 29 

August when it was 31° Celsius, which according to 

estate director Aymeric de Gironde, felt cool 

compared to the rest of summer. The alcohol is 

14.9% with the pH of 3.48. It sees no SO2 until it is 

transferred into barrel. The nose is very attractive 

and certainly very expressive of its limestone terroir: 

blackberry, briary, crushed iris petal and light marine 

scents. The palate is medium-bodied with crunchy 

black fruit, quite chalky in texture, that acidic spine 

governing its overall mouthfeel. Sapid on the finish, 

this Troplong Mondot builds in the mouth and coats 

it on the finish. De Gironde and I discussed my 

previous scores. I always said that he would get 

better and better during his tenure and this is clearly 

the case in 2022, the best Troplong Mondot...so far." 

Neal Martin 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Si Mondot annonçait du croquant, Troplong-

Mondot annonce de la profondeur et de la finesse, 

d'entrée. Sans l'ombre d'un doute, avec assurance et 

sérénité. L'attaque ouvre la voie à un très grand vin 

qui se distingue par sa précision, son caractère, sa 

puissance. Les tannins, soyeux, offrent une 

puissance parfaitement canalisée qui atteint son 

amplitude en fin de bouche. De fins amers ne font 

qu'appuyer la fin de bouche respectivement la finale 

ainsi que sa persistance. Le côté incisif de la 

structure , digne du sabre laser d'Obi-Wan, assure un 

caractère salivant, salin, survolté et interminable ! 

Une somme de détails qui mènent à une des plus 

grandes réussites de St-Emilion... si ce n'est de 

Bordeaux…" 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe. zarte Randaufhellung. Nuancen von reifen 

Herzkirschen, zart nach Lakritze, rote Frucht ist 

unterlegt, ein Hauch von Mandarinen, floraler 



Touch. Saftig, elegant, seidig und mineralisch, zarte 

Fruchtsüße, angenehme Säurestruktur, reife, 

tragende Tannine, delikat und anhaftend, zeigt eine 

unglaubliche Länge und Frische, sicheres 

Reifepotenzial, für Jahrzehnte." 

Peter Moser 98 Punkte 

Château Trotte Vieille 2022    Subskriptionsindex 20/20    86,00 (€ 114,67/L) 

Matthias Hilse 96-99 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The quality of the 2022 Trotte Vieille took me by 

surprise, but clearly more diligent viticulture, 

combined with a new winery equipped with fully 26 

vats for the estate's 11 hectares of vineyards, is 

beginning to pay off, as this is the most complete, 

integrated young wine I have ever tasted at this 

address. Unwinding in the glass with aromas of dark 

berries, rose petals, violets and incense, it's medium 

to full-bodied, layered and concentrated, with a 

deep core of vibrant fruit, beautifully refined tannins 

and a long, saline finish. A blend of fully 50% 

Cabernet Franc, 5% Cabernet Sauvignon and 45% 

Merlot, it derives exclusively from Trotte Vieille's 

historic clay-limestone walled vineyard." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A striking and seriously impressive Trotte Vieille in 

2022. Serious and strong aromatically, fully 

expressive with dark ripe bramble fruits, softly 

fragrant with gentle perfumed nuances. Bright and 

alive in the glass, has some tension, a sense of 

linearity and focus, with not much expansiveness at 

this point but the tannin detail and definition is 

exceptional with a soft creamy, chalky, powdery and 

firm texture. So refined, feels almost light in the 

mouth but there’s concentration and power 

underneath with mouthwatering acidity keeping the 

sense of life. Extremely well constructed with poise 

and a sense of definition to the overall frame. Very 

precise and totally moreish in a brooding way. A very 

complete wine with so much to like. 100% new oak. 

60% grand vin. 30hl/ha. 3.70pH. First vintage fully 

operating in the new gravity fed cellar." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

 

Jeff Leve 

"Almost opaque in color, the wine pops with black 

cherries, tobacco leaf, flowers, plums, smoke, and 

chocolate in the aromatics. The palate is silky, 

vibrant, and plush. The fruits are deep, intense, long, 

vibrant, and most importantly, pure. There is length, 

complexity, opulence, balance and a strong 

sensation of crushed stones, blackberries, chocolate, 

and plums in the finish you can taste and feel. 

TrotteVieille has been on an incredible roll lately. 

Perhaps, with the aid of their new cellars, this is the 

best vintage in the history of the estate! The wine 

blends 50% Cabernet Franc, 45% Merlot, and 5% 

Cabernet Sauvignon.14.5% ABV. The harvest took 

place September 8 - September 27. Yields were 30 

hectoliters per hectare. Drink from 2027-2055." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur sombre et pourpre. Nez intense, fin, fruité, 

pur et subtil. Particulièrement minutieux en entrée 

de bouche, très aromatique au milieu, avec de la 

classe dans la texture, du corps, le vin grandit en 

finale, suave, fondant, sur un grain fin. Il s'agit du 

premier millésime vinifié dans le nouveau chai. La 

précision de la réalisation est inédite. Assemblage 

:50 % cabernet franc, 45 % merlot, 5 % cabernet 

sauvignon. Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,7. 

Rendement : 29 hl/ha." 

18/20 oder 96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The most structured and impressive Trottevieille I 

have ever tasted. It is full-bodied yet compacted with 

a fine velvet texture. Intense finish with super 

tension and focus. Could move up a notch." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

 



Markus del Monego MW 

"Intense purple colour with violet hue and black 

core. Marvellous nose with very expressive 

character, ripe fruit, blackberries and mulberries, 

ripe cherries with hints of floral tones in the 

background. Fine toasting, elegant oak, great 

freshness and precision. Mouthwatering finish with 

excellent length, multi-layered with fruit, spiciness 

and minerality. A great wine." 

99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"My rough note on the 2022 Château Trotte Vieille 

included more than one expletive, and this beauty is 

straight-up gorgeous. Vivid blue fruits, violets, 

flowers, and chocolate all make an appearance on 

the nose, and it hits the palate with full-bodied 

richness, a seamless, layered texture, perfect 

tannins, and nicely integrated oak. Based on 50% 

Cabernet Franc, 45% Merlot, and the rest Cabernet 

Sauvignon, it remains to be seen if this will ultimately 

match the magical 2020, but we're not far off. This is 

a château readers need to have on their radar." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"50 % de cabernet franc et 5 % de cabernet-

sauvignon extraordinaires. On aime son corps dense 

avec une bouche veloutée d’un grand raffinement à 

la une verticalité finale saline grandiose qui donne au 

vin une profondeur superbe." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 
 

Yves Beck 

"Verkostet am 03.05.2023 von Yves Beck. 50% 

Cabernet Franc, 45% Merlot, 5% Cabernet 

Sauvignon 

Trotte Vieille offenbart sich auf zarte, subtile Weise. 

Das Bouquet versucht kaum, zu übertreiben, 

sondern vielmehr, die Aufmerksamkeit auf seine 

Vielfältigkeit und Tiefe zu lenken. Die Verbindung 

zwischen Noten von Grenadine, Kirschen, Pfeffer 

sowie offensichtlichen blumigen Nuancen ist 

perfekt! Der Auftakt mit einer feinen Süße kündigt 

einen charmanten, einladenden Wein an. Seine Kraft 

offenbart er ab der Mitte des Gaumens, wo seine 

Tannine Energie und Kraft bilden. Sie harmonieren 

mit der Spannung der Struktur, die den gesamten 

Gaumen frisch und kernig stimmt… trotz der 

lieblichen Seite. Ein präziser, linearer, feiner, 

ausdrucksstarker und lang anhaltender Wein. Was 

für ein großer Erfolg, meiner Erinnerung nach habe 

ich Trotte Vieille noch nie so gut verkostet. 2029-

2062" 

97-98 Punkte 

Appellation: Saint Estephe 

Château Calon Segur 2022   Subskriptionsindex 20/20              142,00 (€ 189,34/L) 

Matthias Hilse 97-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Calon-Ségur is another superb wine from 

this historic Saint-Estèphe third growth that began a 

comprehensive renaissance the better part of a 

decade ago. Unwinding in the glass with aromas of 

cassis and blackberries mingled with hints of fresh 

mint, burning embers, licorice and violets, it's 

medium to full-bodied, layered and concentrated, 

with terrific depth at the core, supple tannins and a 

long, saline finish. The blend consists of 57% 

Cabernet Sauvignon, 34% Merlot, 7% Cabernet 

Franc and 2% Petit Verdot. Vincent Millet observed 

that "when you tasted the Merlot, you were under 

the impression that you were tasting Cabernet." 

William Kelley 96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Rich and vibrant on the nose, smells concentrated 

and alcoholic. Crisp and clean on the palate however 

with bite to the cherry, plum and blackcurrant fruit 

alongside a hint of sweet strawberry and herbal 



raspberry on the mid palate that gives some instant 

energy before the clear concentration and heft of 

the wine shows through. Not so much in the texture 

but in the ripe flavours, cool minty and stone edged 

tannins and clear liquorice and clove spice. Still 

taught but detailed with elements of generosity. 2% 

Petit Verdot completes the blend. 3.65pH. A yield of 

26hl/ha. Ageing 17 months, 30% new oak." 

Geogina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Inky dark in color, the wine pops with crème de 

cassis, blackberries, smoke, lead pencil, 5 spice, and 

flowers in the aromatics. The wine explodes with 

endless waves of cassis, peppery blackberries, Asian 

spice, espresso, and dark chocolate on the palate. 

Everything is in place here. The wine coats your 

teeth, palate, and gums with fruit, and freshness that 

sings. The seamless finish is made even better with a 

refreshing hit of chocolate mint at the end. The wine 

builds, and expands in the finish as it crosses the 60 

second mark. The wine blends 70% Cabernet 

Sauvignon, 24% Merlot, 5% Cabernet franc and 1% 

Petit Verdot. 15% ABV, 3.8 pH. The harvest took 

place September 6 - September 27. The is the 

earliest harvest in the history of the property. Yields 

were 26 hectoliters per hectare. Only 53% of harvest 

was placed into the Grand Vin. The wine is aging in 

100% new, French oak barrels for 20 months before 

bottling. Drink from 2028-2060." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur, 

complexe, délicat et épicé. Il se montre plus profond 

à l'agitation du verre, avec des nuances de cerise, de 

fleurs et de vanille. Minutieux en entrée de bouche, 

très, très aromatique au milieu, avec de la grâce dans 

le toucher, le vin se développe ascendant après le 

milieu. Il gagne alors des nuances suaves avant de 

s'achever très, très long, sur des nuances tactiles 

minutieuses et profondes de fruits noirs. Le tout sans 

aucun angle tannique. C'est superbe. Assemblage : 

70 % cabernet sauvignon, 24 % merlot, 5 % cabernet 

franc, 1 % petit verdot. Degré d'alcool : 15° - pH : 3,8. 

Rendement : 26 hl/ha." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A wine that's going to flirt with perfection, the 2022 

Château Calon Ségur is a blend of 70% Cabernet 

Sauvignon, 24% Merlot, and the rest Cabernet Franc 

and Petit Verdot, harvested between September 12 

and 26, from yields of 40 hectoliters per hectare. Its 

deep purple hue is followed by a heavenly bouquet 

of cassis, smoke tobacco, flowery incense, and 

toasted spices. This ripe, sexy, full-bodied beauty has 

ultra-fine tannins, a layered, multi-dimensional 

mouthfeel, and a great finish. Its tannins, as well as 

its overall balance and purity, are just about off the 

charts, and this remarkable effort shows how 

successful the northern part of the Médoc was in 

2022. Bravo!" 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife 

schwarze Waldbeeren, Brombeerkonfit, etwas 

Cassis, Nugat, dezente Edelholznuancen, ein Hauch 

von kandierten Veilchen. Sehr kräftig, reife Kirschen, 

präsente, tragende Tannine, mineralisch und 

lebendig strukturiert, dunkle Schokolade im Abgang, 

bleibt haften, wird von Jahren der Reife profitieren." 

Peter Moser 97 Punkte 

Marquis de Calon 2022    Subskriptionsindex 20/20   33,50 (€ 44,66/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"One of several over-performing second wines in this 

vintage is the 2022 Le Marquis de Calon-Ségur, a 

medium to full-bodied, fleshy and seamless Saint-

Estèphe redolent of minty berries, licorice and rose 

petals. Lively and penetrating, it punches above its 

weight." 



William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Rich and vibrant on the nose, smells concentrated 

and alcoholic. Crisp and clean on the palate however 

with bite to the cherry, plum and blackcurrant fruit 

alongside a hint of sweet strawberry and herbal 

raspberry on the mid palate that gives some instant 

energy before the clear concentration and heft of 

the wine shows though. Not so much in the texture 

but in the ripe flavours, cool minty and stone edged 

tannins and clear liquorice and clove spice. Still 

taught but detailed with elements of generosity. 2% 

Petit Verdot completes the blend. 3.65pH. A yield of 

26hl/ha. Ageing 17 months, 30% new oak." 

Georgina Hindle 90 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Spearmint, cigar wrapper, black pit fruits, and 

licorice show in the nose. On the palate, the wine is 

sweet, fresh, and chalky with loads of currants, and 

a touch of licorice in the fruit-packed finish. The wine 

is a blend of 58% Merlot, 38% Cabernet Sauvignon, 

2% Cabernet Franc, and 2% Petit Verdot. 15% ABV, 

3.65 pH. Drink from 2025-2040." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The second wine of Calon Ségur, the 2022 Le 

Marquis De Calon is more Merlot-dominated and 

checks in as 58% Merlot, 38% Cabernet Sauvignon, 

and 2% each of Cabernet Franc and Petit Verdot. It 

has an up-front, lush, medium to full-bodied style as 

well as textbook notes of darker, currant-like fruits, 

leafy herbs, and lead pencil savings. It's an 

outstanding second wine that will shine right out of 

the gate." 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische rote 

Herzkirschen, Ribiseln, ein Hauch von Gewürznelken, 

Orangenzesten, tabakige Nuancen. Kräftig, mit 15 % 

Alkohol kein Fliegengewicht, aber gut balanciert, 

Kirschen, Zwetschken und Nugat im Abgang, ein 

Wein zu Grillgerichten, gutes Reifepotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Capbern 2022   Subskriptionsindex 19/20    27,00 (€ 36,00/L) 

Matthias Hilse 92-93 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Notes of dark berries and cherries mingled with 

licorice and loamy soil introduce the 2022 Capbern, 

a medium to full-bodied, rich and fleshy wine framed 

by ripe, powdery tannins and concluding with a long, 

somewhat heady finish. It's a blend of 52% Cabernet 

Sauvignon, 45% Merlot and the balance Cabernet 

Franc and Petit Verdot, picked between the 6th and 

27th of September." 

William Kelley 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Smells gorgeous, rich and vibrant with dark bramble 

berry tones. Blackcurrant and black cherry. Quite 

tannic straight away, they make the impression, 

slightly grainy and chalky giving a wide, expansive 

and mouth coating feeling. Bold, but clean and clear, 

it has a nice crispness as well as depth with some 

minty, herbal liquorice, flint and clove aspects on the 

finish. Slightly lifted in terms of alcohol impression at 

the end, sticking out a touch, but overall this is quite 

streamlined and sleek, not plush at all but cooly 

concentrated with a subtly juice core. 1% Cabernet 

Franc completes the blend. 3.25% pH. Ageing 18 

months, 60% new french oak barrels." 

Georgina Hindle 91 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Spring mint, currants, black cherries, tobacco, and a 

touch of spice in the nose lead the way to the palate, 

which, even though the alcohol is high, the fruits feel 

fresh, and lively, with no touch of heat. You find a 



nice touch of oceanic influence at the end of the 

finish. The wine blends 53% Cabernet Sauvignon, 

44% Merlot, 2% Petit Verdot and 1% Cabernet Franc. 

15% ABV, 3.8 pH. Drink from 2026-2040." 

92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the more opulent, sexy wines in the vintage, 

the 2022 Château Capbern just about jumps out of 

the glass with its sweet red, blue, and black fruits as 

well as notions of chocolate, graphite, and leafy 

herbs. Full-bodied, concentrated, and textured on 

the palate, with ripe tannins, this stunning Saint-

Estèphe is up there with the finest vintages I've 

tasted from this château." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach 

Kräuterwürze und schwarzen Oliven, dunkle 

Waldbeeren, ein Hauch von Lakritze. Mittlere 

Komplexität, dunkle Kirschen, straffe Tannine, 

gastronomischer, gut anhaftender Stil." 

Peter Moser 93 Punkte 

Château Cos D´Estournel 2022   Subskriptionsindex 20/20             258,00 (€ 344,01/L) 

Matthias Hilse 97-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Cos d'Estournel unwinds in the glass with 

aromas of sweet berries, plum liqueur and rich 

spices, followed by a full-bodied, broad-shouldered 

and muscular palate that's rich and structured, with 

a ripe core of fruit and chewy tannins. Harvest dates 

were relatively early this year, and maturation is 

occurring in only 50% new oak; yet the 2022's 

chunky, glass-staining style makes it Ducru 

Beaucaillou's only rival for the title of most extracted 

second growth of the Médoc." 

William Kelly 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Fresh and vibrant blackcurrant aromas with milk 

chocolate, vanilla and floral scents - so aromatic and 

expressive. Juicy and alive, bright and vibrant on the 

palate with soft herbal scents surrounding the fruit. 

The flavours - blackcurrant, black cherry, damson 

and orange rind - settle vertically but the firm and 

textured tannins give the focus, structure and 

tension. It has liquorice and flint edges all the way 

giving a savoury touch and clear minerality as well as 

dark chocolate and clove spice. Refined and serious 

but also there’s such a delicious juicy undercurrent 

giving life and energy. Confident winemaking on 

show, this is a real success in delivering a complete 

and powerful wine with depth but no heaviness. 

Totally delicious and moreish. A wine you're going to 

finish! Potential upscore in bottle. Two-third grand 

vin production. 2.94 total acidity. 3.79pH. 90 IPT. 1% 

Petit Verdot completes the blend." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

Jeff Leve 

"Opaque in color, the wine pops from the glass with 

black fruits, cloves, cinnamon, blackberries, 

blueberries, purple flowers, almonds, and smoke. 

The wine coats, bathes, and covers your palate with 

seemingly endless layers of opulent, black fruits. The 

cashmere tannins create the impression of velvet as 

the wine lingers for 60 seconds or more with its 

waves of black, blue. and red fruits, dark cocoa, 

licorice, and Asian spice. There is a seamlessness to 

the finish, as well as lift, and purity. This is a very 

hedonistic, yet elegant wine. 2022 clearly competes 

with the best of vintages of Cos ever produced. The 

wine was made from blending 61% Cabernet 

Sauvignon, 37% Merlot, 1% Petit Verdot, and 1% 

Cabernet Franc. 14.04% ABV, 3.79 pH. The yields 

were 33 hectoliters per hectare. The harvest took 

place September 7 to September 23. The Grand Vin 

was produced from 66% of the harvest. The wine is 

going to approachable early in its life, yet it has the 

ability to age for decades. Drink from 2028-2060." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

 



Jean-Marc Quarin 

"Jamais ce cru n'a obtenu une telle appréciation 

jusqu'alors. Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, 

pur, épicé et complexe. Envoûtant dès l'entrée en 

bouche, envoûtant au milieu, accompagné de mille 

saveurs sophistiquées complexes et éclatantes, ce 

vin pourtant très plein fond au palais. Puis viennent 

les fruits frais, les fruits noirs, les fleurs, la puissance, 

une très grande longueur et une onctuosité 

savoureuse irrésistible. Ah le merlot à Cos, c'est 

quelque chose ! Assemblage : 61 % cabernet 

sauvignon, 37 % merlot, 1 % cabernet franc, 1 % petit 

verdot. Degré d'alcool : 14°04 - pH : 3,79. 

Rendement : 33 hl/ha." 

20/20 oder 100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Unique structure to this wine and very Cos with all 

the spices and dark fruits. Tobacco and cedar. It's 

starts off full-bodied and flavorful, but continues to 

unfold in an energetic and weightless way. Savory 

and primary. Al dente grapes here. Exciting and 

thought-provoking." 

98-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"One of the finest wines to ever pass my lips, the 

2022 Château Cos D'Estournel is a monument in the 

making. Based on 61% Cabernet Sauvignon, 37% 

Merlot, and 1% each of Cabernet Franc and Petit 

Verdot, this saturated ruby/purple-hued Saint-

Estèphe offers a full-bodied, massive, opulent style 

as well as perfumed red, blue, and black fruits, ample 

spice, chocolate, graphite, and lead pencil-like 

aromatics, a stacked mid-palate, flawless balance, 

and a monster of a finish. An improved version of the 

2009 (if that's possible), this is a legendary wine in 

the making. Hats off to Michel Reybier and technical 

director Dominique Arangoïts." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Alors que Pagodes affichaient de la sérénité en 

bouche, Cos l'affiche d'entrée, dès les premières 

secondes. Il est d'une exceptionnelle densité et 

précision. Les notes de baies rouges, de sureau et de 

menthe poivrée sont complétées par quelques 

nuances de graphite. Le vin se révèle avec subtilité 

et finesse. Il annonce une évidente puissance 

tannique qui prend forme dès le milieu de bouche au 

travers de tannins qui se profilent précisément mais 

avec une certaine austérité. Celle-ci est néanmoins 

canalisée par le tempérament de la structure acide 

qui prend même le dessus et plébiscite la fin de 

bouche au travers de sa vivacité, de son énergie. Ceci 

a pour effet d'étirer la finale et de souligner non 

seulement la fraîcheur mais également le fruit. Un 

très grand Cos, une fois de plus qui prend lentement 

place, avec une évidente assurance !" 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Intensive 

schwarze Beerenfrucht, Brombeeren, Lakritze, 

dunkle Herzkirschen, kandierte Orangenzesten 

etwas Gewürznelken, einladendes Bukett. Kraftvoll, 

engmaschig und mineralisch, feines Nugat unterlegt, 

stramme, reife Tannine im Hintergrund, kandierte 

Veilchen, große Länge, sicheres Potenzial, hat 

Jahrzehnte vor sich." 

Peter Moser 98 Punkte 

Pagodes de Cos 2022    Subskriptionsindex 18/20    53,50 (€ 71,34/L) 

Matthias Hilse 93-94+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Decanter Magazin 

"Strong and heady nose, so aromatically expressive, 

smells quite potent. Supple and agile, generous and 

friendly, juicy and sweet with a sour tang and clean 

stoney texture. The tannins are super fine but 

supportive and softly gripping in al the right places. 

Sensuous, but fun - so much personality and style. I 

love the sweet core, the brightness and vibrancy. 

Electric but there’s depth and concentration too 

with a stony undercurrent that puts you squarely in 

St-Estephe. Absolutely stunning - a top buy! 3.05 



total acidity. 3.72pH. 83 IPT. 1% Cabernet Franc 

completes the blend." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Black fruits, flowers, smoke, espresso, licorice, and 

black raspberries blend together in the perfume. On 

the palate, there are layers of sweet, black 

raspberries coated with cocoa, licorice, and a touch 

of orange citrus that shows up on the very end of the 

finish, giving you extra levels of freshness. This is 

gong to be delicious if tasted early and it will age well 

too. The wine blends 50% Cabernet Sauvignon, 49% 

Merlot and 1% Cabernet Franc. 14% ABV, 3.72 pH. 

Drink from 2025-2040." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Pagodes De Cos is head-turning good, and 

it’s going to challenge the 2009 as the greatest 

vintage for this cuvée to date. Based on 50% 

Cabernet Sauvignon, 49% Merlot, and 1% Cabernet 

Franc, this huge, opulent, full-bodied beauty has 

terrific purity in its cassis and blueberry fruits as well 

as notes of graphite, scorched earth, and tobacco. 

With sweet tannins, a layered, seamless mouthfeel, 

and a gorgeous finish, this is an incredible second 

wine that readers will love." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Il y des vins qui se positionnent d'entrée et qui n'ont 

pas peur de précéder ou de défier leur grand frère, 

respectivement le premier vin. C'est le cas de Cos 

dont le bouquet s'annonce avec intensité et 

pertinence. la fraîcheur des baies rouges et de la 

menthe poivrée annoncent la couleur et son 

complétées par des nuances minérales. En bouche le 

vin est compact, serein, frais et harmonieux. Il 

dispose de tannins d'une grande finesse qui offrent 

une merveilleuse assise à l'ensemble du palais. Ils se 

révèlent en crescendo pour bien appuyer la fin de 

bouche qui est également plébiscitée par la fraîcheur 

aromatique. Finale crayeuse, juteuse, légèrement 

saline. Un ouvreur de piste qui a pour ambition de 

signer le meilleur chrono." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine Kräuterwürze, 

dunkle Kirschen, etwas Cassis, tabakige Nuancen, 

zart nach Edelholz. Kraftvoll, würzig, schwarze 

Waldbeeren, integrierte, tragende Tannine, 

mineralisch im Abgang, etwas Nugat, salzig und gut 

anhaftend." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Haut Marbuzet 2022   Subskriptionsindex 18/20   44,00 (€ 58,67/L) 

Matthias Hilse bisher nicht verkostet 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 50% Merlot, 40% Cabernet Sauvignon, 

5% Cabernet Franc and 5% Petit Verdot, the 2022 

Haut-Marbuzet is a beautiful wine in the making, 

wafting from the glass with aromas of cherries, 

sweet wild berries, cassis, mint and pencil lead, 

intermingled with hints of licorice. Medium to full-

bodied, fleshy and supple thanks to its ripe and 

velvety tannins, this is a deep, concentrated and 

vibrant Saint-Estèphe that is likely to number among 

the more attractive propositions of the en primeur 

campaign." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Perfumed and richly scented, extremely tannic but 

pleasant, they're filling, ripe and full of dark fruit 

elements. Quite a potent take on the vintage, with 

some flashes of alcohol, but it really works, 

delivering a full black and dark fruit profile with 

scents and ever so soft tobacco and dark chocolate 

spice. Interesting if not terribly vibrant. Harvest 6 

September - 3 October. Yield of 30hl/ha. 2% 

Cabernet Franc completes the blend." 



Georgina Hindle 90 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"A gem of a wine with its blend of ripe, fleshy, 

blackberries, espresso, smoke, dark chocolate, and 

spice. The wine is expressive, showy, and packed 

with layers of polished, sweet, lush fruits with length, 

vibrancy, and character. It is nice to see a return to a 

high-level of quality for this estate. Drink from 2026-

2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Dark berries, spicy herbs and sea shell undertones. 

Graphite, too. Ripe but fresh and crunchy with 

medium to full body and firm, very fine, linear 

tannins. Long and mineral and delicate on the finish. 

Really attractive." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine rote 

Herzkirschen, Zwetschken, etwas Nugat und 

Orangenzesten, einladendes Bukett. Saftig, frisch 

strukturiert, reife Kirschen, mineralisch und gut 

anhaftend, verfügt über sicheres Reifepotenzial." 

Peter Moser 93 Punkte 

Château Lafon Rochet 2022   Subskriptionsindex 18/20         47,60 (€ 63,47/L) 

Matthias Hilse bisher nicht verkostet 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The inaugural vintage for winemaker Christophe 

Congé, the 2022 Lafon-Rochet is an ambitiously 

styled blend of 65% Cabernet Sauvignon, 31% 

Merlot and 4% Cabernet Franc. Offering up aromas 

of crème de cassis, burning embers and loamy soil, 

it's medium to full-bodied, broad and velvety, with 

supple, generously extracted tannins and a rather 

lavish, demonstrative profile. It's a wine crafted to 

grab one's attention, but if élevage is kind to it, it 

may make my score seem conservative." 

William Kelley 90-92 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Rich in color, the wine is floral, with pepper, spice, 

tobacco leaf, currants, and blackberries. Medium-

bodied, fresh, soft, ripe, round, and polished, with 

blackberries, black cherries, chocolate, spice, and 

cedar nuances. The fruits are fresh, bright, and 

creamy. Give this just a few years in the bottle and it 

promise to be even better! The wine was made from 

blending 65% Cabernet Sauvignon, 31% Merlot, and 

4% Cabernet Franc. 14.5% ABV, 3.77 pH. This is the 

first vintage with the new owner, Jackie Lorenzetti, 

and the team of Emmanuel Cruse, fully in charge. 

Drink from 2025-2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine Kräuterwürze, 

schwarze Kirschen, Brombeerkonfit, dezente 

Kräuterwürze. Kraftvoll, straff, dunkles Nugat, gute 

Frische, betonte Mineralität im Abgang, reife 

Zwetschken und Kirschen im Nachhall, ein stoffiger 

Speisenbegleiter mit Entwicklungspotenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

Château Le Boscq 2022   Subskriptionsindex 18/20         25,00 (€ 33,34/L) 

Matthias Hilse noch keine Bewertung 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

Jeff Leve 

"Sweet, black currants, spice, tobacco leaf, and 

espresso nuances are all over the wine in the 

perfume, and on the palate. The fruits are ripe, 



creamy, and polished, with a display of chocolate, 

and black currants in the mid-palate and finish. Drink 

from 2025-2040."" 

91-93 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Solid fruit here with spices like cardamon and 

cloves. Medium-bodied with a pretty core of fruit in 

the center palate and chewy tannins. Typical for the 

appellation." 

92-93 Punkte 

__________________________________________ 

Vinous 

"The 2022 Le Boscq is super-concentrated and yet 

also vibrant. Dark red/purplish fruit, cigar box, 

lavender, rose petal, licorice and pomegranate 

infuse the 2022 with notable depth. Yields were just 

25 hectoliters per hectare after hail in June reduced 

the potential crop dramatically. This has real 

potential." 

Antonio Galloni 90-93 Punkte 

Château Meyney 2022   Subskriptionsindex 19/20    32,00 (€ 42,67/L) 

Matthias Hilse 92-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Opening in the glass with aromas of sweet dark 

berries, licorice and petals, the 2022 Meyney is 

medium to full-bodied, deep and concentrated, with 

a fleshy core of fruit girdled by sweet but firm 

tannins. Pure and taut, it is a strong effort that will 

require a bit of patience." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Leafy herbs, tobacco, currants, spice, and 

spearmint notes show easily in the nose, and on the 

long, rich palate. The wine finishes with creamy-

textured currants, cocoa, spearmint, and bitter 

chocolate on the end note. This should age quite 

nicely. Drink from 2026-2045." 

92-94 Punkte 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez très aromatique, au fruité frais, 

mûr et subtil. Moelleux en entrée de bouche, 

parfumé au milieu, avec un corps fondant, le vin 

évolue juteux, profond et long, sur des tannins 

présents, mais enrobés et sans granulation. De jolis 

arômes reviennent derrière lui." 

16,75/20 oder 93 Punkte Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Impressive concentration here with compact tannin 

structure. Medium- to full-bodied. Firm and steady 

with a long, velvety finish. Minerally and crunchy." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Grande couleur, grand nez épicé et évidemment 

grand avenir. Prix probable attractif comme toujours 

avec ce cru quine décoit jamais." 

93 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"La subtilité et le charme ne résument pas à eux 

seuls le bouquet de Meyney, mais ils annoncent la 

couleur. Ajoutons-y Meyney lui-même et on peut 

parler d'un vin identitaire. Evidemment ! Belle 

densité en bouche. Les tannins se révèlent 

lentement et affichent de la puissance, mais 

également de la finesse, donc des attitudes que l'on 

relie à un grand vin ! Le tempérament et la fraicheur 

de la structure cautionnent la tendance ; le vin est 

grand et harmonieux. Ses tannins, aux grains fins, 

créent un caractère énergisant, en compagnie de la 

structure acide. La finale s'en retrouvée plébiscitée, 

soutenue et étirée. Encore une fois, Meyney saura 

nous meyner à bien des plaisirs ! Une belle réusite à 

en devenir" 

94-96 Punkte 



Château Montrose 2022   Subskriptionsindex 20/20                               Preis auf Anfrage 

Wenn ein Wein jenseits seiner in Glas gehaltenen Physis eine Seele ausprägen sollte, so wäre der Montrose des 

Jahrgangs 2022 so etwas wie die Metempsychose der dortigen Legende aus 1990, nur reiner und konziser in der 

Erscheinung. 

Der Montrose 2022 ist ein überragender Wein, dem es gelingt, in sublimer Weise den Kosmos seiner 

allumfassenden Exzellenz in eine Silhouette von höchster Anmut zu fassen. 

Wie üblich, zeigt sich die Dichte dieses edlen Médoc-Nordlichts in der Undurchdringlichkeit seiner Farbe, und es 

braucht eine gewisse Verweildauer im Glas, bis sich aus dem viskosen Schub, der dessen Umlaufbahn mit 

sensorischer Fülle flutet, zunächst dunkle Beeren, dann aber auch Veilchen, Edelhölzer, Pfeffer, Tabak und dann 

immer wieder von feiner Mineralik und wunderschöner Frische durchzogene Fruchtanklänge, die ein 

kaleidoskopartiges Farbspektrum von rot über schwarz zu dezent blau im Spiel der Zeit zeigen, identifizieren lassen. 

Mit der Gelassenheit des sich seiner selbst Versicherten und einer im Ebenmaß perfekter Harmonie gegründeten 

Balance gleitet der Montrose über die Zunge und zeigt einen von Dichte, Rasse und Verve bestimmten 

Gaumenfluss, dessen taktile Begrenzung dort, wo der Saft die Rachenwandung entlanggleitet, eine Ahnung von 

Transzendenz ob der unendlichen Feinheit der Brandung vermittelt. So, als ob es nur eine Nebensache und keiner 

besonderen Erwähnung wert sei, verbindet dieser Wein Kraft mit Fingerspitzengefühl, Konzentration mit Brillanz, 

Gewicht mit Schwung. 

Mit seinem Ausgabepreis ist er eine implizite Einladung an alle, deren Taschen für den Lafite nicht tief genug sein 

wollen. 

Matthias Hilse 99-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Montrose is such a compelling wine that 

assigning it a bracketed score seems a mere 

formality. A brilliant terroir, impeccable viticulture, 

perfectly timed harvest dates and judicious 

extraction have aligned to deliver a monument in the 

making, reminiscent of a far purer, more precise, 

modern-day version of the 1990 vintage at this 

address. Unwinding in the glass with aromas of dark 

berries, cassis, violets, iris, pencil lead and cigar 

wrapper, it's full-bodied, deep and authoritative, its 

velvety attack segueing into a layered, elegantly 

muscular core that's framed by supple, powdery 

tannins, concluding with a long, resonant finish. A 

blend of 66% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, 8% 

Cabernet Franc and 1% Petit Verdot, this only 

confirms Montrose's status as a de facto first growth 

and unquestionably one of the contemporary 

Médoc's very greatest estates." 

William Kelley 99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A gorgeous richness straight away, you can feel the 

intensity and concentration but the texture is so 

sleek, almost silky yet weighty, juicy and intense. 

Supple but firm with crushed stones, liquorice, 

tobacco, dark chocolate, plums and blackcurrants. 

Tannins are firm and at the fore, but cool and crisp 

with bite and wet stone elements give an instant 

minerality. The fruit almost takes a back seat, ripe 

and black in nature, but quieter than the other 

elements and overall frame. Juicy and succulent, an 

appealing shot of acidity initially, mouthwatering 

and vibrant, then the chalky tannins come in and give 

this a sense of seriousness. This carries the strength 

of the vintage well, focused and precise with detail 

and a sense of energy that is so impactful. 1% Petit 

Verdot completes the blend. Harvest 2-22 

September. 58% grand vin - one of the biggest 

proportions. There was 53% grand vin in 2018." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"66% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, 8% Cabernet 

Franc, 1% Petit Verdot. Cask sample. 

Deep crimson hue. Aromatically complex, the 

Cabernet-cassis notes dominant but a hint of mint 

and smoke as well. Palate rich but lively with that 

sense of energy. Plentiful tannins but finely honed. 



Long with a stony, mineral note on the finish. Noble 

and refined. Long ageing." 

James Lawther MW 18+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Almost opaque in color, the wine is equally dark in 

character with its core of blackberries, black 

currants, black cherries, and licorice. In the nose, you 

also find flowers, citrus, and a kitchen full of spices. 

The level of depth on the palate is almost off the 

charts, yet, the wine somehow remains light on its 

feet. There is intensity matched with purity, 

elegance and seamlessness in the finish that holds 

your focus for at least 60 seconds. Clearly, this is one 

of the great vintages of Montrose with a uniqueness 

of character that fans of the estate should have in 

their cellar. Lastly, it is important to note there is no 

feeling of heat, jam or over ripeness here. The wine 

is a blend of 66% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, 

8% Cabernet Franc and 1% Petit Verdot. 14.5% ABV, 

pH 3.78. Harvesting took place September 2 - 

September 22. Yields were 31 hectoliters per 

hectare. The Grand Vin was produced using only 58% 

of the harvest. The wine is aging in 60% new, French 

oak barrels for 18 months before bottling. Drink 

from 2030-2065" 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire, aux reflets pourpres. Nez intense, 

profond, puissant, qui surprend par sa grande 

finesse à cet âge. Il se présente plus fumé à 

l'agitation dans le style Pessac. Ultra minutieux en 

entrée de bouche, ultra fondant au milieu, avec 

beaucoup de goût, le vin caresse, fond et se 

développe ascendant. Très longue finale complexe, 

savoureuse, au grain fin. Assemblage : 66 % cabernet 

sauvignon, 25 % merlot, 8 % cabernet franc, 1 % petit 

verdot. Degré d'alcool : 14°5 - pH : 3,78. Rendement 

: 31 hl/ha." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"A very powerful and structured Montrose with 

steely tannins that run the length of the wine. It's 

compacted and muscular with an extremely long 

finish. Graphite and spices in the aftertaste. This 

should be terrific after the elevage. From organically 

grown grapes. 66% cabernet sauvignon, 25% merlot, 

8% cabernet franc and 1% petit verdot." 

97-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Montrose is a classic blend of 

two-thirds Cabernet Sauvignon, with the balance 

25% Merlot, 8% Cabernet Franc, and 1% Petit 

Verdot, all of which was brought up in 60% new oak 

from a variety of coopers. Another absolutely 

brilliant wine in the vintage, it offers a saturated 

purple hue as well as an essence of Montrose-like 

bouquet of currants, blueberries, damp earth, 

violets, graphite, and tobacco leaf. Full-bodied, 

incredibly concentrated, and powerful, it 

nevertheless has a riveting sense of purity, precision, 

and finesse that's hard to believe. Given its balance 

and purity of fruit, as well as the quality of the 

tannins, it's going to offer incredible pleasure with 

just 4-6 years of bottle age (a decade would be best) 

yet be just about immortal if well stored." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Montrose was picked 2 to 22 September 

comprising all four grape varieties and all the 

Cabernet Franc, with 13% pressed wine, matured in 

60% new oak. There is 14.5% alcohol this year, which 

is less than 2018. It has an extremely pure nose with 

black cherries and blueberry. Quite floral in style 

with hints of blood orange percolating through with 

time. The palate is very precise with exceptional 

mineralité and tension. Very focused, superb 

concentration, with what is becoming Montrose's 

trademark sense of symmetry and sustained 

aftertaste, this could be the finest Saint-Estèphe in 

2022." 

Neal Martin97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tinitig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Reifes Cassis, 

feine Kirschfrucht, ein Hauch von kandierte Veilchen, 

ungemein facettenreich und verführerisch. Kraftvoll, 



saftig, schwarze Kirschen, Brombeeren, tolle Frische, 

perfekte Tannine, mineralisch und enorm lange 

anhaftend, salzig im Abgang, feine Schokonote im 

Rückgeschmack, riesiges Zukunftspotenzial." 

Peter Moser 99 Punkte 

La Dame de Montrose 2022    Subskriptionsindex 19/20        41,65 (€ 48,87/L) 

Matthias Hilse 93-95 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A second wine that would embarrass numerous 

classified growths, the 2022 La Dame de Montrose 

unfurls in the glass with aromas of blackberries, 

violets, rose petals, charcoal and loamy soil, followed 

by a medium to full-bodied, layered and fleshy palate 

of striking concentration, energy and dimension. 

Seamless and complete, it's a blend of 71% Merlot, 

23% Cabernet Sauvignon and the balance Petit 

Verdot and Cabernet Franc." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"High toned and chewy at the same time, the bright, 

super fresh and delineated fruit has bite to it, 

crystalline edges but the tannins have a sense of 

fleshy texture giving bounce. The tannins subside 

pretty quickly leaving a clean, clear and fresh 

expression with plum, black cherry and flinty, herbal 

and spiced touches. Has a sense of fun, I like the 

Merlot aspects with appealing weight and terroir 

nuances. Elegant and pure with no harshness, a big 

wine with a soft touch. 1% Cabernet Franc 

completes the blend. Harvest 2-22 September. 

3.8pH. 78 IPT. A yield of 31hl/ha." 

Georgina Hindle 92 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"71% Merlot, 23% Cabernet Sauvignon, 5% Petit 

Verdot, 1% Cabernet Franc. Cask sample.Lots of 

Merlot this year. Broad and spicy with red-fruit 

notes. Suave, round and opulent but manages some 

freshness as well. Surprising length with a bit of 

alcohol on the finish." 

James Lawther MW 15,5+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Dark black fruits, flowers, cocoa, and wet earth 

open the nose. On the palate is where you find this 

is at its best, with its layers of supple, creamy, fresh, 

elegant, dark red fruits, and chocolate. There is 

softness paired with richness, and a depth of flavor 

that lingers, with an energetic touch of orange rind 

in the endnote. You can enjoy this on release for all 

its up-front fruit, or age it for more complexity. The 

wine blends 71% Merlot, 23% Cabernet Sauvignon, 

5% Petit Verdot and 1% Cabernet Franc. 14.5% ABV. 

Drink from 2025-2042." 

89-91 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Wonderful freshness and brightness to this with 

currants and red berries, as well as chocolate and 

hints of coffee. Full and layered with round tannins 

and a fresh and vivid finish. Lemon rind underneath 

it all. It has lots of length for being mostly merlot. 

71% merlot, 23% cabernet sauvignon, 5% petit 

verdot, and 1% cabernet franc. From organically 

grown grapes." 

94-93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The second wine of Château Montrose, the 2022 La 

Dame De Montrose, tastes like a Grand Vin. More 

Merlot-dominated (71% Merlot, 23% Cabernet 

Sauvignon, and the rest Petit Verdot and Cabernet 

Franc), the terrific purity in its cassis and blue fruits 

give way to complex floral, forest floor, and violet 

aromas and flavors. Medium-bodied, balanced, and 

elegant, I'd be happy to drink a bottle any time over 

the coming 15 years." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 



Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Zart floral unterlegte schwarze 

Waldbeerfrucht, reife Zwetschken, ein Hauch von 

Edelholz, Nelken und kandierte Orangenzesten. 

Stoffig, elegant, reife Kirschen, feine, integrierte 

Tannine, mineralisch-salzig im Abgang, sehr 

harmonisch und gut anhaftend, toller 

Speisenbegleiter, gutes Reifepotenzial." 

Peter Moser 91 Punkte 

Château Phelan Segur 2022    Subskriptionsindex 18/20   52,00 (€ 69,34/L) 

Matthias Hilse 94-95+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Unwinding in the glass with aromas of cherries, 

crème de cassis, sweet berries and spices, framed by 

creamy new oak, the 2022 Phélan Ségur is medium 

to full-bodied, rich and concentrated, with plenty of 

sweet fruit and chewy structuring tannin. It's a 

persuasive Saint-Estèphe in a more modern, 

extracted style." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A delicious and well-constructed wine from the 

Phélan team in 2022. Polished, balanced and just so 

drinkable - proximity to the river and clay soil helping 

keep freshness in the hot and dry conditions. A 

gorgeous texture straight away, clean and clear, 

juicy, vibrant and grippy with a chalky, flint and 

graphite element to the fine tannins. You really feel 

they've taken the best the vintage had to offer with 

precise definition to all the elements; ripe bramble 

and cherry fruit, high acidity with a wonderful spiced 

and mineral signature from the St-Estephe terroir. A 

combination of power and charm that builds in 

structure and intensity while keeping a 

mouthwatering energy from start to finish. A top buy 

- and could be upscored in bottle! Tasted four times 

throughout April and loved it every time. 2% Petit 

Verdot completes the blend. 3.8pH. 96IPT. Harvest 

took 13 days in total, from 14 - 26 September 

whereas the last three years picking has started on 

the 24th September. A yield of 28hl/ha. 75% grand 

vin production. The team have also been working for 

the past few years on different yeasts for 

fermentation in order to get more precision and a 

stronger link to the vineyards. 50% of production in 

2022 was vinified using natural yeasts - five strains 

taken from five plots and used to vinify grapes from 

each of their respective parcels. Julien Viaud 

consultant. HVE/Terra Vitis." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the wine is smoky, with chocolate 

covered plums, black raspberries, spices, violets, and 

cinnamon coming through in the nose. The wine is 

rich, lush and polished. The fruits are dark, ripe, 

sweet, and fresh, leaving you with a finish packed 

with powdered chocolate, black cherries, turmeric, 

black currants, plums, licorice, and espresso. This 

should be quite enjoyable on release. The wine 

blends 56% Merlot, 40% Cabernet Sauvignon, 4% 

Petit Verdot and 2% Cabernet Franc. 14.2% ABV, 3.8 

pH. Harvesting took place September 14, - 

September 26. Yields were only 28 hectoliters per 

hectare. 2025-2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Loads of fruit here. Energetic, with layers of tannins. 

Full-bodied. It builds at the end and opens like a 

butterfly. Hints of minerals and iron. Best ever? 56% 

merlot, 40% cabernet sauvignon, 2% cabernet franc 

and 2% petit verdot." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Markus del Monego MW 

"Dark purple colour with violet hue and black core. 

Aromatic nose, complex and rich with freshness and 

class. Aroma reminiscent of ripe blackcurrants, 

blackcurrant spurs, mulberries and hints of 

blackberries, fine floral hints and gingerbread spices. 

Elegant toasting with dark chocolate and hints of 

mocha in the background. On the palate well-



structured and balanced with full-bodied character. 

Ripe and almost silky tannins, juicy fruit quoting the 

nose, elegant gingerbread spices and floral hints 

with a whiff of liquorice in the background. This is a 

truly great Phélan-Ségur, the best ever tasted en 

primeur, with precision, purity and a lot of 

freshness." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I was lucky enough to be able to taste the 2022 

Château Phélan Ségur on multiple occasions, and it 

always impressed, offering a deep purple hue as well 

as a ripe, powerful bouquet of darker currant and 

cassis-like fruits interwoven with leafy herbs, 

tobacco, and chocolate. A ripe, full-bodied, opulent 

wine, it has beautiful tannins, a layered, 

concentrated mouthfeel, and a great finish. It’s going 

to be as good, if not better, than the 2018 and 2019, 

and I continue to love what director Véronique 

Dausse accomplishes at this address." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Sans doute l'un des meilleurs vins produits par la 

propriété et son équipe talentueuse. Dense, racé et 

profond, il porte en lui les promesses d'une grande 

émotion qu'il faudra savoir attendre. Une priorité 

pour l'amateur." 

95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Phélan Ségur was picked between 14 and 

26 September, 9 out of 13 days with one plot 

immediately after another, using selected 

indigenous yeasts for around half the production. It 

was cropped at 28hL/ha with 14.2% alcohol at the 

moment, the pH is 3.8. This year contains higher 

Merlot (56%) due to its higher yield than Cabernet 

(frost and berry size). On June 20 at 8.15pm, three 

blocks were hit by hail that was horizontal 

accompanied by 25mm of rain within 10 minutes. 

This cost them 30% production overall. "We did less 

extraction at the end of the alcoholic fermentation 

and stopped the pumping over two days earlier at 

1.010 [which without getting too technical is the 

Gravity of one liter of must relative to one liter of 

distilled water] and did more like an infusion." Aged 

in 55% new oak, it has an enticingly pure bouquet 

with blackberry and bilberry fruit, blackcurrant, iris 

flower and light iodine scents. Very intense and 

focused. The palate is medium-bodied with svelte 

tannins, a liberal sprinkling of freshly cracked black 

pepper laced over the black fruit. A quintessentially 

Saint-Estèphe with a structured and very persistent 

finish. Allowing the wine to open in the glass, it 

reveals impressive depth (more so than the 2019 

and 2020) and precision. This will require several 

years in bottle, but it will certainly be worth the 

wait." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Frische Herzkirschen, 

feine Nuancen von Cassis und Lakritze, etwas Nugat 

und Edelholz. Komplex, stoffig, reife Beerenfrucht, 

frisch strukturiert, feine tragende Tannine, 

mineralisch und anhaftend, ein eleganter, 

harmonischer Wein mit Potenzial und Länge, 

überzeugend." 

Peter Moser 94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Phélan Ségur 2022 affiche une belle pluralité. Il est 

pertinent, précis et complexe. Ainsi, il commence par 

révéler son élevage, afin d'offrir un élément 

véhiculant l'ensemble olfactif. De classiques 

marqueurs comme le graphite, le cassis et des 

nuances de menthe sont présents. Aucun élément 

n'est dominant, donc la notion d'harmonie est déjà 

assurée au niveau olfactif. En bouche le vin se 

distingue par sa densité, sa concentration. Les 

tannins se révèlent en crescendo, pour finalement 

atteindre leur amplitude en fin de bouche. Même 

imposants et charnus ils affichent un grain fin, donc 

de l'élégance. L'acidité se manifeste à point nommé 

et permet de canaliser la puissance, de créer le lien 

entre les côtés caractériels et incisifs. Clairement 

Phélan Ségur reste fidèle à lui-même, donc avec un 

charme certain, mais il se distingue par une 

puissance rarement observée, parfaitement 

emballée. Même si l'étau se resserre encore une fois 



dans un environnement de crus exceptionnels, 

Phélan marque le coup et se projette dans des 

sphères non seulement convaincantes mais 

également réjouissantes. Je ne manquerai pas de 

conclure en soulignant qu'il s'agit d'un Phélan Ségur 

historique. Je ne sais pas si c'est le meilleur, mais 

c'est en tout cas le plus percutant et le plus à même 

de montrer l'incroyable étendue des ressources de 

ce cru. Il faut tirer un coup de chapeau aux équipes… 

et à la vigne !" 

96-97 Punkte 

Appellation: Saint Julien 

Château Beychevelle 2022    Subskriptionsindex 20/20   94,61 (€ 126,14/L) 

Der Beychevelle nimmt Sie an die Hand und zeigt Ihnen, dass es jenseits der Wirkmacht maskuliner Implikation 

einen Hort verspielter Leichtigkeit, erotischer Beiläufigkeit und sinnlicher Lässigkeit gibt, die Bordeaux zu einem 

Hafen großzügiger Konzilianz machen. 

Der Wein hinter den Segeln auf Halbmast ist alles andere als eine seidige Erscheinung, wenn es nicht gerade um 

das Signet seines Defilees geht. Wo sich andere hinter einer knorrigen Tannineinfassung verbarrikadieren,  ist beim 

Beychevelle immer „open house“, gastfreundlich lädt er zu einem Gaumenplausch von exquisiter Offenherzigkeit 

ein. 

Gleichwohl, obwohl er schnell „per Du“ mit einem ist, scheut er nicht das klare Wort, die Präzision im Ausdruck, er 

schätzt den Dialog mit der forschenden Zunge, offenbart sich aber nur dem wirklich, dessen Sinnlichkeit geschult 

ist an den feinen Scheidungen scheinbarer Gleichheit. 

Hedonisten sei dieser Saint Julien ausdrücklich empfohlen. 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"Unwinding in the glass with aromas of dark berries, 

cherries and cassis mingled with hints of violets and 

licorice, framed by creamy new oak, the 2022 

Beychevelle is medium to full-bodied, velvety and 

layered, with a fleshy core of fruit framed by rich, 

unusually suave and polished tannins in the context 

of recent vintages at this address. It's a blend of 64% 

Cabernet Sauvignon, 42% Merlot and 4% Petit 

Verdot, with a pH of 3.85, quite typical for this 

address." 

William Kelley 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Supple, rich and velvety. Great delineation of 

tannins and fruit with creamy blueberries and cola 

touches alongside savoury elements of dark 

chocolate, liquorice and salt. Structured, fresh and 

well worked, this feels sophisticated, focussed and 

confident. It's missing a touch of acidity, but this has 

plenty of polish, seduction and potential to age. A 

yield of 36hl/ha." 

Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"54% Cabernet Sauvignon, 42% Merlot, 4% Petit 

Verdot. Cask sample.Fragrant and floral on the nose. 

Lovely texture and tannins, the palate satiny and 

fine. Pure, fresh and long as well. Nothing overstated 

and plenty of charm." 

James Lawther MW 17,5/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, black cherries, cedar, tobacco wrapper, 

and blackberries crowd into the perfume. On the 

palate, the fruits match the nose. The wine is silky, 

fresh, vibrant, and concentrated. The fruits express 

purity, elegance and refinement. The finish delivers 

a wealth of sweet red, and black fruits, creamy 

textures and a chalky finish that sticks with you. The 

wine blends 54% Cabernet Sauvignon, 42% Merlot, 

and 4% Petit Verdot.14% ABV, pH 3.85. The harvest 

took place September 12 - September 29. The yields 

were 36 hectoliters per hectoliter with 60% of the 



harvest going into the Grand Vin. Drink from 2027-

2060." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur rouge pourpre, aux reflets noirs. Beau nez 

intense, fin, fruité et complexe. Nuances de vanille 

bourbon. Bouche tout en pulpe, douce et parfumée, 

évoluant sur une texture minutieuse et une 

puissance juste et modérée. Jolie finale laissant 

place au parfum plutôt qu'au tannin. Quel charme ! 

Assemblage : 54 % cabernet sauvignon, 42 % merlot, 

4 % petit verdot. Degré d'alcool : 14°. Rendement : 

36 hl/ha." 

17,5/20 oder 95 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The tannins are very well-integrated with lovely 

bright fruit of currants and blackberries. Medium to 

full body. Vivid and pretty. 54% cabernet sauvignon, 

42% merlot and 4% petit verdot." 

94-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I was able to taste the 2022 Château Beychevelle on 

multiple occasions, and it never failed to impress me. 

Based on 54% Cabernet Sauvignon, 42% Merlot, and 

the rest Petit Verdot that will see 18 months in 70% 

new oak, it's one of those wines that makes you stop 

and say "wow" due to its purity, depth, and texture. 

Sporting a dense purple hue as well as lots of 

blueberry and black cherry fruits, it's full-bodied and 

has a layered, seamless mouthfeel, building yet 

gorgeous tannins, and subtle background notes of 

crushed violets, flowers, and graphite. This is a 

sensational effort from director Philippe Blanc." 

95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Beychevelle was picked between 12-29 

September at 36hL/ha, matured in 70% new oak. It 

has an intense bouquet with black cherries, 

blueberry and touches of cassis and violet. Not as 

ostentatious as some other Saint-Julien wines at this 

early stage, but delineated, and it positively brims 

with energy. The palate is medium-bodied with 

sappy black fruit framed by beautifully-sculpted 

tannins. The 2022 is very harmonious, satin-like in 

texture, and gently fans out toward the finish. It ends 

up being one of the most seductive Beychevelles I 

have tasted from barrel, one not to be overlooked. 

Chapeau, Mr. White! 14.08% alcohol." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Tabakig-kräuterwürzig unterlegte 

rote Kirschfrucht, etwas Cassis, noch etwas scheues 

Bukett. Saftig, mittlere Komplexität, frisch, rotbeerig, 

etwas Nugat, eleganter Speisenbegleiter, rote 

Kirschen im Abgang, vielseitiger Stil." 

Peter Moser 94 Punkte 

  



Château Branaire Ducru 2022   Subskriptionsindex 20/20   55,00 (€ 73,34/L) 

Wenn man sich die Buchstaben etwas zurecht zupft und das Ergebnis in sein Gegenteil verkehrt, so ist schon alleine 

im Namen ersichtlich, dass der Branaire Ducru der no-brainer des Jahrgangs 2022 in der Bordeaux Subskription 

ist. 

Selbst wer sich in den Gefilden Saint-Juliens so gut auskennt wie anderswo wer in seiner Westentasche, kommt 

nicht umhin, den Branaire 2022 für ein Wesen von einem anderen Stern zu halten. 

Zollt man diesem Wunder in der gegenseitigen Annäherung den angemessenen Respekt und läßt genügend 

Glaskreiselschwünge Zeit, erlebt man eine in der schwerkraftenthobenen Leichtigkeit des Seins gegründete 

Erhabenheit, die schon die Nase zu einem edlen Hort vorzüglicher Noblesse gedeihen läßt, in der der Reigen 

saturierter Fruchtklarheit mit der wohldistinguierten Würze ein Duett von leidenschaftlicher Verve anstimmt. 

So wie es der Inhalt einer klebrigen Getränkedose bereits für sich reklamiert, verleiht seine Anmut und innere 

Harmonie dem Branaire Ducru Flügel, die ihn zu einem Gaumengleiter von höchsten Gnaden machen. Die in 

feinstem Maßwerk gehaltenen Tannine sind die solide Basis, die die in ansatzlosem Moment dynamisierte Frucht 

in wohltuender Balance halten. 

Der fein retronasal unterlegte Nachklang gleicht einem inspirierenden Epilog mit einer Einladung zur Reprise. 

Meine besondere Empfehlung. 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A brilliant wine that's the finest young vintage I've 

tasted at this Saint-Julien estate, the 2022 Branaire-

Ducru wafts from the glass with aromas of violets, 

blackberries, sweet cassis, licorice and pencil 

shavings, followed by a medium to full-bodied, 

layered and multidimensional palate that's 

succulent, sapid and perfumed, framed by supple 

tannins and concluding with a long, mouthwatering 

finish. It's a blend of 60.5% Cabernet Sauvignon, 

31.5% Merlot, 5.5% Cabernet Franc and 2.5% Petit 

Verdot that checks in at a healthy pH of 3.65. Why is 

it so good this year? In addition to the quality of the 

vintage, the new gravity-flow winery means fruit can 

be handled more gently, and picked more precisely, 

sub-block by sub-block, as the team now have fully 

63 vats at their disposal, almost double their capacity 

through 2020. Given the Maroteaux family's sensible 

approach to pricing, this is likely to number among 

the must-purchase wines of the 2022 vintage, and it 

comes warmly recommended." 

William Kelley 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"One of the standouts of the vintage that impressed 

equally on three different occasions. Fragrant and 

expressive on the nose, lovely scents and dark fruits. 

Smooth and crisp, silky but concentrated, such 

precision and detail straight away with succulent and 

juicy acidity. There’s concentration no doubt, it’s 

ripe and intense, the dark perfumed blackcurrants 

and black cherries give a serious backbone and 

tension to the wine, while the minty, stony freshness 

carries the flavour and gives the energy and 

definition. Excellently weighted on the palate, with 

structure and a mouthwatering sensation that 

comes in once the weight settles. So well 

constructed with a beautiful texture and overall 

integration of all the elements. Exceptional quality 

and drinkability on offer with a delicious salty, 

graphite and flint finish that puts you at the estate. 

Overlook this at your peril. 2.5% Petit Verdot 

completes the blend. 3.65pH. Harvest 12 - 24 

September. 60% grand vin production. A yield of 

34hl/ha. Tasted three times. This vintage was the 

first to be made 100% in the new cellar with double 

the number of vats than were available in 2020 for 

more precise fermentations. HVE3 certified." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the wine displays its bouquet of 

flowers before getting to all of its dark, red fruits, 

spice, mocha, nutmeg, vanilla, and black cherries. 

While the aromatics are enticing, it is on the palate, 

with all of its silky-textures, creaminess, energy and 

most importantly, purity of fruit and concentration 

that provides you with the best part of the 



experience. The finish has never been this defined, 

elegant and concentrated in any previous vintage of 

Branaire Ducru. This is an entirely new level of 

quality here. Clearly, this is the best vintage of 

Branaire Ducru ever produced! The wine blends 

60.5% Cabernet Sauvignon, 31.5% Merlot, 5.5% 

Cabernet Franc, and 2.5% Petit Verdot. 14.3% ABV, 

3.65 pH. The harvest took place September 12 - 

September 24. The yields were 34 hectoliters per 

hectare. Drink from 2027-2060." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire et pourpre. Nez intense, fin, fruité, 

subtil et noble. Moelleux en entrée de bouche, 

moelleux au milieu, avec de l'éclat dans la saveur, le 

vin évolue juteux, savoureux et même complexe en 

finale lorsqu'il gagne un éclat superbe. Profil dense 

et fondant. Une grande réussite. Assemblage : 60.5 

% cabernet sauvignon, 31.5 % merlot, 5.5 % 

cabernet franc, 2.5 % petit verdot. Degré d’alcool : 

14°3 – pH : 3,65. Rendement : 34,5 hl/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"The fine and intense tannins are very impressive 

because they fold beautifully into the wine, with 

blackcurrants, black cherries, hints of chocolate and 

hazelnuts. It's full-bodied with tight and focused fruit 

and a long and classy finish. Fantastic definition to 

this. Fresh. 60.5% cabernet sauvignon, 31.5% 

merlot, 5.5% cabernet franc, and 2.5% petit verdot." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"An absolute gem of a Saint-Julien, the 2022 Château 

Branaire-Ducru clocks in as 60% Cabernet 

Sauvignon, 31% Merlot, and the balance Cabernet 

Franc and Petit Verdot. Pure cassis, black 

raspberries, spicy wood, and dried flower notes all 

define the aromatics, and it hits the palate with 

medium to full-bodied richness, a silky, elegant, 

beautifully balanced mouthfeel, and terrific tannins. 

In addition, it has a sense of freshness and purity that 

keeps you coming back to the glass. It's clearly the 

finest wine I've tasted from this château, which going 

forward merits serious attention." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Branaire-Ducru is a powerhouse, almost 

unnaturally so for this Saint-Julien, which is usually a 

more understated wine. A blast of dark plum fruit 

makes a pretty strong first impression. Licorice, 

cloves, spice, menthol and chocolate fill out the 

layers. Readers should expect a concentrated, virile 

Saint-Julien with compelling aromatic presence. In 

this warm, low-yielding vintage, Branaire is quite the 

brooding powerhouse. It will be interesting to see if 

more finesse develops in time. Impressive. Tasted 

two times." 

Antonio Galloni 94-96 Punkte 

"The 2022 Branaire Ducru was harvested from 12-24 

September at 34.5hL/ha, the blend representative of 

their vineyard plantings. This feels refined and 

focused on the nose with plush red berry fruit, dried 

rose petals and orange rind scents. Classic Branaire. 

The palate is fresh on the entry with pliant tannins. 

It's very well structured to the degree that it conveys 

a sense of symmetry. Lightly spiced toward the finish 

with notes of graphite lingering on the aftertaste, 

this represents an excellent Branaire Ducru that will 

age over many years and will surely appeal to those 

seeking more classical Saint-Julien. Tasted three 

times and was more impressive each time. Branaire-

Ducru continues its upward trajectory under 

proprietor François-Xavier Maroteaux. 14.3% 

alcohol." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, dezente 

Randaufhellung. Schwarze Kirschen, feine 

Kräuterwürze, Orangenzesten und Lakritze sind 

unterlegt. Saftig, gute Extraktsüße, reife 

Herzkirschen, frisch strukturiert, Nugat im Abgang, 

zeigt Länge, Charme und Potenzial." 

Peter Moser 95 Punkte 



Château Ducru Beaucaillou 2022   Subskriptionsindex 20/20             259,00 (€ 345,34/L) 

Der willenlos machende, mit betörendem Parfüm bewehrte Ducru Beaucaillou ist ein Meisterwerk an 

Tanninbaukunst, sein Gaumenauftritt ist eine Performance der Extraklasse in der Kategorie des großen Ausdrucks 

mit minimalster Mimik – ein Wein, der Sie lehren wird, das Gras wachsen zu hören. Leider hat diese exklusive Saint-

Julien-Expression einen ebensolchen Preis. 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"One of the Médoc's most powerful wines this year 

is the 2022 Ducru-Beaucaillou, a blend of 82% 

Cabernet Sauvignon and 18% Merlot that opens in 

the glass with aromas of dark cherries and berries 

mingled with pencils shavings, vanilla pod and 

spices. Full-bodied, broad-shouldered and muscular, 

with a core of ripe but lively fruit underpinned by a 

chassis of powdery, liberally extracted tannin that 

asserts itself on the finish, it's a punchy, modern 

Saint-Julien reminiscent of a hypothetical blend of 

the 2018 and 2020." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Beautiful and beguiling nose, perfumed 

blackcurrants and dark fruits; damsons, plums, 

raspberries and rose petals. Lovely crunchy fruit, real 

bite and presence in the mouth. Excellent precision, 

tannins are succulent and ripe they fill the mouth 

with a juicy, intense granular texture. There is such 

depth to this - perfume, tobacco, earth, violets and 

concentrated fruits that have a verticality to them 

with an unprecedented 98% of Cabernet Sauvignon 

providing the support and the backbone. There is a 

crystalline purity to the fruit giving tension to the 

overall frame, it’s focused and driven all with 

excellent definition. This is not a wallflower of a wine 

- it’s charming and confident, strutting its stuff right 

now and giving you absolut St-Julien terroir and 

vintage markers in the glass with slate, graphite and 

liquorice salinity on show. Skilled winemaking on 

show." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Jeff Leve 

"Inky dark in color, the wine exudes blackberries, 

smoke, currants, nutmeg, flowers, Cuban cigar 

wrapper, black cherries, smoke, and spice in the 

nose. On the palate, the wine is dense, and intense, 

yet light on its feet with seemingly, endless waves of 

deep, black and red, spicy fruits. There is symmetry, 

balance, and freshness on the palate. The tannins 

are present, silky, and refined. The wine is silky, 

supple, creamy, and seamless in the finish, which 

moves from black fruits, to red fruits and back to 

black fruits with spice, and accents of mint and a 

touch of citrus at the very end of the finish, which 

lingers for at least 60 seconds. Ducru Beaucaillou has 

been on an unstoppable roll since 2009. Produced 

from blending 81% Cabernet Sauvignon and 19% 

Merlot, 14% ABV, 3.8 pH. Picking took place 

September 7 -- October 4. Drink from 2028-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Moving to the Grand Vin, it's a slightly more Merlot-

influenced blend of 82% Cabernet Sauvignon and 

18% Merlot, raised in new barrels. It brings the same 

level of concentration and structure as the La Croix 

but has another level of class, elegance, and purity, 

with sensational aromatics of crème de cassis, 

graphite, crushed stone, sandalwood, and graphite. 

The purity here is truly remarkable, and it hits the 

palate with full-bodied richness, perfectly integrated 

oak, silky tannins, and a great finish. This beauty hit 

14% natural alcohol with a pH of 3.8 and an IPT of 

95. Given its balance as well as its texture, it's going 

to offer pleasure with just short-term cellaring yet 

also evolve for decades." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

 



Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine 

Nuancen von Edelholz, reife schwarze Kirschen, zart 

nach Ribiseln, süße Gewürze, kandierte 

Orangenzesten und Nugat. Stoffig, elegant, feine 

Fruchtsüße, kühle Nuancen, gute Frische, präsente, 

integrierte Tannine, dunkle Waldbeeren im 

Nachhall, dunkles Nugat im Rückgeschmack, zeigt 

große Länge, mineralischer Nachhall, sicheres 

Potenzial für viele Jahre." 

Peter Moser 98 Punkte 

Château Gloria 2022    Subskriptionsindex 18/20         43,50 (€ 58,00/L) 

Matthias Hilse 93-94 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A blend of 50% Cabernet Sauvignon, 35% Merlot, 

6% Cabernet Franc and 9% Petit Verdot, the 2022 

Gloria bursts with aromas of cherries, sweet berries, 

petals and spices, framed by a deft touch of creamy 

new oak. Medium to full-bodied, rich and fleshy, 

with a succulent, enveloping core of fruit and supple 

tannins, it's a gourmand but nicely balanced Saint-

Julien that will offer a broad drinking window." 

William Kelley 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Juicy and alive, energetic from the start, bright and 

vibrant with juicy, well-integrated tannins plumped 

up concentrated dark fruit giving the strength and 

richness. Broad and full with lots to offer, appealing 

and easy to enjoy with a sweet succulence at the end 

that lifts the whole palate and makes you want to try 

it again. Some salty, mineral touches on the finish 

too gives a nice lingering mineral flavour. Tasted 

twice. 6% Cabernet Franc completes the blend. A 

yield of 34hl/ha. Harvest 12-26 September." 

Georgina Hindle 93 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Flowers, black cherries, plums, and chocolate hit all 

the right notes. The wine is medium-bodied, silky, 

elegant, soft, and polished, with layers of plums and 

cocoa from start to finish. 13.8% ABV. Drink from 

2025-2042." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Jeb Dunnuck 

"A gem in the vintage is going to be the 2022 

Château Gloria, which comes from 50 hectares of 

vines and is 50% Cabernet Sauvignon, 35% Merlot, 

6% Cabernet Franc, and the rest Petit Verdot. 

Harvested between September 14 and 26, with 

yields of 34 hectoliters per hectare, it offers an inky 

purple hue to go with medium to full-bodied aromas 

and flavors of crème de cassis, ripe black cherries, 

spicy oak, and graphite. Hitting 13.8% alcohol and 

aging in 60% new French oak, it's a pure, layered, 

elegant yet concentrated Saint-Julien that readers 

will love." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Bettane & Desseauve 

"Comme souvent, c'est une expression formidable et 

classique de son appellation avec ce caractère fruité 

un rien plus rond qui lui donne déjà beaucoup de 

buvabilité." 

93 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Gloria is terrific. Bold and punchy, Gloria 

offers all of its typical charms but with an extra kick 

of fruit richness. Sumptuous red/purplish fruit, blood 

orange, spice, mint and rose petals are nicely dialed 

up in this super-expressive, delicious Saint-Julien. 

Tasted two times." 

Antonio Galloni 91-93 Punkte 

"The 2022 Gloria was picked from 12-26 September 

and matured in 40% new oak, slightly less than the 

Saint-Pierre. It has a perfumed, floral nose with 

crushed violet infusing the black cherry and 

blueberry fruit. The palate is medium-bodied with 

sumptuous tannins that belie the structure 



underneath. With pure fruit and well-judged acidity, 

this 2022 is sensual with a persistent and lightly 

spiced finish. Superb." 

Neal Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Comme à son habitude, Château Gloria plébiscite le 

Cabernet Sauvignon et sa fraîcheur. Belle mixité 

entre des nuances de menthe poivrée, d'eucalyptus 

et de fruits noirs. Le vin est juteux, goûteux et doté 

de tannins puissants et suaves qui assurent 

parfaitement les arrières. Un vin savoureux et 

persistant." 

93-94 Punkte 

Château Gruaud Larose 2022   Subskriptionsindex 19/20        96,50 (€ 128,66/L) 

Matthias Hilse 98-98+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The progress at this estate continues with the 

terrific 2022 Gruaud Larose, a blend of 83% Cabernet 

Sauvignon, 14% Merlot and 3% Cabernet Franc that 

unfurls in the glass with deep aromas of minty 

blackberries, violets and pencil shavings. Medium to 

full-bodied, deep and layered, it's elegantly 

muscular, with a broad attack that segues into a 

concentrated mid-palate framed by supple, powdery 

tannins. Richer and more brooding than its 2020 and 

2019 counterparts, it confirms Gruaud's return to 

the Saint-Julien élite. Around one-third of the 

production made it into the grand vin this year, the 

château's first with organic certification." 

William Kelley 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Another excellently consistent wine from Gruaud in 

2022 that gives terroir typicality with crystalline 

purity and such overall charm. Smooth and supple, 

silky but firm, generous but serious. Gorgeous acidity 

keeps the palate lifted and fresh while the 

concentrated fruit and quite present tannins give the 

structure and frame. I love the detail and purity, 

powerful and strong but refined. Direct with energy 

and juicy, vibrant acidity. Mineral, graphite and 

liquorice aspects grip the palate and linger on the 

finish with soft spices. Has a very moreish quality 

with approachability but the racy core and intense 

backbone suggests long ageing potential. 3.8pH. 

3.45g/l total acidity. 40% production. 13% press wine 

(only Cabernet Sauvignon)." 

Georgina Hindle 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, with a simple swirl you find wet forest 

floor, cigar box, licorice, spice, flowers, and currants 

in the perfume. On the palate, the wine is 

concentrated, rich and dense, but refined, round. 

and juicy. Even with all that weight, the wine is 

vibrant, energetic, long and fresh, The finish builds in 

intensity, leaving you with layers of dark black, red 

and blue fruits, chocolate, licorice, espresso. and 

spice. 2022 marks the first vintage Gruaud Larose 

was organically certified. The wine is a blend of 83% 

Cabernet Sauvignon, 14% Merlot, and 3% Cabernet 

Franc.13.65% ABV, 3.8 pH. Picking took place 

September 7 - September 24. Yield were 30 

hectoliters per hectare. Drink from 2027-2060." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Le bouquet de Gruaud se révèle avec finesse et 

élégance. Que de subtilité et de pertinence qui ne 

fait que confirmer la trajectoire avec pour vision 

l'excellence que l'on s'est fixé à Gruaud Larose. Le 

2022 ne fait que confirmer les excellentes 

prestations des années précédentes, y compris 2021 

ou 2017, cela rappelle quand-même le niveau de 

base ! Notes de fruits frais et d'épices douces 

complétées par du bois de réglisse, de garrigues et 

de graphite. En bouche Gruaud se révèle de manière 

subtile, sur la pointe des pieds. Il ne cherche par la 

démonstration, il se concentre sur la finesse que le 

bouquet annonçait déjà. Les tannins sont fins, 

puissants, aux grains fins et en phase avec la tension. 



Ils assurent les arrières, portent le vin et l'amènent 

vers la finale qui se charge de relater fraîcheur et 

fruit. Surtout dans la finale de la finale… un Gruaud 

Larose concret, linéaire, abouti, puissant et fin. La 

notion de grand vin est clairement acquise." 

96-98 Punkte 

__________________________________________ 

 

 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Intensive dunkle 

Waldbeerfrucht, ein Hauch von schwarzen Kirschen, 

ein Hauch von Kräutern, Edelholz und kandierten 

Orangenzesten. Komplex, saftig, reife Zwetschken, 

frischer Säurebogen, mineralisch-salzig im Abgang, 

zeigt gute Länge, ein vielseitiger, energischer 

Speisenbegleiter mit sicherem Reifepotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 

Château Lagrange 2022    Subskriptionsindex 18/20        55,00 (€ 73,34/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Lagrange is brilliant, ranking alongside the 

2020, 2019 and 2016 as one of this over-performing 

estate's finest recent vintages. Revealing aromas of 

dark cherries, cassis, violets and pencil shavings, it's 

medium to full-bodied, velvety and layered, with a 

deep core of fruit, beautifully refined but youthfully 

assertive tannins and a long, mouthwatering finish. 

It's a blend of 86% Cabernet Sauvignon, 12% Merlot 

and 2% Petit Verdot with a very healthy pH of 3.63." 

William Kelley 94-96+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Juicy and intensely ripe in terms of texture - tannins 

are fleshy but also really cool giving this a push-pull 

of bright acidity and actually quite serious mineral 

elements of flint and liquorice. Such an appealing 

weight in the mouth, layered and structured with 

expressive fruit and lively juiciness all combining to a 

stylish and inviting whole. So much going on but 

managed with finesse and elegance. A clear success 

in 2022. Harvest 8-30 September. Ageing 21 months 

in French oak, 60% new." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deep in color, the nose reminds you of walking into 

a flower shop carrying a basket of fresh-picked 

berries. The wine is silky, fresh, polished, elegant, 

and deep, with length, soft tannins, and waves of 

fruit and freshness in the finish. Starting with the 

2016 vintage, Lagrange has been on a hot streak and 

with 2022, the streak continues! The wine is 

produced from 86% Cabernet Sauvignon, 12% 

Merlot and 2% Petit Verdot. Drink from 2027-2055." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The 2022 Château Lagrange is more mid-weight 

than I expected, yet it's nicely balanced and certainly 

elegant. Based on 86% Cabernet Sauvignon, 12% 

Merlot, and 2% Petit Verdot pulled from just 40% of 

the total production, it has a pretty nose of cassis 

and black raspberry fruits as well as some floral and 

spicy nuances. Its oak is nicely integrated, it's 

medium to full-bodied, and it has fine tannins. The 

barrel review will seem low if this puts on weight 

over the course of its élevage." 

91-94 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Etwas scheues Bukett, dunkle 

Kirschen, zart nach Brombeeren, ein Hauch von 

Orangenzesten. Saftig, süße Textur, reife Pflaumen, 

zart nach Feigen, frisch strukturiert, mineralisch-

zitronig im Abgang, bereits gut entwickelt." 

Peter Moser 94 Punkte 



Château Langoa Barton 2022  Subskriptionsindex 19/20         48,00 (€ 64,01/L) 

Matthias Hilse 93-94+ Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The first vintage produced in the estate's new 

winery, which more than doubled the number of 

vats, permitting sub-plot by sub-plot vinification, the 

brilliant 2022 Langoa Barton offers up aromas of 

dark berries, cassis, violets and cigar wrapper, 

followed by a medium to full-bodied, deep and 

fleshy palate endowed with terrific depth and 

tension. Polished and penetrating, it should match or 

even surpass the 2019 and 2016 vintages, and it is 

sure to be one of the more intelligent purchases of 

the en primeur campaign." 

William Kelley 93-95+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Cassis, tobacco, flowers, blackberries, and red 

currants show easily on the nose, and palate. There 

is a wealth of fresh, dark red fruits, creamy tannins, 

and blackberries on the mid-palate, and in the finish. 

This clearly shows a new face for Langoa Barton with 

more fruit, and softer tannins, yet the wine holds on 

to its classic style as well. The wine blends 56.5% 

Cabernet Sauvignon, 41% Merlot and 2.5% Cabernet 

Franc. 14.2% ABV. Drink from 2027-2050." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur, subtil et 

noble. Délicat en entrée de bouche, très aromatique 

au milieu, avec de la classe dans le toucher, le vin 

fond en finale, long, parfumé et tout en douceur 

séveuse. Pour l'instant, il se présente plus nuancé 

que parfois, mais aussi plus tendre. Assemblage : 

56,5 % cabernet sauvignon, 41 % merlot, 2,5 % 

cabernet franc. Degré d'alcool : 14°2." 

17/20 oder 94 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"Deep fruit, dark spices and graphite with wide yet 

polished, linear tannins. Full-bodied and intense with 

depth and structure. Long and chalky at the end. Big 

wine." 

96-97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"The Grand Vin 2022 Château Langoa Barton checks 

in as 56.5% Cabernet Sauvignon, 41% Merlot, and 

the rest Cabernet Franc that was raised in 60% new 

barrels. Medium-bodied and vibrant, with a fresher, 

elegant, yet still textured profile, it has pure black 

and blue fruits, some lead pencil, tobacco, and 

earthy nuances, fine tannins, and a great finish. This 

2022 is all about finesse and elegance. Tasted twice 

with consistent notes." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Langoa Barton is vibrant and focused, as 

the best wines are in this vintage. Crushed raspberry, 

blood orange, mint, spice and rose petal are all 

beautifully delineated. There’s a purity to the 2022 

that is impossible to miss. I admire its precision and 

lovely minerality. Langoa could turn out to be one of 

the Sleepers of 2022, especially among the more 

affordable wines of the Left Bank." 

Antonio Galloni 91-93 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Feine Brombeerfrucht, etwas 

Lakritze, reife schwarze Kirschen, einladendes 

Bukett. Straff, energisch, reife Herzkirschen, gute 

Frische, feine Kräuterwürze, salzig-zitroniger Touch 

im Abgang, ein lebendiger Speisenbegleiter." 

Peter Moser 94 Punkte 



Château Léoville las Cases 2022   Subskriptionsindex 20/20                  349,00 (€ 465,34/L) 

In vorbildlicher Höflichkeit, mit Manieren, die Zurückhaltung exemplizifieren, polyglott, versiert im Ausdruck, 

konzise und konziliant präsentiert sich der Las Cases als der Ahnherr der Seniorität in einem Saint-Julien-Umfeld, 

das gerne auch etwas breiter auftritt in diesem Jahr. 

Vom Gipfel der selbstruhenden Gelassenheit aus und im  Wissen um das Potential, an das kein anderer heranreicht, 

ist der Leoville las Cases 2022 der Präzeptor der Runde, die mit der Perfektion flirten. 

Mit kühl unterlegter Sinnlichkeit, überragender Finesse in den Gerbstoffen, einem gravitätischen Gaumenparcours 

und einer Ausdruckskraft von ostentativer Feingliedrigkeit versetzt er den Verkoster in einen Zustand perzeptiver 

Erschütterung. 

So wie man heute „handysch“ die Hand bewegt, wischt der Las Cases die Bedenken beiseite, es könne keine 

zeitgemäße Version eines großen Klassikers geben, ohne in den Gefilden des „letzten Schreis“ versiert zu sein. 

Gerade das Zeitlose, die Konzeption seines Symmetrie zelebrierenden Körpers, die tadellose Attitüde seiner Finesse, 

machen den Leoville las Cases 2022 zu einem Jungbrunnen der Ewigkeit. 

Matthias Hilse 99-100 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"One of the wines of the vintage this year is the 2022 

Léoville Las Cases, a monument in the making that 

combines unerring classicism with unusual 

sensuality and charm by the standards of this 

estate's sometimes youthfully forbidding wines. 

Exhibiting deep aromas of dark berries, violets, 

pencil lead, rose petals and tobacco leaf, it's full-

bodied, deep and multidimensional, with terrific 

concentration, beautiful purity of fruit, abundant but 

refined tannins and a long, vibrant finish. On the 

several occasions that I tasted it, the 2022 was 

surprisingly open for a young Las Cases, but it 

wouldn't surprise me if it were to shut down after a 

few years in bottle. It's a blend of 83.5% Cabernet 

Sauvignon, 10.5% Cabernet Franc and 6% Merlot." 

William Kelley 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A luminous and utterly brilliant wine in 2022 that 

really sets itself apart. Hints of black bramble fruit, 

spicy peppercorns, violets, sweet cherries, crushed 

stones, ink and cocoa powder on the nose - all so 

very appealing. Tension and direction from the get 

go, this is sleek and slick, dense but such alluring 

coolness, with crushed stones and blueberries giving 

minerality as well as juicy acidity providing lift. It’s 

not out to shine right now, but there’s such 

confidence on show. Direct, slowly expanding 

effortlessly as it goes from start to finish, elongating 

the fine tannic structure that supports but doesn't 

overwhelm. So poised and refined, charming in a 

dark, utterly seductive way. Firm, but fruity, cool and 

calm, coming in waves. One of the wines of the 

vintage with striking power but delivered so 

perfectly with everything in balance." 

Georgina Hindle 98 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"83.5% Cabernet Sauvignon, 10.5% Cabernet Franc, 

6% Merlot. Cask sample.Deep crimson colour. 

Complex, powerful and refined with blackcurrant, 

violet, spice and cedar notes. Juicy and dense with 

layered fruit and tannins. Big structure but the 

tannins almost hidden. Picks up pace on the finish. 

Long. One of the top wines this year." 

James Lawther MW 18+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Inky in color, the wine is all about its full-body, 

intensity, levels of concentration, and sense of 

purity. The wine starts off with violets, cassis, 

blackberries, Cuban cigar wrapper, ash, smoke, 

licorice, and mint. On the palate, the levels of 

concentration are readily apparent. Yet, even with all 

its depth of flavor, there is refinement, lift, and 

complexity that requires time and effort to unfurl. 

The fruit is uncommonly rich in the mid-palate the 

tannins are strong, ripe and firm. The seamless 

finish, with its wall of rich, black and blue fruit hits 

the 60 second mark with ease. As always, Leoville Las 



Cases requires bottle aging. But, with 2022, my guess 

is the wine will start to shine after a decade of age, 

evolving and improving for 40-50 years with ease. 

Produced from a blend 83.5% Cabernet Sauvignon, 

10.5% Cabernet Franc and 6% Merlot. 14.25% ABV. 

3.80 pH. Harvesting took place September 8 - 

September 30. Yields were 36 hectoliters per 

hectare. This is only the second time in the history of 

the estate that you find more Cabernet Franc than 

Merlot in the blend. Drink from 2030-2065." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, puissant et 

noble. Nuances pures de cacao, de réglisse et de 

fleurs.Raffiné en entrée de bouche, puis très 

aromatique au milieu, dense et pourtant gracieux 

dans le toucher, le vin se développe ample, puissant, 

profond, vers une finale longue, complexe, que je 

n'ai jamais vue aussi nuancée et grasse en même 

temps. Le Léoville Las Cases le plus charnu, le plus 

précis, le plus profond et le plus dégagé de toute 

austérité que je connaisse. C'est magnifique ! 

Assemblage : 83,5 % cabernet sauvignon, 10,5 % 

cabernet franc, 6 % merlot. Degré d'alcool : 14°25 - 

pH : 3,80. IPT : 85. Rendement : 37 hl/ha." 

20/20 oder 100 Punkte 

__________________________________________ 

James Suckling 

"This shows no gravity. The tannins are totally 

melted in the wine and give it fantastic structure, but 

the texture is so fresh and vivid. Crushed stone. 

Cloves. Chinese spices. Great finish. Opening and 

flying away. Orange peel. Very special. Thought-

provoking. Endless. 83.5% cabernet sauvignon, 

10.5% cabernet franc and 6% merlot." 

99-100 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Looking at the Grand Vin 2022 Château Léoville Las 

Cases, it has an almost Pauillac-like style in its ripe, 

powerful aromatics of graphite, lead pencil shavings, 

cassis, and liquid rock-like minerality. Full-bodied, 

massively concentrated, and powerful on the palate, 

it nevertheless stays flawlessly balanced, has just 

about off-the-charts purity, ripe yet building tannins, 

and a great finish. This will clearly rank with the truly 

greats from this address and reminds me slightly of 

a mix of the 2016 and 2018. It is not, however, going 

to be for those looking for instant gratification." 

98-100 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Léoville Las-Cases was picked 8-30 

September with more infusion than extraction, 

matured in 84% new oak. Precocious, almost 

decadent blackberry and blueberry fruit on the nose, 

there is something lavish and audacious about this 

Saint-Julien. There is an underlying estuarine 

element, a whiff off the banks of the Gironde. The 

palate is medium-bodied with polished tannins, very 

detailed, extremely pure, what you might call a 

"vertical" Las-Cases with fabulous precision on the 

finish. This surpasses the 2018-2020 trio and to use 

that clichéd expression, is a "tour de force"." 

Neal Martin 98-100 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, tintig, opaker Kern, 

violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach 

Nugat und Gewürzen, reife dunkle Beerenfrucht ist 

unterlegt, zart nach Lakritze und Cassis, ein Hauch 

von Orangenzesten, ein Hauch von Nugat. Stoffig, 

elegant, feine Extraktsüße, reife schwarze Kirschen, 

feine tragende Tannine, mineralisch und sehr lange, 

saliner Nachhall, tolles Zukunftspotenzial, frisch und 

verführerisch, ein Klassiker." 

Peter Moser 98 Punkte 

  



Château Léoville Poyferré 2022   Subskriptionsindex 19/20             117,00 (€ 156,00/L) 

Matthias Hilse 97-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Léoville Poyferré has turned out very 

nicely, offering up aromas of crème de cassis, 

cherries, violets and creamy new oak, followed by a 

medium to full-bodied, rich and fleshy palate that's 

ripe but lively, with supple tannins and a long, 

vanillin-inflected finish. This year, the team began 

picking their Merlot comparatively early and didn't 

perform a saignée (tank bleed), given the natural 

concentration of the vintage, though it remains the 

most flamboyant and demonstrative of the three 

Léoville estates, seeing some 80% new oak with 

malolactic fermentation in barrique for the new 

barrels. It will be a blend of 58% Cabernet Sauvignon, 

34% Merlot and the balance Cabernet Franc and 

Petit Verdot." 

William Kelley 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Another excellent showcasse for this estate run by 

Sara Lecompte Cuvelier. Supple, lively, fresh and 

round, a nice controlled core of red and black fruit - 

blackcurrants, cherries and violets with juicy acidity 

and lean tannins that are fine and well integrated. 

This feels powerful and concentrated no doubt but 

the strength comes underneath the fruit and acidity, 

like a creeping tiger waiting to pounce. Lovely frame 

and execution, feels on the more opulent and potent 

side but the acidity and tannin definition is brilliant 

and this has a really drinkable and moreish quality. 

4% Petit Verdot completes the blend. 3.87pH. 9% 

press wine. A yield of 33.4hl/ha. 75% grand vin 

production. Julien Viaud consultant. Tasted three 

times and was impressed each time. Ageing 18-20 

months in French oak barrels, 80% new, 20% second 

fill." 

Georgina Hindle 96 Punkte 

__________________________________________ 

Jancis Robinson 

"58% Cabernet Sauvignon, 34% Merlot, 4% Cabernet 

Franc, 4% Petit Verdot. Cask sample.Elegant and 

complex, fresh and alluring, the texture seductive 

and suave. Cassis and cedar notes with a hint of mint. 

Powerful but creamy tannins. Plenty of drive with 

length and grip on the finish. Clearly has potential." 

James Lawther MW 17,5+/20 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Deeply colored, the floral display in the nose gets 

even better as you encounter black cherries, 

currants, licorice, tobacco leaf, cassis, and an array 

of spices. The palate provides layers of silky, fresh, 

pure, deep red berries. The wine is dense, 

concentrated, sweet, ripe, fresh, and polished. There 

is a wonderful sense of purity in the fruit. Effortless 

to taste, and even even easier to drink, the wine 

exudes sensuality, and complexity from start to 

finish. The wine blends 58% Cabernet Sauvignon, 

34% Merlot, 4% Cabernet Franc, and 4% Petit 

Verdot. 14.4% ABV, 3.87 pH. The harvest took place 

September 8 - September 28. Yields were 33 

hectoliters per hectare. 75% of the harvest went into 

the Grand Vin. Drink from 2026-2055." 

97-99 Punkte 

__________________________________________ 

Jean Marc Quarin 

"Couleur sombre, intense, pourpre et belle. Nez 

intense, fin, fruité, pur et subtil. Touche crémeuse à 

l'agitation. Bouche toute en minutie fondante, avec 

de l'éclat dans le goût, un corps moelleux, d'une 

profondeur supérieure à d'habitude. Complexe, 

énergique, le vin évolue sur une puissance bien 

contrôlée, sur une grande finale à la tannicité noble. 

C'est tellement troublant. Assemblage : 58 % 

cabernet sauvignon, 34 % merlot, 4 % cabernet 

franc, 4 % petit verdot. Degré d’alcool : 14°4 

(moyenne) – pH : 3,87 (moyenne plus). IPT : 93. 

rendement : 33 hl/ha au lieu de 45 en moyenne." 

19,5/20 oder 99 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I was blown away by the 2022 Château Léoville 

Poyferré, which is a classic blend of 58% Cabernet 

Sauvignon, 34% Merlot, and 4% each of Cabernet 

Franc and Petit Verdot. Harvest spanned from the 



8th to the 28th of September, the vinification is in 

tronconique tanks (parcel by parcel), and the 

élevage will span 18-20 months in 80% new barrels. 

This inky hued beauty offers that rare mix of power 

and elegance and offers ample cassis and assorted 

blue fruits, full-bodied richness, an opulent, 

concentrated, yet flawlessly balanced mouthfeel, 

velvety tannins, and plenty of classic Saint-Julien 

violets, espresso roast, and crushed stone-like 

minerality. Despite its incredible concentration and 

depth, it stays beautifully balanced. In a region that 

seems to only talk about finesse and elegance, it's a 

relief to still have producers such as this producing 

powerful, intense, singular wines. Hats off to the 

Cuvelier family and their team." 

97-100 Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Léoville Poyferré was picked 8 to 28 

September at 33.4hL/ha and matured in 80% new 

oak. It has a high IPT of 93 and 14.4% alcohol (half a 

degree less than the 2018). It is quintessentially LP 

on the nose, with those extravagant and sensual 

black and blueberry fruit, intermingling with crushed 

violet and iris. The palate is medium-bodied with fine 

tannins, very harmonious and focused, perhaps 

more linear than expected with a velvety-smooth 

finish. This is a very classy, sophisticated Saint-Julien 

that may well rest at the top of my banded score 

once in bottle." 

Neal Martin 95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Attraktive dunkle 

Waldbeernuancen, Brombeeren, Cassis, Edelholz 

und Tabak, einladendes Bukett. Kraftvoll, komplex, 

dunkle Frucht, feste, tragende Tannine, schokoladig 

im Abgang, mineralisch und sehr lange anhaftend, 

großes Potenzial, sehr balanciert." 

Peter Moser 97 Punkte 

Château Saint Pierre 2022    Subskriptionsindex 19/20   63,50 (€ 84,66/L) 

Matthias Hilse 96-98 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"A particular success for this estate, the 2022 Saint-

Pierre offers up aromas of cassis, licorice and violets, 

followed by a medium to full-bodied, rich and fleshy 

palate that's lively and sapid, with powdery 

structuring tannins and a penetrating finish. Its 

tannic weight tempers the wine's sweetness of fruit 

to deliver a classy, nicely balanced result." 

William Kelley 93-94+ Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"Smells dark and deep; dark chocolate, savoury 

liquorice spice and ripe fruit. Joyously fruity and juicy 

on the palate with a salty tang that really carries the 

freshness and sense of minerality. I love the frame 

and the flavour with intensely grippy tannins but it 

works, excellently presented with flow and 

movement, direction and finesse. Cool and classic 

with great mineral markers of salt, liquorice and 

crushed stones. Feels sophisticated and really 

compelling, a great surprise and top buy. 2% Petit 

Verdot completes the blend. Harvest 12-26 

September. Yield of 34hl/ha." 

Georgina Hindle 94 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Concentrated, lush, deep, ripe, full, and intense, the 

fruits are elegant, creamy, ripe, and polished. There 

is a purity to the fruits, and a sensuality to the 

texture that really works here this year. The wine 

blends 75% Cabernet Sauvignon, 15% Merlot, and 

10% Petit Verdot. 13.9% ABV. Drink from 2025-

2045." 

94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Jean-Marc Quarin 

"Couleur noire. Nez intense, fin, fruité, pur, sentant 

bon les fruits noirs et la vanille. Texture minutieuse 

dès l'entrée en bouche, milieu plein, aromatique et 

fondant. Développement ascendant en finale où le 

vin s'achève long sur des tannins gras, beaucoup de 



goût et de la classe dans le toucher. C'est superbe ! 

Assemblage : 80 % cabernet sauvignon, 12 % merlot, 

6 % cabernet franc, 2 % petit verdot. Degré d’alcool 

: 13°8 – pH : 3,79. Rendement : 34 h/ha." 

18,5/20 oder 97 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"A real "wow" wine in the making, the 2022 Château 

Saint-Pierre (Saint-Julien) checks in as 80% Cabernet 

Sauvignon, 12% Merlot, 6% Cabernet Franc, and the 

rest Petit Verdot. This darker, powerful wine offers 

up loads of pure cassis and black cherry-like fruits as 

well as ample chocolate, graphite, and lead pencil 

nuances. Full-bodied, concentrated, and structured, 

it nevertheless stays pure, impeccably balanced, and 

shows a real sense of elegance. The alcohol here is 

13.9% and the élevage is in 48% new French oak. 

Tasted twice with consistent notes." 

95-97+ Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Saint-Pierre (Saint-Julien) is superb. Dark, 

sumptuous and beautifully layered, Saint-Pierre is a 

wine of mystery. Inky dark fruit, lavender, licorice, 

plum, chocolate and gravel all build as the 2022 

shows off its layered, somber personality. As always, 

Saint-Pierre packs a tremendous punch. It's all there 

in the 2022." 

Antonio Galloni 93-95 Punkte 

"The 2022 Saint-Pierre was picked 12-26 September 

at around 35hL/ha and matured in 48% new oak. It 

has an intense bouquet with black cherries, iodine 

and touches of blood orange. Delineated and 

focused. The palate is where the action is with 

gorgeous svelte tannins, perfectly judged acidity, 

harmonious, plush but not overbearing. Velvety 

toward the finish, yet there is real tenderness here. 

It actually is reminiscent of Las-Cases at the 

moment." 

Neal Martin 94-96 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Souvent les échantillons primeurs de St-Pierre sont 

marqués par le bois… mais ce n'est pas le cas du 

2022 ! Certes, le bois est apparent, mais ce n'est pas 

l'élément dominant. En revanche, le côté fruité, au 

travers de notes de baies noires est bien mis en 

avant et complété par de rafraîchissantes nuances 

de réglisse, d'eucalyptus et de graphite. Bonne 

densité et agréable sucrosité en bouche où le palais 

dispose de tannins compacts, précis et porteurs. Un 

vin savoureux, friand, bien tenu par sa structure. 

Finale persistante." 

94-96 Punkte 

Château Talbot 2022    Subskriptionsindex 18/20         66,50 (€ 88,66/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"The 2022 Talbot is especially impressive, and if it 

fulfills all its promise, it is likely to emerge as this 

large Saint-Julien property's most exciting wine since 

the 1980s. Unwinding in the glass with aromas of 

cherries, blackberries and cassis mingled with hints 

of violets and pencil lead, it's medium to full-bodied, 

velvety and concentrated, with a layered core of 

fruit, rich structuring tannins and a long, lively finish. 

It's a blend of 70% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot 

and 5% Petit Verdot that's being matured in 60% 

new oak." 

William Kelley 93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Decanter Magazine 

"A great effort in 2022 with such excellent precision 

and detail to the tannins and fruit. Cool blueberries, 

blackcurrants, cola, vanilla, tobacco and liquorice all 

give nuance and interest with fleshy tannins and 

bright acidity. Great balance of intensity and finesse 

with such energy from start to finish. Really quite 

approachable and enjoyable with impressive 

crystalline aspects and a lovely sense of place. Tasted 

twice. A yield of 40hl/ha. Ageing 16 months in 

barrels, 60% new. Harvest 9-28 September. 3.75pH." 



Georgina Hindle 95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Spice, flowers, currants, oak, cherries, and 

spearmint produce the aromatic profile. The palate 

is elegant, fresh, vibrant, and energetic. The red 

berries deliver lift, sweetness, length, and 

complexity. You can look at this as the perfect 

juxtaposition between classic, and modern, with age 

worthy structure, and sweet, ripe freshness in the 

fruits. The wine is produced from blending 70% 

Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, and 5% Petit 

Verdot. 13.5% ABV, 3.75 pH. Yields were 40 

hectoliters per hectare. Harvesting took place 

September 9- September 28. Drink from 2024-

2040." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"Readers will love the 2022 Château Talbot, one of 

the finest vintages from this château that I can recall. 

Possessing a gorgeous nose of pure cassis, 

blackberries, tobacco, and iron, it hits the palate with 

medium to full-bodied richness, a pure, layered, 

elegant mouthfeel, and perfectly integrated tannins. 

A blend of 70% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, 

and 5% Petit Verdot that’s resting in 60% new French 

oak, this utterly classic, pure, lengthy Saint-Julien will 

benefit from just a few years of bottle age and have 

a broad drink window. Bravo." 

93-95+ Punkte 

__________________________________________ 

VINOUS 

"The 2022 Talbot is another impressive effort from 

the château. Savory and nuanced, the 2022 its 

wonderfully energetic in the glass. Dried herbs, 

incense, tobacco, menthol and licorice all build in a 

potent, virile Saint-Julien that checks all the right 

boxes." 

Antonio Galloni 92-94 Punkte 

"The 2022 Talbot was picked September 9-28 at 

40hL/ha, slightly higher than other estates, matured 

in 60% new oak. Jean-Michel Laporte told me that he 

did a slightly longer maceration than in 2019 and 

2020 during its 3.5 weeks cuvaison. It has a fragrant 

bouquet, well-defined with black cherries, cassis, iris 

and touches of brown spice. The palate is well 

balanced with fine weight and depth, the 13% vin de 

presse landing backbone. Detailed and focused, it 

has the same mineral spine as Gruaud Larose 

nearby. Quite long and lively with a tingle of white 

and black pepper on the finish. This is a delicious 

Talbot, but it is the one Saint-Julien that needs a little 

more depth in the middle. Nevertheless, it should 

age for many, many years and appeal to those 

seeking classicism in this vintage." 

Neal Martin 92-94 Punkte 

__________________________________________ 

Yves Beck 

"Belle intensité du bouquet avec de classiques 

marqueurs de graphite ainsi que des nuances de 

feuilles de thé, de sureau et de réglisse suivies d'une 

touche florale. Talbot a du corps et des tannins 

suaves, aux grains fins, qui se révèlent lentement 

tandis que la structure acide se charge de la 

fraîcheur. Un vin serein qui mise sur l'élégance et la 

finesse, mais également la puissance. Il crée ainsi 

une très belle symbiose entre charme, énergie et 

vigueur. La finale, de bonne intensité, est 

légèrement saline, rafraîchissante et persistante." 

95-96 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte 

Randaufhellung. Schwarze Kirschen, Brombeeren, 

schokoladiger Touch, feine Edelholzwürze ist 

unterlegt. Saftig, elegant, reife Kirschen, frischer 

Säurebogen, mineralisch und anhaftend, feine 

Fruchtsüße im Abgang, gute Länge, zeigt Potenzial." 

Peter Moser 94 Punkte 

  



Clos du Marquis 2022    Subskriptionsindex 18/20        82,00 (€ 109,34/L) 

Matthias Hilse 94-96 Punkte 

__________Weitere Verkostungsnotizen_________ 

The Wine Advocate 

"We've never seen such refined Cabernet Sauvignon 

at this property," says Jean-Hubert Delon of the 2022 

Clos du Marquis, and the resulting wine is certainly 

unusually suave and expressive, bursting with 

aromas of cassis, plums, orange zest, violets and 

pencil shavings. Medium to full-bodied, ample and 

fleshy, with excellent concentration, supple tannins 

and a long, mouthwatering finish, it will likely offer a 

rather broad drinking window." 

William Kelley 93-95+ Punkte 

__________________________________________ 

Jeff Leve 

"Loaded with blackberries, and creme de cassis, the 

wine offers its layers of mouth-coating dark fruits, 

ripe, firm, soft tannins, and long, intense, mid-palate 

with no effort. Classified Growth in quality, the wine 

finishes with cool spearmint, lush, dark red berries, 

richness and length. The wine was made from a 

blend of 45.5% Merlot, 44.5% Cabernet Sauvignon, 

and 10% Cabernet Franc. 14.25% ABV. Drink from 

2026-2042." 

93-95 Punkte 

__________________________________________ 

Jeb Dunnuck 

"I loved the 2022 Clos Du Marquis, which is a brilliant 

effort, if not the finest vintage of this cuvée I've 

tasted. Cassis, graphite, and floral notes all define 

the bouquet, and it's full-bodied, with ultra-fine 

tannins and flawless balance. It shows the ripe, 

concentrated, powerful style of the vintage yet is 

incredibly pure and seamless, with everything in the 

right places. It's going to round into form with just a 

few years of bottle age but have decades of prime 

drinking." 

95-97 Punkte 

__________________________________________ 

Falstaff 

"Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette 

Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife Pflaumen und 

süße Kirschen, Gewürznelken, kandierte 

Orangenzesten, etwas Nougat, einladendes Bukett. 

Komplex, straff, feine Extraktsüße, reife, tragende 

Tannine, mineralisch-salzig im Abgang, ein Hauch 

von Schokolade im Finish, sicheres 

Zukunftspotenzial." 

Peter Moser 96 Punkte 
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